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Schriften (A), Abkürzungen (B), Zeichen und Siglen (C)
A. Schriften
Frutiger Light: Autortext in den Einzelapparaten; verwendet auch in der
Sammelbeschreibung zur Wiedergabe längerer Texte und
Textpassagen
Frutiger LightItalic : Kursive in Drucken
Text Frutiger Light (Konturschrift): unsichere Lesung
Times, kursiv: Herausgebertext im Apparat und in den vorangestellten einzelnen
Zeugenverzeichnissen; zitierter Autortext oder zitierter anderer
Text;
Times, normal: Herausgebertext (Bericht, Zeugenübersicht, Sammelbeschreibungen);
Wiedergabe längerer Texte oder Textpassagen Dritter; Autortext
(Gedichtanfänge) in den Übersichtslisten der
Sammelbeschreibungen
Times, fett: Hervorhebungen zur Erleichterung der Übersicht
(Sammelbeschreibungen)
B. (spezielle) Abkürzungen
H: eigenhändiger oder autorisierter Textzeuge (Manuskripte, Typoskripte, 
Durchschläge; außer Druck)
h: fehlerhafter Textzeuge von fremder Hand
D: Druck (auch mit hsl. Korrekturen)
d: fehlerhafter Druckzeuge
Weiteres s. Abschnitt C.2 dieser Übersicht
Ms(s): Manuskript(e)
hsl.: handschriftlich
Ts(s): Typoskript(e)
Ds(Dss): Durchschlag (Durchschläge)
Dd(d): Durchdruck(e)
Kop.: Fotokopie(n)
ZV: Zeugenverzeichnis
K: Konvolut
Rek  K: Rekonstruiertes Konvolut
KRo: Konvolut Rodewald
- 7 -
KLes: Konvolut Lesung am 60. Geburtstag
Schriften, Abkürzungen, Siglen, Zeichen
M: Mappe
Bl, Bll: Blatt, Blätter
EM: Ernst Meister
El M: Else Meister
ID: Irena Demtröder
SGS: »Sage vom Ganzen den Satz«, Darmstadt und Neuwied 1972
AG II: »Ausgewählte Gedichte 1932-1976«, Darmstadt und Neuwied 1977
weitere Siglen für Publikationen von Gedichten Meisters:
F: »Fermate«, Stierstadt/Taunus 1957
ZF: »Zahlen und Figuren«, Wiesbaden 1958
FoSt: »Die Formel und die Stätte«, 1960
FS: »Flut und Stein«, Neuwied und Berlin 1962
ZZ: »Zeichen um Zeichen«, Neuwied und Berlin 1968
KN: »Es kam die Nachricht«, Neuwied und Berlin 1970
Schatten:  »Schatten«, Duisburg 1973
IZ: »Im Zeitspalt«, Darmstadt und Neuwied 1976
WR: »Wandloser Raum«, Darmstadt und Neuwied 1979
GN: ›Gedichte aus dem Nachlaß‹, Aachen 1999
Positionsbezeichnungen (außerhalb der genetischen Apparatdarstellung):
r: rechts; rechter etc.
l: links; linker etc.
o: oben; oberer etc.;
u: unten; unterer etc.
ü: über
udt; üdT etc.: unter dem Text; über dem Text etc.
n: neben
R: Rand
E: Ecke
(diese Positionsabkürzungen zumeist kombiniert: olE; rndT, urR etc.)
Wz: Wasserzeichen
Pap.: Papier
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Schriften, Abkürzungen, Siglen, Zeichen
C. Zeichen und Siglen
1. generell:
/: Erstreckungszeichen, bis
(/): in der Handschrift Zeilenwechsel bei vereinfachter Wiedergabe
*: Unsicherheitszeichen (bezogen auf folgendes Zeichen)
x (xxx): nicht entzifferter Buchstabe (nicht entzifferte Buchstabenfolge)
2. Siglierung (Textstufensystem, Rückwärtszählung):
H (h): mit hochgestellter arabischer Textstufenziffer (Rückwärtszählung: früheste
Textstufe mit höchster Ziffer): H x, bei mehreren Zeugen einer Textstufe
weitere Differenzierung mit lateinischen Kleinbuchstaben (Hxa; Hxb);
Kennzeichnung von (graphischen) Schichten: zusätzlich Punkt und Zahl:
H
x.1, Hxa.1
H
1: Text des Zeugen entspricht ediertem Text, von graphischen Feinheiten und
kleinen Korrekturen (Tippfehlern) abgesehen
D (d): ohne Ziffernzusatz: SGS;
Drucke vor SGS mit Textstufenziffer wie bei H;
Drucke nach SGS mit nicht hochgestellter römischerZiffer:  DI
(Vorwärtszählung)
vorangestellte kleinere Großbuchstaben oder vorangestelltes f zur Differenzierung von
zunächst unabhängigen ›Strängen‹ der Genese: AH8 oder fH8
3. Zeilenzähler:
//: Strophenzwischenraum;
[//]: aufgehobener Strophenzwischenraum
f//: nachträglicher Strophenzwischenraum
fX: eingefügte Zeile (X: auf Einfügung im Text folgende, früher notierte Zeile);
[X]: gestrichene Zeile; im Zeilenzähler nicht notiert bei gemeinsamer Streichung
aller Zeilen einer Textstufe (insgesamt)
〈X〉: versehentlich nicht gestrichene Zeile (Lesehilfe in komplizierten Fällen)
X: Zeilenzählung innerhalb alternativer Darstellung
Differenzierung mehrerer (aufeinanderfolgender) eingefügter bzw. gestrichener Zeilen
durch Ziffernzusatz (X,1; X,2 usw.)
I, II: römische Ziffern; A, B: lateinische Großbuchstaben: Zeilenkomplexe
innerhalb eines Textzeugen
- 9 -
Schriften, Abkürzungen, Siglen, Zeichen
4. Textdarstellung:
[Text]: vom Autor gestrichener Text; (auf die – seltene – Verwendung von eckigen
Klammern im Autortext wird per Anmerkung verwiesen)
[Text]1 : mit Schichtangabe
{ } {: Anfang; }: Ende einer Streichung in einem Zug über einzelne Zeilengrenzen
hinweg; bei synoptischer Darstellung mehrerer Zeugen in jeder Zeile oder
per Anmerkung notiert; bei wenig übersichtlichen Fällen mit Angabe des
Endes, wenn nötig auch des Anfangs der Tilgung: {12 und 
3};
}1 : mit Schichtangabe
[Text]∑: Sofortkorrektur
∑: Textabbruch
[Text±]Text: vom Autor überschriebener Text
Text: aufgehobene Streichung
〈Text〉: versehentlich vom Autor nicht gestrichener Text (nur in komplizierten Fällen
verwendet)
⇔: Verbindungspfeil zwischen Wortteilen
⊥: nachträgliche Zeilenbrechung
|: in der Handschrift Zeilenbrechung aus Platzmangel
∧;∨; <; >: über; unter; links; rechts
a; b; c: Positions- und Stellvertretungszeichen
~: Einweisungszeichen des Autors
Text; Text; Text; Text: Verschiebung von Textteilen per Zeichen
nach oben, unten, links und rechts (wenn nötig mit Ziffernzusatz)
Text; Text; Text Text: zugewiesener Ort
Wort Wort: Wortumstellung innerhalb einer Zeile durch Umstellungsbogen; bei
mehr als zwei umgestellten Wörtern Ziffernzusatz (Umstellungsresultat:
Wort 2 Wort 3 Wort 1)
XXXX: alternative Apparat-Darstellung
➯: bei synoptischer Darstellung mehrerer Zeugen: Text wie Apparatzeile darüber
Maßangaben in cm (Breite x Höhe);
wenn nicht anders angegeben:
Papierformat DIN A4, weißes Industriepapier ohne Wasserzeichen;
Ms: Schreibmaterial schwarzer Filzstift;
Ts/Ds: Schreibmaschinentype: Pica (oder ähnliche);
(Schreibmaschine 2: Quadro);
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Zeugenübersicht
EM-Archiv
Gedichte: SGS
Konvolute zu SGS:
SGS KA (s. Sammelbeschreibung 7);
SGS KB (s. Sammelbeschreibung 9);
SGS KC (s. Sammelbeschreibung 6);
SGS KD (s. Texte zu SGS: Notat und Klappentext SGS);
Rekonstruierte Konvolute s. Anhang Sammelbeschreibungen;
einzelne Textzeugen zu SGS:
SGS M01: hsl. Inhaltsentwurf (s. Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
SGS M02: Motto SGS (s. Apparat Motto);
SGS M03/72: SGS01/70 (s. Einzelapparate);
SGS M73: Inhaltsentwürfe »Satzbau« (s. Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
SGS M74.01/16: blaue Jurismappe; Aufschrift ID, schwarzer Filzstift: »Entwürfe« –
(darüber, eingefügt) »und Vorstufen von Gedichten« – »aus der Zeit von (/) ›Sage vom
Ganzen den Satz‹ (/) ca. 1972«; s. die Einzelapparate SGS12, 16 und 32;
ohne Archivsignatur: Mappenaufschrift: »Seltsames Jahr […]« (s. Apparat SGS06);
SGS M75.01/02 s. Apparat SGS02;
Gedichte: Schatten: s. Apparat SGS06;
Gedicht-Sammlungen (Konvolute)
Lesung am 60. Geburtstag, 3. 9. 1971 (s. Sammelbeschreibung 2);
Einzelne Gedichte: Lyrik der siebziger Jahre
Archiv-Kasten V,1: s. Apparate: SGS13, 16, 17, 35, 56 und 61;
Archiv-Kasten V,2: s. Apparate: SGS44, 49, 54 und 62;
Archiv-Kasten V,3: s. Apparate: SGS15, 17 und 50;
›Arbeitsbuch ab 1966‹ (s. Apparat SGS14);
Privatbesitz
Vorabdrucke in »Luchterhand Information 13«, 1971 (s. Sammelbeschreibung 1);
Konvolut Rodewald (KRo; s. Sammelbeschreibung 3);
1 Bl Fotokopie von Ts (Ds?) s. Einzelapparat SGS29;
- 11 -
Zeugenübersicht
(weitere) Drucke
Vorabdruck in »Jahresring 1969/70«, s. Apparat SGS59;
Vorabdrucke in »Akzente «, 1972 (s. Sammelbeschreibung 4);
Vorabdrucke in »Satzbau«, 1972 (s. Sammelbeschreibung 5);
»Sage vom Ganzen den Satz«, 1972 (SGS, s. Sammelbeschreibung 8);
»Ausgewählte Gedichte 1932-1976« (AG II, s. Sammelbeschreibung 10);
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Sammelbeschreibungen einzelner Zeugengruppen

Luchterhand Information 13 Sammelbeschreibung 1
Luchterhand Information 13.
Zum 60. Geburtstag von Ernst Meister am 3. September 1971;
nicht paginiert; 15 Seiten;
(Von EM mit schwarzem Filzstift korrigiertes Exemplar in Privatbesitz;
vgl. Einzelapparate)
  1   S. 〈4〉  oben 〈Motto〉 SGS Motto
  2   S. 〈4〉  unten Sage vom Ganzen SGS38
  3   S. 〈5〉  oben Das zu SGS08
  4   S. 〈5〉  unten Kind keiner SGS09
  5   S. 〈6〉  oben Denk, in den SGS48
  6   S. 〈6〉  unten Es schlug einer SGS05
  7   S. 〈7〉  oben Das war SGS44
  8   S. 〈7〉  unten Pünktlich gehts zu SGS40
  9   S. 〈8〉  oben Du hörst mir zu SGS20
 10  S. 〈8〉  unten O Stillstand SGS30
Notiz S. 〈8〉 unten:
»Die Publikation eines neuen Gedichtbandes
mit dem Titel »Der pünktliche Gedanke«
ist für 1972 geplant.«
S.〈12〉/ 〈14〉 Erstdruck des später »Fragment 10. 3. 1971« überschriebenen Textes, hier
ohne Titel; am Ende Zitat des Gedichts »Sage vom Ganzen«, SGS38;
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Sammelbeschreibung 2 Konvolut Lesung (KLes)
Konvolut Lesung am 60. Geburtstag  (KLes)
33 Bll, Dss; einzeilig getippt, Umdruck-Pap.,
ab Bl 2 ruE Numerierung EM, schwarzer Filzstift (in den Einzelapparaten nicht
berücksichtigt);
insgesamt 32 Gedichte, dabei 20 Gedichte SGS;
Bl Text Nr. EM Gedichtband
  1 〈Vorwort〉 Text s. unten
  2 Hierorts 1 FS
  3 Jetzt 2 F
  4 Gedächtnis 3 ZF
  5 Das Blau 4 F
  6 Ich will weitergehn 5 F
  7 Vogelwolke 6 FoSt
  8 Ich reiste Entfernen 7 KN
  9 ... da, wo ich 8 KN
10 Weiß ich es nicht 9 KN
eingelegt: Abriß 7, 5 x 21; Umdruck-Pap.;
11 Das zu (/) Erfahrende 11 SGS08
12 Kind keiner 12 SGS09
13 Es schlug einer 13 SGS05
14 Weisheit, müßige Weise 14 SGS35
15 Pünktlich geht’s zu 15 SGS40
16 Du stirbst in 16 Schatten, WR
17 Die Befangenheit 17 SGS34
18 Sitzen im eigenen 18 SGS37
19 Sage vom Ganzen 19 (EM?) SGS38
20 Dereinst 20 SGS43
21 Sie tragen die Eimer 22 Schatten, WR
22 Sein, verfluchtes, 23 SGS22
23 (Ach, schönste Dame, 24 SGS31
24 (Es bleibt 25 SGS32
25 Nicht vom Planeten 26 SGS47
26 In  Stücken seines Begriffs 27 SGS46
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27 Es ist 28 SGS52
Konvolut Lesung (KLes) Sammelbeschreibung 2
Bl Text Nr. EM Gedichtband
28 Denk, in den Jahrtrillionen 29 SGS48
eingelegt: Abriß 7, 5 x 21; Umdruck-Pap.: »Und bis zu- (/) letzt«
(zwei Zeilen, EM, schwarzer Filzstift) (SGS61)
29 Und bis zuletzt 30 SGS61
30 Hauptsächlich 31 SGS50
31 IN SETE 32 SGS29
32 O Stillstand 33 (EM?) SGS30
33 Wenn dieser Stern einst erkaltet 34
uR EM, schwarzer Filzstift: »ganz alt« (unterstrichen);
Text Bl 1 (Zeilenfall berücksichtigt):
Ich danke für das Gesagte der beiden Herren aufs persönlichste
leise. Denn den Fall im gepflogenen Stile zu prononcieren,
hieße die ideale Dreiheit – Bürgermeister, Interpret, Autor –
gewissermaßen aufspalten. Die Veranstaltung gilt mir mit
dem Schock von Jahren zweifellos. Ich möchte aber ihre
G ü l t i g k e i t in dem sehen, was ich gesagt habe, in
einer Art gesellschaftlichem Verhandeln über eine prämortale
Arbeitsernte im innersten Raume eines Rathauses, freilich
der meinigen Stadt, mit der zusammen ich amüsanterweise dassel-
be Entstehungsdatum habe. Daß ich am 3. 9. 1911 gegründet wurde,
wage ich auch metaphorisch nicht zu behaupten. Also kann ich
auch zunächst [kein] nicht ein Marktflecken gewesen sein, der
ich marktläufig nie besonders attraktiv war.
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ru ID: »Lesung am 60. Geburtstag«
Sammelbeschreibung 3 Konvolut Rodewald (KRo)
Konvolut Rodewald (KRo)
64 Bll, zusätzlich Titelblatt, Tss; Zyklustitelblätter hsl.;
lochgeheftet in grünem Kunststoffschnellhefter;
Pap.: wenn nicht anders angegeben: A4, kein Wasserzeichen (Pap. 1);
Pap. 2: Wasserzeichen: »Reflex Special«; etwas stärker als Pap. 1;
Pap. 3: wie Pap. 2, ohne Wasserzeichen;
Pap. 4: (Bl 58): Ds-Pap.;
wenn nicht anders angegeben: Schreibmaschine 1: Pica;
Schreibmaschine 2: serifenlose, kleine Type (Quadro?);
hsle Änderungen: schwarzer Filzstift, Bleistift (vgl. Einzelapparate);
6 Bll hsl. numeriert, Bleistift;
27 Bll mit sehr schwach erkennbaren Durchdrucken handschriftlicher Nummern:
s. u.; in den Einzelapparaten nicht wiedergegeben!
Nicht enthalten: SGS01/04; 06; 13/14; 17/18; 29/30; 41; 53/60; 62/67; 69/70;
das Konvolut enthält 13 nicht in SGS aufgenommene Gedichte, vier dieser Texte wurden
später z. T. verändert bzw. gekürzt publiziert;
vgl. auch das Nachwort dieser Ausgabe;
Titelblatt, Ts, blaues Farbband (vom Besitzer des Konvoluts hinzugefügt):
»Ernst Meister (/) Vorläufiges Typoskript von: Sage vom Ganzen den Satz«
Bll 1/64:
  1 (Nr. 1) »Nichts, Nichtse« (GN, S. 214, dort zusätzlich 1. Str.);
ruR Dd Ms »1«;
  2 (Nr. 2) »Das zu« (SGS08)
ruR EM, Bleistift: »2«;
  3 (Nr. 3) »Immer noch« (Schatten; WR, S. 12; s. a. Nr. »39« hsl.
Inhaltsentwurrf SGS (Inhaltsentwürfe- und verzeichnisse);
ruR Dd Ms »3«;
  4 (Nr. 4) »Sieh an« (SGS07);
ruR EM, Bleistift: »4«;
  5 »II« (Zyklustitel), schwarzer Kugelschreiber; Pap. 2;
  6 (Nr. 5) »Kind keiner« (SGS09);
ruR Dd Ms »5«;
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Konvolut Rodewald (KRo) Sammelbeschreibung 3
  7 (Nr. 6) »Es schlug einer« (SGS05);
ruR Dd Ms »6«;
  8 (Nr. 7) »(Für wen, wenn nicht« (unpubliziert);
ruR Dd Ms »7«;
  9 (Nr. 8) »Geborgen. Kein« (s. SGS12: »Die Flüsse allerdings«);
Pap. 2; Schreibmaschine 2;
10 (Nr. 9) »Demnach, nach -« (SGS10);
ruR Dd Ms »8«;
11 (Nr. 10) »Kern der Erde« (SGS11);
ruR Dd Ms »9«;
12 »III« (Zyklustitel), schwarzer Kugelschreiber; Pap. 2;
13 (Nr. 11) »Der neben mir« (SGS36);
14 (Nr. 12) »Pünktlich geht's zu« (SGS40);
15 (Nr. 13) »Weisheit, müßige Weise« (SGS35);
ruR Dd Ms »12«;
16 (Nr. 14) »Das war« (SGS44);
ruR Dd Ms »13«;
17 (Nr. 15) »Dereinst« (SGS43);
18 (Nr. 16) »Sie tragen die Eimer« (Schatten; WR, S. 19; s. a. Nr. »16«,
hsl. Inhaltsentwurrf SGS (Inhaltsentwürfe- und verzeichnisse);
19 »IV« (Zyklustitel), schwarzer Kugelschreiber; Pap. 2;
20 (Nr. 17) »Ein Rätsel sehr«; Pap. 2, Schreibmaschine 2 (GN, S. 197);
21 (Nr. 18) »Den Atem ausgetauscht« (SGS15);
ruR Dd Ms »17«;
22 (Nr. 19) »Da keineswegs« (SGS16);
ruR Dd Ms »18«;
23 (Nr. 20) » … sich taufen lassen über den Toten,« (unpubliziert;
s. a. Nr. »17«, hsl. Inhaltsentwurrf SGS (Inhaltsentwürfe- und
verzeichnisse);
24 (Nr. 21) »Den Augenweiden« (GN, S. 211); Pap. 3, Schreibmaschine 2;
25 (Nr. 22) »(Vorm roten Sonnball« (SGS19);
ruR Dd Ms: »18a«, darunter »19«;
26 (Nr. 23) »Langsame Zeit« (SGS24);
27 »V« (Zyklustitel), schwarzer Kugelschreiber; Pap. 2;
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Sammelbeschreibung 3 Konvolut Rodewald (KRo)
28 (Nr. 24) »Sitzen im eigenen« (SGS37);
ruR EM, Bleistift: »21«;
29 (Nr. 25) »Sage vom Ganzen« (SGS38)
ruR Dd Ms »22«;
30 (Nr. 26) »Schiefe Weisheit« (Schatten; WR, S. 16; dort ohne Z. 1);
ruR Dd Ms »23«;
31 »VI« (Zyklustitel), schwarzer Kugelschreiber; Pap. 2;
32 (Nr. 27) »Eingemauert ein Schiff« (SGS28);
ruR Dd Ms »24«;
33 (Nr. 28) »Die Be- (/)fangenheit und« (SGS34);
ruR Dd Ms »25«;
34 (Nr. 29) »Menschen, wenn sie« (SGS33);
ruR Dd Ms »26«;
35 »VII« (Zyklustitel), schwarzer Kugelschreiber; Pap. 2;
36 (Nr. 30) »Jetzt geh« (s. SGS61: »Und bis zuletzt«);
ruR Dd Ms »27«;
37 (Nr. 31) »Der Blitz« (SGS23);
38 (Nr. 32) »Sein, verfluchtes« (SGS22);
ruR Dd Ms »28«;
39 (Nr. 33), »Durch zwei Schleier« (unpubliziert);
ruR Dd Ms »29«;
40 (Nr. 34) »Nahes, die Nähe« (SGS25); Pap. 2, Schreibmaschine 2;
41 (Nr. 35) »Schau in die Handfläche« (SGS27);
 ruR EM, Bleistift: »29a«;
42 »VIII« (Zyklustitel), schwarzer Kugelschreiber; Pap. 2;
43 (Nr. 36) »Zeit, du Ring« (GN, S. 199);
ruR Dd Ms »30«;
44 (Nr. 37) »Hauptsächlich« (SGS50); Pap. 3, Schreibmaschine 2;
45 (Nr. 38) »In Stücken seines« (SGS46);
ruR EM, Bleistift: »32«;
46 (Nr. 39) »Nicht vom« (SGS47);
ruR Dd Ms »33«;
47 (Nr. 40) »“ … müssen auch«; (s. SGS51: »Geh nur immer«);
ruR EM, Bleistift: »34«;
- 20 -
Konvolut Rodewald (KRo) Sammelbeschreibung 3
48 (Nr. 41) »In unheiliger Wildnis« (unpubliziert);
ruR Dd Ms »35«;
49 (Nr. 42) »Alles scheint Rand« (SGS45);
ruR Dd Ms »36«;
50 (Nr. 43) »Denk, in den« (SGS48);
51 »IX« (Zyklustitel), schwarzer Kugelschreiber; Pap. 2;
52 (Nr. 44) »Rose.« (SGS39);
ruR Dd Ms »39«(?); (Dd Ms Blatt 51);
53 (Nr. 45) »Du hörst mir zu,« (SGS20);
54 (Nr. 46) »(Ach, schönste Dame,« (s. SGS31: »Schönste Dame«);
ruR Dd Ms »40«;
55 (Nr. 47) »(Es bleibt« (SGS32);
56 (Nr. 48) »Zeit Zeit« (s. SGS26: »Zeit, Zeit …«); Pap. 2,
Schreibmaschine 2;
57 (Nr. 49) »Es ist (/) von Himmels wegen« (SGS52); Pap. 2;
Schreibmaschine 2;
58 »X« (Zyklustitel), blauer Filzstift, Pap. 4;
59 (Nr. 50) »Menschliches,; Pap. 2, Schreibmaschine 2;
(unpubliziert; s. a. Nr. »23« hsl. Inhaltsverzeichnis SGS
(Inhaltsentwürfe- und verzeichnisse);
60 (Nr. 51) »Warum« (SGS49); Pap. 2, Schreibmaschine 2;
61 (Nr. 52) »Liebes –(/)gedankenabwärts« (s. SGS21: »Liebesgedanken (/)
abwärts«); Pap. 2, Schreibmaschine 2;
62 (Nr. 53) »Was uns« (IZ, S. 30); Pap. 2, Schreibmaschine 2;
63 (Nr. 54) »An jene Wand gelehnt« (SGS68); Pap. 3, Schreibmaschine 2;
64 (Nr. 55) »Am Ende der Tage« (SGS42);
ruR Dd Ms »38«(?);
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Sammelbeschreibungen 4/5 Akzente/Satzbau
Akzente. Zeitschrift für Literatur. Hg. von Hans Bender. Begründet von Walter
Höllerer. 19. Jahrgang 1972. Heft 1, S. 64-67:
S. 64/67: Ernst Meister  Im Jedermannsland
S. 64: In Stücken seines SGS46
Am Ende der Tage SGS42
S. 64f.: (Ach, schönste Dame SGS31: Schönste Dame
S. 65: Geh nur immer SGS51
S. 66: Warum SGS49
Und bis zuletzt SGS61
S. 67: IN SETE SGS29
S. 〈96〉 Autorennotiz:
»ERNST MEISTER veröffentlichte zuletzt im Luchterhand Verlag, Neuwied, zwei
Gedichtbände: Zeichen um Zeichen (1968); Es kam die Nachricht (1970).«
Satzbau. Poesie und Prosa aus Nordrhein-Westfalen. Hg. von Hans Peter Keller und
Günter Lanser. Düsseldorf: Droste 1972, S. 31-34; Inhaltsverzeichnis S. 317,
Titelangaben dort hier übernommen:
S. 31 Es schlug einer SGS05
S. 31f. Kind keiner Jahreszeit SGS09
S. 32 Pünktlich gehts zu SGS40
S. 32f. Das war gemacht SGS44
S. 33 Totenreich SGS63
S. 3f. Fleisch, mein Wort SGS62
S. 34 Selbst unterm entzauberten Mond SGS41
S. 6 »Quellennachweis«: für EM kein Copyrightvermerk;
S. 317 Autorennotiz; Gedichtbände bis »Es kam die Nachricht« (1970) angegeben;
anders als D: s. Einzelapparat SGS05;
s. a. Apparat SGS05, Nebentext H3c;
s. a. Inhaltsentwürfe »Satzbau« (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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Konvolut SGS KC Sammelbeschreibung 6
Konvolut C (SGS KC)
21 Bll, Dss (1 Ts), z. T. hsl. Korrekturen (s. Einzelapparate);
Ds-Pap. (bis auf angegebene Ausnahmen);
Bll 1 und 9 mit hsl. Nr.; z. T. anders als D (vgl. Einzelapparate);
bis auf angegebene Ausnahme: Schreibmaschine 1 (Pica);
Bll 1/21:
  1 Sitzen im eigenen SGS37
ruR EM (schwarzer Filzstift): 26;
darunter EM (Bleistift): »29«;
  2 Da keineswegs SGS16
  3 Den Atem ausgetauscht SGS15
  4 Dereinst SGS43
  5 Das war SGS44
  6 Es schlug einer SGS05
  7 Geborgen. Kein zu SGS12
Schreibmaschine 2
  8 Demnach, nach- SGS10
  9 Pünktlich geht's zu SGS40
ruR EM (Bleistift): 12
10 Weisheit, müßige Weise SGS35
11 Sieh an SGS07
12 Ts; Schreibmaschinen-Pap.; zwei Zeilen:
»Immer noch (/) laß ich mich glauben«; s. WR S. 12
13/15 Dss zu Bl 12; Pap. wie 12;
16/18 »Sie weiß, Sprache« GN, S. 212
3 Exemplare, Dss; Pap. wie 12;
19 weiterer Ds zu Bl 12; leichteres Pap.;
20 Sage vom Ganzen SGS38
21 (Vorm roten Sonnball SGS19
zu Bll 12/15 s. KRo Bl. 3 und auch den Eintrag Nr. »39« des hsl. Inhaltsentwurfs SGS
(s. Inhaltsentwürfe und- verzeichnisse);
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Sammelbeschreibung 7 Konvolut Satzvorlage (SGS KA)
Konvolut SGS KA (Satzvorlage)
61 Bll, mit hsl. Satzeinrichtungsvermerken sowie durchgehender Paginierung der
Verlagsherstellung mit blauem Kugelschreiber (diese Eintragungen wurden in der
folgenden Übersicht und in den Einzelapparaten bis auf die Seitenzahlen der ersten
und letzten Blätter des Konvoluts sowie unten bezeichnete Ausnahmen nicht
berücksichtigt);
Bll 1/56: Fotokopien (Ausnahmen s. u., v.a. Bl 55) von Tss oder Dss (im folgenden ›Kop
Ts‹); die fotokopierten Originale waren mit hsl. Blatt- oder Textnumerierungen (ruR, ID)
sowie Zyklusziffern versehen; diese mitkopierten Zahlen (›Kop Ms‹) wurden bei der
Satzeinrichtung mit blauem Kugelschreiber gestrichen bzw. überschrieben und durch
neue Seitenzahlen ersetzt;
auf 17 Bll. finden sich jeweils zwei Gedichte pro Seite (vgl. SGS), wobei die auf den
unteren Blatthälften stehenden Texte (bis auf SGS69, Bl. 55, ebenfalls Fotokopien)
ausgeschnitten und aufgeklebt worden sind, ursprünglich standen sie
höchstwahrscheinlich auf einem eigenen Blatt; die Numerierungen (Kop Ms) der
eingeklebten Texte (bzw. der ursprünglichen Einzelblätter) fehlen; sichtbar sind nur
die rechts unter den eingeklebten Texten stehenden Numerierungen der nicht
ausgeschnittenen Gedichte;
Kopiervorlagen waren wahrscheinlich die zu den Durchschlägen des Rek K I
gehörenden, im Nachlaß nicht erhaltenen Tss oder  weitere zugehörige Dss
(Rek K I z. T. mit anderen hsl. Numerierungen);
Bll 57/59: Tss; Inhaltsverzeichnis (s. Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
Paginierung,, Anordnung und Texte weitgehend wie SGS; SGS68 ist noch nicht
enthalten; einige Textabweichungen können deutlich vor Augen führen, daß das
zugrundeliegende Ts-Konvolut nicht vom Autor geschrieben wurde (vgl. die
Einzelapparate SGS12, 14, 32 und 64);
Übersicht (bl K: blauer Kugelschreiber, Schp: weißes Schreibmaschinenpapier)
Bl Text, Zyklustitel Material /Pap. Pag./Nr.
  1 »Ernst Meister  Sage vom Ganzen den Satz« Kop Ts   1 (bl K)
  2 »Ernst Meister  Sage vom Ganzen den Satz« bl K, Schp   3 (bl K)
ru: »Luchterhand«
  3 Copyright-Vermerk (wie SGS) bl K, Schp   4 (bl K)
  4 SGS Motto Kop Ts   5 (bl K)
  5 SGS01; roR Kop Ms: »I« (darüber, bl K: »1«) Kop Ts   1 (Kop Ms)
dahinter: »(arabisch)« mit Pfeil : linksbündig;
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ebenso Bl 10;
Konvolut Satzvorlage (SGS KA) Sammelbeschreibung 7
Bl Text, Zyklustitel Material /Pap. Pag./Nr.
  6 SGS02 Kop Ts   2 (Kop Ms)
  7 SGS03 u. 04 (04 ausgeschnitten u. aufgeklebt) Kop Ts   3 (Kop Ms)
  8 SGS05; Kop Ts   5 (Kop Ms)
Widmung ergänzt schwarzer Kugelschreiber;
  9 SGS06 Kop Ts   6 (Kop Ms)
10 SGS07 u. 08 (08 ausg. u. aufgekl.); Kop Ts   7 (Kop Ms)
roR Kop Ms: »II«
11 SGS09 Kop Ts   9 (Kop Ms)
12 SGS10 Kop Ts 10 (Kop Ms)
13 SGS11 u. 12 (12 ausgeschnitten u. aufgeklebt) Kop Ts 11 (Kop Ms)
14 SGS13 Kop Ts 13 (Kop Ms)
15 SGS14 Kop Ts 14 (Kop Ms)
16 SGS15; roR Kop Ms: »III« Kop Ts 15 (Kop Ms)
17 SGS16 u. 17 (17 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 16 (Kop Ms)
18 SGS18 Kop Ts 18 (Kop Ms)
19 SGS19 Kop Ts 19 (Kop Ms)
20 SGS20 Kop Ts 20 (Kop Ms)
21 SGS21 Kop Ts 21 (Kop Ms)
22 SGS22 u. 23 (23 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 22 (Kop Ms)
roR Kop Ms: »IV«
23 SGS24 Kop Ts 24 (Kop Ms)
24 SGS25 Kop Ts 25 (Kop Ms)
25 SGS26 u. 27 (27 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 26 (Kop Ms)
26 SGS28; roR Kop Ms: »V« Kop Ts 28 (Kop Ms)
27 SGS29 u. 30 (30 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 29 (Kop Ms)
28 SGS31 Kop Ts 31 (Kop Ms)
29 SGS32 Kop Ts 32 (Kop Ms)
30 SGS33; roR Kop Ms: »VI« Kop Ts 33 (Kop Ms)
31 SGS34 u. 35 (35 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 34 (Kop Ms)
32 SGS36 Kop Ts 36 (Kop Ms)
33 SGS37 Kop Ts 37 (Kop Ms)
34 SGS38 Kop Ts 38 (Kop Ms)
35 SGS39; roR Kop Ms: »VII« Kop Ts 39 (Kop Ms)
36 SGS40 u. 41 (41 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 40 (Kop Ms)
37 SGS42 u. 43 (43 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 43 (Kop Ms)
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38 SGS44 Kop Ts 44 (Kop Ms)
Sammelbeschreibung 7 Konvolut Satzvorlage (SGS KA)
Bl Text, Zyklustitel Material /Pap. Pag./Nr.
39 SGS45 Kop Ts 45 (Kop Ms)
40 SGS46 u. 47 (47 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 46 (Kop Ms)
roR Kop Ms: »VIII«
41 SGS48 Kop Ts 48 (Kop Ms)
42 SGS49 u. 50 (50 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 49 (Kop Ms)
43 SGS51 Kop Ts 51 (Kop Ms)
44 SGS52 u. 53 (53 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 52 (Kop Ms)
roR Kop Ms: »IX«
45 SGS54 u. 55 (55 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 54 (Kop Ms)
46 SGS56 u. 57 (57ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 56 (Kop Ms)
47 SGS58; roR Kop Ms: »X« Kop Ts 58 (Kop Ms)
48 SGS59 Kop Ts 59 (Kop Ms)
49 SGS60 Kop Ts 60 (Kop Ms)
50 SGS61 Kop Ts 61 (Kop Ms)
51 SGS62 Kop Ts 62 (Kop Ms)
52 SGS63 Kop Ts 63 (Kop Ms)
53 SGS64; roR Kop Ms: »XI« Kop Ts 64 (Kop Ms)
Zusatz, schwarzer Kugelschreiber, s. Apparat SGS64
54 SGS65 u. 66 (66 ausg. u. aufgekl.) Kop Ts 65 (Kop Ms)
55 SGS67 u. 69 Kop Ts, Ts(!) 67 (Kop Ms)
(69: Ts, ausg. u. aufgekl.)
56 SGS70 Kop Ts 68 (Kop Ms),
                        daraus, bl K: 69!
57 »INHALT«; Inhaltsverzeichnis; Ts, Bleistift 69 (bl K)
Seitenangaben hsl;
58 Fortsetzung 70 (bl K)
59 Fortsetzung 71 (bl K)
60 »62 vakat« bl K, Schp
61 Lektoratsvermerk wie SGS S. 〈63〉 bl K, Schp 72 (bl K)
Bl 37: Kop Ms »43«, nicht 42! Numerierungsfehler ? Vgl. Rek K I Bl 107;
Bl 55: kein Text überklebt;
vgl. auch das Nachwort dieser Ausgabe;
- 26 -
SGS Sammelbeschreibung 8
SGS
Ernst Meister: Sage vom Ganzen den Satz. Gedichte. Darmstadt und Neuwied:
Hermann Luchterhand Verlag 1972, broschiert, 59 〈63〉 Seiten (Neuausgabe: Aachen
1996).
S. 〈4〉:
Alle Rechte vorbehalten.
© 1972 by Hermann Luchterhand Verlag,
Darmstadt und Neuwied
S. 〈5〉/ 59: SGS Motto/SGS70;
arabische Zyklustitel (»1« bis »11« links am Kopf der jeweils ersten Textseite); in der
Regel ein Gedicht, siebzehnmal zwei Gedichte je Seite (vgl. die Zeugenverzeichnisse
der Einzelapparate);
S. 〈60〉/〈62〉: Inhaltsverzeichnis; mit Textfehlern (wie Inhaltsverzeichnis SGS KA): S. 〈60〉
»Sonnenball« statt »Sonnball« (SGS19); S. 〈61〉: »Sête«« statt »Sète« (SGS29); Einträge s.
Inhaltsverzeichnis dieser Edition bzw. die Kopfzeilen der einzelnen Apparate;
S. 〈63〉:
Lektorat: Antje Friedrichs
Gesetzt in der Walbaum Antiqua
Gesamtherstellung bei
Clausen & Bosse, Leck
Printed in Germany, August 1972
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Sammelbeschreibung 9 SGS KB
Konvolut B  (SGS KB)
35 Bll, Dss; gelocht; Schreibmaschinen-Pap. 21 x 29, 6; kein Wasserzeichen;
17 Gedichte, stets in zwei Dss, mindestens einer jeweils num. ruR (Bleistift) ID; keine
Varianten zu SGS; einige hsl. Korrekturen betreffen reine Tippfehler bzw. Ergänzungen
von (geringen) Textverlusten (wohl wegen schadhaften Kohlepapiers);
1. Bl Gedichtliste (33 Gedichtanfänge), s. u.: Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse;
die Bleistift-Numerierungen der einzelnen Blätter entsprechen der Numerierung der
Gedichtliste. Beide gehören also zusammen und dokumentieren nicht die Entstehung
von SGS, sondern die Genese von AG II, wie die Überschrift des Inhaltsverzeichnisses,
die Auswahl und (AG II indes nicht genau entsprechende) Reihenfolge der Texte sowie
die Titelangabe »Entschlafen, ent-« (SGS32 ohne erste Strophe) belegen;
in den Einzelapparaten nicht berücksichtigt;
Bll 2/35: Nr. ruR
  2 Wenn wir (SGS03)   2
  3 Wenn wir
  4 Das zu (SGS08)   4
  5 Das zu
  6 Kern der Erde, (SGS11)   6
  7 Kern der Erde,
  8 (Die Flüsse allerdings (SGS12)   7
  9 (Die Flüsse allerdings
10 Den Atem ausgetauscht (SGS15)   8
11 Den Atem ausgetauscht
12 Du hörst mir zu (SGS20)   9
13 Du hörst mir zu
14 Schönste Dame (SGS31) 13
15 Schönste Dame 13
16 Der neben mir (SGS36) 16
17 Der neben mir
18 Dereinst (SGS43) 19
19 Dereinst
20 Warum (/) ist das (SGS49) 23
21 Nicht vom (/ Planeten (SGS47) 22
22 Nicht vom (/) Planeten
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SGS KB Sammelbeschreibung 9
Bl Nr. ruR
23 Warum (/) ist das 23
24 Hauptsächlich (SGS50) 24
25 Hauptsächlich
26 Getötet (SGS65) 28
27 Getötet
28 Im Schlaf und (SGS67) 29
29 Im Schlaf und
30 Sein, verfluchtes (SGS22)
31 Sein, verfluchtes
32 Eine (/) Verbeugung noch, tänzerisch (SGS55)
33 Eine (/) Verbeugung noch, tänzerisch
34 Totenreich, darin (SGS63)
35 Totenreich, darin
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Sammelbeschreibung 10 AG II
Ausgewählte Gedichte, 1977 (AG II)
Ernst Meister: Ausgewählte Gedichte 1932 - 1976. Nachwort von Beda Allemann.
Darmstadt und Neuwied: Hermann Luchterhand Verlag 1977 SL 244, Juni 1977, 127 S.
S. 〈4〉: »Die Auswahl hat der Auswahl selbst vorgenommen.«
Auswahl aus SGS S. 97/111:
S.  97 ER IST, der Leib, SGS02
WENN WIR SGS03
S.  98 ES SCHLUG EINER SGS05
DAS ZU SGS08
S.  99 KIND KEINER SGS09
S. 100 LANGSAME ZEIT, SGS24
S. 101 IN SÈTE SGS29
O STILLSTAND SGS30
S. 102 ENTSCHLAFEN, ent- s. SGS32: Es bleibt
DER NEBEN MIR SGS36
S. 103 DU HÖRST MIR ZU SGS20
WEISHEIT, müßige Weise SGS35
S. 104 SITZEN IM EIGENEN SGS37
S. 105 SAGE VOM GANZEN SGS38
S. 106 DAS WAR SGS44
HAUPTSÄCHLICH SGS50
S.107 IN STÜCKEN SEINES SGS46
NICHT VOM SGS47
S. 108 DENK, in den SGS48
S. 109 HIER, SGS59
GETÖTET SGS65
S. 110 UND BIS ZULETZT SGS61
S. 111 FLEISCH, mein Wort SGS62
IN SCHLAF UND SGS67
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AG II Sammelbeschreibung 10
Textabweichungen von D s. Einzelapparate: SGS05, 08, 29, 32 und 35 (die veränderte
typografische Gestaltung der Anfänge wird innerhalb der Apparate jeweils in den
Zeugenverzeichnissen vermerkt, aber nicht als Textabweichung dargestellt);
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Anhang Sammelbeschreibungen

Rekonstruiertes Konvolut I Anhang Sammelbeschreibungen
Rekonstruiertes (Teil-)Konvolut I
47 Bll; Dss; Ds-Pap. (etwas schwerer als üblich);
Rekonstruktionskriterium: gleichartige Numerierungen; vgl. auch das Nachwort dieser
Ausgabe;
udT jeweils (vgl. Einzelapparate: Nebentexte) hsl. Gedichttitel EM oder (meistens) ID
sowie Numerierungen EM (bis »140« blauer, dann schwarzer Filzstift); diese
Filzstiftnumerierung unter den Texten möglicherweise erst nach Abschluß SGS?
Mit Bleistift weitere Numerierung (neun Ausnahmen) in den rechten unteren Ecken der
Blätter; diese Zahlen werden ohne erkennbares Änderungsmuster ausnahmslos durch
Überschreibung mit schwarzem Filzstift geändert; die so hergestellte dritte
Numerierung wird jeweils mit schwarzem Filzstift gestrichen und darüber die
endgültige Gedichtnummer SGS notiert – mit zwei Ausnahmen:
1) Bl 107: dort steht unter dem Gedicht »Orakel geht« (SGS70) nicht ›70‹, sondern »69«:
ein weiterer Beleg dafür, daß SGS68 erst später in den Band aufgenommen worden ist
(vgl. SGS KA, Sammelbeschreibung 7);
2) Bl 145: unter dem Gedicht »Am Ende der Tage« (SGS42) findet sich die Zahl »43«;
vgl. SGS KA Bl 37;
folgende Gedichte finden sich nicht im rekonstruierten Konvolut:
SGS02/05; 9; 20, 29, 30, 32, 34/36; 43, 44, 46/49, 61/64 und 68;
folgende Blätter des Konvoluts sind mit römischen Ziffern als Zyklustiteln versehen:
113 (SGS39):
roR (Bleistift) VII; nachgezogen mit schwarzem Filzstift;
(116 (SGS01):
roR (schwarzer Kugelschreiber) I
123 (SGS07):
roR (Bleistift) II, nachgezogen mit schwarzem Filzstift;
133 (SGS58):
roR (Bleistift) XI, überschrieben mit schwarzem Filzstift: X
134 (SGS60):
roR (Bleistift) X, mit schwarzem Filzstift gestrichen;
137 (SGS22):
roR (Bleistift) V, überschrieben mit schwarzem Filzstift: IV
138 (SGS23):
roR (Bleistift) V, mit schwarzem Filzstift gestrichen;
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Anhang Sammelbeschreibungen Rekonstruiertes Konvolut I
142 (SGS28):
roR (Bleistift) V, nachgezogen mit schwarzem Filzstift;
143 (SGS33):
roR (schwarzer Filzstift) VI
145 (SGS42):
üdT: schwarzer Filzstift) X
148 (SGS31):
roR (Bleistift) VI
150 (SGS52):
roR (Bleistift) IX, nachgezogen mit schwarzem Filzstift
154 (SGS15):
roR (schwarzer Filzstift) III
Die folgenden vier Übersichten sind jeweils an einer der genannten Numerierungsfolgen
orientiert (zur Differenzierung der Schreiber vgl. die Einzelapparate):
Übersicht 1
Nr. udT Bleistift Filzstift 1 Filzstift 2 (SGS)
106. fehlt! (SGS69)
107 68 69      (SGS70);
108   8   7   8
109 67
111 47 45 38
112 45 43 37
113 39 38 39
114 60 56 50
115 (Motto SGS)
(116   2   1
118 10 10   6
120 18 14 11
121 17 13 10
122 21 17 14
123   7   6   7
124 48 46 41
- 36 -
126 52 49 45
Rekonstruiertes Konvolut I Anhang Sammelbeschreibungen
Nr. udT Bleistift Filzstift 1 Filzstift 2 (SGS)
127 62 57 51
128 68 61 53
129 54
130 66 64 55
131 67 65 56
132 71 68 57
133 76 72 58
134 69 66 60
136 72 69 66
137 31 28 22
138 32 30 23
139 34 32 24
140 36 33 25
141 33 31 26
142 29 28
143 44 39 33
145 61 58 43 (SGS42)
146 35 34 27
147 46 44 40
148 37 35 31
149 74 77    76 59
150 63 60 52
152 75 76    75 65
153 19 15 12
154 23 21 15
155 16
156 26 22 17
157 18
158 38 24 19
159 27 21
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Anhang Sammelbeschreibungen Rekonstruiertes Konvolut I
Übersicht 2
Bleistift Nr. udT Filzstift 1 Filzstift 2 (SGS)
  7 123   6   7
  8 108   7   8
10 118 10   6
17 121 13 10
18 120 14 11
19 153 15 12
21 122 17 14
23 154 21 15
26 156 22 17
31 137 28 22
32 138 30 23
33 141 31 26
34 139 32 24
35 146 34 27
36 140 33 25
37 148 35 31
38 158 24 19
39 113 38 39
44 143 39 33
45 112 43 37
46 147 44 40
47 111 45 38
48 124 46 41
52  126 49 45
60  114 56 50
61  145 58 43 (SGS42)
62 127 57 51
63 150 60 52
66 130 64 55
67 131 65 56
68 128 61 53
69  134 66 60
71 132 68 57
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72 136 69 66
Rekonstruiertes Konvolut I Anhang Sammelbeschreibungen
Bleistift Nr. udT Filzstift 1 Filzstift 2 (SGS)
75 152 76    75 65
74 149 77    76 59
76 133 72 58
106. fehlt! (SGS69)
107 68 69      (SGS70)
109 67
115 (Motto SGS)
(116   2   1
129 54
142 29 28
155 16
157 18 
159 27 21
Übersicht 3
Filzstift 1 Nr. udT Bleistift Filzstift 2 (SGS)
  2 (116   1
  6 123   7   7
  7 108   8   8
10 118 10   6
13 121 17 10
14 120 18 11
15 153 19 12
*16 155 16
17 122  21 14
*18 157 18
21 154 23 15
22 156 26 17
24 158 38 19
27 159 21
28 137 31 22
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29 142 28
Anhang Sammelbeschreibungen Rekonstruiertes Konvolut I
Filzstift 1 Nr. udT Bleistift Filzstift 2 (SGS)
30 138 32 23
 31 141 33 26
32 139 34 24
33 140 36 25
34 146 35 27
35 148 37 31
38 113 39 39
39 143 44 33
43 112 45 37
44 147 46 40
45 111 47 38
46 124 48 41
49 126 52  45
*54 129 54
56 114 60 50
57 127 62 51
58 145 61  43 (SGS42)
60 150 63 52
61 128 68 53
64 130 66 55
65 131 67 56
66 134 69  60
*67 109 67
68 132 71 57
68 107 69 (SGS70)
69 136 72 66
72 133 76 58
76    75 152 75 65
77    76 149 74 59
106. Nr. fehlt! (SGS69)
115 (SGS Motto)
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Rekonstruiertes Konvolut I Anhang Sammelbeschreibungen
Übersicht 4
Filzstift 2 (SGS) Bleistift Filzstift 1 Nr. udT
(SGS Motto) 115
  1   2 (116
  6 10 10 118
  7   7   6 123
  8   8   7 108
10 17 13 121
11 18 14 120
12 19 15 153
14 21 17 122
15 23 21 154
16 155
17 26 22 156
18 157
19 38 24 158
21 27 159
22 31 28 137
23 32 30 138
24 34 32 139
25 36 33 140
26 33 31 141
27 35 34 146
28 29 142
31 37 35 148
33 44 39 143
37 45 43 112
38 47 45 111
39 39 38 113
40 46 44 147
41 48 46 124
43 (SGS42) 61 58 145
45 52 49 126
50 60 56 114
- 41 -
51 62 57 127
Anhang Sammelbeschreibungen Rekonstruiertes Konvolut I
Filzstift 2 (SGS) Bleistift Filzstift 1 Nr. udT
52 63 60 150
53 68 61 128
54 129
55 66 64 130
56 67 65 131
57 71 68 132
58 76 72 133
59 74 77    76 149
60 69 66 134
65 75 76     75 152
66 72 69 136
Nr. fehlt! (SGS69) 106.
69      (SGS70) 68 107
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Rekonstruiertes Konvolut II Anhang Sammelbeschreibungen
Rekonstruiertes Konvolut II
47 Bll: 19 Tss, 27 Dss, 1 Kopie Ds oder Ts (SGS29),
Rekonstruktionskriterium: eingekreiste Numerierung mit schwarzem (44 Bll) oder rotem
(3 Bll) Filzstift rechts oben, stets geändert mit Bleistift oder schwarzem Filzstift
innerhalb oder außerhalb des Kreises;
der textgenetischen Stellung der einzelnen Blätter zufolge früher als Rek K I (vgl.
Einzelapparate); vgl. auch das Nachwort dieser Ausgabe;
in den folgenden Übersichten nicht berücksichtigt:
auf einigen Bll finden sich (wie auch auf anderen Bll außerhalb des Konvoluts) meist
rechts unten zwei durch Schrägstrich getrennte Zahlen (Zyklustitel/Gedichtnummer),
die wohl aus verschiedenen Stadien der Entstehung stammen;
auf fast allen Blättern ist, in der Regel in der rechten unteren Ecke, die Seitenzahl des
fertigen Gedichtbandes SGS notiert (Bleistift oder schwarzer Filzstift);
(vgl. zur Schreiberdifferenzierung, auch zu den auf einigen Blättern notierten
Gedichttitelfügungen und zu weiteren Numerierungen die Einzelapparate);
folgende Gedichte finden sich nicht im rekonstruierten Konvolut:
SGS02, 04/06, 11/14, 13, 17, 21, 24, 28, 53, 55/57, 59/60, 65/70;
Übersicht 1
SGS Filzstift im Kreis geändert zu
01   2 (rot)
03   8   9
07   8 (rot)   7
08   9 (rot) s. App.!   8
09 17 16
10   8 17
11 19
15 27 25
16 26 24
18 31 29
19 30 28
20 32 30
22 34 31
23 35 32
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25 39 35 zu 36
Anhang Sammelbeschreibungen Rekonstruiertes Konvolut II
SGS Filzstift im Kreis geändert zu
26 36 33
27 38 35
29 61 58 (aus 57)
30 62 59 (aus 58)
31 40 37
32 41 38
33 44 41
34 45 42
35 46 43
36 47 44
37 48 45
38 51 47
39 42 39
40 49 46 (aus 45)
41 50 48
42 64 61 (aus 60)
43 52 49 (aus 48)
44 53 50 (aus 49)
45 55 52 (aus 51)
46 56 52
47 57 54 (aus 53)
48 58 55 (aus 54)
49 59 56 (aus 55)
50 63 60 (aus 59)
51 65 62
52 66 63
54 68 65
58 78 76
61 60 57 (aus 5 9)
62 81 79
63 72 70
64 74 73
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Rekonstruiertes Konvolut II Anhang Sammelbeschreibungen
Übersicht 2
Filzstift im Kreis geändert zu SGS
  2 (rot) 01
  8   9 03
  8 (rot)   7 07
  9 (rot) s. App.!   8 08
17 16 09
18 17 10
19 11
26 24 16
27 25 15
30 28 19
31 29 18
32 30 20
34 31 22
35 32 23
36 33 26
38 35 27
39 35 zu 36 25
40 37 31
41 38 32
42 39 39
44 41 33
45 42 34
46 43 35
47 44 36
48 45 37
49 46 (aus 45) 40
50 48 41
51 47 38
52 49 (aus 48) 43
53 50 (aus 49) 44
55 52 (aus 51) 45
56 52 46
57 54 (aus 53) 47
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Anhang Sammelbeschreibungen Rekonstruiertes Konvolut II
Filzstift im Kreis geändert zu SGS
58 55 (aus 54) 48
59 56 (aus 55) 49
60 57 (aus 5 9) 61
61 58 (aus 57) 29
62 59 (aus 58) 30
63 60 (aus 59) 50
64 61 (aus 60) 42
65 62 51
66 63 52
68 65 54
72 70 63
74 73 64
78 76 58
81 79 62
Übersicht 3
Filzstift im Kreis geändert zu SGS
  2 (rot) 01
19 11
  8 (rot)   7 07
  9 (rot) s. App.!   8 08
  8   9 03
17 16 09
18 17 10
26 24 16
27 25 15
30 28 19
31 29 18
32 30 20
34 31 22
35 32 23
36 33 26
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Rekonstruiertes Konvolut II Anhang Sammelbeschreibungen
Filzstift im Kreis geändert zu SGS
38 35 27
39 35 zu 36 25
40 37 31
41 38 32
42 39 39
44 41 33
45 42 34
46 43 35
47 44 36
48 45 37
49 46 (aus 45) 40
51 47 38
50 48 41
52 49 (aus 48) 43
53 50 (aus 49) 44
55 52 (aus 51) 45
56 52 46
57 54 (aus 53) 47
58 55 (aus 54) 48
59 56 (aus 55) 49
60 57 (aus 59) 61
61 58 (aus 57) 29
62 59 (aus 58) 30
63 60 (aus 59) 50
64 61 (aus 60) 42
65 62 51
66 63 52
68 65 54
72 70 63
74 73 64
78 76 58
81 79 62
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Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse

Inhaltsentwurf SGS Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse
Inhaltsentwurf (39 Gedichte), Mss (Bleistift); 2 Bll;
Bl 1: Schreibmasch.-Pap. recto/verso; Bl 2: Ds-Pap.;
Bl 1, recto:
SGS ↓
Motto     1 Der Mensch hat sein Lied     Motto
07     2 Sieh an
08     3 Das zu Erfahrende
05     4 Es schlug einer
10  5  5 Kind keiner         Demnach
  9  6  6 Kern der Erde       Kind keiner
11  7  Kern der Erde
40   8 Pünktlich gehts zu
35    9 Das war gemacht    Weisheit,
                                  10 Du stirbst in
                                      müßige Weise
34             10  11 Die Befangenheit
37         12 11 Sitzen im eigenen Haus
38         13 12 Sage vom Ganzen
44         14  13 Das war gemacht
43         15 14 Dereinst wenn die letzten         Dereinst
            15 Sie tragen die Eimer
17 … sich taufen lassen
                  über den Toten
15 18 Den Atem
16 19 Da keineswegs
19 20 Vorm roten Sonnball
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3
6
2
1
Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse Inhaltsentwurf SGS
Bl 1, verso:
SGS ↓
22 21 Sein, verfluchtes
24  22 Langsame Zeit
  23 Menschliches, wie Fels
39    24 Rose
20     25  Du hörst mir zu
     26   Von dir weiß eines
32       27    Es bleibt eine Höhle
47        28     Nicht vom Planeten
46        29    In Stücken
45         30    Alles scheint Rand
52         31    Es ist von Himmels wegen
        32   Denk, in den
42      Am Ende der Tage
48          33     Denk, in den
49           34    Warum ist das
61           35    Und bis zuletzt
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4
Inhaltsentwurf SGS Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse
Bl 2:
SGS ↓
29 36 In Sète
30 37 O Stillstand
50 38 Hauptsächlich
39 Immer noch
»Sie tragen die Eimer« (s. »16«), »... sich taufen lassen […]« (s. »17«),
»Menschliches, wie Fels« (s. »23«), »Immer noch«: enthalten in KRo,
nicht aber in SGS (zu »Immer noch« s. auch SGS KC Bll 12/15);
»Du stirbst in«: WR, Anfangszeile: KRo Z. 2; »Und bis zuletzt« (s. »35«)
s. KRo Nr. 30 »Jetzt geh«;
Motto (s. »1«), »In Sète« (s. »36«) und »O Stillstand« (s. »37«) SGS, aber
nicht KRo;
»Von dir weiß eines« (Nr. »26«), s. SGS31: »Schönste Dame« nebst
Apparat;
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Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse Inhaltsentwürfe »Satzbau«
Inhaltsentwürfe Satzbau
1) SGS M73.01, Ms, blauer Kugelschreiber (Normalschrift) und schwarzer Filzstift
(Fettdruck); Umdruck-Pap.;
SGS ↓
09   Kind keiner Jahreszeit
36
40 NRW Pünktlich
37 Sitzen im eigenen Haus
63 Totenreich, darin
IZ S. 47(?) Tot zu sein, was für ein Leben
37 H
4
 Särge über
09      hundert             Kind keiner
05             Es schlug ein Lehrer
36             Der neben mir
40 6          Pünktlich gehts zu
46   47 In Stücken seines → Nicht vom Planeten 
       63                 Begriffs       (Totenreich, darin)
              Sein, verfluchtes
26               Zeit Zeit
54             Die Fahrt gegen die Sonne
                                                        .
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R
ein
h
ard
Der neben mir
Inhaltsentwürfe »Satzbau« Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse
2) SGS M73.02, Ms, schwarzer Filzstift:
SGS ↓
09 Kind keiner
05 Es schlug ein Lehrer
40 Pünktlich
36 Der neben mir
50   63 (Hauptsächlich)    Totenreich
58 Du, mein schwerster
Totenreich
47 Nicht vom Planeten
(Du stirbst in
37 (Sitzen im eigenen Haus
zum Eintrag »(Du stirbst in« s. KRo.30;
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Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse Inhaltsverzeichnis SGS KA (Satzvorlage)
Inhaltsverzeichnis SGS KA
Tss;
links neben den Einträgen jeweils Seitenzahlen SGS, Bleistift; Kugelschreiberzahlen
rechts: prospektive Seitenzahlen eines Inhaltsverzeichnisses SGS ohne SGS68;
 ruR, blauer Kugelschreiber, gestrichen; Blattnumerierung: 69/71;
Bl 57:
INHALT        rechts darunterer, eingekreist, blauer Kugelschreiber: »59«
1
  7 Noch zu erzählen
  8 Er ist, der Leib
  9 Wenn wir entblößt sind
  9 Viele haben keine Sprache
10 Es schlug einer
11 Sie schlummern
2
12 Sieh an im gekrümmten Spiegel
12 Das zu Erfahrende
13 Kind keiner Jahreszeit
14 Demnach, nachdenklich
15 Kern der Erde
15 (Die Flüsse allerdings          (Klammer mit Bleistift gestrichen)
16 Wer denn hat diesen
17 Preisgegeben
3
18 Den Atem ausgetauscht
19 Da keineswegs
19 Wenn uns noch einmal
20 (Die Not, sie wendet sich     (Klammer mit Bleistift gestrichen)
21 Vorm roten Sonnenball        (sic)
22 Du hörst mir zu
23 Liebesgedanken     rechts darunter Abgrenzungsstrich, darunter, eingekreist,
blauer Kugelschreiber: »60«
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Inhaltsverzeichnis SGS KA (Satzvorlage) Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse
4
24 Sein, verfluchtes
24 Der Blitz
25 Langsame Zeit
26 Nahes, die Nähe
27 Zeit, Zeit …
27 Schau in die Handfläche
Bl 58:
5
28 Eingemauert ein Schiff
29 In Sête                               (sic)
29 O Stillstand
30 Schönste Dame
31 Es bleibt eine Höhle
6
32 Menschen, wenn sie leben
33 Die Befangenheit
33 Weisheit, müßige Weise
34 Der neben mir
35 Sitzen im eigenen Haus
36 Sage vom Ganzen den Satz
7
37 Rose –
38 Pünktlich gehts zu im Raum
38 Selbst unterm entzauberten Mond
39 Dereinst                       Bleistift:                2
39 Am Ende der Tage      Bleistift:                1
40 Das war gemacht
41 Alles scheint Rand
8
42 In Stücken seines Begriffs
42 Nicht vom Planeten
43 Denk, in den Jahrtrillionen   rechts darunter Abgrenzungsstrich, darunter, 
eingekreist, blauer Kugelschreiber: »61«
44 Warum ist das
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Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse Inhaltsverzeichnis SGS KA (Satzvorlage)
44 Hauptsächlich
45 Geh nur immer
9
46 Es ist
46 Ich, Riff
47 Die Fahrt
47 Eine Verbeugung noch
48 Die hier im Wahrschein
48 O mein Grauen
Bl 59:
10
49 Du, mein schwerster Begriff
50 Hier, gekrümmt
51 Von allen Menschenwesen der Verbleib
52 Und bis zuletzt
53 Fleisch, mein Wort
54 Totenreich darin
55 (»... daß im Finstern für uns        (Klammer und Anführungszeichen
                                                                            mit Bleistift  gestrichen)
56 Getötet
56 Dies ist ein Lied
57 Im Schlaf und
57 Die Worte sind fertig
58 Orakel geht hindurch     
SGS68 fehlt wie in SGS KA; anders als SGS und SGS KA: kein Zyklustitel »11«!
Vgl. auch das Nachwort dieser Ausgabe;
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Inhaltsverzeichnis SGS KB  Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse
Inhaltsverzeichnis SGS KB, Bl 1:
zur Umschrift:
recte: Ts; kursiv: Ms (ID),
Zahlen rechts neben den Titeln: ID, Bleistift; hsl. Titel ID, schwarzer Filzstift;
Markierungen (Haken wiedergegeben als √) links neben den Titeln augenscheinlich EM,
schwarzer Filzstift; rechts udT, EM, schwarzer Filzstift: »14«)
SAGE VOM GANZEN DEN SATZ                   1972
√ Er ist  1
√ Wenn wir  2
√ Es schlug einer  3
√ Das zu  4
√ Kind keiner  5
Kern der Erde  6
√ Die Flüsse allerdings  7
Den Atem ausgetauscht  8
√ Du hörst mir zu  9
√ Langsame Zeit  10                                  Sein, verfluchtes  30
√ In Sête  11
√ O Stillstand  12
√ Schönste Dame  13
√ Entschlafen, ent-  14
Weisheit müßige Weise  15
√ Der neben mir  16
√ Sitzen im eigenen  17
√ Sage vom Ganzen  18
Dereinst  19
√ Das war  20
√ In Stücken seines  21
√ Nicht vom  22                                     √   Denk, in den  31
? Warum  23
√ Hauptsächlich  24                                    Eine / Verbeugung  32
Hier  25
Und bis zuletzt  26
√ Fleisch, mein Wort  27                            Totenreich, darin  33
√ Getötet  28
√ Im Schlaf  29
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Texte zu SGS

Notat zu SGS Texte zu SGS
SGS KD01/02 (weiteres Exemplar: Bll. 03/04); Dss, Ds-Pap. wie Rek K I;
pag. 01 (03) orüdT: » - 1 -«, 02 (04): »- 2 -« (Zeilenfall wie folgt):
Die Ursprünge der sich in dieser Sammlung manifestierenden
Bewegungen liegen im Jahr 1970. Ich begreife es nach wie vor
als ein seltsames, war eine Weile sogar versucht, »Seltsames
Jahr« als Titel zu wählen. Dies hätte freilich ein zu persön-
liches Klima bedeutet. Im allgemeinen ist kein Gedanke von
den Begebnissen dieses Jahres übriggeblieben. Tatsächlich
ereignete sich ein Zusammentreffen, dessen prinzipielle
Bedeutung die wachste Rücksicht erfordert hätte.
Der Konjunktiv ist für mich damals ein Indikativ gewesen,
ich begriff etwas. Es gab einen Toten, dessen 200ster Geburts-
tag mit Jubiläumsfeiern und Schriftlichkeiten bedacht wurde,
und es gab einen Toten aus jüngster Zeit mit einem Schwarm
von Nachrufen. – Kurz, Hölderlin hatte vor 127 Jahren das
Zeitliche gesegnet, Celan war in die Seine gegangen.
Seine ist ein verführerisches Wort, es läßt sich auch deutsch
aussprechen. Ich habe verwegen »das Meine« darauf gereimt
(das Meine prinzipiell und überhaupt), beziehungsweise das
Allgemeine. Ich verfing mich in diesen Reim inmitten eines
starken Zögerns, wenn nicht eines Stillstands von mortualer
Ausrichtung, glaubend, ich hätte das Meine gesagt. Ich war
in Sête gewesen, am Grab Paul Valérys. Auf dem Grabstein
stand etwas von der Ruhe der Götter nach einem langen Gedanken.
Ich hatte Valérys Bemerkung präsent, daß der menschliche Geist um
das Sorge trage, was nicht existiert. Ich fürchtete bereits,
daß dies ein tragischer Automatismus sei, daß nach gewissen
möglichen Heilungen der »Riß« doch nicht zum Verschwinden
gebracht werden könne. Ich dachte trotzdem an das Geschehene
und fragte mich, ob es möglich sei, zwischen den Entwürfen
zweier so verschiedener Geister (Hölderlin - Celan) ein Drittes
auszuführen. Bei dem Versuch ließ ich mich von einer polaren
Formel leiten: der Rede vom »gemeinsamen Geist« und dem Dichten
als einem »Ichten«. Diese Frage schien mir sinnfällig genug,
ich verstand sie als eine praktische. Ich habe mich nie auf
einer Flucht vor dem Satz befunden, in der Erwartung, daß er
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Texte zu SGS Notat zu SGS
von den Verständigen verstanden werde. Seine Preisgabe ist
eine Eitelkeit derer, die sich mit der Feststellung von seiner
Ohnmacht zieren. Dabei gibt es Verhältnisse von elementarer
Blattwechsel
Beschaffenheit, die geradezu nach dem Satz hungern, so als
handele es sich hier um eine Befreiung von Dingen ohne Namen.
Der Artikel zusammen mit dem Substantiv verweist auf die Macht
von Gegenständen, im Verbum liegt eine Exekution, vor der es
keine Rettung gibt, beide Prinzipien sind überwölbt vom Bogen
des Begriffs. Er, der Begriff, ist zwar das Opfer von jedermann,
ein nach Kräften eingesetzter, er vermag aber eindeutig zu »enden«
im Dichten. Das Dichten ist ein volles Nichts im Riß der
menschlichen Welt. Mein Bemühen freilich, den Satz mit der
Absicht auf Totalität zu formulieren, konnte immer nur den Bruch
von Einheit aufzeigen und eben diesen deklarieren, dies in
einer Art negativer Positivität.
Etwas anderes als das, was ist, gibt es nicht.
Beim Lesen von »Sage vom Ganzen den Satz« wird immerhin der
Ausschlag nach der Seite Hölderlins deutlich. Dieser Dichter
ist zu vergessen, als daß er nicht eingeholt und heimgeholt werden
sollte. Indem ich ihn in der Gegenwart häuslich zu machen ver-
suche, erscheint es mir nicht notwendig, seine Ausdrücke aus-
nahmslos durch Anführungszeichen kenntlich zu machen. Der
Kenner Hölderlins sieht außerdem, wo ich ihn variiert habe.
Wenn bei Hölderlin die Götter im Vergleich mit den Sterblichen
zu siechen begannen, so sind sie jetzt allerdings vollständig
tot. Es gibt keine Last, die sich nicht auf uns, uns allein
versammelt. Unser Leichtes ist das unvorhersehbare Glück, einen
Funken aus dem ganz und gar Endlichen schlagen zu können. Dieses
Endliche bleibt unser unendliches Eigentum.
Erstdruck:
[Ein Drittes]. Notat zu »Sage vom Ganzen den Satz«.
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In: Text + Kritik. Heft 96: Ernst Meister. Oktober 1987, S. 19f,
Notat zu SGS Texte zu SGS
mit einer Nachbemerkung von Gregor Laschen:
»Titel und Untertitel dieser bedeutsamen, hier zum erstenmal vollständig publizierten
Reflexion Ernst Meisters zu dem 1972 erschienenen Band ›Sage vom Ganzen den Satz‹
sind von mir. Der Text stammt aus dem Winter 1971/72 und geht zurück auf eine
Anregung aus den Arbeitsgesprächen im Bahnhof Rolandseck, in denen Meister mit
Irena Demtröder und mir die endgültige Auswahl für den Band traf.
In seinem herausragenden Aufsatz ›Der Grund kann nicht reden – Zum figurativen Sinn
des Satzes bei Ernst Meister‹ (in: ›Ernst Meister. Hommage. Überlegungen zum Werk.
Texte aus dem Nachlaß‹. Hg. von Helmut Arntzen und Jürgen P. Wallmann, Münster
1985, 19872, S. 111-137) schreibt der bei Publikation des Bandes nicht mehr lebende
Winfried Nolting im Anschluß an folgendes Zitat aus dem Gedicht ›O Stillstand‹ von
Meister:
Die Hand
vom Wirklichen geführt:
die lange Kunst gesponnen.
Der pünktliche Gedanke
fällt mit dem Strich
des Horizonts zusammen.
 : ›Der pünktliche Gedanke‹ war von Meister zunächst als Gesamttitel dieses
Gedichtbandes (…) favorisiert worden. (S. 119) Worauf Nolting sich bei dieser
Information stützte, konnte ich bislang leider nicht verifizieren, bin mir aber ziemlich
sicher, daß der Titel ›Sage vom Ganzen den Satz‹ zum Zeitpunkt der Rolandsecker
Gespräche über den Band unbestritten feststand.«
Zum im folgenden wiedergegebenen Klappentext findet sich im Nachlaß Ernst Meisters
ein Entwurf Gregor Laschens (SGS KD.05/06; Dss; hier nicht wiedergegeben).
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Texte zu SGS Klappentext SGS
Klappentext SGS, vordere / hintere Klappe:
Eine 1971 veröffentlichte autobiographische Aufzeichnung
Ernst Meisters beginnt mit den programmatischen Sätzen: »Ohne
Sache hat Schreiben kein Auskommen. Ohne Existenz im Totum hat
Dichten keinen Grund.« Die 70 neuen Gedichte, die Meister
unter dem Titel Sage vom Ganzen den Satz versammelt hat,
bestätigen auf unerhört konzentrierte Weise diese Formulierung, im
dichterischen Sprechen nämlich, das Abstraktion und Sinnlichkeit
in die Anschaulichkeit des Begriffs und einen Begriff von
Anschaulichkeit überführt, ein Sprechen, das seinesgleichen suchen
muß in der deutschen Lyrik, nicht nur nach 1945, und das Werk
Meisters zu einem Höhepunkt führt. Diese Gedichte sind
klare, einleuchtende Meditationen zwischen Gesang und Reflexion,
mit dem Paradox vertraut und genau; genaues Sprechen
mag als thematische Formel herhalten, gerade da, wo Ungenauigkeit
tödlich werden muß: in der Kommunikation zwischen Ich und Du,
aufs Äußerste beansprucht, weil keine Anstrengung
so lebenswichtig ist wie diese.
Ernst Meister schreibt zu den hier versammelten Gedichten:
»Die Ursprünge der sich in dieser Sammlung manifestierenden
Bewegungen liegen im Jahr 1970. Ich begreife es nach wie vor als
ein seltsames, war eine Weile sogar versucht, ›Seltsames Jahr‹
als Titel zu wählen ... Der Konjunktiv ist für mich damals ein
Indikativ gewesen, ich begriff etwas. Es gab einen Toten,
dessen 200. Geburtstag mit Jubiläumsfeiern und Schriftlichkeiten
bedacht wurde, und es gab einen Toten aus jüngster Zeit
mit einem Schwarm von Nachrufen. Kurz, Hölderlin hatte vor
127 Jahren das Zeitliche gesegnet, Celan war in die Seine gegangen
... Seine ist ein verführerisches Wort, es läßt sich auch deutsch
aussprechen. Ich habe verwegen ›das Meine‹ darauf gereimt
(das Meine prinzipiell und überhaupt), beziehungsweise
das Allgemeine. – Ich war in Sête gewesen, am Grabe Paul Valérys.
Auf dem Grabstein stand etwas von der Ruhe der Götter
nach einem langen Gedanken. Ich hatte Valérys Bemerkung präsent,
daß der menschliche Geist um das Sorge trage, was nicht existiert.
Ich fürchtete bereits, daß dies ein tragischer Automatismus sei,
daß nach gewissen möglichen Heilungen der ›Riß‹
doch nicht zum Verschwinden gebracht werden könnte.«
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Klappentext SGS Texte zu SGS
Ernst Meisters neuer Gedichtband ist der Entwurf einer
»dritten Möglichkeit« zwischen den Entwürfen zweier so
verschiedener Geister wie Hölderlin und Celan, eine »Rede vom
gemeinsamen Geist und dem Dichten als ›Ichten‹«.
hintere Buchklappe:
Sage vom Ganzen den Satz: das heißt in einer Formulierung
Meisters auch: »Ich habe mich nie auf einer Flucht vor dem Satz
befunden, in der Erwartung, daß er von den Verständigen
verstanden werde. Seine Preisgabe ist eine Eitelkeit derer, die sich
mit der Feststellung von seiner Ohnmacht zieren. – Das Dichten
ist ein volles Nichts im Riß der menschlichen Welt. – Etwas anderes
als das, was ist, gibt es nicht.«
Zum Autor:
Ernst Meister wurde 1911 in Hagen-Haspe geboren und lebt heute
in seiner Geburtsstadt als freier Schriftsteller. Für sein lyrisches
Werk erhielt er 1957 den Annette von Droste-Hülshoff-Preis,
1962 den Literaturpreis der Stadt Hagen und den Großen Kunstpreis
des Landes Nordrhein-Westfalen.
»Nach dem Tod Paul Celans zählt Ernst Meister zu den letzten
großen Protagonisten der ›hermetischen Lyrik‹ unserer Literatur.«
(Hans Dieter Schäfer, MONAT)
»Im Blick auf solche Verse (von appellativer Kraft) ... darf man
von einer produktiven Unbestimmtheit sprechen, die auch die
Produktivität des Lesers entzündet.« (Rudolf Hartung, DIE ZEIT)
»... mit der vollen Radikalität, die schon einmal dem
revolutionären Hölderlin eigentümlich gewesen war, (bricht hier)
durch: die poetologisch transformierte Dialektik von Sein und
Nichts ...« (Beda Allemann)
Von Ernst Meister sind bisher bei Luchterhand erschienen:
Flut und Stein
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Gedichte 1961. 108 Seiten, kartoniert.
Texte zu SGS Klappentext SGS
Gedichte 1932-1964.
Auswahl 1964. 272 Seiten, Leinen.
Wohlfeile Sonderausgabe 1969.
Zeichen um Zeichen.
Gedichte 1968. 88 Seiten, kartoniert.
Es kam die Nachricht.
Gedichte. 1970. 60 Seiten, kartoniert.
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Einzelapparate

SGS Motto
d
2
 Luchterhand Information 13; S. 〈4 〉o;
D
1.1: schwarzer Filzstift;
H
1a Ts (SGS M02.03);
H
1b Ts (SGS M02.02); Ds-Pap.;
H
1c Ds (SGS M02.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1d Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.04); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 〈5〉; kursiv;
d2 anders als D:
 2 hat sein Lied zu singen
D
1.1                                 ⇔,
 3 a   und ich  bin auch
D
1.1
>a und bin ich auch                            d 2
H
1a/b: Text in Normalposition; H1c/d: Text nach rechts ausgerückt;
Nebentext H1a:
rüdT (Ts): »Der neben mir«; gestrichen und übermalt mit schwarzem Filzstift;
Nebentext H1b:
ln Z. 1, Bleistift: »2)«;
udT, schwarzer Filzstift: Lied zu singen ;
rüdT, blauer Kugelschreiber: »Motto«;
Nebentext H1c:
udT, blauer Filzstift: 115 (davor zwei Abgrenzungsstriche);
darunter, ID, schwarzer Filzstift: »Motto (/) Der Mensch«;
vgl. Nr. »1«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
s. a. SGS 36; besonders Nebentext H3;
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SGS01 Noch zu erzählen
H
8 Ms (SGS M03.06); blauer Kugelschreiber;
glattes Umdruck-Pap. (Rückseite eines Teilnahmebestätigungs-
formulars der Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
7
 Ms (SGS M03.07); blauer Kugelschreiber; Pap. wie voriges;
H
6
 Ms (SGS M03.05 recto/verso); recto blauer, verso schwarzer
Kugelschreiber (Fortsetzung?); außerdem verso (1. und 2.
Blattdrittel) weiterer Gedichtentwurf (Bleistift): Jüngst noch
(unpubliziert);
H
5 Ms (SGS M03.04); blauer Kugelschreiber; Rek K II?;
H
4 Ms (SGS M03.08); schwarzer Filzstift; glattes Umdruck-Pap.;
H
4.1: blaue Tinte;
H
4.2: schwarzer Filzstift (dunkler);
H
3 Ms (SGS M03.09);
H
2a
 Ts (SGS M03.02);
H
2b Ds (SGS M03.03); Ds-Pap.;
H
1a Ds (SGS M03.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.05); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 7;
H
8
 1 Noch zu erzählen,
 2 noch zu erzählen,
 3 noch zu a    [erzählen]
             ∨a   …            > a mein
 4 Gedächtnis fragt mich
 5 und ich starre nur
 6 ins Zimmer [, sehe]
               ⇔.
[7] [ins Zimmer.]
*//
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Noch zu erzählen SGS01
weiter H8
  8 Leb ich?
  9 frag ich den Raum,
10 den in der Weite,
11 bist du,
12 was ich weiß?
 //
13 Luftgehirn, das sich
14 schwer ist, sinkt,
15 fällt, verweslich
16 beim Stein [und der Krume.]*∑
17 und der Krume.                                H8
Nebentext H8:
udT Abschlußzeichen;
rn Str. 1: 6; rn Str. 2: 5 ; rn Str. 3: 5 ;
uR (über Kopf, Ds): »-6-«;
H
7
  1 Noch zu erzählen,
  2 noch zu erzählen,
  3 noch zu … mein
  4 Gedächtnis fragt mich,
  5 und ich [starre nur]
 [6]  ins Zimmer, a  [starre] nur
[                  ∧a  sehe         ]
  7 a   [ins Zimmer.]
>a  starre es an.
 //
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SGS01  Noch zu erzählen
weiter H7
  8 Leb ich?
  9 frag ich a  〈den Raum〉 ,
              ∧a das Zimmer
[10] [den in der Weite,]
11 bist du,
12 was ich weiß?
 //
13 Luftgehirn, das sich dennoch
14 schwer ist,   [und fällt]b 〈,〉
                ∧b sinkt,
15 a   [Verwesliches]
∧a  fällt, > a verwesend
[16]  bei  a  Krume
[     ]   [           >a und Stein.]
17 a   [und Stein.]
∧a  beim Stein
f18 und der Krume.
A   9 frag ich
   10 den Raum in | der Weite
   11 und diesen wieder:
   12 Bist du,
A 13 was ich weiß?                                  H7
A rechts neben Z. [10]ff; flüchtigerer Duktus als anderer Text;
Strophenzwischenräume durch Schrägstriche verdeutlicht;
Z. 14: und fällt,  vielleicht nachträglich;
Z. 17: Textänderung teilweise durch Überschreibung;
Nebentext H7:
ln Str. 1: 7; ln Str. 2: 5 ; ln Str. 3: 5;
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Noch zu erzählen SGS01
H
6
 1 Noch zu
 2 erzählen, noch zu
 3 erzählen … mein
 4 Gedächtnis fragt mich,
 5 und ich
 6 starr es an …
 //
 [7] {wir zwei, im
 [8] Zweifel daheim[?±].}
 //
 9 Leb ich?
10 frag ich mein Zimmer,
11 frag ich
12 den Raum in der Weite
13 und dann:
14 Bist du,
15 was ich weiß?
[16] {… schöpftest aus
[17] mein Geschöpf …}
                                                Seitenwechsel
*//
18 Luftgehirn, das sich dennoch
19 schwer  ist, sinkt,
20 fällt , a[verwesend]
b>a[     verweslich]
c∧b hinab
d∧a hinunter
[21] {beim Stein
[22] und der Krume –}
A  21 bei Krume
A  22 und Stein.
B  21 zu a    [Stein und Krume]∑
     ∨a  Krume und Stein.                     H6
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SGS01  Noch zu erzählen
Z. [7]/ [8]; Z. [16] / [17]; Z. [21] / [22] jeweils in einem Zug gestrichen;
Fortsetzung nach Seitenwechsel signalisiert mit Rechtspfeil;
verso: Bleistift-Ms Jüngst noch mit schwarzem Kugelschreiber
gestrichen, am lR, schwarzer Kugelschreiber: alt ; udT mit schwarzem
Kugelschreiber Abgrenzungsstrich sowie Z. 18 ff;
Z. 20: Streichung a: unregelmäßige Bleistiftschraffierung;
d flüchtigerer Duktus als übriger Text;
A unter Z. [22], B unter A;
Nebentext H6:
ln Textanfang: + (/)  (def.) ;
H
5
H
4 anders als D:
  4 H
5 Gedächtnis fragt mich,
  5 H
5 und ich
  6 H
5 starr es an.
  8 frag ich mein Zimmer,
10
*// H
4
11 H
5 und a  [dann]:
       ∧a endlich
H
4 und endlich:
12 H
5 Bist du,
H
4 bist du, a
H
4.2              >a Raum,
 //
14 Luftgehirn, das sich dennoch
15 schwer ist, sinkt,
16 H
5 fällt, a [hinunter]
          >a hinab
H
4 fällt, a  hinab
 H4.1/2                     >a zu
17 H
5 zu     Krume und Stein.
H
4 [zu]1  ➯                                            H 5H4
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Noch zu erzählen SGS01
Anmerkung H4
Z. 10: nach »der«  Zeilenbrechung aus Platzmangel;
Z. 12: »Raum« unterstrichen;
Z. 16: »zu« zuerst blaue Tinte (Schicht 1), dann überschrieben mit
schwarzem Filzstift (Schicht 2);
Nebentext H5:
ln Z. 1 (blauer Kugelschreiber): def. ; ln Z. 3 (blauer Kugelschreiber): def ;
lndT auf Höhe von Z. 7 (schwarzer Filzstift): erl. ;
roR (schwarzer Filzstift) eingekreist: 1; gestrichen, rechts daneben,
eingekreist: 7;
Nebentext H4:
ro (schwarzer Filzstift): Hölderlin ;
H
3 anders als D:
 [1] {Noch zu
 [2] erzählen, noch zu
 [3] [erzählen … mein] }
  4 a              Gedächtnis
<a Mein
11 und a  endlich:
      ∧a [weiter]
           [endlich:]
      > a schließlich:
12 [b±]Bist du,
14 Luftgehirn, das a  [ich] dennoch
                       ∧a  sich
[15] {schwer ist, sinkt,
[16] fällt hinab zu
[17] Krume und Stein.}                           H 3
Nebentext H3:
ln Z. 1/4 senkrechte Punktreihe: Aufhebung der Streichung und Textänderung?
roR (schwarzer Filzstift): 42);
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SGS01  Noch zu erzählen
H
2a/b anders als D:
12 Bist du,
 //
14 Luftgehirn, das sich dennoch
15 schwer ist, sinkt,
16 fällt
17 hinab zu
18 Krume und Stein.                                H2a/b
H
2a
  Z. 4: Tippfehler »Gedächnis«; Z. 15 Tippfehlerkorrektur;
Nebentext H2a:
roR, roter Filzstift, eingekreist: 2;
Nebentext H2b:
ruE, schwarzer Filzstift: 33;
vor Z. 1 (schwarzer Filzstift): 14;
Nebentext H1a:
roR EM (?) (Bleistift): I (römische Ziffer);
udT, blauer Filzstift: (116 ; ID, schwarzer Filzstift, große Schriftzüge:
»Noch zu erzählen«; ruE ID: »2«; gestrichen und schräg darüber
(größer): »1«;
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SGS02 Er ist, der Leib
H
4a Ts (SGS M75.02);
H
4b Ds (SGS M75.01; Ds-Pap.;
H
4b.1 schwarzer Filzstift;
H
3 Ts (SGS M04.01); Ds-Pap.;
udT, Bleistift: 16. 2. 70 (/) nicht heute entstanden ;
H
3.1 schwarzer Filzstift;
H
2 Ms (SGS M04.02); Rückseite einer Einladung der
Verwaltungsakademie zu einem Festvortrag am 26. 11. 1970
(s. a. ZV SGS68);
H
1 Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.06); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 8;
DI AG II, S. 97  (ER IST, der Leib,) ;
H
4a/b
 1 Dir ist nichts
 2 so bekannt, wie daß
 3 H
4a Vernunft
H
4b
a           Vernunft
H
4b.1
<a auch
 4 sterblich sei.
 //
 5 Es ist
 6 der Leib,
 7 in seiner Arbeit
 8 ein Traum.
 //
 9 H
4a Deshalb
H
4b [Deshalb]1
10 blick du ihn an,
11 den Fremdling,
12 damit du
 //
13 ihn hieltest
14 und hättest
15 einen Nächsten
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SGS02 Er ist, der Leib
weiter H4a/b
 //
16 nah
17 dem Bodenlosen
18 hier.                                                    H 4a/b
Z. 1/4 s. ZZ, S. 68;
Z. 5: Es sic;
Z. 13 H4b: Tippfehlerkorrektur;
Nebentext H4b:
Z. 1/4 mit Bleistift eingekreist und rn dem Text, ID: »verselbständigt«;
Z. 10/12 lndT angestrichen, schwarzer Filzstift;
ruR, ID, Bleistift: »1964-68 (/) (ZuZ Zeit) (/) Früh, (/) in (/) Sage«;
rndT EM, schwarzer Filzstift: Barke (vgl. ZZ, S. 13) (/) Laß den Zik. (vgl. ZZ, S. 12)
(/) Sie kommt (/) jeden (/) Morgen (vgl. ZZ, S. 16); Wenn sich die Weile (vgl.
ZZ, S. 18) (/) Merk, jetzt (vgl. ZZ, S. 19) (/) Lesend euch (vgl. ZZ, S. 22);
ln dem Textende: Gott, Herr (vgl. ZZ, S. 27) (/) Wir aber (/) kamen den Felsen
(vgl. ZZ, S. 28); darunter: weder Sein noch nichts (/)  die Verwandten ;
darunter Notizen für El M;
H
3
 1 Er ist,
 2 der Leib,
 3 in seiner Arbeit
 4 ein Traum.
[5] [Also]1
 6 blich a            ihn an,
         ∧a [du]1
 7 den Fremdling,
 8 damit du
 9 ihn hieltest
10 und hättest,
11 einen Nächsten,
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Er ist, der Leib SGS02
weiter H3
12 nah
13 dem Bodenlosen
14 hier.                                                 H3
Z. 6: »blich« sic;
Nebentext H3:
roR, roter Filzstift, eingekreist: 6 ;
H
2
 anders als D:
 1 Er ist, a
         >a der Leib,
[2] [der Leib] *∑
 2 in seiner Arbeit
 3 [ein±]∑kein Traum                                 H 2
Nebentext H2:
roE, schwarzer Filzstift: endgültig ;
vor Zeilen 2, 6/7 und 11  jeweils, schwarzer Filzstift: 4 ;
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SGS03 Wenn wir entblößt sind
H
4a/b
Dss (SGS M05.02/01); Dss gehören zusammen, Ds-Pap.;
01: Rek K II;
H
4a.1
: schwarzer Filzstift;
H
4a.2
: blaue Tinte;
H
4b.1: blauer Filzstift;
H
3
Ms (SGS M05.04); schwarzer Filzstift; Umdruck-Pap.;
H
2
Ms (SGS M05.03); schwarzer Filzstift; Umdruck-Pap.;
(Rückseite eines Teilnahmebescheinigungsformulars der
Verwaltungsakademie; am 27. 10. 1969 beginnender Lehrgang);
H
1 Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.07 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 9 o;
DI AG II, S. 97 u;
H
4a
 anders als D:
  1 {12Wenn wir
  8 Zu Ende
  9 gedacht den geborenen
10 Menschen, tönt
11  zurück, was
12 gewesen.}2
//
[13] {Und das ists, ihr
[14] schaurigen
[15] Ewigkeiten!}1                                       H4a
Z. [13]/[15] insgesamt kreuzweise gestrichen, zusätzlich kreuzweise
mit blauem Kugelschreiber;
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Wenn wir entblößt sind SGS03
Nebentext H4a:
lndT senkrechte Reihe Markierungskreise oder -punkte (neben Str. 1 und 2
blauer Kugelschreiber, neben Str. 3 Bleistift): Streichungen aufgehoben?
üdT, schwarzer Filzstift: erl. ; links daneben, blauer Kugelschreiber:
def. ;
udT, schwärzerer Filzstift als anderer: Haken;
rechts daneben, schwarzer Filzsstift: wo Spirale (/) (Das Geschriebene),
»Gestrichene« ?, vgl. IZ, S. 13;
darunter, schwarzer Filzstift: + Gesang, ein ähnliches  ;
im Zwischenraum zwischen diesen Notizen (Bleistift): »3«;
eng daneben (roter Kugelschreiber): »22« (vielleicht zur Verdeutlichung
wiederholte »2«); darunter, eingekreist (Bleistift) nicht entziffertes
(Zahl-?)Zeichen;
darunter (Bleistift):
Mehr Licht sprach Goethe
Mehr Luft, sprach | Eckermann
H
4b
 anders als D:
  8 Zu Ende
  9 gedacht den geborenen
10 Menschen, {[tönt]1
[11] [zurück, was]1
[12] gewesen.}1
11 H
4b.1 tönt zurück,
12 H
4b.1 was gewesen.
 //
[13] [Und das ists, ihr]1
[14] [schaurigen]1
[15] [Ewigkeiten!]1                                      H 4b
H
4b.1
: Z. 11/12 neben Z. 10/[12];
Z. 13/15 zusätzlich mehrmals mit rotem Kugelschreiber kreuzweise
gestrichen;
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SGS03 Wenn wir entblößt sind
Nebentext H4b:
rn Str. 1, blauer Filzstift: 7; rn Str. 2, blauer Filzstift: 5 ;
lndT auf der Höhe von Str. 1 (schwarzer Filzstift): erl  ;
rn Str. 2 (schwärzerer Filzstift): tönts (/) zurück ;
ro, schwarzer Filzstift, eingekreist: 8; überschrieben mit: 9;
gestrichen; darüber, eingekreist: 9;
H
3
 H
2
1 Wenn wir
2 H
3 entblößt sind,
H
2 ➯           sind
3 bis auf den Lehm,
// H
2
4 H
3 ist die Rede richtig
H
2 dann ist die Rede
5 H
2 richtig
// H
2
6    H
2
, 5 H
3
 vom Sangbaren.
//
7 H
3 Zu Ende gedacht
H
2 ➯          gedacht,
7     H
3
, 8 H
2 den geborenen Menschen,
8 H
3
 tönt zurück,
9 H
2 tönt's zurück.                                H 2
9 H
3 was gewesen.                                H 3
Nebentext H3:
rechts oben (blaue Tinte): »5«;
Nebentext H2:
udT, schwarzer Filzstift, gestrichen: »als allerletztes«;
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SGS04 Viele haben keine Sprache
H
2 Ms (SGS M06.01); Umdruck-Pap.;
H
1 Kopie (SGS KA.07 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S.9 u;
H
2
 anders als D:
1 Viele [haben]∑
2 haben keine Sprache                          H2
Nebentext H2:
roR, schwarzer Filzstift: »9u.«;
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SGS05 Es schlug einer
H
*5 Ms (SGSM07.06); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970); loE geknickt;
H
*4a Ds (SGS KLes.13); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
*4b Ts (KRo.07);
H
4b.1: schwarzer Filzstift;
H
*4c Ds (SGS M07.03); Ds-Pap.; (zugehörig SGS M07.04);
H
4c.1: Bleistift;
H
*4d Ds (SGS M07.04); Ds-Pap.; (zugehörig SGS M07.03);
H
4d.1: schwarzer Filzstift;
H
*4e Ds (SGS KC.06); Ds-Pap.;
H
4e.1: schwarzer Filzstift;
H
*3a Ds (SGS M07.02); Ds-Pap.; (zugehörig SGS M07.01);
H
*3b Ds (SGS M07.01); Ds-Pap.; (zugehörig SGS M07.02);
H
*3c Ds (SGS M07.05); Ds-Pap.;
H
*2 Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.08); vgl. Sammelbeschreibung;
h2.1: schwarzer Kugelschreiber;
*d
xa außerhalb der genetischen Darstellung:
Luchterhand Information 13; S. 〈6〉u;
D
xa.1: schwarzer Filzstift;
*d
xb außerhalb der genetischen Darstellung:
Satzbau, S. 31;
D SGS, S. 10;
DI AG II, S. 98 (ES SCHLUG EINER,);
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Es schlug einer SGS05
H
5 anders als D:
2 ein Lehrer
3 mit dem Stock auf den Tisch
                                        ⇔:
6 Grammatik[.±]
                  !
keine Widmung                               H 5
insgesamt flüchtiger Duktus, schwer lesbar;
Z. 2: Komma am Zeilenende?
Z. 3: Doppelpunkt zweifach, zunächst leicht nach unten versetzt, dann
dicker auf Normalhöhe daneben wiederholt, nachträglich?
Z. 6: Korrektur durch Hinzusetzung des Längsstriches zum Punkt; Strich
enger am Wort als Punkt und dicker; nachträglich?
Z. 10: Punkt zweifach;
Nebentext H5:
links vor Z. 1 (blauer Kugelschreiber): def. ;
ruE (fremde Hand, Bleistift): »10«;
udT, schwarzer Kugelschreiber:
Gedicht, für was
der Name?
Die sind
aus den Bergen geboren
wie Alle.
(Fortsetzung rechts daneben, im Zwischenraum Text /Nebentext):
Herzynisch [,]
hieß das Gebirg.
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SGS05 Es schlug einer
H
4a/e anders als D:
4 H
4a zu sterben, das ist
H
4b/e
 [z±]⇔u sterben, das ist
H
4b/e.1 Z⇔
keine Widmung                                      H4a/e
Nebentext H4c:
ruE, Bleistift: »4«; darunter: »6«; neben 4, schwarzer Filzstift: »5«;
Nebentext H4d:
(schwarzer Filzstift): roE: »6«; udT: »5«; luE: 7;
H
3a/d
 anders als D:
ohne Widmung                                      H 3a/d
Nebentext H3a:
vor Z. 1, schwarzer Filzstift: »5«; roR, schwarzer Filzstift: »16«;
über 6, Bleistift: »5«; ruR, schwarzer Filzstift:  »11«;
Nebentext H3b:
ruE, schwarzer Filzstift: »4« (oder 9?); vor Z. 1, schwarzer Filzstift: »5«;
Nebentext H3c:
untere Blatthälfte, schwarzer Filzstift: Keller aus L.-Ms.
(s. Sammelbeschreibung: »Satzbau«; vgl. Apparat SGS58: Nebentext H 3);
darunter nach links versetzt: E. abschreiben ;
rechts daneben mit größerem Abstand, hellroter Filzstift: Es schlug (eingerahmt
mit schwarzem Filzstift); darunter, hellroter Filzstift: für Anthologie NRW
(Unterstreichung schwarzer Filzstift);
ruE, schwarzer Filzstift (EM?): »1/3«;
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Es schlug einer SGS05
H
3
 H
2
 anders als D:
unter dem Text:
für a  [G. L.]1
h2.1      >a Gregor Laschen                      H3 H2
d
xa anders als D:
3 mit a  [einem] Stock auf den Tisch:
d
xa.1        ∨a  dem
4 Zu sterben, das ist                     
ohne Widmung                                      dxa
*dxb anders als D:
3 mit dem Stock auf den Tisch.
5 Grammatik!
//
6 Nimm den Leib
ohne Widmung                                *dxb
DI anders als D:
ohne Widmung                                      DI
s. a. Nr. »4», hsl. Inhaltsentwurf SGS sowie Inhaltsentwürfe ›Satzbau‹:
Es schlug ein Lehrer (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
- 89 -
SGS06 Sie schlummern
A: H
17
 /H
9
; B: H
9
AH
17 Ms (SGS M08.14); blaue Tinte; Ds-Pap.;
AH
17.1: blauer Kugelschreiber;
AH
16 Ms (SGS M08.10); blauer Kugelschreiber; Ds-Pap.;
AH
15 Ms (SGS M08.09); 1. Zeile blauer, dann schwarzer
Kugelschreiber; Ds-Pap.;
AH
14 Ms (SGS M08.08); schwarzer Kugelschreiber;
AH
13 Ms (SGS M08.07); schwarzer Kugelschreiber;
AH
10.1: blaue Tinte;
AH
12 Ms (SGS M08.06); schwarzer Kugelschreiber;
AH
11 Ms (SGS M08.12); Umdruck-Pap.;
A*H
11.1: schwärzerer Filzstift;
AH
10 Ms (SGS M08.11); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 11. 6. 1970);
AH
9 Ms (SGS M08.04); blauer Kugelschreiber; Pap. wie voriges;
AH
9.1: schwarzer Filzstift;
AH
9.2: blaue Tinte;
BH
9 Ms (Schatten M11.07); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
8 Ms (SGS M08.02); blaue Tinte; Pap. wie voriges;
H
7 Ms (SGS M08.05); blaue Tinte; Pap. wie voriges;
H
7.1: schwarzer Filzstift;
H
6 Ms (Schatten M11.02);
H
5a/c Ts (Schatten M11.05);
H
5a.1
: blauer Kugelschreiber;
zugehörige Dss:
Ds (Schatten M11.01); Ds-Pap.;
H
5b.1
: schwarzer Filzstift;
Ds (Schatten M11.04); Ds-Pap.;
H
4 Ms (SGS M08.13); blaue Tinte; Pap. wie voriges;
- 90 -
Sie schlummern SGS06
H
*3 Ms (SGS M08.03); getöntes Pap;
Wz »ZETA MATTPOST«;
H
3.1: Bleistift;
H
*2 Ds (Schatten M11.06); getöntes Pap.; Blockabrißkante oben;
H
1a Ds (SGS M08.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.09); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 11;
außerhalb der genetischen Darstellung: Mappenaufschrift ohne
Archivsignatur (»Seltsames Jahr«);
AH
17
  1 So end ichs .
  2 Sie schlummern furchtlos,
  3 die Väter, die Brüder,
 *//
  4 Das All scheint
  5 zufrieden.
  6 Die Unsal
 f7 AH 17.1bleibt weiter
 [//]
 f// AH 17.1
 [7] a[ [bleibt]∑ geht weiter]∑ ∨a[bleibt weiter]1.
  8 a    [und] b  fern c   , eine Sage,
<a  [xx,]     [      ±]
                 [Fern]
               ∨b Fern
  9 die Liebe.                                                     AH17
Komma nach Z. 3?
Z. f7 im ursprünglichen Strophenzwischenraum 6/7;
Z. [7] »geht«: zusätzlich mit Kugelschreiber gestrichen;
Nebentext AH17:
ln dem Text in Höhe Z. 3/4, blauer Kugelschreiber: ? ;
ruE: nicht entziffertes Wort;
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SGS06 Sie schlummern
AH
16
  1 So end ichs .
  2 Sie schlummern furchtlos,
  3 die Väter, die Brüder.
  4 Man treibt sich
  5 im Hohlen herum
  6 ihrer Schädel
  7 und hört was.
 //
  8 a  [Das] b  [ist]
∧a So   >b  bleibts
  9 Gehorsam, [ist]∑
10 ist doch von weit
11 a   der b  [Denkens] c            Gedanke .
          ∧b [Xxx]       ∧c~und [              ]
<a Begriff und Gedanke
12 a      Den b laß c    [nicht los]
      [                ] >c lösend
d∧b [Laß]              [            ]
>d   [Den] [laß e lösend]
∧a    Laß >e lösend | nicht | los,
13 [nicht los[.±],] den Schwersinn, die Arbeit.
[14] die Arbeit.                                                AH16
am rechten oberen Blattrand mit Abstand zum Textanfang Textverlust
(Überhang eines anderen Blattes?);
Umstellung Z. 14/13 durch Einweisungslinie;
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Sie schlummern SGS06
AH
15
  1 Sie schlummern furchtlos,
  2 die Väter, die Brüder
  3 a   Man b     [treibt sich]
    [      ] c>b [wandert]
<a  Du    ∨c   wanderst
  4 im Hohlen herum
  5 a   [ihrer Schädel]
>a  entschlafener | Schädel
  6 und hörst was a     [– ]
                         b>a [...]
                         <a ,   ∨b  genug,
 [7] [in]∑
f//
  7 in einem Gehorsam [*,]
                                           > ,
  8 ist doch von weit
  9 a  [Begriff] und Gedanke.
∧a Gedicht
[10] {Laß a  [sie] lösend nicht los,
       ∧a ihn
[11] den Schwersinn,
[12] die Arbeit.}
A   8 ist doch von weit
  9 Gedicht und Gedanke
10 Den Schwersinn, die Arbeit
11 laß sie lösend
A 12 nicht los.                                                  AH15
Z. 1 blauer Kugelschreiber, Komma wie folgende Zeilen schwarzer
Kugelschreiber;
Strophenzwischenraum Z. 6/7 durch Schrägstrich rechts unter Zusatz Z. 6
(im Strophenzwischenraum) verdeutlicht (vgl. Nebentext);
Tilgung  Z. 10/12 einfacher Strich;
A mit Strophenabstand unter Z. 1 / 12;
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Nebentext AH15:
vor Z. 4/5: 6 ;
AH
14
I   1 [Die seltsamen]
II   1 Sie schlummern furchtlos
  2 die Väter, die Brüder.
  3 Du wanderst
  4 im Hohlen a  [einher]
                 >a herum
  5 a  [entschlafener] Schädel
∧a ihrer
  6 und hörst was, genug –
  //
  7 in einem Gehorsam[,±]  ihr a   [Xxxxx],
                            ⇔.    [    ∧a [Spxxe r]]
  8 [i±]⇔st doch von weit
 I⇔
  9 Gedicht und Gedanke.
10 a       [Den Schwersinn, die b Arbeit,]
∧/>b   Die Arbeit | den Schwer⇔|⇔sinn,
11 laß [ich] a[nicht los.]
  >a lösend | nicht | los.
[12] [nicht los.]
f//
II 13 Auch Jüngstes | a [schon] alt.
                        <a schon                         AH14
Z. I 1: »seltsamen« doppelt gestrichen;
II Strophenzwischenraum Z. 12/13 durch Schrägstrich;
vor Z. 13 Anstreichung (zwischen Z. II 13 und Nebentext);
unter Z. 13 zwei Horizontalstriche;
Z. 13 später als Nebentext? Oder Nebentext später (Alternativvariante
zu Z. 13)?
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Nebentext AH14:
vor Z. II 13 (nach rechts ausgerückt):
{Gedicht, für was
der Name}
AH
13
  1 Sie schlummern furchtlos,
  2 die Väter, die Brüder.
  3 Du wanderst
f// AH 13.1
  4 im Hohlen einher
  5 ihrer Schädel
  6 und hörst was, genug –
 //
  7 in einem Gehorsam.
  8 Ist doch von weit
  9 Gedicht und Gedanke a ,
AH
13.1                                       >a …
f// AH 13.1
[10] {Die Arbeit, den Schwersinn
[11] laß lösend nicht los.
[12] Auch Jüngstes schon alt.
A [10] AH
13.1Laß lösend nicht los
[11] AH
13.1den Schwersinn die Arbeit.
//
A [12] AH
13.1Auch Jüngstes a  [ist]    alt.
AH
13.1                       ∧a schon     }1
f// AH 13.1
B 10 AH 13.1Auch Jüngstes | schon alt.                           AH13
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B ln Z. [10]/ [11];
A udT; kleiner waagrechter Strich (blaue Tinte) über A; ln A Kringellinie
(blaue Tinte): Alternativzeichen?
Z. [10]// A [12] insgesamt gestrichen;
nachträgliche Strophenzwischenräume Z. 3/4  und vor Z. 10 durch
Schrägstriche zwischen Zeilenanfängen 3/4 bzw. 9/ [10] (vgl. Nebentext),
nachträglicher Strophenzwischenraum Z. 9/ [10]: waagerechter Strich
unter Zeilenende 9;
hinter Z. 9 doppelter Schrägstrich überschreibt Komma am Zeilenende
(dieses damit gestrichen?); drei Punkte als Anfang einer neuen Zeile nach
Strophenzwischenraum?
Nebentext AH13:
ln Z. 2; Z. 5 und Z. 8 jeweils, blaue Tinte: 3 ;
AH
12
  1 Sie schlummern furchtlos,
  2 die Väter, die Brüder.
  3 Du wanderst
  4 im Hohlen einher
  5 ihrer Schädel
  6 und hörst was, genug –
  //
  7 in einem Gehorsam.
  8 Ist doch von weit
  9 der Schwersinn, die Arbeit:
10 Gedicht und Gedanke.                              AH12
Nebentext AH12:
udT mit ca. 5 cm Abstand, schwarzer Kugelschreiber: Sentenzen ;
links vor Z. 2/3, schwarzer Filzstift: erl. ;
roE, schwarzer Filz, eingekreist: »11«;
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AH
11
  1 Sie schlummern *[furchtlos]*1,
  2 die Väter, die Brüder.
  3 Du wanderst
  4 im Hohlen einher
  5 ihrer Schädel
  6 und hörst a                genug b  [.±]
               ∧a~*[was,] [          ]*1  –
 [7] [in einem Gehorsam].
  8 a        [Ist] b      doch von weit
∧a      [ist]
<Z. [7] kommt
  9 Gedicht und Gedanke,
10 der Schwersinn, [die Arbeit.] *∑
11 die Arbeit.                                                 AH 11
Z. 1: Tilgung(?) durch Kurvenlinie, die das Wort nur zum Teil
durchschreibt;
Z. 6: Tilgung was am unteren Wortrand, vielleicht Unterstreichung
oder weitere Einweisungslinie;
Z. 8: Streichung ist : gemeinsame Tilgung per Schrägstrich;
AH
10
  1 Sie schlummern furchtlos,
  2 die Väter, die Brüder.
  3 Du wanderst
  4 im Hohlen einher
  5 ihrer Schädel
  6 und vernimmst wohl
  7 genug[[.] a[–]]
                        >a in [einem]
  8 a             Gehorsam[.±]
<a einem                  –
*//
 [9] {Kommt doch
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SGS06 Sie schlummern
Z. 7: Punkt vielleicht Komma? Zusatz nachträglich?
Z. [9]/ [10]: gemeinsame Tilgung per Schlängellinie;
Nebentext AH10:
ln Z. 3: erl. ;
AH
9
  1 Sie schlummern [[furchtlos]]1
  2 die Väter, die Brüder.
  3 a Du wanderst
AH
9.2
<a     gehst
  4 im Hohlen einher
  5 ihrer Schädel
  6 a       und b  vernimmst wohl
AH
9.2         [      <a hörst                  ]2
AH
9.2
>Z. 5  und hörst
 7 [genug]1  […]1 [,]1
*Kommt doch von weit*                      
//
 [8] *[I±]1 ⇔n einem Gehorsam  *[.±]1 *
AH
9.1        i⇔                                      [.]
AH
9.1       [                                       ]     –
  9 *Kommt a doch                  
AH
9.1                              >a von weit
*In einem Gehorsam*
[10] [von weit]1
11 Gedicht und Gedanke,
12 der Schwersinn,
13 die Arbeit.                                                 AH 9
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hinter Z. 1 Haken mit schwarzem Filzstift (bezogen auf Streichung?);
Z. 3 und 6: Unterstreichungen blaue Tinte;
Z. 6: hörst am rechten Rand nicht mitgestrichen;
Streichung Z. 8 Schlängellinie;
Umstellungsbögen (?) Z. 9/7 blauer Kugelschreiber!
rn Z. [8], zwischen Punkt und Gedankenstrich vertikale Schlängellinie,
blauer Kugelschreiber;
Nebentext AH9:
üdT, schwarzer Filzstift, mit blauem Kugelschreiber kreuzweise mehrfach
gestrichen (zwischen diesem Nebentext und Textanfang, rechts, blaue Tinte:
Kreis-Kreuz-Kombination; vgl. H4):
Vom Zorne
des [Li cht]∑ Lichtes getroffen …
ein Platzen
links daneben, blaue Tinte (schräg): erl. ;
ln Z. 4/5: 7 ;
ln Z. 11: 6 ;
BH
9
  1 Der von den Sonnen,
  2 Himmelshäuptern
  3 gesponnene Faden,
  4 der a  [schwärzeste],
      ∨a schwarze
 [//]
  5 durch unsere Leiber gezogen,
  6 wir in den Zeiten
  7 Aufgereihte, und
  8 ja ja ja sagt
  9 ihr  gef räßigen
10 Mütter a                       dazu,
           ∧a~ hinieden
11 die ihr
12 gestochen seid [,]
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weiter BH9
[13] [bes tochen] [vom Himmel]
13 und bes tochen,
14 sterblicher Schrei,
15 vom Himmel.                                   BH9
Anmerkungen und Nebentext BH9:
insgesamt schwer lesbar;
Aufhebung des Strophenzwischenraums Z. 4/5 durch Verbindungsbogen
von Z. 4 zu 5, lR;
durch Z. 8/13 großer Kringel, dicker schwarzer Filzstift: Streichung?
Z. 10: »hienieden« rn der Zeile wiederholt;
ln Z. 1/3, lesbarer als Z. 1/2:
Der von den | Sonnen,
Himmelshäuptern
H
8
  1 (Der von den Sonnen,
  2 Himmelshäuptern,
  3 gesponnene Faden,
  4 durch unsre Leiber gezogen,
   5 wir a         den Zeiten
      ∧a in
  6 Aufgereihte)
 //
  7 Sie schlummern furchtlos,
  8 die Väter, die Brüder.
  9 Du wanderst
10 im Hohlen einher
11 ihrer Schädel [und hörst wohl]
12 a  [genug …]
>a und hörst genug*[.]
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weiter H8
f13 <Z. 14  in einem | Gehorsam.
13 a         kommt doch von weit
<Z. 15  Kommt
14 Gedicht und Gedanke,
15 der Schwersinn,
16 die Arbeit.                                        H8
Z. 12 Streichung des Punktes unsicher, Strich vielleicht Einfügemarke für
Z. f13; Ersatz vielleicht Ersatz für Gestrichenes Z. 11 (darunter!);
Z. 12/13: schräger Strich in den Zwischenraum: Zeichen für
Strophenzwischenraum oder Einfügemarke?
Ersatz Z. 13 unter Z. f13; derselbe Duktus wie Z. f13 und Ersatz Z. 12;
Nebentext H8:
ln Z. 2: erl ;
H
7
H
6
  1 H7  (Der von den Sonnen,
H
6 [(]➯
  2 Himmelshäuptern,
  3 gesponnene Faden,
  4 der wahrhaft schwarze,
  5 durch unsre Leiber gezogen,
  6 wir in den Zeiten
  7 H7 Aufgereihte)
H
6 ➯               [)]
 //
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weiter H7H6
H
7 
Z. 8ff:
 [8] {[18]{[17]Sie schlummern
 [9] furchtlos, [die Väter,]1
[10] die Brüder. Du wanderst
[11] [x]±im Hohlen einher
[12] ihrer Schädel und hörst
[13] [genug … Nenns]1
[14] einen Gehorsam …
[15] kommt doch a [weit]
H
7.1                     ∧a von weit
[16] Gedicht und Gedanke,
[17] der Schwersinn, [die Arbeit.]*}
f[18] die Arbeit.
//
[18] [(Kommt doch von]∑}1
18 (Daß ich singe
19 und stürbe das Altertum)                 H7
H
6
 Z. 8ff:
 [8] {Sie schlummern furchtlos,
 [9] die Väter, die Brüder.
[10] Du wanderst
[11] im Hohlen einher
[12] ihrer Schädel und hörst
[13] genug
 //
[14] in einem Gehorsam –
[15] kommt doch von weit
[16] Gedicht und Gedanke,
[17] der Schwersinn,
[18] die Arbeit.}                                      H6
Anmerkung H7:
Erstreckung der zeilenübergreifenden Streichungen unsicher;
ruE, rn Textende Fortsetzungspfeil! (Fortsetzung wo?), vgl. Nebentext;
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Anmerkung H6:
unter Z. [12] über die ganze Zeilenlänge waagerechter Strich:
Abtrennungsstrich? nachträglicher Strophenzwischenraum?
Nebentext H7:
ln Textanfang: Ι ;
rn Textanfang, roE: 1. Sequenz   (mehrfach unterstrichen);
rn Z. 2 Haken, schwarzer Filzstift; rn Z. [8]/[9] Kreis-Kreuz-Kombination
 (vgl. AH9);
ln Z. [11]/ [12]: wie vorher ;
ln Z. 18/19, schwarzer Filzstift, mehrfache senkrechte Strichmarkierung und
davor: Forts. ;
Nebentext H6:
orE: 7) ;
lo, schräg: raus ;
H
5a/c
  1 (Der von den Sonnen,
  2  Himmelshäuptern,
H
5a [➯                         ]1
  3 gesponnene Faden,
  4 der wahrhaft schwarze,
  5 durch unsere Leiber gezogen...
  6 wir in den Zeiten
  7 Aufgereihte)
 //
  8 Sie schlummern furchtlos,
H
5a ➯                     [➯          ]1
  9 die Väter, die Brüder.
10 Du wanderst
11 im Hohlen einher
H
5a ➯            [➯       ]1
12 ihrer Schädel und hörst
13  genug
H
5a [➯       ]1
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weiter H5a/c
14 H
c
 in einem Gehorsam  –
H
5a/b [➯                                ]1
15 kommt doch von weit
16 Gedicht und Gedanke,
17 der Schwersinn,
H
5b ➯                                 die Arbeit.
18 die Arbeit.
H
5b die Arbeit.1                                          H 5b/c
H
5a
 rn Z. 1/4, blauer Kugelschreiber:
A 1 Der wahrhaft schwarze
   2 von Sonnen
   3 gesponnene Faden,
A 4 durch unsere –
H
5a
 rn Z. 10/13, blauer Kugelschreiber:
B 10 Im a Hohlen
                     ∨>a wanderst du
  [11] [wander]∑
    12 ihrer Schädel
B 13 und hörst
H
5a unter Z. 18, blauer Kugelschreiber:
C 19 (a   [denn Buße geben]
  ∧a es geben Buße
C 20 die Dinge einander)                                   H 5a
Anmerkungen und Nebentext H 5a:
unter Z. 3 Strich (Schicht 1); Z. 8: unter »furchtlos« Schlängellinie; rechts
daneben: Fragezeichen; Z. 9: über Leerstelle zwischen Komma und »die«
Kringel (Schicht 1) : »und«?
ln Z. 1/3 Schlängellinie, blauer Kugelschreiber;
ro, über A, blauer Kugelschreiber: ob überhaupt ;
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ln Z. 5/7, schwarzer Filzstift: + ;
ln Z. 1, schwarzer Filzstift: 2 ;
unten, Blattmitte, schwarzer Filzstift: 3 ;
ruE, schwarzer Filzstift: »2« ;
Anmerkungen und Nebentext H 5b:
Z. 18: Verschiebung nach oben per Bogen;
Nebentexte schwarzer Filzstift:
ln Str. 1: 2 ; ln Str. 2: 1 ; gemeinsam gestrichen!
weiterer Nebentext z. T. schwer lesbar (u.a. private Notizen);
udT: als Schluß von Ι ;
wo Geborgen?
evtl. Giftiger Regen
        den Augenweiden    (vgl. KRo.24);
rndT; Blatt um 90° gedreht:
Die Geschichte?
Es kommt Nachricht
Zeitung, da
liegt sie, man
riecht sie
(vgl. Apparat SGS12, H7ff!)
Anmerkungen und Nebentext H 5c:
ln Z. 1, schwarzer Filzstift: »2«; ruE, schwarzer Filzstift: »3«;
Z. 1/7 mit violettem Filzstift umrahmt, rechts daneben, ID, Bleistift:
»getrennt (/) Schatten«; rn Textende, ID, Bleistift: »SvG 11«;
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H
4
  1 (Der von den Sonnen,
  2 Himmelshäuptern,
  3 gesponnene Faden,
f4 der wahrhaft schwarze,
  4 durch unsere Leiber gezogen,
  5 wir in den Zeiten Aufgereihte)
 //
  6 Sie schlummern furchtlos,
  7 die Väter, die Brüder.
  8 Du wanderst
  9 im Hohlen einher
10 ihrer Schädel
11 und hörst genug,
 //
12 kommt doch a
                     >a von weit
[13] [von weit]
14 Gedicht und Gedanke,
15 der Schwersinn, a
                         >a die Arbeit.
[16] [die Arbeit.]                                      H4
Z. f4 kleiner im Zwischenraum Z. 3/4;
Z. 1/5 s. WR, S. 18!
Nebentext H4:
ln Z. 1: erl ;
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H
3
I  1 Sie schlummern, a
                          >a[furchtlos],
   2 die Väter a    [und] Brüder.
              ∨a ,  die
 [//]
   3 Im Hohlen wanderst du
   4 ihrer Schädel und hörst.
  //
   5 Kommt doch von weit
   6 Gedicht und Gedanke,
 [//]
   7 der Schwersinn,
I  8 die Arbeit.
II  1 (Der von den a Sonnen, a
                                     ∨a Himmelshäuptern
    2 gesponnene Faden,
 f3 H3.1 der wahrhaft schwarze
   3 durch unsere
   4 Leiber gezogen,
   5 wir in den Zeiten
II 6 Aufgereihte)                                                  H3
I Z. 1: Zusatz anderer Duktus;
I Z. 2/3 und 6/7: Aufhebungen der Strophenzwischenräume durch
Verbindungsbögen;
Abstand I / II größer als Strophenzwischenraum; darin rechts am Rand X
oder Kreuz;
II Z. 1 Zusatz anderer Duktus (wie oben Zusatz I Z. 1?);
II Z. f3 ln Z. 2/3 mit Einweisungslinie;
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Nebentext H3:
Reihenfolge I und II durch  »II« ln A Z. 2/3 und »I« ln B Z. 1 umgestellt;
udT: 3 ;
orE, schwarzer Filzstift, eingekreist: »11«;
ruE, Bleistift: »11«;
H
2
  1 Der von den Sonnen,
  2 Himmelshäuptern,
  3 gesponnene Faden,
  4 der wahrhaft schwarze,
  5 durch unsere Leiber gezogen,
  6 wir in den Zeiten
  7 Aufgereihte ...
 //
  8 {Sie schlummern furchtlos,
  9 die Väter, die Brüder.
10 Im Hohlen wanderst du
11 ihrer Schädel und hörst,
12 kommt doch von weit
13 Gedicht und Gedanke,
14 der Schwersinn, [die]∑
15 die Arbeit.}                                               H2
Anmerkungen und Nebentext H 2:
Z. 1/7 links angestrichen; s. Schatten und WR, S. 18!
Z. 15ff mehrfach gestrichen;
ruE, ID, Bleistift: »10«;
Nebentext H1a:
udT, blauer Filzstift: 118 ; ID, schwarzer Filzstift, große Schriftzüge:
»Sie schlummern, (/) die Väter, die Brüder.«; ruE ID: »10«; gestrichen
und darüber: »6«;
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außerhalb der genetischen Darstellung:
leere, orangefarbene ›Hängedehntasche‹ 25,5  x 32; ohne Archivsignatur;
Aufschrift insgesamt schwer lesbar ,
u. a. vordere Klappe, außen, schwarzer Filzstift:
noch nicht geordnet?
Seltsames Jahr                          mehrfach umrahmt
vordere Innenklappe, verso, blauer Kugelschreiber:
Seltsames
       Jahr
ziemlich definitiv
    geordnet
   und hörst                        
genug
in einem
    Gehorsam –
   kommt doch von
                      weit
Ich rief mich nicht,
und ich antworte mir
                            nichts
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SGS07 Sieh an im gekrümmten Spiegel
H
3
 Ms (SGS M09.01 o); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.;
H
3.1: schwarzer Filzstift;
H
2
 Ms (SGS M09.01 u);
H
1a Ts (KRo.04);
H
1b Ts (SGS KC.11);
H
1c Ds (SGS M09.03); Ds-Pap.;
H
1d Ds (SGS M09.04); Ds-Pap. (Luftpostpap.?) 21, 9 x 27, 9;
Rek K II;
H
1e Ds (SGS M09.05); Ds-Pap 21, 9 x 27, 9;
H
1f Ds (SGS M09.02); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1g Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.10 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 12 o;
H
3
  1 {Sieh an das a  [Oh]*∑
                  >a O,
  2 [und] in der Ellipse
  3 des Sterns
a         seufzerlosen Versuch
<a den
  4 mit Tier-
  5 und Menschengestalt.
  //
  6 Alles ist jung, alles
  7 entsetzlich al[les±]t.}1                        H 3
flüchtiger Duktus, schwer lesbar;
insgesamt diagonal mit schwarzem Filzstift gestrichen;
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H
2
  1 {Im gekrümmten
  2 Spiegel
  3 sieh an das O,}
  4 die Ellipse,
  5 darin eines Sterns
  6 Versuch
  7 mit Tier- und
  8 Menschengestalt.
f//
   9 Alles [ist]∑
 10 ist jung, alles
 11 entsetzlich alt.                        
A 1 Sieh an im
   2 gekrümmten Spiegel
   3 das O,
   4 die Ellipse,
   5 darin eines Sterns
   6 seufzerloser | Versuch
   7 mit Tier- und
A 8 Menschengestalt.                             H2
flüchtiger Duktus, schwer lesbar;
Z. 8//9: nachträglicher Strophenzwischenraum durch kurzen Strich unter
Z. 8;
A rechts neben Z. 1/8; Z. 9/11 unter Z. 1/8; unter A (Fortsetzungs-)Pfeil zu
Z. 9/11;
zu Z. 1 und A Z. 2 vgl. SGS09, H5 II Z. 4/5!
Nebentext H3/2:
ruE, Bleistift: »12«;
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Nebentext H2:
vor Z. 1/2, eingekreist: 2 ;
über A: 1 Immer noch ;
Nebentext H1a:
ruR (Bleistift): 4 ;
Anmerkung und Nebentext H1c:
Z. 5 Tippfehlerkorrektur (»darun«, u übertippt: i);
roE, schwarzer Filzstift: 3 ; udT, schwarzer Filzstift: 2 ;
Anmerkung und Nebentext H1d:
Strophenzwischenraum durch Bleistifthaken verdeutlicht;
vor Z. 1, Bleistift: 3) ;
udT, schwarzer Filzstift: Sieh an ;
roR, roter Filzstift, eingekreist: 8 ; davor, im Kreis, Bleistift: 7 ;
ruE ID? schwarzer Filzstift: »12«;
Nebentext H1e:
ruR, schwarzer Filzstift: »1/1«;
hinter dem Textende: Haken (schwarzer Filzstift); luE Zeichen (violetter
Filzstift);
Nebentext H1f:
udT ID (schwarzer Filzstift): »Sieh an«; darüber (blauer Filzstift) :123 ;
ruE (Bleistift): »7«; überschrieben (schwarzer Filzstift) mit »6«;
gestrichen; darüber: »7«;
roR (Bleistift)  »II«, nachgezogen mit schwarzem Filzstift;
s. a. Nr. »2«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS08 Das zu Erfahrende
H
*4
 Ms (SGS M48.08 verso; siehe SGS46); Blatt um 180° gedreht;
H
*3 Ms (SGS M10.06);
H
*2 Ms (SGS M10.07);
untere Blatthälfte, um 90° gedreht, Ms-Entwurf (anderer
Duktus) zu »Durch zwei Schleier« (unpubliziert, s.a.
Sammelbeschreibung KRo.39);
H
1a Ms (SGS M10.05); Rückseite einer vervielfältigten
Telefonnummernliste der Stadtwerke Hagen;
recto quer über obere Hälfte (El M?), roter Filzstift:
»z.T. Dortmund«;
H
1b Ts (KRo.02);
H
1c Ds (KLes.11); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1d/=e Dss (SGS M10.03/04); Ds-Pap.;
SGS M10.03: Rek  K II;
D
1 Luchterhand Information 13; S. 〈5〉o;
H
1f/=g Dss (SGS M10.01/02); 01: Rek K I; zugehörig:
SGSM01: Ds-Pap; SGS M02: Schreibmasch.-Pap.;
H
1h Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.10 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 12 u;
DI AG II, S. 98 (DAS ZU);
H
4
I 1 {Das zu
  2 Erfahrende, das zu
  3 [Verha]∑ Verhandelnde heißt
  4 ICH und ist
  5 als a   [Zeichen] zu b nehmen
     ∧b~Beispiel
  6 a  [im]  [E]⇔[rm±]⇔essen des Ganzen.
I 7 <a beim         M⇔
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weiter H4
II   1 Das zu [Erfahrende,]∑
     2 Erfahrende, das zu
     3 Verhandelnde heißt
     4 ICH und ist
     5 beim Messen des Menschen
     6 ein Beispiel a[,±]
                    und
     7 sterben a wissend
                             >a die eine
     8 a   [die eine Sekunde des Le]∑
∨a  Sekunde des Lebens
     9 überm Versuch
    10 der Toten gebaut
    //
   11 a  [Ach], b nichts
∧a Nein,              >b scheint
   12 [scheint] a gemeinsam
                                 >a als
II 13 a   [als Unterschied.]}                                 H4
∧a [mehr]
II unter I; unter I Abgrenzungsstrich über die ganze Blattbreite;
I und II gemeinsam gestrichen;
Nebentext H4:
ln Z. 9/10: der lebendige | XXXX ;
ln Z. 11/13:
Wenn einer | ging | was                    
wagt ich xx!
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H
3
  1 {Das zu
  2 Verhandelnde heißt
  3 ICH und ist [uns]
  4 beim Messen des Menschen
  5 ein Beispiel,
  6 über dem Versuch
  7 a  [deiner] Tote[n±] gebaut.}
<a wacher      ⇔r
 //
  8 {Da ist
  9 alles gemeinsam a [und nichts]
                          <a,
10 [als der Unterschied]∑ |doch besonders
11 der Unterschied, dem die Sprache
12 nachstellt.}
A    8 {Da ist
      9 nichts mehr gemeinsam
    10 als der Unterschied,
    11 dem die Sprache
A 12 nachstellt.}                                                           H3
A unter Z. 1/12;
Z. 5 Komma nachträglich?
Z. 8: »das«?
Z.  11 und A12 : »den«?
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H
2
  1 Das zu
  2 Verhandelnde heißt
  3 ICH und ist
  4 beim Messen des Menschen
  5 ein Beispiel,
*//
  6 über dem selben Versuch
  7 wacher Toter gebaut..
  //
  8 {Da ist, seltsam lebendig,
  9 gemeinsam der Unterschied,
10 vielfach gebunden,
11 dem die Sprache
12 nachstellt.}                                           H 2
Z. 8: »das«?
Nebentext H2:
üdT oR ID: »Das zu | Erfahrende«; roE ID, eingekreist: »12u«;
Nebentext H1a:
ruE, Bleistift: »12«;
Nebentext H1b:
ruR, Bleistift: 2 ;
Nebentext H1d:
roE, schwarzer Filzstift: »1«; mit rotem Filzstift gestrichen, darunter mit rotem
Filzstift, eingekreist: »9«; davor, im Kreis, Bleistift: »8«;
udT, schwarzer Filzstift: 3 ;
luE, schwarzer Filzstift, eingekreist:2 ;
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DI anders als D:
 7 über demselben Versuch                      DI
Nebentext H1f:
udT,  ID, schwarzer Filzstift: »Das zu (/) Erfahrende«; darüber, blauer
Filzstift: 108 ; ruE, Bleistift: »8«; mit schwarzem Filzstift überschrieben:
»7«; gestrichen und darüber: »8«;
s. a. Nr. »3«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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H
*6
 Ms (SGS M11.09); Umdruck-Pap. (Rückseite eines
Teilnahmebestätigungsformulars der Verwaltungsakademie
datiert vom 26. 2. 1970);
H
*5 Ms (SGS M11.10); blauer Filzstift; Pap. wie voriges;
H
5.1 (Streichungen): blasser schwarzer Filzstift;
H
*4 Ms (SGS M11.08); blasser schwarzer Filzstift; Pap. wie voriges;
H
3 Ms (SGS M11.07); blasser schwarzer Filzstift; Pap. wie voriges;
H
3.1 (Einfügungszeichen): schwärzerer Filzstift;
*h2a Ts (KRo.06);
H
2a.1
: schwarzer Filzstift; (zugehörig SGS M11.06?);
*h2b Ds (SGS M11.03); Ds-Pap.;
H
2b.1
: schwarzer Filzstift; (zugehörig: KRo.06?; SGS M11.02/04);
*h2c Ds (SGS M11.02); Ds-Pap. (zugehörig SGS M11.03 und 04);
H
2c.1
: Bleistift;
*h2d Ds (SGS M11.04); Ds-Pap. (zugehörig SGS M11.03/02);
H
2d.2
: schwarzer Filzstift;
H
1a Ds (SGS M11.01); Ds-Pap.;
H
1b/=c Dss (SGS M11.05/06); Umdruck-Pap.; 05: Rek  K II;
H
1d Ds (KLes.12), Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
D
1a Luchterhand Information 13; S. 〈5〉u;
D
1b Satzbau. 1972, S. 31f.;
H
1e Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.11); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 13;
DI AG II, S. 99 (KIND KEINER);
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H
6
  1 Kind keiner
  2 Jahreszeit,
  3 sondern des wittrigen
  4 Rätsels von je ...
 //
 [5] {a              Sommer, b                  gegönnter  c      [...]
                                                               <c[,] d >c [freilich] [,]∑
                                                                                                                  <d   ...
∧>a [dieser]~            e∧b [freilich,]
                              >e [nochmal,]
 [6] so dieser, über a   [Gott]
                        >a Gottgerippe
 [7] flammender oder
 [8] der schmierigen Seine
 [9] Und es zwar
[10] das Meine das Meine}∑      
A   5 Freilich: Sommer ...
  6 gegönnter ... so dieser,
  7 überm Gottgerippe
 [8] [oder der schmierigen]
 [9] [Seine.]∑
  8 flammender oder
A   9 der schmierigen Seine.                
B 10 Und es ist zwar
11 das Meine das Meine,
12 wiewohl, ungequält
13 ans Allgemeine, | ihr Nachbarn,
14 unser Leben und | Sterben,
15 Sterben und Leben
B 16 gegeben                                                                 H 6
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Strophenzwischenraum Z. 4/5 durch Korrekturen Z. 5 ausgefüllt, dann
durch Längsstrich unter Z. 4 verdeutlicht;
Korrekturfolge Z. 5 unsicher;
A unter Z. 1/ [10];
B links neben Z. 7/A Z. 6; hinter Textende B senkrechte
Markierungsstriche;
H
5
 I   1 {Kind keiner
  2 Jahreszeit ... Sommer:
  3 was heißt das,
  4 gegönnter, so dieser,
  5 über a [dem] Gottge[-±]∑rippe
    ⇔∧am
  6 flammender [oder]*∑ [und]*∑ oder
  7 der schmierigen Seine.
 //
  8 Das Meine
  9 ist zwar das Meine,
10 aber schon längst
11 ungequält
12 ans Allgemeine, ihr Nachbarn
13 a  [und] Leben und Sterben,
<a unser
14 Sterben und Leben [gegeb]∑ | gegeben.
 I 15 So manches reimt sich.}1
II   1 {Kind keiner ... sondern
  2 des wittrig
  3 gewobenen Rätsels
  4 von je a [...]
          <a[ ,]   >a im gekrümmten
II f5 Spiegel zu sehen.}1                                     H5
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II unter I, unter I und II jeweils Abschluß- oder Trennungszeichen »x«;
Korrekturfolge Z. II 4 unsicher;
zu Z. II 4/f5 vgl. SGS 07!
H
4 anders als D:
  4 Rätsels von je.
 //
 [5] [Freilich]
  6 Sommer ... gegönnter a  [...]
                                   <a ,
  7 so dieser, überm
  8 Gottgerippe flammender
Z. 9/10 = D Z. 8/9
11 a  [Und es ist zwar]
∧a Das Meine ist
12 a  [das Meine, das Meine,]
<a als das Meine
13 a   [wiewohl,] b     ungequält,
<a [schon längst],
∧a ungequält
Z. 14/19 = D Z. 13/18                            H4
Strophenzwischenraum nach Z. 10 (D Z. 9) durch Änderung der folgenden
Zeile aufgehoben;
Nebentext  H4:
vor Z. 3: 4 ; vor Z. 9: 5 ; vor Z. 16: 7 ;
loR: 3) ;
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H
3 anders als D:
   4 Rätsels von je.
 //
  5 Sommer ... gegönnter,
  6 so dieser a        überm
 H3.1                    [⊥]
 14 a  [und] Leben und Sterben,
<a unser                                           H3
Z. 7 flammender : mm  undeutlich; rn Z. 6/7 »flammender« zur
Verdeutlichung wiederholt (Doppel-m durch Konsonanten-
verdoppelungsstrich);
Nebentext  H3:
ln Textanfang, schwarzer Filzstift: III ;
ln Z. 2/3 : Haken, schwärzerer Filzstift, rn Textende Schrägstrich,
blauer Kugelschreiber;
h2a/d anders als D:
14 unser [l±]eben und [s±]terben,
H
2.1           L⇔                S⇔
15 [s±]terben und [l±]eben,
H
2.1  S⇔                  L⇔                                 h 2a/d
Nebentext h 2b:
udT: 4 ; schräg darunter: B ; luE: 6 ; roE: 5 ;
Nebentext h2c:
ruE, Bleistift: 13 ; darunter, Bleistift: 3 ; darüber, schwarzer Filzstift:
4 ; darüber: »5«;
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Nebentext  H1a:
ru: Kind keiner ; darunter EM? (anderer schwarzer Filzstift): »1/5«;
hinter Textende Haken;
Nebentext  H1b:
rechts oben, schwarzer Filzstift, eingekreist: »17«; im Kreis, neben 7, Bleistift:
»6«; ruE, ID: »13«;
s. a. Nr. »9«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
Hinweis:
(zusammen mit SGS10) aufgenommen in: Gedichte auf Hölderlin bezüglich.
 In: Hölderlin-Jahrbuch. 21. Bd. Hg. v. Bernhard Böschenstein. Tübingen 1979,
S. 303f.
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H
2
 Ms (SGS M12.01); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
1a
 Ms (SGS M12.02); blauer Filzstift; Pap. wie voriges;
H
1b
 Ts (SGS M12.03); Pap. 21, 4 x 27, 2; Rek K II;
H
1c
  Ts (SGS KRo.10);
H
1d/=e
 H
1d
: Ds (SGS M12.04); Ds-Pap.;
H
1e
: Ds (SGS KC.08); Ds-Pap.;
H
1f
 Ds (SGS M12.05); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1g
 Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.12); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 14;
H
2
 anders als D:
  1 Demnach, nach-
  2 denklich, [Wild]*∑ Tier
  8 Es steht
  9 ein Turm
10 an einem Fluß.
 11  Das Wasser a  [stammelt].
[                    >a murmelt.   ]
12 Dort
f//
 13 sprang a  [ich] vorbei.
            ∧a es
A 11 Der a [murmelt]
      ∧a stam∑ ∨a murmelt
   12 menschlich, er
   13 stammelt.
   14 Dort
   //
A 15 sprang ich vorbei.                                         H2
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A ln Z. 11ff; Textänderung Z. 13 flüchtigerer Duktus als übriges Ms (später
als die weiteren Korrekturen?);
Nebentext H2:
ln Z. 4/5, blauer Filzstift: 7 ; ln Z. 8/9, blauer Filzstift: 6 ;
olR, schwarzer Filzstift: erl. ;
Nebentext H1a:
olR: schwarzer Filzstift-Haken;
Nebentext H1b:
or, schwarzer Filzstift, eingekreist: 18 ; darüber, Bleistift, im Kreis, zwischen
»1« und »8«: 7 : 17;
ruE, schwarzer Filzstift: 14 ; darüber, schwarzer Filzstift: »1/4«;
vor letzter Zeile Bleistiftzeichen (Betonung Strophenzwischenraum?);
hinter letzter Zeile kleiner schwarzer Filzstift-Strich;
Anmerkung H1c:
Z. 1: Trennstrich vielleicht Gedankenstrich;
Nebentext H1d:
or, schwarzer Filzstift: 8 ; udT, schwarzer Filzstift: 7 ; ulR, schwarzer
Filzstift:  10 ;
Nebentext H1f:
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Demnach, nach-/ denklich, Tier«;
darüber, blauer Filzstift: 121 ; ruE, Bleistift: 17 ; mit schwarzem Filzstift
überschrieben: 13 ; gestrichen und darüber: 10 ;
s.a. Nr. »5«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
Hinweis:
(zusammen mit SGS09) aufgenommen in: Gedichte auf Hölderlin bezüglich.
In: Hölderlin-Jahrbuch. 21. Bd. Hg. v. Bernhard Böschenstein. Tübingen 1979,
S. 304;
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H
3 Ms (SGS M46.13); blauer Filzstift; (rR Ms zu SGS44, s.d.);
H
2 Ms (SGS M13.05); blauer Filzstift; liniertes, getöntes Pap.,
Abrißkante links (Heftabriß?); datiert ol: 14. 6. 70 ;
H
1a Ts (KRo.11);
H
1b Ds (SGS M13.01); Ds-Pap.;
H
1c/=d Ts (SGS M13.03); Ds (SGS M13.04); Ds-Pap.;
03: Rek K II;
H
1e
 Ds (SGS M13.02); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1f Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.13 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 15 o;
H
3
  1 Kern der | Erde,
  2 [Eisen] glühend
  3 sah ich [–]
  4 von der Wasserfläche
  5 gespiegelt
  6 Und von oben
  7 der Stern trat
  8 Pol zu Pol
 [9] [Kalt in die]∑
  9 in die Mitte
10 nüchternen | Feuers.                         H 3
darunter Abgrenzungsstrich;
H
2 anders als D:
  5 Fläche gespiegelt
  8
*//
  9                                                                     H
2
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Nebentext H2:
ln Z. 2, blauer Kugelschreiber: def ;
rn Z. 1, schwarzer Filzstift, Haken, und, anderer schwarzer Filzstift: + ;
Nebentext H1b:
(schwarzer Filzstift) udT: 8; ro: 1 ;
Nebentext H1c:
(schwarzer Filzstift) hinter Textende: Haken;
ro, eingekreist: 19 ; ruR: »1/6«;
Nebentext H1d:
ln Z. 1, Bleistift: »6«; untere Blatthälfte, schräg, schwarzer Filzstift:
Kern der Erde ;
Nebentext H1e:
ru, blauer Filzstift: (120 ; udT, ID, schwarzer Filzstift: »Kern der Erde«;
ruE, Bleistift: »18«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »14«;
gestrichen und darüber: »11«;
s. a. Nr. »7«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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A: H
15
 / H
5
;  B: H
11
 / H
5
AH
15 Ms (SGS M14.18); blauer Kugelschreiber; rauhes Umdruck-Pap.
(Rückseite einer vervielfältigten Mitgliederliste des »Freundes-
kreises des P.E.N.«; o Mitte pag.: »-14-«);
*Fortsetzung:
Ms (SGS M14.19); blauer Filzstift; rauhes Umdruck-Pap.
(Rückseite eines vervielfältigten »Rundschreibens«, Nr. 113, des
VS in Nordrhein-Westfalen, gez. Wilhelm Damwerth, datiert:
März 1970);
AH
14 Ms (SGS M14.21 recto/verso); blauer Kugelschreiber; Pappe;
AH
13 Ms (SGS M14.10 recto/verso); blauer Kugelschreiber;
Umdruck-Pap.;
AH *
12 Ms (SGS M14.20); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.;
AH
11 Ms (SGS M14.11); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap. ca. A5
(Abriß von A4);
*Fortsetzung:
Ms (SGS M14.12); blauer Kugelschreiber; Pap. wie Bl 11;
(Abrisse nicht passgleich);
AH
10 Ms (SGS M14.14); blauer Kugelschreiber; Blockabrißkante
oben?
Fortsetzung (vgl. Nebentexte):
Ms (SGS M14.15 recto/verso); blauer Kugelschreiber;
Pap. wie Bl 14;
AH
9 Ms (SGS M14.13); blauer Kugelschreiber; Pap. wie voriges;
*Fortsetzung:
Ms (SGS M14.17 recto/verso); blauer Kugelschreiber;
Pap. wie voriges; (Fortsetzungspfeil verso);
AH
8 Ms (SGS M14.09); blauer Kugelschreiber;
*Fortsetzung:
Ms (SGS M14.16); blauer Kugelschreiber; getöntes Pap.;
AH
8.1: schwarzer Kugelschreiber;
AH
7 Ms (SGS M14.06); Umdruck-Pap.;
AH
7.1: blaue Tinte;
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AH
6 Ms (SGS M14.07); Umdruck-Pap. (Rückseite eines
Teilnahmebestätigungsformulars der Verwaltungsakademie,
datiert vom 11. 6. 1970);
AH
5a Ms (SGS M14.05); Umdruck-Pap.;
AH
5a.1: blauer Filzstift;
AH
5b/=c Ts (KRo.09); Pap. Wz »Reflex Special«, Schreibmaschine 2
(vgl. Sammelbeschreibung);
Ds (SGS KC.07);
ebenfalls zugehörig:
AH
5d Ds (SGS M14.03); Ds-Pap.; handschriftlicher Zusatz ID;
BH
11 Ms (SGS M14.26); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
BH
*10 Ms (SGS M14.01); blauer Filzstift; Abriß, Pap. wie voriges,
21 x 16 (rechter Rand); 21 x ca. 11 (linker Rand);
BH
10.1: blauer Kugelschreiber;
BH
10.2: schwarzer Filzstift;
BH
*9 Ms (SGS M74.09); Pap. wie voriges ;
BH
9.1: blauer Kugelschreiber;
BH
8 Ms (SGS M14.23); blauer Kugelschreiber; Ds-Pap.;
BH
7 Ms (SGS M14.24); blauer Kugelschreiber;
BH
6 Ms (SGS M14.22); Umdruck-Pap. (Rückseite eines
Teilnahmebestätigungsformulars der Verwaltungsakademie,
datiert vom 11. 6. 1970);
BH
*5 Ms (SGS M14.25); getöntes Pap.;
H
*4 Ms (SGS M14.04); blaue Tinte; Umdruck-Pap. (Rückseite eines
Teilnahmebestätigungsformulars der Verwaltungsakademie,
datiert vom 11. 6. 1970);
H
3 Ms (SGS M14.08);
*h2a Ms-Zusatz ID, zu Ds SGS M14.03 (s. o. AH5d) ; schwarze Tinte;
*h2b Ds (SGS M14.02); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
*h2c Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.13 u); ausgeschnitten und aufgeklebt; vgl.
Sammelbeschreibung;
- 129 -
D SGS, S. 15 u;
SGS12 Die Flüsse allerdings
AH
15         
  1 Geborgen,
  2 von Wasser a  [dick] wie dein fetter
                  ∧a dick
  3 Mann a  [von] Paris, und es ging wohl
          ∧a in
  4 a   um Wahrheit. 
>a die Wahrheit
f//
  5 So kann sie aussehn,
  6 weißes Fleisch in vielleicht
  7 englischem Tuch – ich
  8 habs nicht gesehn,
  9 den [singenden]  a Engeln
                                           >a sei Dank –
[10] [sei Dank,]
11 und sehs doch
12 a  [westlich] b        von weitem.
<a von c[Westen]
                       Abend
//
13 Geborgen, das [Land]∑ nicht
14 zu stemmende Land
15 hat ihn wieder,
16 a  [oder sag]: Unland,
∧a sag
[17] {denn sonst hätte ein Sprachlicher
[18] sich nicht zum Wasser verstanden,
[19] *[leider]} [[dreckig]∑ [schmutzig]∑ mulmig]*∑
[20] [von Abgewässern] [von Abwassern]
21 a [mulmig].∑ >a als dem Besseren,
22 sei die | Seine | auch mulmig
23 (doch [denk] hat 
24 auch der Mond keine
25 Sxxxx.)                                           Seitenwechsel
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weiter AH15       
[26] {Sags a  [seiend.]
       ∧a   [ohne Furcht]
         >a    seiend        }∗∑
27 Also:  a  [nun]*∑
         >a (sags seiend): nun
28 auf die Bahre a , 
                          >a gezogen
29 dann in den Sarg
30 geschleppt, heidideldu,
31 kein Holzwort dazu
32 von Wald und Meer
33 nichts mehr wissend.
[//]
f34 überhaupt fern von Gedächtnis
[34] {36 Stirnträume.
[35] a    [Verständlich.]
>a {Im b    [holden]c        | Jahre
           ∧b [hxxxxxxxt]                }
[36] verständlich[34]}                                                AH15
insgesamt schwer lesbar;
nachträglicher Strophenzwischenraum Z. 4/5 per Strich unter »die
Wahrheit«;
Z. 22 /24 ln Z. 17 ff! Text Z. 24 eigene Zeile? (Zeilenbrechung aus
Raumgründen?)
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AH
14         
  1 Geborgen:
  2 Von Wasser dick wie ein fetter
  3 Mann in Paris, und es ging wohl
  4 um Wahrheit.
 //
  5 So kann sie aussehn:
  6 weißes Fleisch (neulich in a [Godesberg]
                                       ∧a Bonn
  7 noch nah a [gesehnes Gesicht]b  )
               ∧a sein Gesicht gesehn
  8 a[im vielleicht englischen b   Tuch] -
∨a im Anzug mit Algen   ∨b Tuch
  9 habs nicht gesehn,
[10] [den Engeln sei Dank,]
11 und sehs doch
12 von Abend von weitem[:]
[//]
f13 a   [deutlich]
>a [ungefähr] deutlich
f//
13 Geborgen. Das nicht
14 zu  stemmende Land
15 hat ihn wieder, a  [Unland,]
                        >a offenbar
[16] [denn sonst hätte ein Sprachlicher]∑
16 Unland, denn sonst
17 hätte ein Sprachlicher
18 sich nicht zum Wasser ver- | standen       
19 als dem Besseren, sei                Seitenwechsel
20 die Seine auch mulmig.
21 (Freilich, denkt an den Mond,
22 dem’s gleichfalls nichts aus- | macht[)]
23 in solchem Gewässer zu glänzen.)
 //
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weiter AH14         
24 Also (sags seiend) nun
25 auf die Bahre gezogen,
26 dann in den Sarg
27 geschleppt, heidideldu,
28 kein Holzwort dazu
29 nichts mehr wissend, über-
30 haupt: a  [fern von Gedächtnis]∑
           ∧a meilen xxxxxxx
31 fern von Gedächtnis.                                 AH 14
insgesamt schwer lesbar;
erneuerter Strophenzwischenraum vor Z. 13 durch Strichmarkierungen;
ln Z. 6/ [10]: Schlängellinie;
AH
13          
  1 Geborgen ... kein
  2 dicker Mann in Paris, a     [aber]
                                 b∧a [doch]
                                   ∧b  eben-
  3 a   [auch nicht] Paris ... ein
∧a  sowenig
  4 Aas ...a            Baudelaire ... b    [weiß]
         ∧a~ [xxx]                          c∨b [blütenweiß]
                                              <c weiße Blüte
  5 und Algen ... jemand,
  6 und es ging wohl
  7 um Wahrheit.
[//]
f8 Sie selbst
*//
 [8] [So kann sie]∑
  8 Auch so
  9 kann sie aussehn.
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10 Den ich kannte,
11 den ich jüngst
12 aus der Nähe noch sah,
13 ich seh ihn
14 von Abend von weitem.
f//
15 Zur Bahre
16 kein Wahrwort,
17 zum Sarge
18 kein Holzwort,
19 Heididel[du] – du
20 Heididel[ich] – ich
21 so schweigen wir alle,
22 erlöst von Gedächtnis          Seitenwechsel
*//
23 Geborgen. Das
24 nicht zu stemmende Land
25 hat ihn wieder – a Unland,
                                           >a Un-
26 b           denn sonst ⊥ hätte sich nicht
<b erde,
27 ein Sprachlicher
28 zum Wasser verstanden
29 als dem [Best]∑ Besseren
30 sei auch mulmig
31 die Seine (selbst
32 im Glanze des Monds).                              AH13
insgesamt schwer lesbar;
Z. 4, nicht entzifferter Zusatz: Änderung zu Z. 3?
Z. f8 unter »Wahrheit«, Z. 7;
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AH
12  
  1 Geborgen. Kein
  2 fetter Mann in Paris,
  3 doch schwerlich Paris ...
  4 gesättigt vom Wasser
  5 eines Fleisches [weißes] Blühen ...
  6 [jemand]*∑ erst niemand, dann
  7 jemand, und es ging wohl
  8 um Wahrheit,
  9 sie selbst.
 //
[10] {doch so
[11] sieht sie aus.}
 //
12 Den wir a  [kannten]
             ∧a kannten,
[13] [jüngst noch sahen in G.,]
[14] [ich seh ihn]∑
13 den wir, mit uns | am Tische,
14 noch sahen in B.                              AH12
Z. 14: Textende, Textabbruch, Textverlust?
AH
11        
 I  1 Geborgen. Kein
    2 fetter Mann in Paris,
   [3] [doch schwerlich Paris ...]
    4 sein Fleisch
    5 gesättigt von Wasser ...
 I  6 [ein] Aas, weiße Rose, ∑
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II  1 Geborgen. Kein
    2 a  [fetter] Mann in Paris, [. . .]
<a dicker
    3 doch schwerlich Paris ... [sein]∑
    4 a            gesättigt sein Fleisch
<a denn
    5 von Wasser ... Aas, a 
                              b>a [Algen],
                                ∧b weiß
    6 a  [Rose ...b weiß ...] c             [erst]
∧a blühend   ∧b [zur Rose]
                                           ∧c Algen
   [7] [niemand, dann jemand]∑ [jemand]∑
   8 a    [Algen,] b   und es ging wohl[,]
∧a  zur Rose,
   9 um Wahrheit, a
                           >a sie selbst
II [10] [sie]∑                                                    Blatttwechsel
*//
   [11] {(Den wir kannten,
   [12] [den wir noch sahen,]
   [13] [mit uns am Tische,]
   [14] [in B.]}
A [11] [Geborgen.]
   [12] {Den wir kannten[,]
A [13] und neulich noch sahen}∑                                  AH11
II unter I; linker Textrand weiter links;
- 136 -
Die Flüsse allerdings SGS12
AH
10         
  1 Geborgen. Kein a
                          >/∧a [fettgefressener]
  2 a  [dicker]∑[fetter]∑ b  Mann in c  [Paris]d        ,
<a sich ∧a mästender               ∧c Frankreich
  3 doch schwerlich
  4 der wählende Paris ... denn
  5 gesättigt sein Fleisch
  6 mit Wasser ... [»]Aas[«], a   [(Baudelaire)]
                                      ∨a [(Zitat)]
                                                ∧a Xxxxx
  7 weiß blühend ... Algen
  8 zur Rose, und wie
  9 man a   [weiß], ging es
        ∧a las                                      vgl. AH9 !
10 um Wahrheit[, sie selbst],
11 [und] diesem a                [wie b keinem].
                    ∧a einen ∨b keinen.
 //
12 Geborgen. Das gewähnt
13 stemmbare Land
14 hat ihn wieder, Un-
15 land, Un-
16 a     [erde], denn kaum | sonst          Blattwechsel
∧a *[erde]
<a    erde
*//
17 hätte mit hundert Augen
18 ein Sprachlicher sich
19 zum Wasser verstanden
20 als dem Besseren (kein
21 Wasser ist ohne Grund), sei auch
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   weiter AH10         
[22] [ein Fluß wie die]∑
22 mulmig ein Fluß wie | die Seine,
23 auch wenn den Glanz
24 unbeirrt sichelt der Mond.
 //
25 Helas! des [Schil fes]
26 Schilfes Denken
27 findet höchst seiend
28 des Todes Geschäft.
 //
29 Zur Bahre
30 kein Wahrwort,
31 zum Sarge
32 kein Holzwort. Schweigender,
33 schweig mir doch,                    Seitenwechsel
34 von der Würmer Gespräch.
35 Geschwätz gibts nur hier ...
 //
36 hélas! Hei-
37 didel - du, Hei-
38 didel - ich, Ge-
39 dicht und Genicht.
 //
40 Fern von Gedächtnis,
41 ihr Leute, ist
42 Niemand sein Rest.
 //
43 Doch ich gedenke [...]
44 so morgen wie heute.                      AH10
Z. 11: Änderungsfolge unsicher;
Strophenzwischenraum Z. 24/25 mit waagerechtem Strich verdeutlicht;
Z. 33: »nun dort«?
rn Z. 33 Fortsetzungspfeil nach rechts (verso);
Strophenzwischenraum Z. 35/36 mit waagerechtem Strich verdeutlicht;
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Nebentext AH10:
SGS M14.14 ro: 1) ;
SGS M14.15 recto ro: 2/3 ;
AH
9        
  1 Geborgen. Kein
  2 fetter Mann, [der] gern
  3 essend in Frankreich,
  4 doch schwerlich
  5 der wählende Paris ... denn
  6 gesättigt sein Fleisch
  7 mit Wasser ... a  [»Aas«,]
                      ∧a ein ∨a Aas,
  8 weiß blühend ... Algen
  9 zur Rose, und, wie
10 man a  [weiß], gings
       ∧a las                                        vgl. AH10 !
11 diesem einen wie keinem
12 um Wahrheit, sie selbst.
 //
13 Geborgen [Ge]∑ Das gewähnt
14 stemmbare Land
15 hat ihn wieder, Un-
16 land, Un-
17 erde, denn kaum sonst                             Blattwechsel
18 hätt mit hundert a  [Augen]
                          ∧a zur Einzahl
19 a                           [un b apostrophierten Augen]
<a zur Einzahl ∧a in angeeigneter Einzahl  <a Einzahl
                      ∨b apostrophierten Augen in Einzahl
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20 ein Sprachlicher sich
21 zum Wasser verstanden
22 als dem Besseren a  [,](b     [gibts]
                           >a?  >b   sei auch
[23] [ohne Grund doch kein Wasser),]
[24] [sei auch mul]∑ [mulmig die Seine]∑      
24 mulmig die Seine trotz         
25 des sichelnden Glanzes des Monds a[?]              
                                                     >a .
 //
26 Helas? a  [Des Schilfes Denken]∑ ∧a des
27 Schi[f±]lfes Denken findet
28 höchst seiend [des Todes Geschäft.]∑
29 des Todes Geschäft.
 //
30 Zur Bahre, wenn wirklich,
31 kein Wahrwort,
32 zum Sarge
33 kein Holzwort mehr.
34 Schweigender, schweig [mir] auch    Seitenwechsel
35 von der Würmer Gespräch
36 [Genügend]∑ Geschwätz a
                                     >a  gabs doch:
37 a   [hat man b hier]*∑
 >a [gibts c     [davor]]
∨b                  [vorher genug.]
∨c  die Fülle.
*//
38 Heididel - du, [H±]h⇔ei-
39 didel - ich[, Ge.]∑... Ge-
40 dicht [und] Genicht, a   [allx] 
                                >a allwo
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  weiter AH9    
41 [wo xxx das a Ichts]
>a das Ichts | zu Nichts | zerbricht.
42 Fern von Gedächtnis,
43 ihr Leute, ist
44 Niemand, a   [sein] Rest.
                ∨a der
 //
45 Laßt mich gedenken,
46 a       morgen wie heute.                           AH9
<a so
Z. 19: letzte Textstufe unsicher;
Streichung Z. 22: »gibts« und Z. [23] in einem Zug;
Z. 34: »mir«: »nun«? ru der Zeile Fortsetzungspfeil nach rechts;
Z. 37: Änderungsfolge unsicher;
Z. 41: »zu Nichts zerbricht« lR neben Z. 42 lesbarer wiederholt:
»zu Nichts | zerbricht«;
Nebentext AH9:
SGS M14.13, lo: def ; darunter: Sequenz wo ;
AH
8          
  1 Geborgen. Kein
  2 fetter Mann, gern
  3 essend in Frankreich,
  4 a doch schwerlich b                            Paris ... denn
AH
8.1                             ∨a~ der wählende
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  5 gesättigt sein Fleisch
  6 mit Wasser ... Aas,
  7 weiß blühend ... Algen
  8 zur Rose, und, wie
  9 man las, gings diesem
10 einen wie keinem
11 um Wahrheit, sie selbst.
 //
12 Geborgen. Das gewähnt
13 stemmbare Land
14 hat ihn wieder a     ... Un-
     <Z.14 hatte ihn wieder                    
15 land, Un-
16 erde, denn kaum sonst
17 hätt mit hundert [zur Einzahl]
18 a   [apostrophierten b Augen]
∧b Augen
19 ein Sprachlicher sich
20 zum Wasser verstanden.
21 ( a [ist ohne Grund doch kein Wasser]∑
      <Z.18f   selbst beim | Glanze des |Mondes)
[22,1] [sei auch mulmig die Sein]∑
[22,2] [selbst im sichelnden]
〈23〉 <Z.20f 〈Glanze des Mondes.〉                           Blattwechsel
 //
[23] [Heidided]∑
23 Heididel-du, Hei-
24 didel - ich, Ge-
25 dicht und Genicht.
 //
26 Allwo das  Ichts
27 zu Nichts zerbricht,
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  weiter AH8          
28 gedenken laßt mich
29 so morgen wie heute.
30 Fern von Gedächtnis,
31 ihr Leute, ist Niemand
32 der Rest.                                                   AH 8
Anmerkung und Nebentext AH8:
Ersatz Z. 21 später als Z. [22,1]/〈23〉;
ln Z. 20/ [22,2] Schlängellinie;
ln Z. 4, blauer Kugelschreiber: schwerlich ;
ln Z. 5, blauer Kugelschreiber: wählende (/) der wählende | Paris ;
darunter: Teil von (/) Sequenz ; darunter: es sind, glaube ich, (/) 3
C-Stücke (/) oder + ;
darunter, ln Z. 12f: Wasser, mit | Wasser, (Strich);
unter und rn Z. 11 Abgrenzungslinien;
quer durch Z. 12/14, schwarzer Filzstift: erl. ;
loE: I (römische Ziffer)  vgl. AH6;  darunter, schräg, schwarzer Filzstift:
erl ;
ro, schwarzer Filzstift: Achtung ;
Z. 26/32 links angestrichen; links und rechts dieses Strichs in Höhe von
Z. 29/30: Punkt/Kreuz-Kombination;
rudT Schrägstrichmarkierung;
  AH
7
AH
6     
  1 Geborgen. Kein
  2 fetter Mann, gern
  3 essend in Frankreich ...
  4 AH
7 denn gesättigt a [mit Wasser ...]
                      ∨a sein Fleisch
AH
6 ➯                   sein Fleisch
 [5] AH
7 [Aas, weiß blühend]∑
  5 mit Wasser, Aas,
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  6 weiß blühend ... Algen
  7 AH
7 zur a              Rose ... b    [wie man]
      ∧a~ einen             ∧b~ die [Wahrheit]
AH
7.1                                    >b der | Wahrheit
AH
6 zur einen Rose ... der
  8 AH
7
a   [sie selbst.]
>a [Wahrheit]1  selbst.
AH
6 Wahrheit selbst .....
 //
AH
7 Z. [9]/13:
  [9] {Es kommt Nachricht[,±].
[10] Zeitung, da
[11] liegt sie, man
[12] sieht sie.}
  9 Zeitung, da
10 liegt sie, man
11 sieht sie ...
12 Sag
13 bei dem Taggestöber,
AH
6 Z. 9/13:
  9 Es kommt
10 Nachricht. Zeitung
11 da liegt sie, man
12 sieht sie.
 //
13 Sag bei dem Taggestöber,
14 AH
7 sag ⊥ bei der Schwärze:
AH
6 sag bei der Schwärze
15 AH
7 ein Tod ist gelandet.
AH
6 Ein  ➯                    .
16 Sag und gedenke:
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    weiter AH7AH6
18 Denk ein Gesagtes:
19 Alles ist
20 weniger, alles
21 ist mehr.                                             AH7AH6
Anmerkungen und Nebentext AH7:
Z. 7: letzte Textstufe (Schicht 1): Zeilenbezug nicht ganz deutlich;
Z. 8: Streichung von »Wahrheit« erstreckt sich bis zu Z. 7: »man«,
Z. [9]/[12] insgesamt mehrfach gestrichen; links neben Z. 9/10
Markierungsstriche;
vgl. Nebentext Bl WR M11.01 (Apparat SGS06!) sowie den Nebentext zu H 6
Apparat SGS18!
Z. 13/21:ln Z. 8 ff! ln Z. 13/21 (in Höhe von Z. 15 f): Pfeil nach unten;
ln Z. 19/21, vom Text abgesetzt durch Trennungslinie, schwarzer Filzstift:
nach- (/) sehn ;
ro, schwarzer Filzstift: (Sichelnder Glanz) ; vgl. AH6;
ln Z. 3, blaue Tinte: erl. ;
ruE, durch vertikalen und horizontalen Strich vom Text abgesetzt,
schwarzer Filzstift: Keiner. ;
ruE, Bleistift: »15«;
Nebentext AH6:
lo: I (römische Ziffer) vgl. AH8;
ro, durch Rahmenlinien links und unten abgesetzt: Sichelnder Glanz ; vgl. AH 7;
zur weiteren Genese Z. 9 ff AH7 und AH 6 s. V,1 M40! Vgl. auch Apparat SGS13,
Anmerkungen und Nebentext H4;
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AH
5a/d          
 1 Geborgen. Kein
 2 fetter Mann, gern
 3 essend in Frankreich, sondern
 4 sein Fleisch
 5 gesättigt mit Wasser, Aas,
 6 weiß blühend, Algen
 7 zur einen Rose, der
 8 AH
5a
a      Wahrheit selbst b     .
         AH5a.1  <a »                        >b «
           AH
5b/d »Wahrheit selbst«.                             AH5a/d
handschriftlicher Zusatz zu AH5d s. h2a;
Nebentext AH5a:
ru, blauer Filzstift:
                           Das ist mein
                         andächtigstes Gedicht
                                  in der Sache.
vielleicht von wegen der »Wahrheit selbst«
über Notiz ru, schwarzer Filzstift, zwei Abgrenzungsstriche,
darüber: 7a ; daneben, Bleistift: »6«;
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BH
11   
  1 Die Flüsse  a  [nicht]
                ∧a [nie]
                >a  allerdings
  2 durch niemand,
  3 das Meer noch minder
  4 je ausgetrunken:
  5 das blutgeritzte
  6 Schiff fährt
  7 a   [endlos] seine Bahn
<a [weiter]
  8 a      weiß [nicht] unter[des⇔s⇔en] , b
>a –                                                        >b ich
  9 [ich] weiß es nicht
10 auf welchem Element [es] [und]
11 a    [über welchen]
>a  und über
12 a   [Grund.]
>a  welchen Grund.
 //
[13,1] { [Vielleicht ist [es und]∑ es und]∑
[13] [(Der Grund des Grunds]
[14] ist vielleicht
[15] das Schiff.)}                                              BH11
Z. 4: Schreibfehlerkorrektur;
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BH
10          
  1 Die Flüsse allerdings
        BH10.1            ⇔,            ⇔,
  2 a   [durch]2 niemand,
        BH10.2 ∧a von
  3 das Meer noch minder
  4 a   [je]1 aufgetrunken b      [:]
        BH10.1 ∧a [nie]                       ∧b   ...  >b [und xxx ?]
        BH10.2 <a  je aufzutrinken
[//]1
f5   BH10.1 die Schiffe also? a
                          >a [... die Schiffe also?]
f//   BH10.2
  5 [d±]as a            blutgeritz Abriß
        BH10.1   D⇔    ∧a große
  6 Schif Abriß                                                             BH 10
erneuerter Strophenzwischenraum Z. 4/5 per Strich (schwarzer Filzstift);
Abrißkante schräg, durch Z. 5 : »tz« und Z. 6: »if«;
Nebentext BH10:
ln Z, 3, blauer Kugelschreiber: 5 ; ln Z. 1: + ;
BH
9         
  1 {Die Flüsse  allerdings
        BH9.1              ⇔,            ⇔,
  2 durch niemand,
  3 das Meer noch minder
  4 je ausgetrunken*∑}1                    BH9
insgesamt kreuzweise gestrichen;
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Nebentext BH9:
udT, nach links versetzt, blauer Kugelschreiber, insgesamt einfach gestrichen:
  1 {Komm, Gexicht,
  2 xxxling [.]
  3 in den von Nicht
  4 und Icht
  5 Zerfransten.
  //
  6 Im Fremden,
  7 und drüben[,]
  8 zücke den Stahl ,
  9 der niemals
10 viel deutlich macht.}
Z. 1: »Gesicht«? »Gericht«? Genicht? Gedicht?
BH
8
/BH
6
  1 Die Flüsse allerdings
  2 durch niemand,
  3 das Meer noch minder
  4 BH
8 je aufzutrinken ...
BH
7 je aufzutrinken ...
BH
6 je aus zu trinken ...
  5 die Schiffe also?
 //
  6 BH
8 Das große blutgeritzte
BH
7/6 Das große
  7 BH
8 Schiff
BH
7/6 blutgeritzte Schiff
  8 fährt seine Bahn,
  9 BH
8 weiß nicht, [du]∑ ich
BH
7 ➯               ich
BH
6
a  [weiß nicht, ich]
>a ich
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10 weiß es nicht, du
 //
11 weißt es nicht,
12 auf welchem
13 Element
14 und über
15 welchem Grund.                           BH8/ BH6
Anmerkungen und Nebentext BH8:
Z. 4: »aufgetrunken«?
ln Str. 1, 2 und 3 (Z. 3, 8 und 13), blauer Kugelschreiber: 5 ;
orE, blauer Filzstift: Schiff ; vgl. BH7;
loE, schwarzer Filzstift: erl ;
Anmerkungen und Nebentext BH7:
Z. 6/10 mit rotem Filzstift umrahmt;
orE, schwarzer Kugelschreiber: Schiff ; vgl. BH8;
loE: def. ;
ln Z. 3/4, schwarzer Kugelschreiber, großes: F , rechts daneben
Strichmarkierung);
Anmerkung BH6:
Z. 7/9 links mit rotem Filzstift angestrichen, unter Z. 9 Strichmarkierung,
ebenfalls roter Filzstift;
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 BH
5        
  1 Die Flüsse allerdings,
[2] [durch niemand]
[3] [das Meer[∑
  2 das Meer durch niemand
  3 je aus zu trinken ...
  4 die Schiffe also?
 //
  5 Das große
  6 blutgeritzte Schiff
  7 fährt ∑                                                              BH5
H
4
  1 (Die Flüsse allerdings  
  2 durch niemand,
  3 das Meer noch minder
  4 je auszutrinken)                                H 4
Anmerkungen und Nebentext H 4:
Z. 1: »Die« mit Bleistift, ID?, über der Zeile als Lesehilfe wiederholt;
Z. 4: auszutrinken ein Wort?
ludT, schwarzer Filzstift Kreuz oder X;
lüdT, blaue Tinte: I Beginn   (römische Ziffer);
ru, dicker schwarzer Filzstift:
Die Flüsse | allerdings
Wer denn                                        (SGS13)
Der Blitz ist von eigener | Hand        (SGS23)
ro, dünner schwarzer Filzstift, eingekreist: »20«; darüber, im Kreis,
Bleistift: »19«; ruE schwarzer Filzstift: »15«;
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H
3          
[1] {(Die Flüsse allerdings,
[2] [durch niemand,]
[3] [das Meer noch minder]
[4] je auszutrinken)}
 //
  5 Geborgen. Kein
  6 fetter Mann, gern
  7 essend in Frankreich ...
  8 denn gesättigt sein Fleisch
  9 mit Wasser, Aas,
10 weiß blühend ... Algen
11 zur einen Rose ... der
12 Wahrheit selbst ...                          
A 1 (Die Flüsse allerdings,
   2 das Meer von niemand,
A 3 je auszutrinken)                                H 3
Z. 1/4  insgesamt mehrfach gestrichen; A unter Z. 12; ln Z. 1/4 und A jeweils
Kreuz-Markierung;
Z. 4 und A Z. 3: »auszutrinken«  drei Wörter (geringe Wortabstände)?
Nebentext H3:
ln Z. 1, schwarzer Filzstift: »10«;
mit anderem schwarzen Filzstift gestrichen und rechts daneben: »8«;
roE, schwarzer Filzstift: 19) ; ru, Bleistift: 14 ;
h2a/c anders als D:
  4 je auszudrücken)                              h 2a/c
- 152 -
Die Flüsse allerdings SGS12
Anmerkung und Nebentext H2a:
Z. 1/4 ID handschriftlich über Ds-Grundschicht;
»auszudrücken« mit aller Wahrscheinlichkeit nach Abschluß der Satzvorlage
(h 2c) korrigiertes Entzifferungsversehen;
rndT, schwarzer Filzstift, eingekreist: »21«;
mit anderem schwarzen Filzstift gestrichen und schräg darüber, eingekreist:
»19«;
Nebentext H2b:
udT, ID, schwarzer Filzstift: »(Die Flüsse allerdings ...)«; darunter: »Geborgen.«;
darunter, nach links versetzt, anderer schwarzer Filzstift: Kein fetter Mann ;
über Titelnotiz ID, weiterer Filzstift, mit Strich abgegrenzt: Als in keiner Zeit ;
untere Blatthälfte rechts: 153 ; ruE, Bleistift: »19«; überschrieben mit
schwarzem Filzstift: »15«; gestrichen und darüber: »12«;
Nebentext H2a:
ruR, ID, Bleistift: »7«;
»Geborgen« möglicherweise auch Titel einer Gedichtsequenz? Vgl. Nebentext
AH
8 sowie die Apparate SGS06, Nebentext H 5b, und SGS13, Nebentext H4;
s. a. Inhaltsverzeichnis SGS KA (Inhaltsentwürfe- und verzeichnisse);
schwarz-weiß Faksimiles SGS M14.15, 05 und 22 s.:
Theo Buck: Celan und Meister oder Das »Seine« und das »Meine«. In:
Ernst Meister Kolloquium 1993. Die Tagungsbeiträge. Sonderband IV zum
Jahrbuch der Ernst Meister Gesellschaft hg. v. Helmut Arntzen. Aachen 1996,
S. 21, 23 und 22.
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H
7 Ms (SGS M15.04); blaue Tinte; Ds-Pap.;
H
6 Ms (SGS M15.05); blaue Tinte; Ds-Pap.;
H
*5 Ms (SGS M15.03); blaue Tinte; Ds-Pap.;
H
4 Ms (SGS M15.06); Umdruck-Pap.;
H
4.1: blaue Tinte;
sowie:
Ms (V,1 M40.01); blaue Tinte (H4.1), Umdruck-Pap. (Rückseite
eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 11. 6. 1970);
H
3a/b Dss (V,1 M20.01; SGS M15.01); Ds-Pap.;
H
3b.1: Bleistift;
H
3b.2: blauer Filzstift;
h3b.3: schwarzer Filzstift; Zeilenkomplex A;
H
*2 Ms (SGS M15.02); schwarz-brauner Filzstift; glattes Pap.
(Rückseite einer »Bescheinigung zur Vorlage beim Arbeitsamt,
am 27. 10. 1969 beginnender Lehrgang);
H
1
 Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.14); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 16;
H
7
 
 I 1 wer denn hat | diesen
    2 Menschen gefischt
    3 Einer [Kai]∑ | am Kai
    4 mit bilderlosen | Karten,
    5 a [Kaiser]∑ ∨a König der Ufer,
  I 6 Händler mit Sand ∑
 II 1 Wer denn | hat diesen
    2 a [ge]∑ ∨a von b [brüchigen] c Stegen
                      ∧b schwindligen             vgl. H6!
  
  3 gesprungenen Menschen | gefischt,
    4 den dieser a [Zeit?]
                ∨a Wortzeit?
*f//
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weiter H7
  5 [du±], [ich±], ohne
 Du     Ich
  6 Netz, ohne Sichel
  7 entsetzt a [?], du, ich,
             <a ,
  8 mit vier [Händen?]∑
  9 nackten Händen
   A   5 DU, ICH, un-
        6 bekannte, ohne
        7 Netz, ohne Sichel,
        8 D[u±], [ich±] mit vier
 ⇔U     ICH
        9 nackten Händen?
       //
      10 Keiner a  [von ihnen]∑.
           ∧a von zweien
      11 von ihnen, sondern
      12 einer am Kai
      13 mit bilderlosen
      14 Karten. Und dieser
IIA 15 war KEINER.                                      H7
I gedrängt am rechten Blattrand, II Z. 1 / 9 ebenso gedrängt unter I,
ebenfalls am rechten Blattrand; II A am linken Blattrand, untere
Blatthälfte (Beginn in Höhe des Zwischenraums I/II); obere Blatthälfte
links und Mitte unbeschrieben, gleichfalls die Mitte der unteren
Blatthälfte: freigelassener Platz ursprünglich zur Ergänzung bestimmt?
H
7
 also ursprünglich kein selbständiger Ansatz? (vgl. dazu Z. 1:
Kleinschreibung des Beginns?) Vgl. auch Nebentext H 4;
unter II Z. 4 waagrechter Strich: Strophenzwischenraum oder
Anfügemarke für A?
II Z. 9 leicht nach rechts versetzt: vielleicht nicht eigene Zeile, sondern
Ersatz innerhalb von Z.  8 (s. a. das nicht wiederholte Fragezeichen)?
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H
6
   1 Wer denn hat diesen
   2 von a  [schwindligen] Stegen                vgl. H7!
        ∨a brüchigen
   3 gesprungenen Menschen
   4 gefischt, den
   5 dieser Wortzeit?
  [6] a   [DU, ICH], ohne
∧a [Du ich]  [         ]
  [7] [Netz, Sichel, Haken,]
  [8] [entsetzt,] a [mit vier]
                ∨a du b und
                   [               >b ich]
  [9] [ich mit vier]
[10] [nackten Händen?]
  //
[11] [DU, ICH, un-]
[12] [bekannten]?
13 Auch keiner der zwei
14 von ihnen, sondern
15 einer am Kai
16 mit bilderlosen Karten.
 //
17 Keiner.                                             H6
Z. 2: Änderung vor Niederschrift Z. 3;
Z. [6]: Streichung »ohne« durch die ganze Zeile (Texstufe 1);
Z. [8]: Streichung durchgehend?
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H
5
 anders als D:
  1 Wer denn hat a diesen
                                     ∧a geradewegs
  4 gefischt, den
  5 dieser Wortzeit?
  8 entsetzt, du und
10 nackten Händen a [?]
                          <a ,
11 a  [DU, ICH] b                   die
∧a[[I]±D⇔CH]*∑ DU, ICH]
<a ICH, DU,
13 Nein, einer
14 am Kai, a  [mit]
             >a Spieler
15 a          bilderlosen Karten
<a mit
 //
16 Keiner.                                             H5
Z. 14: Komma nachträglich?
Nebentext H5:
ln Z. 1/2, schräg, schwarzer Filzstift: erl. ;
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H
4
 [1] {a           [Wer] denn hat diesen
<a ... ∧a wer
 [2] von brüchigen Stegen}1
  3 gesprungenen Menschen
  4 gefischt, den dieser
  5 [Wot]∑ Wortzeit?
f//
  6 Du, ich, ohne
  7 Netz, Sichel, Haken,
  8 entsetzt, du und [ich]∑
  9 ich mit vier
10 nackten Händen,
11 ICH, Du, a
                 >a die
12 [die] Unbekannten?
f//
13 Einer wars, einer
14 am Kai, Spieler
15 mit bilderlosen Karten.
f//
16 Keiner                                         
A 1 (Zeit
   2 hat von Unzeit die Farbe
   3 allzeit.) Wer denn
   4 hat diesen
A 5 von brüchigen Stegen                               H4
A: Ms (V,1 M40.01)! Weitere Genese des eingeklammerten Textes
s. V,1 M40! Vgl. Apparat SGS12: Anmerkungen zu AH7 und AH6;
nachträgliche Strophenzwischenräume jeweils per Schrägstrich ln den
Zeilenzwischenräumen;
Z. 16: kein Punkt sic;
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Nebentext H4:
SGS M15.06:
loE, blaue Tinte, schräg: Geborgen, S. 3 ;  darunter: II  (römische
Ziffer); roE, schwarzer Filzstift: + ;
V,1 M40.01:
loE, blaue Tinte, schräg: Geborgen, S. 2 ;
vgl. Apparat SGS12, vor allem Anmerkung und Nebentext AH8;
H
3a/b anders als D:
  1
 (Es wird Zeit,
H
3b.1
{➯
  2 daß es
  3 Zeit wird)
H
3b.1  ➯          }
 //
Z. 4/10 = D Z. 1/7
 11  entsetzt, a     du und
H
3b [➯         ]2  {13➯
13 nackten Händen,
H
3b ➯                       }2
A (h 3b.3) Z. 11/13 = D Z. 8/10;
Ausnahme: Z. 13 kein Komma
H
3a/b
: kein Strophenzwischenraum Z. 13/14
Z. 14/19 = D. Z. 11/16                                            H
3a/b
H
3b
: A ln Z. 11/13, fremde Hand; umrahmt;
Nebentext H3a:
ruE, schwarzer Filzstift: »15«;
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Nebentext H3b:
ln Z. 3ff, schwarzer Filzstift: Haken (Abtrennungshaken);
ln Ersatz Z. 10 ff, schwarzer Filzstift: »X«;
udT, blauer Filzstift: evtl. ins Ms. ;
darunter zwei senkrechte Striche, schwarzer Filzstift;
rn Z. 9 ff, blauer Filzstift: C (/) definitiv ;
H
2 anders als D:
11 [DU]∑ ICH, DU, die                                H2
Nebentext H2:
ro, schwarzer Filzstift, eingekreist: »1«; gestrichen und darunter,
eingekreist: »22«; gestrichen und darunter, im Kreis: »20«;
s. a. Apparat SGS12, Nebentext H4;
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SGS14 Preisgegeben
H
5 Ms (›Arbeitsbuch ab 1966‹, vorletztes Bl recto/verso); 23 x 32, 5;
H
4 Ms (›Arbeitsbuch ab 1966‹, letztes Bl recto);
H
*3 Ms (SGS M16.01); schwacher schwarzer Filzstift;
Umdruck-Pap.;
H
*2 Ms (SGS M16.02);
H
2.1: schwärzerer Filzstift;
H
1a
H
1a: Ds (SGS M16.03); Ds-Pap.; Rek K I;
H
1a.1: schwarzer Filzstift (fremde Hand?); zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.15); vgl. Sammelbeschreibung;
H
1b.1: Kop. hsl (fremde Hand?);
D SGS, S. 17;
H
5
  1 Preisgegeben nämlich,
  2 ein Turm,
  [3] [entlaufen seiner Stelle]
  4 schief vor Trauer
  5 aber noch wirklich,                         Seitenwechsel
  6 kann nicht
  7 beiseitetun
  8 im Schreiten, lächerlich,
  9 Herbstlaub.
 //
10 [Ich kann ja] ∑ Kann
11 überhaupt
12 nicht gehn.
f//
13 Verhöhnt mich.                                H5
unteres Blattdrittel;
Z. 2: Komma doppelt;
Z. 5: »aber« : oben ?; »wirklich« : richtig ?
nachträglicher Strophenzwischenraum Z. 12/13 per Strich unter
Zeilenmitte;
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Nebentext H5:
ln Z. 3: 3 ;
H
4 anders als D:
  1 Preisgegeben nämlich,
  6 beiseitetun
  8 Herbstlaub
*//
12 steh da beim
13 beim [Flusse]*∑ spiegelnden Flusse
14 a  [immerzu aufrecht.]
>a wie aufrecht.
f//
15 verhöhnt mich.                                 H4
Z. 12: »beim« sic;
Strophenzwischenraum Z. 14/15 per Strich unter »wie aufrecht«;
Nebentext H4:
ln Z. 3: 4 ; ln Z. 6/7: 4 ; ln Z. 10: 3 ; ln Z. 12/13: 3;  ln Z. 15: 1 ;
orR Kreis oder Kringel;
H
3
H
2 anders als D:
  1 Preisgegeben nämlich,
 6 beiseitetun
11
f// H3
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Preisgegeben SGS14
 weiter H3H2:
12 H
3 steh da beim
H
2 steh  da
H
2.1
   ⇔t
13 H
2 beim spiegelnden Flusse                        H3H2
H
3
 insgesamt schwacher Filzstift; Komma Z. 11 undeutlich;
Nebentext H2:
vor Z. 1, blauer Kugelschreiber: def. ;
ro, schwärzerer Filzstift: Turm ;
rechts daneben, anderer schwarzer Filzstift, eingekreist: 17 ;
H
1a
H
1b anders als D:
  4 schief vo[r±]1 Trauer.
H
1.1            n                                       H1aH1b
Nebentext H1a:
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Preisgegeben (/) ein Turm«;
darüber, blauer Filzstift: 122 ;
ruE, Bleistift: »21«; mit schwarzem Filzstift überschrieben: »17«;
gestrichen und darüber (EM?): »14«;
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SGS15 Den Atem ausgetauscht
H
15 Ms (noch nicht mit Signatur versehenes Bl; Mappe V,3:
» ... sich taufen lassen über den Toten«, recto/verso); Bleistift;
getöntes Pap.;
H
15.1: schwarzer Filzstift;
H
14 Ms (SGS M17.18); schwarzer Filzstift; Umdruck-Pap.;
H
14.1: blaue Tinte;
H
14.2: schwärzerer Filzstift;
H
13 Ms (SGS M17.16); blauer Kugelschreiber;
H
12 Ms (SGS M17.15 recto); blauer Kugelschreiber (anderer als voriger);
Pap. wie voriges;
H
*11 Ms (SGS M17.17);
H
*10 Ms (SGS M17.06);
fH*9 Ms (SGS M17.11); leicht getöntes Pap., Abrißkante o;
oben: Entwurf zu SGS47 (H3);
H
8 Ms (SGS M17.10); Umdruck-Pap. ;
H
7 Ms (SGS M17.07); Umdruck-Pap.;
H
*6 Ms (SGS M17.12); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.;
H
6.1: schwarzer Filzstift;
H
*5 Ms (SGS M17.08);
H
*4 Ms (SGS M17.14); Umdruck-Pap.;
H
*3 Ms (SGS M17.13); Umdruck-Pap.;
H
2 Ms (SGS M17.09); Umdruck-Pap.;
H
1a Ms (SGS M17.01); blasser schwarzer Filzstift;
H
1b/=d Dss (SGS M17.02, 04/05); Ds-Pap. 04: Rek K II;
SGS M17.02;
H
1e Ts (KRo.21);
H
1f Ds (SGS KC.03) Ds-Pap.;
H
1g Ds (SGS M17.03); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1h Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.16); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 18;
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Den Atem ausgetauscht SGS15
Hinweise (außerhalb der genetischen Darstellung):
(zwei weitere Bll in Mappe  V,3 » ... sich taufen lassen über den 
Toten«; letzte Zeilengruppe dort nach Strophenzwischenraum:
Den Atem
ausgetauscht, also,
Barmherzigkeit,
ich gebs dahin,
die Augen
trennend.
Bl. 2: »Barmherzigkeit,« aus »erbarm dich meiner,«
H
15
  1 Den Atem
  2 augetauscht, a     [also,]1
H
15.1                      ∧a~ wirklich,
f3 H15.1 als die ersten, also
  3 Barmherzigkeit,
  4 ich gebs dahin,
   5 die Augen
  6 trennend.                                         H15
obere Blatthälfte; untere Blatthälfte und verso, Querformat, Entwürfe zu:
»Auch an (/) den Flußtod« (GN, S. 213);
H
14
 I  1 {Den Atem ausgetauscht
    2 wirklich ... wir
    3 als die Frühsten
    4 der ältesten Liebe ...
   [5] [die Luft steht still.]∑
    5 die Luft
 I  6 steht still.}
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SGS15 Den Atem ausgetauscht
weiter H14
II  1 Den Atem ausgetauscht
    2 wirklich ... wir
    3 als a   [die Frühsten]2
  H
14.2      >a  noch b  [Frühe]
                  ∨b Frühe
    4 der ältesten Liebe ...
    5 die Luft
    6 steht still a  .
H
14.1               <a,   >a {des
  [f7] H14.1 [des Schweigens Atem]
II[f8] H14.1 [ist zu erahnen.]}                                     H14
II unter I mit ca. 3 cm Abstand, anderer Duktus;
H
13
H
12
1 Den Atem ausgetauscht
2 H
13 wirklich ... wir
H
12 wirklich [,±] ...
3 H
13 als die Frühsten
H
12 wir als die Frühsten
4 der ältesten Liebe ...
5 H
13 [je xx]∑ jetzt, schönes Nun,
H
12 jetzt, schönes Nun,
6 die Luft
7 steht still.                                         H13H12
H
1
 : udT waagerechte Linie fast über ganze Blattbreite;
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Den Atem ausgetauscht SGS15
Nebentext H12:
ln Z. 4: 7 ;
SGS M17.15 verso (schwer lesbar; vereinfachte Darstellung):
verbinden evtl:
           süß und eine List                 (»Ein Rästel sehr«; KRo.20; GN, S. 197)
Die mich sa    (sic)
               aus dem Spalte                               (vgl. Apparat SGS31, BH7/6)
{Ach, in der eigenen                                                         (vgl. IZ, S. 29)
        ach, in der Todeshaut}
         bis                               
                 {niemand kommt
                               hinter sich}
H
11
H
10
1 Den Atem ausgetauscht
2 H
11 wirklich ...
H
10 ➯          .
3 H
11 jetzt, schönes Nun,
H
10 Jetzt ➯
4 die Luft
// H
10
5 steht still.                                         H11H10
Nebentext H11:
ln Z. 1, schwarzer Filzstift: 9 ;
gestrichen und darunter: 12 ;
ruE, Bleistift: 24 ;
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H
9
1 »Nicht
2 verlassen, noch
3 versäumen« –
//
4 wo ist in der Öde
5 das beteuert
6 Gesagte?
//
7 Es rede ein jedes
8 das Seine
9 umsonst.                                          H9
ln Z. 1/6 waagerechte Anstreichungslinien;
H
8 anders als D:
Z. 1/4 = D Z.1/4
  //
  5 Nie geglaubt, daß,
  6 a  [daß einer zu Lieben]∑
∨a ein andres Mal,
  7 einer zu Liebenden
  8 am Herzen läge
  9 Vernichten.
 //
10 a   Was Beteuerung war,
<a Das
11 Geräusch der Öde.
//
Z. 12/17 = D. Z. 9/14                                  H
8
Z. 4: »steht« vielleicht »steh«;
Z. 10/11 umrahmt;
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H
7 anders als D:
Z. 1/4 = D Z.1/4
  //
  5 {Nie geglaubt,
  6 daß, ein andres Mal,
  7 einer Liebenden
  8 am Herzen läge
  9 Vernichten.}
 //
10 Was Beteuerung war,
11 Geräusch [in]∑ der Öde.
//
Z. 12/17= D Z. 9/14                                    H
7
unter Z. 4 Abgrenzungslinie (Strophenzwischenraum) über ganze
Textbreite;
unter Z. 11 kurzer Strich mit derselben Funktion;
Von Z. 10 bis in den Zwischenraum Z. 4/5 Verbindungsbogen
(Anschlußsignal);
roE: Striche und Pfeil;
H
6 anders als D:
 [1] [(Den Ate]∑
  1 Den Atem ausgetauscht
Z.2/4 = D Z. 2/4
  5 {[w±]⇔Verlassen nicht
  6 und nicht versäumen}1
  7 was Beteuerung war,
  8 Geräusch der Öde.
  //
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SGS15 Den Atem ausgetauscht
weiter H6
  9 Nie geglaubt a ,
                        >a daß
10 a  [daß] b[einer zu Liebenden]
∧b (ein andres Mal)
[11] [am Herzen läge]∑
11 einer zu Liebenden
12 am Herzen läge
13 a  [Vernichten.]*∑
>a Zerstören.
 *//
A   9 H
6.1 Nie geglaubt
   10 H6.1 daß, ein andres | Mal,
   11 H6.1 einer zu Liebenden
   12 H61 am Herzen läge
A 13 H6.1 Zerstören.
Z. 14/19 = D Z. 9/14                            H 6
A ln Z. 9/13;
H
5anders als D:
Z. 1/4 = D Z. 1/4
 //
(5) Was Beteuerung war,
(6) Geräusch der Öde.
  5 {Nie geglaubt,
  6 daß, ein andres Mal,
  7 einer zu Liebenden
  8 am Herzen läge
  9 Zerstören.}
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 //
Den Atem ausgetauscht SGS15
weiter H5
10 Was Beteuerung war,
11 Geräusch der Öde.
 //
Z. 12/17 = D. Z. 9/14                                  H
5
unter Z. 4, Blattmitte, kurzer Abgrenzungsstrich;
Vertauschung Z. 5/9 mit Z. 10/11 per Numerierung am linken Textrand:
neben Z. 5/9: 2 ; neben Z. 10/11: 1 ;
H
4 anders als D:
ohne D Z. 5/6
12 das [Meine]∑ Seine umsonst.
Text insgesamt gestrichen!                          H4
Z. 4 ohne Schlußpunkt;
H
3 anders als D:
Z. 1/4 = D Z.1/4
 //
f5,1 <Z.5 Ich will dich | nicht
f5,2 <Z.6 verlassen noch | versäumen.
  5 Was Beteuerung war
  6 Geräusch in der Öde.
 //
Z. 7/12 = D. Z. 9/14
Text insgesamt gestrichen!                                H 3
unter Z. 4 Abgrenzungsstrich über gesamte Textbreite;
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SGS15 Den Atem ausgetauscht
H
2 anders als D:
Z. 1/4 = D Z.1/4
 //
  5 {Ich will dich nicht
  6 verlassen noch versäumen[.±]}
                                          –
  7 a  [Was] Beteuerung war,
∨a was
  8 Geräusch in der Öde.
 //
A 5 Nicht verlassen
   6 noch versäumen –
   7 was Beteuerung war,
A 8 Geräusch der Öde.
Z. 9/14 = D Z. 9/14                                     H
2
A udT; unter Z. A 8 Strich; vor Z. 5/6 und A 5/6 jeweils ein Verweisungs-
kreuz;
Nebentext H1b:
(schwarzer Filzstift)
ro: 17 (aus 7:) 8  ; udT: 15 ; gestrichen und rechts daneben: 16 ;
luE: 21 ;
Nebentext H1c:
ro, schwarzer Filzstift eingekreist: 27 ; mit Bleistift gestrichen und darunter
»25«; ruE, schwarzer Filzstift: »18«;
schräg darüber, blauer Kugelschreiber: »BB«;
Nebentext H1d:
ruR, Bleistift, EM?: »21«; darüber: 17 ; vor 21: »18«; darüber, schwarzer
Filzstift (EM?): »20«;
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Den Atem ausgetauscht SGS15
Nebentext H1g:
udT ID (schwarzer Filzstift): »Den Atem ausgetauscht«;
darüber, schwarzer Filzstift: 154 (schräg davor Haken);
roR, schwarzer Filzstift (EM?): »III«; ruE, Bleistift (ID?): »23«;
überschrieben (schwarzer Filzstift) mit: »21«;
gestrichen und darüber (schwarzer Filzstift): »15«;
s. a. Nr. »18«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS16 Da keineswegs
H
*8 Ms (SGS M74.07); blauer Kugelschreiber;
H
7 Ms (SGS M18.07); blau-schwarze Tinte; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmeformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
6 Ms (SGS M18.06); blauer Kugelschreiber; Ds-Pap.;
H
5 Ms (SGS M18.05); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmeformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
4 Ms (SGS M18.04); blauer Kugelschreiber; Pap. wie voriges;
H
3a Ts (KRo.22);
H
3b Ds (SGS M18.02); Ds-Pap.;
H
2a Ms (V,1 M14.01); getöntes Pap.;
H
2b Ds (SGS M18.03); Ds-Pap.; Rek K II;
H
1a Ds (SGS KC.02); Ds-Pap.;
H
1b Ds (SGS M18.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1c Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.17 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 19 o;
H
8
  1 Da taumelt
  2 wer Ertrunkenes herum
  3 [und Zeug]∑ und aus der Oberwelt
  //
  4 Zeug allerlei.
  5 Das sieht man[,]
  6 schlecht und recht.
  //
  7 Hab ich denn
  8 deiner Augen
  9 nicht bedurft?
  //
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weiter H8
10 Nichts mehr?
11 Ich danke a
                >a deiner
12 a  [deiner Güte]
>a unbestrittenen Güte
 //
13 den zweiten Tod.
14 Den dritten
15 danke ich ihm selbst,
 //
16 dem Tod.                                         H8
Nebentext H8:
lu, ID, Bleistift: »Vorstufe« (/) »S. v. G«;
H
7
 I   1 Sieh, das ist hier.
     2 Da keineswegs bei dir
 I [3] [»das letzte Wort]∑
II   1 Da keineswegs bei dir
     2 »das Meer das letzte Wort
     3 hat, sondern [dir] a          nun,
                           ∧a~ von nun
  f4 ich hoffe es nicht, [meinem]∑ dxxx Hxxx,
     4 das Trockne dient zu Trank
     5 auf ewig, so füg ich [noch]∑
     6 noch hinzu die Diesseits-
     7 tilgung deines Namens
II  8 [am Grund]∑ [auf meinem Gr]∑                       H7
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udT Zeichen schwarzer Filzstift; schwer lesbar;
Z. I 3: Korrekturfolge unsicher;
II mit ca. 2, 5 cm unter I;
Anführungszeichen II Z. 2: Gegenstück fehlt;
H
6
 [1] [Das]∑
  1 Da keineswegs
  2 bei dir
  3 »das Meer das letzte Wort hat«,
  //
  4 sondern [, ±]von nun
  5 das Trockene
dir zum Trank dient,
  //
  6 so tilg ich noch ...
  7 nein, will nicht
  8 [tilgen]∑ deinen Namen
  //
  9 tilgen
10 am Grunde eines
11 uns berühmten Sees.
  //
12 nein, wills nicht
13 um des Bleibens willen
14 neuer Seel.                                       H6
H
5
  1 Da [leider]*∑ keineswegs
  2 bei dir
  3 das Meer das letzte Wort hat,
  //
  4 sondern von nun
  5 das Trockene
  6 dir zum Trank dient,
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  //
Da keineswegs SGS16
weiter H5
  7 so müßt a ich
                   <a deinen Namen | tilgen
 [8] [deinen Namen tilgen]
  9 am Grunde eines
10 uns berühmten Sees.
 //
11 Das aber
12 will ich nicht
13 [um,]∑ um jener Hochzeit willen
 //
14 Ich bleib
15 mit deinen Augen
16 dort am Grund,
 //
[17] [Zeug aus der Oberwelt,]*∑
17 a  [Zeug allerlei]∑
∨a und Zeug der Oberwelt –                      H 5
Z. 10 möglicherweise durch Schlängelbogen zu Z. 9 angefügt;
Nebentext H5:
roE (ID?), schwarzer Filzstift: »190«;
H
4
  1 Da keineswegs
  2 bei dir
  3 das Meer das letzte Wort hat,
  //
  4 sondern von nun
  5 das Trockene
  6 dir zum Trank dient,
  //
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weiter H4
  7 so müßt ich
  8 deinen Namen tilgen
  9 am Grund a  des b      [[uns]*∑ mir]
                             ∨b [gerühmten]
                    [     ]  ∧b 〈gerühmten Sees〉
           ⇔e                   
10 a     [berühmten Sees.]
b>a [besungnen] | Sees.
∨b    gexxxxen Sees
>Z. 8 mir berühmten Sees.
 //
11 Das aber
12 a  [will] ich nicht
<a kann
13 um jener Hochzeit willen
//
14 Ich bleibe
(15) dort am Grund
15 mit deinen Augen
16 dort am Grund,
 //
[17] {gesunkenem
[18] Zeug und Gebein
[19] der [Oberwelt]∑ Oberwelt.}
A[17] {Gebein und Zeug
A[18] der Oberwelt.}
B 17 gesunkenem Gebein
   18 und Zeug der Oberwelt.
B 19 [der Oberwelt.]
C 17 gesunkenem
   18 Gebein
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C 19 und Zeug der Oberwelt.
Da keineswegs SGS16
weiter H4
D 17 gesunkenem Gebein
    18 und Zeug
D 19 der Oberwelt.                                  H 4
Z. 9/10 Korrekturfolge unsicher; Umstellung Z. 15/16 mit
Umstellungsbogen;
A ln Z. 16/17; B über A, dazwischen Abgrenzungsstrich;
C ln Z. 7/10; unter C Linie;
D rn Z. 17/19; Reihenfolge A/D unsicher;
B Z. 19 gestrichen durch Tilgung A;
Nebentext H4:
ln Z. 2: 3 ; rn Z. 5: 3 ; rn Z. 8/9: 4 ; gestrichen und rechts daneben: 3 ;
rn Z. 12: 3 ; rn Z. 15: 3 ; ln C: 3 ;
über C mit Abgrenzungsstrich: letzte ;
ln Z. 2 (vor »3«): Kreuz/Kreis-Zeichen;
ln Z. 4/5, schwarzer Filzstift: erl ;
ruE ID?: »16«;
H
3a/b anders als D:
  2 das Meer                
  3 bei dir das letzte Wort hat,
 //
  4 sondern von nun
  5 das Trockene
  6 dir zum Trank dient,
 //
  7 so will ich
11 kann ich nicht –
12 warum?
//
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Z. 13/18 = D Z. 12/17                                 H
3a/b
SGS16 Da keineswegs
Nebentext H3b:
ruE, Bleistift: »19«; darüber, Bleistift: 20 ; darüber, schwarzer Filzstift:
19 ; darüber, Bleistift, ID: »18«;
H
2a/b anders als D:
  2 H
2a [das Meer]∑ bei dir
12 warum?
Z. 13/18 = D Z. 12/17                                 H
2a/b
H
2a 
Z. 8: Schreibfehlerkorrektur;
Nebentext H2a:
ruE, Bleistift: 28 ;
Nebentext H2b:
roR, schwarzer Filzstift, eingekreist: »26«; mit Bleistift gestrichen und
darunter, im Kreis: »24«; ruR, schwarzer Filzstift, EM?: »28«; gestrichen
und darunter:»19«;
Nebentext H1b:
udT, ID: »Da keineswegs  (/) bei dir«; darüber, schwarzer Filzstift: 155 ;
ruE, schwarzer Filzstift (EM?): »16«;
s. a. Nr. »19», hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
Hinweis:
Mappe ›Hölderlin-Essay (1970) Notizen I‹: ein Blatt (noch ohne Archivsignatur)
u.a. mit Notiz: »das Trockene zu Trank« (oben und Mitte); Zusatz: »403«,
»Der Adler« (vgl. GSTA, 2,1, p. 229f);
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SGS17 Wenn uns noch einmal
H
11 Ms (V,3: Mappe »Die Augen / in den steinernen«; 1 Bl);
blauer Kugelschreiber, Umdruck-Pap.;
verso: privater Briefansatz, datiert vom »21. 5. 71«;
H
10 Ms (SGS M19.09); blau-schwarze Tinte; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
9 Ms (SGS M19.08); blauer Filzstift; Pap. wie voriges;
datiert or: 15. 6. 70 ;
H
8 Ms (SGS M19.07); Pap. wie voriges;
H
7 Ms (SGS M19.05); Pap. oR gummiert;
H
6 Ms (SGS M19.02); Pap. wie voriges;
H
5
 Ms (SGS M19.04); Pap. wie voriges;
H
4 Ms (SGS M 19.06); Pap. wie voriges;
H
4.1: dickerer schwarzer Filzstift;
H
3 Ms (SGS M19.03); Pap. wie voriges;
H
3.1: Bleistift;
H
3.*2: weiterer schwarzer Filzstift;
H
3.3: blauer Filzstift;
H
2
 Ts (SGS M19.01); Pap. wie voriges;
H
2.1: roter Filzstift;
H
2.2: blauer Kugelschreiber;
H
2.3: blauer Filzstift;
H
1a Ds (V,1 M38.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.17 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 19 u;
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SGS17 Wenn uns noch einmal
H
11
  1 Die Augen
  2 in den steinernen
  3 Ewigkeiten
  4 dürfen sich nicht sehen.
 //
  5 So ach, wo
  6 bist du, wo
  7 xxxt du, die Frage [,]
  8 ist nicht erlaubt.
 //
  9 (Als du mich
10 liebtest,
11 betrachtetest du
12 sehr genau meinen Schädel.)          H 11
Z. 7: nicht entziffertes Wort vielleicht »bist«;
ru, schwarzer Filzstift Kreuz oder X;
H
10
  1 Nach mancher Zeit
  2 in a   [dem b Tode,]c   [wo der]*∑[verjährt]
    ∧a der Leiche,     ∧c dem Tode
  3 a  [und gezeigt], [verjährt]
∧a verjährt
  4 das Leben ... oder[?]
                          ⇔,
 //
  5 wenn uns noch einmal
  6 Augen gegeben wären,
  7 würden a  [wir b uns]
             ∧b sie sich
  8 [nichts]∑ nicht ans
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  9 Erinnern erinnern[?]∑
Wenn uns noch einmal SGS17
weiter H10
10 zumindest?
 //
11 Als du mich a[liebst]∑ ∨a liebtest,
12 betrachtetest du
13 sehr genau
14 meinen Schädel.                                        H10
H
9
H
8
  1 Nach mancher Zeit
  2 in der Leiche, dem Tode
  3 verjährt
  4 H
9 das Leben ... oder?
H
8 ➯                [➯      ]
 //
  5 wenn uns noch einmal
  6 H
9 Augen gegeben [würden]∑ wären,
H
8 ➯                       wären
H
9
 Z. 7/9:
  7 würden sie sich
  8 nicht ans
  9 Erinnern erinnern
H
8
 Z. 7/9:
  7 (für einen Augenblick),
  8 würden sie sich
  9 nicht ans Erinnern erinnern
H
9
H
8
:
10 zumindest?
 //
11 Als du mich liebtest,
12 betrachtetest du
13 sehr genau
14 meinen Schädel.                              H 9H8
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SGS17 Wenn uns noch einmal
Anmerkung H9:
Text insgesamt gestrichen; lndT vertikale Kreis- oder Punktreihe:
Streichung aufgehoben?
Anmerkung H8:
Textanfang (»Nac«) zunächst blauer Filzstift;
Z. 4: drei Punkte mit gestrichen?
Z. 5: »Wenn«?
Nebentext H8:
roE, blauer Kugelschreiber: def ;  ln Z. 7: erl. ;
ruE, Bleistift: »19«;
H
7 anders als D:
  4 in der Leiche, dem Tode [,]*∑ ...
  5 {würden sie sich [nicht zumindest]
  6 des Erinnerns erinnern?}
*//
  7 a  [Als] b  [du c mich] d [liebtest],
∧b[als] ∧c wir uns     ∧d liebten,
<a als
Z. 8/10 = D. Z.6/8                                       H
7
Strophenzwischenraum Z. 6/7 durch Korrektur Z. 7 ausgefüllt;
Nebentext H7:
roE: 37) ;
H
6
 [1] {(Als wir uns liebten,
 [2] betrachtetest du
 [3] sehr genau
 [4] meinen Schädel)}
 //
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Wenn uns noch einmal SGS17
weiter H6
  5 Wenn uns noch einmal
  6 Augen gegeben würden
  7 nach mancher Zeit
  8 in der Leiche, dem Tode
  9 und wir uns des
10 Erinnerns erinnerten
11 an unsere Augen [,±] a   [...]
                            (    ∧a denn so
//
12 ließen wir
13 a [[Entf]∑ Entfernung]∑
∨aEntfernen geschehn
14 damals).                                           H6
Z. 11 unter Zeilenende: 2 Schrägstriche;
Nebentext H6:
rudT: K.:  (Doppelpunkt überschrieben:) (Z.) Existenz | riß ;
H
5 anders als D:
 //
 [5] {Als wir uns liebten,
 [6] betrachtetest du
 [7] sehr genau
 [8] meinen Schädel.}∑
  5 daß wir uns [eri]∑
  6 erinnerten
  7 des Erinnerns ...
 //
Z. 8/11 = D Z. 5/8                                       H
5
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SGS17 Wenn uns noch einmal
H
4 anders als D:
  4 in der Leiche, dem Tode a    [...]1
                                      >a  ...
  5 {und wir uns [erinnerten]∑
[6,1] [erinnerten] [des Erinnerns]
[6,2] <[6,1] erinnerten
[f7]  ∨[6,2] des Erinnerns ...}1
 //
Z. 7/10 = D Z. 5/8                                                  H
4
Streichung Z. 5/f7 undeutlich: Strich nur durch Zeilenenden 5  und 6,1;
unter diesem Strich zur Verdeutlichung wiederholt (dickerer Filzstift
Schicht 1): Als wir uns | liebten, ;
Nebentext H4:
ru, Bleistift: 30 ;
H
3 anders als D:
  4 in der Leiche, dem Tode,
  5 und wir a uns
H
3.1                       >a des
  6 [des]1 Erinnerns a   [entsännen]
                         ∨a erinnerten b  [...]
                                              ∨b[...]3
f7 H3.*2 a  [unserer Augen]
>a an unsere Augen
  //
Z. 7/10 = D. Z. 5/8                                                                    H
3
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Wenn uns noch einmal SGS17
durch Zusatz von Z. f7 ausgefüllter Strophenzwischenraum durch Strich
rechts verdeutlicht;
Z. 5/10 insgesamt gestrichen? (Bogen schwarz-violetter Filzstift);
Kritzelei udT, schwarzer Filzstift;
H
2 anders als D:
  3 nach a       [unserer]1 Zeit
H
2.2         >Z.3   mancher
  4 in der Leiche, dem Tode[,±]1
H
2.1                                       ...
  5 {und wir uns
  6 a       entsännen
H
2.2
>Z.6   erinnerten
  7 des Erinnerns ...}3
 //
Z. 8/11 = D Z. 5/8                                       H
2
Streichung Z. 3 zusätzlich mit braunem Filzstift; »mancher« doppelt
unterstrichen mit schwarzem Filzstift; unter Z. 4, blauer Filzstift; Strich
über gesamte Textbreite;
Z. 6 anderer blauer Kugelschreiber?
lndT Horizontallinie, blauer Filzstift, über gesamte Textlänge;
Nebentext H2:
ro, schwarzer Filzstift: Kreuz;
rudT, blauer Filzstift: Guyot ;
ru, schwarzer Filzstift: lesen (/) abschreiben ;
ruE, schwarzer Filzstift: »30«;
Nebentext H1b:
ru Haken (schwarzer Filzstift); schräg darunter, schwarzer Filzstift:
156 ; darunter, Blattmitte, schwarzer Filzstift, ID:»Wenn uns noch einmal (/)
Augen gegeben würden«;
ruE, Bleistift: »26«; überschrieben, schwarzer Filzstift: »22«;
gestrichen und darüber: »17«;
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SGS18 Die Not, sie wendet sich
H
8 Ms (SGS M20.08); blauer Kugelschreiber (I) und schwarzer
Filzstift (II und III); Umdruck-Pap.;
H
7 Ms (SGS M20.07); blauer Filzstift, Umdruck-Pap. (Rückseite eines
Teilnahmeformulars der Verwaltungsakademie, datiert vom
26. 2. 1970);
H
6 Ts (SGS M20.03); Schreibmaschine 2;
Wz ›KLANGHART - RÖMERTURM‹; Knicke;
H
5 Ms (SGS M20.06);
H
5.1: feinerer und schwärzerer Filzstift;
fH*4 Ms (SGS M20.04); Umdruck-Pap.;
H
3 Ms (SGS M20.05);
H
3.1: feinerer schwarzer Filzstift;
H
2 Ds (SGS M20.02); Ds-Pap.; Rek K II;
H
2.1: schwarzer Filzstift;
H
1a Ds (SGS M20.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.18); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 20;
H
8
  I  1 Die Not, die
     2 wendet sich
     3 mit Altertumsgesicht,
     4 sie sieht sich um
  I 5 nach∑
 II  1 Die Not, a  [[die]∑ [sie]]
             ∧a  die
    2 [wendet sich]
    3 mit ihrem
    4 Altertumsgesicht,
    5 a   [sie]b  sieht sich um
<a  die
∧a und
    6 nach Tag und Jahr.
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   //
Die Not, sie wendet sich SGS18
weiter H8
      7 So was
      8 wie Glück …
     [9] [darf sein.]
    10 Im Schrecken, der
    11 umher umringt,
    12 hing ich
 II 13 an deinem Haar.
III    1 Die Not, die
       2 wendet sich
       3 mit ihrem
       4 Altertumsgesicht
       5 und sieht sich um
       6 nach Tag und Jahr.
       //
      7 So was
       8 wie Glück …
       9 Im Schrecken, der
     10 umher umringt,
     11 häng ich
III 12 an deinem Haar.                             H8
II unter I ohne Leerzeile; III links neben II;
Z: II 8: »…« nachträglich?
Nebentext H8:
rn Z. II 1: und ;
unter III: 2 x 6, weil xx (/) [ist] sei eine Hex. ;
udT Briefentwurf:
Liebe Renate, ich hoffe, daß dies (/) einmal endzeilig gereimte Gedicht so
was wie etwas Witz enthält, ernsten aber. (/) Dein [foge]∑ [fortgesetzter]
(halb darüber): [lider]∑ (darüber:) fortgesetzter (/) Ernst
luR: 2 x 6 ;
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SGS18 Die Not, sie wendet sich
H
7
H
6 anders als H8 III:
  5 H
7 und sieht sich um
  6 H
7 nach [Tag]∑ [Jahr und T]∑ | Tag und Jahr.
  8 wie Glück.                                               H7H6
H : Z. 10/11 Kurvenlinie (schwarzer Filzstift): möglicherweise
nachträglicher Strophenzwischenraum?
Nebentext H7:
loR: def ;
ln beiden Strophen jeweils, blauer Filzstift: 6 ;
Nebentext H6:
rüdT: Die Not ;
1. Strophe umrahmt (schwarzer Filzstift) und rechts daneben: für sich
(Abgrenzungsstrich);
untere Blatthälfte, schwarzer Filzstift, schräg: brauchbar ;
darunter:
Es kommt Nachricht                                (vgl. Apparat SGS12, H7/6)
Die Flüsse allerdings
Schlaf gehört niemand
H
5
 1 (Als überm
 2 tönenden Nabel der Erde
 3 laß es sich wenden
 4 von allem das Echo)
 //
 5   Die Not, [die]*∑ sie
H
5.1 (
 6 wendet sich
 7 mit ihrem
 8 Altertumsgesicht
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Die Not, sie wendet sich SGS18
weiter H5
 9 und sieht sich um
H
5.1                            *[.]
10 nach Tag und Jahr *[. ±]1
[                              )]1
H
5.1 (Jahr und Tag)
 //
11 So was
12 wie Glück.
13 Im Schrecken, den
14 umher umringt,
15 häng ich
16 an deinem Haar.                              H5
Strophenzwischenraum Z. 10/11 durch Änderung Z. 10 ausgefüllt;
erneuert durch Linie;
ln Z. 11/16 Bogen;
Nebentext H5:
ln Z. 5/10: (Abgott ist uns (/) x fraglich) ;
darunter: Wohlgestalt (/) wird nicht als [–] ; darunter Pfeil nach unten;
durch beide Ansätze ein großes Fragezeichen; darunter, ln Z. 12 zwei
waagerechte Abgrenzungsstriche; darunter:
vor den Tischen ; darunter Strich;
darunter, links senkrecht mehrfach angestrichen:
Wohlgestalt (/) wird nicht als.. ;  darunter zwei kurze Schrägstriche;
darunter: So wie es einen (/) Philologenverein gibt ;
udT: Einer  22 ;
rudT: 34 a ;  darunter: d.h. wurde eingefügt ;
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SGS18 Die Not, sie wendet sich
H
4
  1 So verhallend
  2 wie möglich
  3 rufe ich dich
  //
  4 (tief in der Zeit
  5 des sich weigernden Echos,
  6 der [Mensch]*∑ menschenlosen).
  //
  7 Genau in dem Zufall
  8 hör ich dich sagen:
  9 Ich lieb dich nicht mehr.
   //
10 Hör du, wo ich weiß:
11 das Ich muß verlieren,
12 weil nämlich
  //
13 der Äther, bewußtlos,
14 der Gott ist
15 von allem.                                       H4
Nebentext H4:
ruE, ID, Bleistift: »20«;
H
3
[1] {a  Als überm tönenden
    (
[2] Nabel der Erde
[3] laß es sich wenden
[4] von allem das Echo [.±]
                                )    }
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Die Not, sie wendet sich SGS18
weiter H3
B 1 H
3.1 (Die Not, sie
   2 H
3.1 wendet sich
   3 H3.1 mit ihrem
   4 H
3.1 Altertumsgesicht
   5 H
3.1 und sieht sich um
B 6 H
3.1 nach Jahr und | Tag)
A  1 Ob ich auch
    2 hänge
A  3 an deinem | Haar:
  //
  5 a   [So] verhallend [wie möglich]∑
∨a  so
  6 wie möglich
  7 rufe ich dich
 //
  8 tief in der Zeit
  9 des sich weigernden Echos,
10 der menschenlosen.
 //
11 Genau in dem Zufall
12 hör ich dich sagen:
13 Ich lieb dich nicht mehr.
 //
14 Hör’s, wo ich weiß:
15 das Ich muß verlieren,
16 weil nämlich
 //
17 der Äther, bewußtlos,
18 der Gott ist
19 von allem.                                        H3
- 193 -
SGS18 Die Not, sie wendet sich
Z. 1/4 insgesamt kreuzweise gestrichen;
B links neben Z. 1/4; wahrscheinlich später als Folgetext;
A links neben Z. 8/10, unter B;
über A: 1. Strophe ;  darüber Einweisungspfeil bis unter Z. 4;
weiterer Nebentext H3:
roE, schwarzer Filzstift:  + den | Augenweiden | ? ; »Augenweiden«
unterstrichen oder Abgrenzungsstrich; darunter: oder ; darunter:
für Rose ?     jeweils unterstrichen (2. Unterstreichung »Rose« vielleicht
Schlußstrich?);
ruE, schwarzer Filzstift ID?, eingekreist: »20«;
durch teilweise Überschreibung getilgt, Bleistift: »35«;
H
2 anders als D:
  3
 f// H2.1
  4                                                                                       H2
nachträglicher Zwischenraum durch Haken (schwarzer Filzstift);
Nebentext H2:
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 31  ; gestrichen mit anderem
schwarzen Filzstift und darunter (EM?), im Kreis: »29«;
Nebentext H1a:
udT, schwarzer Filzstift ID: »(Die Not, sie / wendet sich«;
ruE, schwarzer Filzstift ID?:»36«; gestrichen und davor:»20«;
ruR, ID: »18«; links darüber: 157 ;
s. a. Inhaltsverzeichnis SGS KA (Inhaltsentwürfe- und verzeichnisse);
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SGS19 Vorm roten Sonnball
A: H
7
 / H
5
; B: H
9
 / H
5
AH
7 Ms (SGS M21.11); Umdruck-Pap. (oben: fünf Zeilen aus dem
Hölderlin-Funkessay, Ts);
AH
6 Ms (SGS M21.14); Umdruck-Pap.;
AH
5 Ms (SGS M21.07); Umdruck-Pap.;
BH
9 Ms (SGS M21.13 recto/verso); Umdruck-Pap.;
BH
8 Ms (SGS M21.12 recto/verso); Umdruck-Pap.;
BH
7 Ms (SGS M21.08); Umdruck-Pap.;
BH
*6 Ms (SGS M21.09); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
BH
*5 Ms (SGS M21.10); blauer Kugelschreiber; Pap. wie voriges;
H
4 Ms (SGS M21.06); blaue Tinte; Umdruck-Pap. (Rückseite
eines Teilnahmeformulars der Verwaltungsakademie,
datiert vom 11. 6. 1970;
H
4.1: schwarzer Filzstift;
H
3a Ts (SGS M21.05);
H
3a.1: schwarzer Filzstift;
zugehörig:
H
3b Ds (SGS M21.04); Ds-Pap.; Rek K II;
* h3b.1: ID, schwarzer Filzstift;
* h2a (Ts KRo. 25);
H
2a.1: Bleistift;
* h2b Ds (SGS KC.21);
H
2b.1: schwarzer Filzstift;
* h2c Ds (SGS M21.03); gehört zu SGS M21.01,
H
2c.1: Bleistift;
H
2c.2: schwarzer Filzstift;
* h2d Ds (SGS M21.01); Ds-Pap.;
gehört zu SGS M21.03,
H
2d.1: schwarzer Filzstift;
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SGS19 Vorm roten Sonnball
H
1a Ds (SGS M21.02); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.19); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 21;
AH
7
  1 Wald, wo [die Märchen]
  2 die a   [Märchen]  b       spinnen,
      ∨a [ xxxx ] Märchen
  3 den sah ich
  4 hinter deinen Augen.
  5 Da tut sich
  6 a Angst genug
                       >a und Wissen.
 [7] [und Wissen.]
  //
  8 Vorm roten Sonnball
  9 wird Verstand
10 sich vorsehn,          
11 doch Zauber
12 nicht verschmähn
13 zulieb dem Toren.                             AH 7
flüchtiger Duktus;
AH
6 anders als AH7:
  1 Wald, wo
  2 die Märchen spinnen,
  5 D[x±]a tut sich
  6 Angst genug und Wissen.
Z. 7//12 = Z. 8/13  AH7                      AH6
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Z. 13: dem ;
Vorm roten Sonnball SGS19
Nebentext AH6:
ln beiden Strophen jeweils: 6 ;
ro: 2) ;
 üdT, groß: Noch was (/) für Rxxxer ;
AH
5 anders als AH7:
  1 Wo Märchen spinnen,
  2 Wald, ihn sah ich
  5 Angst genug
  6 und Wissen.
Z. 7//12 = Z. 8/13  AH7                      AH5
Z. 7/11 umrahmt (Rechteck);
Nebentext AH5:
ro: 2 ;
udT, brauner Filzstift: Vorm roten ;
BH
9
  I [1] {Komm, es
  I [2] altert um dich}
 II [1] a    [Komm]∑
{∨a Als ob ich nicht wüßte
    [2] im Blitze, a   [grau],
               ∧a [du] >a  grau
    [3] [sind in]∑ genau sind
    [4] mir in die Schläfen
 II [5] die Zeichen gestochen}
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SGS19 Vorm roten Sonnball
weiter BH 9
III  1 Als ob ich nicht wüßte
     2 im Blitze, den du
     3 erinnerst der Nacht:
     4 mir sind grau,
     5 genau in die Schläfen
III  6 die Zeichen gestochen.         Seitenwechsel
*//
  7 Da nimm du, [l ie]∑ Liebes,
  8 vorlieb oder lieb mich
  9 deswegen, jetzt, wo
10 der jetzige
11 Sommer scharrt, das schöne
12 Gerippe.
 //
13 Möge mich leiden
14 mein Ich, das entsetzt ist,
15 durch dich , den Verlaß
16 im Verlies mit dem | Fenster
17 blutiger Augenweide.                      BH 9
II unter I, III unter II, nach links versetzt;
II Z. 2:  Korrekturfolge unsicher;
Z. 15: hinter Komma zwei kurze senkrechte Striche;
BH
8
 BH
7 anders als BH 9 III 1/Z. 15:
  6 die Zeichen gestochen.
 //
  7 Da nimm du, Liebes,
11 Sommer scharrt, das
12 schöne Gerippe
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Vorm roten Sonnball SGS19
weiter BH 8 BH7
BH
8
 Z. 13/18:                      nach Z. 12  Seitenwechsel
 I [13] {Möge mich leiden
   [14] mein Ich, das entsetzt ist,
   [15] durch dich, den Verlaß
   [16] im Verließ mit dem Fenster
 I [17] blutiger Augenweide.}
II 13 Möge mich leiden
   14 mein Ich, das entsetzt ist,
   15 durch dich, den Verlaß
   16 Im Verlies
   17 mit dem Fenster
II 18 blutiger Augenweide.                       BH 8
BH
7
 Z. 15/18:
15 durch dich, den Verlaß,
16 im Verlies
17 mit dem Fenster
[18] [blutiger Augenweide.]
18 auf blutige Weide.                           BH7
BH
8: II untere Blatthälfte, anderer Duktus als I;
BH
7: im Strophenzwischenraum Z. 12/13 Schrägstrich, blauer Filzstift;
BH
9
/B H
7: Z. 15/16 s.a. SGS 25 H 5;
BH
8: Z. 16: »Verließ« sic;
Nebentext BH8:
ro: 3) ;
üdT, unterstrichen , (groß): Noch was (vgl. Nebentext AH6);
recto vor Strophen jeweils: 6 ;
Nebentext BH7:
ro: 3 ; hinter Z. 7 am Blattrand: blauer Filzstift: »e«;
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SGS19 Vorm roten Sonnball
BH
6/5 anders als BH8/7:
  7 Nimm darum, Liebe
11 H
6 Sommer scharrt [,] a [das]
                             <a ...
[12] H6 [schöne Gerippe.]
12 H
5 [x]∑ schöne Gerippe ...
13 H
6 (»Wenn nun,
H
5 (»So grauser Schein,
14 H
6 so grauser Schein ...
      15 H6 14 H5 der bricht den Zweig,
    16 H6 der Vogel stürzt.«)
    15 H5 ➯                     .«                           BH6/5
Anmerkung und Nebentext BH6:
in Höhe des Strophenzwischenraums Z. 12/13 rndT, schwarzer
Kugelschreiber: Einfügungszeichen und:
So grauser Schein ; darunter zwei Striche;
lo, blauer Kugelschreiber: def. ;
darunter, schwarzer Filzstift: erl ;
ln Str. 1 und Str. 2 jeweils (blauer Kugelschreiber): 6 ;
Anmerkung und Nebentext BH5:
rn Z. 12/13 Einfügunsgzeichen (/)  xxx Wenn | nun ;
vor Z. 9/11 Schlängellinie, davor Fragezeichen;
vor Z. 13/14 Aufwärtspfeil und darüber Fragezeichen;
Z. 15: keine Gegenklammer;
H
4
  1 (Vorm roten Sonnball
  2 wird Verstand
  3 sich vorsehn,
  4 doch Zauber
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weiter H4
  5 nicht verschmähn
  6 zulieb dem Toren)
  //
  7 als ob ich a           wüßte
H
4.1                       ∧a nicht
  8 im Blitze, den du
  9 erinnerst der Nacht,
 //
10 mir sind grau,
11 genau in die Schläfen
12 die Zeichen gestochen.
//
13 Drum nimm
14 vorlieb oder
15 lieb mich deswegen,
16 jetzt, wo der jetzige
17 Sommer scharrt a  [(so grauser]
                         ∧a  ...
18 a  [Schein]∑ ∨a (so grauser Schein,
19 der bricht den Zweig,
20 der Vogel [stürz]∑ stürzt)                  H4
Z. 17: drei Punkte wiederholt (unter Wortende »scharrt«), schwarzer
Filzstift;
Nebentext H4:
lo: schwarzer Filzstift, groß: R ;
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H
3a/b
 anders als D:
15 lieb mich deswegen
H
3a
keine Leerzeile
f// *h3.1
17 H
3a Sommer scharrt, a
H
3a.1                           >a das
18 H
3a
a       [das schöne Gerippe.]1
H
3a.1
b∨a [das Skelett.]
 >b [Gerippe.]
∨b  schöne Skelett.
H
3b das schöne a  [Gerippe.]1
h3b.1                            >a  Skelett.                      H3a/b
Anmerkung und Nebentext H3a:
hinter Z. 17, Kugelschreiber, drei Punkte;
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 21 ;
ruE, schwarzer Filzstift: »34«; ln Z. 1 schwarzer Filzstift: »15«;
rüdT schwarzer Filzstift: + ;
Nebentext H3b:
ro, schwarzer Filzstift, eingekreist: 30 ; mit Bleistift gestrichen und
darunter: »28«; ruE, schwarzer Filzstift: 35 ; gestrichen und davor:
 »21«; ln Z. 1 schwarzer Filzstift: »15«;
h2a/c anders als D:
  9 erinner⇔t der Nacht
     H
2a/c.1                           ⇔,
H
2b.1 
H
2c.2         ⇔s⇔
15 lieb mich deswegen,
16 jetzt, wo der jetzige
17 Sommer scharrt, das
18 schöne Skelett.                                 h 2a/c
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h2d anders als D:
 9 erinner⇔t der Nacht
H
2d.1           ⇔s⇔                       ⇔,
17 Sommer scharrt, das
18 schöne Skelett.
A 8 H2d.1 im Blitze der Nacht,
A 9 H
2d.1 den du erinnerst,                              h 2d
A rn Z. 8/9; innerhalb von Z. 8/9 mit Bleistift von fremder Hand
Umstellungsbogen entsprechend A sowie e in »Blitze« gestrichen;
Nebentext H2c:
ruE, Bleistift: 23 ;
teilweise überschrieben, teilweise darüber, schwarzer Filzstift: 22 ;
darüber, Bleistift: 19 ; vor »23«, Bleistift, dünn: »21«;
Nebentext H2d:
(schwarzer Filzstift)
ro: 21 ; luE: 25 ; udT: 18 ; gestrichen und daneben: 19 ;
Nebentext H1a:
ru, schwarzer Filzstift: 158 ;
ruE, Bleistift ID?: »38«; mit schwarzem Filzstift überschrieben: »24«;
gestrichen und darüber: »19«;
udT, ID, schwarzer Filzstift: »(Vorm roten Sonnball«; rechts darüber:
»L« (oder Haken in L-Form?);
s. a. Nr. »20«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
SGS Inhaltsverzeichnis, S. 〈60〉, Setzfehler: »Sonnenball« statt »Sonnball«;
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SGS20 Du hörst mir zu
H
*7
/H
*5 enger textgenetischer Zusammenhang mit SGS39,
Mss SGS M22.06, 05 und 07 s. dort!
H
4 Ms (SGS M22.04);
H
3a Ts (KRo.53);
H
3a.1: schwarzer Kugelschreiber;
H
3b Ds (SGS M22.01); Ds-Pap.;
H
3b.1
: schwarzer Kugelschreiber;
H
3b.2: Bleistift;
H
2a Ts (SGS M22.02); Pap. 21, 9 x 27, 2; Rek K II;
H
2a.1: schwarzer Filzstift;
zugehörig:
H
2b Ds (SGS M22.03); Ds-Pap., Größe wie 02;
D
2 Luchterhand Information 13; S. 〈8〉o;
D2.1: schwarzer Filzstift;
H
1a Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.20); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 22;
DI AG II, S. 103 (DU HÖRST MIR ZU,);
H
4/H2 D 2
  1 H
4 Du hörst mir zu.
       H3/2D 2 ➯                     ,
  2 H
4 Ich hör dir zu
       H3/2D 2 ich ➯            .
  3 H
4 ([was]∑ Was tut                                                    
       H3/2D 2 (Was soll
 //
  4 der Klang Orion
  5 im Weltenohr?)
  6 Zu leben und
 //
  7 zu lieben
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Du hörst mir zu SGS20
weiter H4/H2 D2
  8 die Dinge (ein Satz
H
3b ➯           [➯           ]2
  9 H
4 von [Dir]∑ dir), wie soll
    H3aH2D2  von dir), wie soll
H
3b [➯         ]2
[10] H
4 [das gehn?]∑
H
3 [das]1
 //
f// H2a.1
H
2b
keine Leerzeile
10 das gehn?
 //
11 H
4 Man hat wohl Liebe,
        H3/2D 2 ➯                    Liebe
12 genug. Doch
*//
13 keinem Leide, das
14 vollkommen Leid ist,
 //
15 und keinem Tode
16 helf ich auf.
//
17 H4H2b  Rose ...
    H2aD2 [➯        ]1                                     
H
3 Rose.                                               H 4/H2 D 2
Anmerkung H3b:
Tilgung Z. 8 und 9 durch zwei eckige Klammern, Bleistift, EM? (erste
Klammer Z. 8, zweite Klammer Z. 9);
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Anmerkung D2:
zwischen Z. 2 und 3 sowie 3 und 4 größerer Zeilenabstand als normal,
aber kleiner als die weiteren Strophenzwischenräume D 2;
Strophenzwischenraum zwischen Z. 3/4 durch Strichmarkierung
(schwarzer Filzstift) verdeutlicht;
Nebentext H4:
rn Z. 4/5: 3 x 3 ; ln Z. 12/13: 3 x 2 ;
roR, EM?, eingekreist: »22«;
Nebentext H3b:
roR, schwarzer Filzstift: 45 ; rechts udT, schwarzer Filzstift: 22 ;
gestrichen und dahinter: 24  ;
Nebentext H2a:
roR, schwarzer Filzstift, eingekreist: 32 ; mit anderem schwarzem
Filzstift gestrichen und darunter, im Kreis: »30«;
ruR blasser schwarzer Filzstift (EM?): »4/24«; darunter stärkerer
schwarzer Filzstift: »22«;
Nebentext H2b:
ruE, blasser grau-brauner Filzstift: 4/24 ;
s. a. Nr. »25«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS21 Liebesgedanken
H
*8 Ms (SGS M51.01 verso); s. SGS49;
H
*7 Ms (SGS M23.05); Umdruck-Pap. A5;
H
*6 Ms (SGS M23.06); Pap. wie voriges;
H
*5 Ms (SGS M23.02);
H
5.1: schwärzerer Filzstift;
H
*4 Ms (SGS M23.04 recto); verso Entwurf zu IZ, S. 30; Pap. wie voriges;
H
4.1: schwärzerer Filzstift;
* h*3 Ts (KRo.61); Wz »Reflex Special«, Schreibmaschine 2
(vgl. Sammelbeschreibung);
H
2 Ms (SGS M23.03);
H
1a Ds (SGS M23.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.21); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 23;
H
8
 I  [1] {3 {7 Liebesgedanken
   [2] abwärts
   [3] bis ins Tote.1}
   //
   [4] {7 {10 [Lied meiner Lieder:]
   [5] einzige Gegenwart,
   [6] vom Nichts
   [7] sinnreich ausgespien.1}4}
   //
   [8] {ziemlich ein Gott
   [9] die – wörtlich –
I [10] weibliche Leere.4}
II  1 Liebesgedanken
    2 abwärts
    3 bis ins
    4 Tote
  //
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weiter H8
[5] {sinnreich
[6] vom Nichts
[7] ausgespien 〈,〉 :
[8] einzige Gegenwart}
 A  5 Einzige
      6 Gegenwart *[,]
     7 vom Nichts
 A  8 sinnreich ausgespien.
    //
     9 Ziemlich
   10 ein Gott, a die
                        >a–
   11 [–] wörtlich [–]
II 12 weibliche Leere.                              H8
Ms am linken Blattrand; II unter I, anderer schwarzer Filzstift, anderer
Duktus;
I: Z. 1/3 mit 4/7; 4/7 mit 8/10 zusammen gestrichen;
rn Z. 2/7 zwei parallele Längsstriche;
II: A rn Z. 5/8;
Nebentext H8:
I, rn Str. 1: 1 ;
rn IIA: 2 1 ; rn Str. 3: 3 ;
rn Textanfang II großes Kreuz;
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Liebesgedanken SGS21
H
7
H
6
  1 H
7 Liebesgedanken
H
6 Liebes gedanken
  2 abwärts
*// H
7
H
6
keine Leerzeile
  3 H
7 bis ins Tote.
H
6 ➯        Tote
[//] H
7
   f3,1 H7 4 H6 der Geschaffenheit.
f// H7
  // H6
   f3,2  H 7 5 H6 Lied meiner Lieder:
  4 H
7 [E±]⇔inzige Gegenwart,
 e⇔
  6 H
6 einzige Gegenwart
  5 vom Nichts
  6 sinnreich ausgespien.
 //
  7 Ziemlich ein Gott,
  8 die – wörtlich –
  9 weibliche Leere.                               H7H6
H
7: Strophenzwischenraum Z. 3.1/3.2 durch waagrechte Linie;
Nebentext H7:
oberer Blattrand:  Liebesgedanken ; gestrichen;
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H
5
H
4
  1 Liebes-
  2 gedanken abwärts
  3 bis ins
  4 Tote der
  5 Geschaffenheit,
  6 das Mütterorakel
  7 H
5
a  [verlegen.]
>a ratlos [verlegen]1 .
H
4 ratlos [verlegen]1
H
4.1      ⇔.
 //
  8 H
5 [Lied]∑ Lied meiner
H
4 Li⇔d meiner
   e
  9 H
5
a [Lider]1 : einzige
H
5.1
<aLieder
H
4 Lider: einzige
10 Gegenwart, vom Nichts
11 H
5 sinnreich ausgespien a  [,]
H
5.1                                 >a .
H
4 ➯                                       [,±]1
H
4.1
                                       ⇔ .
 //
[12] H
5
{ziemlich
  12 H
4 [z±]1 ⇔iemlich
H
4.1  Z⇔
[13] 13 ein Gott, a die
H
5/4.1                         >a –
[14] 14 wörtlich – weibliche
[15] H
5 Leere.}1
  15 Leere.                                               H 5H4
H
5: ln Z. 6/7, schwärzerer Filzstift, Markierungsstrich;
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Nebentext H7:
ln Z. 3/4 Kreuz (schwärzerer Filzstift);
ruE, Bleistift (wessen Hand?): »23«;
Nebentext H4:
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: »25«; gestrichen und darunter
neuer Kreis, darin: »23«;
h3
  1 Liebes –
  2 gedankenabwärts
  3 bis ins
  4 Tote der
  5 Geschaffenheit,
  6 das Mütterorakel
  7 ratlos.
  //
  8 Lied meiner
  9 Lider: einzige
10 Gegenwart, vom Nichts
11 sinnreich ausgespien,
 //
12 ziemlich
13 ein Gott, die –
14 wörtlich-weibliche
15 Leere.                                              h 3
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SGS21 Liebesgedanken
H
2
[1] {5{12 Liebes-
[2] gedanken abwärts
[3] bis ins
[4] Tote {5 der
   ⇔.
[5] Geschaffenheit.  4}1}
A   5 Das Mutterorakel
A   6 ratlos.
B   1 Liebesgedanken
     2 abwärts
     3 bis ins Tote.
     4 Das Mutterorakel
B   5 ratlos.
     //
     6 Lied meiner
     7 Lieder: einzige
     8 Gegenwart, vom Nichts
     9 sinnreich ausgespien.
    //
    10 Ziemlich ein Gott
    11 die – wörtlich –
    12 weibliche Leere.1}                                   H2
Text insgesamt gestrichen;
A rn Z. 5;
B rechts über Z. 2; anderer Duktus; zunächst Z. 4/5, dann Z. 1/5 in einem
Zug gestrichen;
- 212 -
Liebesgedanken SGS21
Nebentext H2:
rn B: 5 ; rn Z. 6/9: 4 ; rn Z. 10/12: 3 ;
Nebentext H1a:
ru, schwarzer Filzstift: 159 ;
ruE, schwarzer Filzstift: 27 ; gestrichen und darüber: »21«;
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Liebesgedanken«;
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SGS22 Sein, verfluchtes
H
3 Ms (SGS M24.01); Blockabrißkante oben;
H
*2a Ts (KRo.38);
H
2a.1: schwarzer Filzstift;
H
*2b Ds (SGS M24.02); Ds-Pap.;
H
2b.1: schwarzer Filzstift;
H
1a Ds (KLes.22); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1b Ds (SGS M24.03); Ds-Pap.;
* h*1c/=d Dss (SGS M24.05/06); Umdruck-Pap.; 05: Rek K II;
(Dss nicht zugehörig 04!);
* h*1e Ds (SGS M24.04); Ds-Pap.; Rek K I;
h*1e.1: schwarzer Filzstift; zugehörig:
* h1f Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.22 o); vgl. Sammelbeschreibung;
h*1f.1: Kopie hsl.;
D SGS, S. 24 o;
H
3 anders als D:
  1 Sein, verfluch⇔a   [tes],
                     ⇔∧a[bar]
                              ⇔>a tes
  3 oft das Gesicht und
  7 Götter, so Aphrodite,
13 von fern des Meers [,±]
                            ⇔.
[14] [unsinnstief.]                                    H3
Nebentext H3:
roR, schwarzer Filzstift, eingekreist: 2 ;
gestrichen;  udT, schwarzer Filzstift, Haken oder kleine »1«;
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Sein, verfluchtes SGS22
H
2a/b anders als D:
  3 oft das Gesicht  und
H
2.1                             ⇔,                       H2a/b
Nebentext H2b:
ro, schwarzer Filzstift: 33 ;  udT, schwarzer Filzstift: 30 ; gestrichen,
darunter: 32 ; luE, schwarzer Filzstift: 38 ;
h1c/f anders als D:
  1 Sein verfluchtes,
h1c/f.1    ⇔,                                                   h 1c/f
Nebentext H1b:
ruE, schwarzer, schwacher Filzstift: »2/20«;
udT, schwarzer Filzstift: »X«;
darunter, schwarzer Filzstift: Sein, verfluchtes ;
Nebentext H1c:
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 34 ; mit Bleistift gestrichen, darunter,
Bleistift: »31«; ruE, schwarze Tinte oder Filzstift, klein, ID: »24«;
Nebentext H1e:
roE, Bleistift: »V«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »IV«;
rechter Rand udT, blauer Filzstift: 137 ; ruE, Bleistift: »31« (1 unsicher);
überschrieben mit schwarzem Filzstift: »28«; gestrichen und darüber: »22«;
ID unten, schwarzer Filzstift:  »Sein, verfluchtes, (/) hat vom Schönen«;
s. a. Apparat SGS28, Nebentext ›außerhalb der genetischen Darstellung‹;
s. a. Nr. »21«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS23 Der Blitz
H
6 Ms (SGS M25.06 recto); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.;
(Programm eines Fortbildungsseminars der
Verwaltungsakademie für den 19. 11. 1969) ;
H
5 Ms (SGS M25.04); blauer Filzstift;
liniertes Ringbuch-Pap. A5;
H
4
H
3 Ms (SGS M25.05 oben und unten);
H
4: schwarzer Filzstift;
H
3: blauer Filzstift;
Blockabrißkante oben;
H
2a Ts (KRo.37);
H
2b/=2c Dss (SGS M25.02/03); 02: Rek K II;
*h
2c.1
: Bleistift;
H
1a Ds (SGS M25.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA 22 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 24 u;
H
6
  1 Der Blitz
  2 ist von eigener | Hand
  3 und entzündet
 [4] { dein Haar.
 [5] Das Treffende [,]
 [6] vom Himmel her
 [7] und wie }
  8 du betroffen
  9 bist – mehr
10 nicht sagbar.                                         H6
Text obere Blätthälfte rR des Formulars;
Z. 1/2 getilgt mit senkrechtem Strich?
Z. 4/7 insgesamt einfach gestrichen;
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Der Blitz SGS23
Nebentext H6:
recto, lR des Seminarprogramms, insgesamt kreuzweise gestrichen:
{Ich bin ferne davon
zu sagen, daß eines, daß
es zu tun hat,
daß es,
mit Liebe zu tun hat, ich
bin ferne davon}
verso (vgl. Nebentext H4 SGS25; s.a. Apparat SGS46 ZV H 4); insgesamt
gestrichen:
{Ich sag dir
kein Stichwort mehr.
Den Dorn
nenn ich nicht,
ich geh
bald auf [die] Reise mit mir,
dich zu vergessen,
einen Nächsten.}
H
5
H
4 anders als D:
H
5 insgesamt mit schwarzem Filzstift gestrichen
  4 H
5
 dein Haar
 //
  5 H
5 Komm, es komme
H
4 [Komm],➯
  6 H5 Feuersbrunst
  7 H
5 wo das Dach [x ±]birst,
  8 H
5
H
4 wo der Boden
8//9 kein Strophenzwischenraum
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SGS23 Der Blitz
weiter H 5H4
  9 H
5 reißt, Komm
H
4 ➯    .➯          ,
11 H
5
das brennendste                               H 5H4
Nebentext H5:
üdT, blauer Filzstift: 1) ;
Nebentext H4:
üdT, schwarzer Filzstift: 1 ;
H
3 anders als D:
  4 dein Haar
8//9 f//
  9 Ein Frieren kommt,
Z. 10 = D Z. 11
A  9 Komm,
   10 ein Frieren | kommt,
A 11 das brennendste                                  H3
Duktus flüchtiger als H4; zwischen H4 und H3 Bleistiftlinien;
Z. 9 am unteren Blattrand; Z. 10 ln Z. 8;
nachträglicher Strophenzwischenraum Z. 8//9 durch Strichmarkierung;
A ln Z.  4/6; unter A Z. 11 doppelte Strichmarkierung;
»Frieren«: vgl. SGS24 H 5ff;
Nebentext H3:
rn Strophenzwischenraum Z. 4/5 Haken (schwarzer Filzstift;
vor Z. 1, blauer Filzstift: + ;
vor Z. 3, blauer Filzstift: 3 ;
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H
2a/c anders als D:
8 H
2a/c  wo  der Boden reißt,
H
2c [➯  ]1  ➯
11 H
2a/b brennenste
H
2c brennen⇔ste
H
2c.1            ⇔d⇔                                        H2a/c
Nebentext H2c:
roR, schwarzer Filzstift, eingekreist: 35 ; über dem Kreis: 32 ;
»35« im Kreis mit Bleistift gestrichen und darunter (im Kreis), Bleistift:
»32«;
udT, schwarzer Filzstift: 29; gestrichen und dahinter: 31;
beide Zahlen mit schwärzerem Filzstift gemeinsam gestrichen;
luE, schwarzer Filzstift: 37 ;
Nebentext H1a:
roE, wessen Hand? (Bleistift):
»V« (römische Ziffer); mit dünnem schwarzen Filzstift gestrichen;
ruR, blauer Filzstift: 138; ruE, Bleistift (ID?): »32«;
mit schwarzem Filzstift überschrieben: »30«;
gestrichen und darüber: »23«;
untere Blatthälfte unten, ID, schwarzer Filzstift: »Der Blitz (/)
ist von eigener Hand«;
s. a. Apparat SGS12, Nebentext H 4;
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SGS24 Langsame Zeit
H
6 Ms (SGS M26.07); blauer Kugelschreiber (Rückseite einer
gedruckten Einladung der Galerie Pota, Wuppertal, zu einer
Lesung EMs zum 5. 7. 1969 – Vorstellung »Schein und
Gegenschein«; daneben  Adressen- und
Telefonnummernnotizen;
H
5 Ms (SGS M26.06 recto/verso); blauer Kugelschreiber);
Umdruck-Pap.;
H
4a Ts (KRo.26);
H
4b Ds (SGS M26.03); Ds-Pap.; (zugehörig zu Ds 01);
H
4c Ds /Ms (SGS M26.01); Ds-Pap.; (zugehörig: 02);
H
3 Ms (SGS M26.05 recto/verso); Umdruck-Pap.;
H
2 Ms (SGS M26.04); Umdruck-Pap.;
H
1a Ds (SGS M26.02); Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.23); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 25;
DI AG II, S. 100 (LANGSAME ZEIT);
H
6
I  1 Langsame Zeit.
   2 Zeitlangsamkeit,
   3 Wortlangsamkeit,
  [4] [ich sage ein Zeit-]
  [5] [wort, ich]
 A4 rR langsam | ich sage
 A5 rR ein Zeitwort
   6 und sage es dir
   7 zum Vertraun,
   8 es ist
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Langsame Zeit SGS24
weiter H6
    9 Sterben darin,
  10 eine Zeit,
  11 Mond und Sonne,
  12 die Glut,
  13 die anzündet Häuser,
  14 Glocken auch,
  15 daß sie a   [glühn]*∑
            >a schimmern.
I 16 a     . . . . .  . b   ein Erz.
∨a [kirchlich,][             ]
II   1 Du, ein Freund,
     2 wirf mich
     3 nicht herum in der Wildnis
     //
     4 Kam nicht
     5 die Kleinigkeit von dir
     6 des Merkenlassens?
     //
     7 a daß ich  | der geschundene | Knüppel
     8 von dieser Seite gegangen,
     9 nun nimm
    10 die Hand weg
II 11 von Irrtum.                                                H6
A Z. 4/5 innerhalb von II rn Z. 4/5, darüber und darunter jeweils
Abgrenzungsgstrich; II am rechten Blattrand, anderer Duktus;
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SGS24 Langsame Zeit
H
5
I  1 Langsame Zeit,
   2 Zeitlangsamkeit,
   3 Wortlangsamkeit,
   4 langsam, ich sage
   5 ein Zeitwort
    6 und sage es dir
    7 zum Vertraun,
    8 es ist
   //
    9 Sterben darin,
  10 eine Zeit,
  11 Mond und Sonne,
  12 die Glut
  13 die anzündet Häuser,
  14 Glocken auch,
  15 daß sie schimmern.
   //
  16 Wiederum ist die Erkenntnis
  17 angekommen ein Frieren,
  18 höchst lebendig,
  19 Bilder gesehn [und sehend]
  20 a                      ein Bild               Seitenwechsel
<a und sehend
 *//
  21 Ein Jahr ist kein Glück.
  22 Die Toten
  23 sind keine Helfer.
  //
  24 Also komme von deiner Seite
  25 mir der Bescheid
  26 irgendwie, wie
  27 es weiter geh
  28 und so [weiter]
I 29 a  [zuletzt].
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∨a weiter zuletzt.
SGS24 Langsame Zeit
weiter H5
II  1 Du, ein Freund,
    2 wirf mich
    3 nicht herum in der Wildnis
    //
    4 Kam nicht
    5 die Kleinigkeit von dir
    6 des Merkenlassens?
    //
    7 Ich habe einen Irrtum
    8 um deine Hüften gedreht,
II  9 ehe wir lachten.                                H5
I Z. 13: vor »die« (nicht entzifferte) Buchstaben und Doppelpunkt?
II verso unter I nach Abgrenzungsstrich;
Text II rndT mit schwarzem Filzstift wiederholt (Z. 3 mit Schlußpunkt);
Nebentext H5:
ln Textanfang, blauer Filzstift: 3 ;
H
4a/c anders als D:    
10 eine Zeit,
11 Mond und Sonne,
12 die Glut,
13 die anzündet Häuser,
14 Glocken auch,
15 daß sie schimmern.
 //
16 Wiederum ist die Erkenntnis
17 angekommen ein Frieren,
18 höchst lebendig,
19 Bilder gesehn
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SGS24 Langsame Zeit
weiter  H4a/c
20 und sehend ein Bild.
 //
21 Ein Jahr ist kein Glück,
22 die Toten
23 sind keine Helfer.
 //
24 Also komme von deiner Seite
25 mir der Bescheid
26 irgendwie, wie
27 es weiter geh
28 und so
29 weiter zuletzt.                                  H4a/b
H
4c
 weiter:
A 21 Ein Jahr
   22 ist kein Glück.            
   23 die Toten
   24 sind keine Helfer
  [//]
   25 Darum komme
   26 von deiner Seite
A 27 mir der Bescheid,
Z. 28/31 = Z. 26/29 H
a/c
                             H
4c
Anmerkung H4a/c:
Z. 9: hsl. Tippefehlerkorrektur;
Anmerkung H4c:
Z. 16/18 mit schwarzem Filzstift umrahmt und darüber Schrägpfeil nach
rechts;
Z. 19 bis Ende mit schwarzem Filzstift umrahmt; darin mit schwarzem
Filzstift abgetrennt Z. 19/20;
A rechts neben Z. 16 ff; schwarzer Filzstift;
vor A Z. 5/6 und 9/10 jeweils Fragezeichen;
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SGS24 Langsame Zeit
Nebentext H4b:
ru,  Bleistift: »27«;
darüber, teilweise überschreibend, schwarzer Filzstift: 25 ; darüber,
Bleistift: 20 ;
Nebentext H4c:
ru, blauer Kugelschreiber (Kinderschrift): »siamesische«;
rn Z. 6/9, schwarzer Filzstift: 1. Str. ;
rn Z. 13/15 (über II), schwarzer Filzstift: 2. Strophe  (unterstrichen oder
Abgrenzungsstrich);
rn Z. 22/23, schwarzer Filzstift: 2 ;
rn Z. 27/29, schwarzer Filzstift: 3 ;
roE, schwarzer Filzstift: 22 ;
luE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 26 ;
udT, schwarzer Filzstift: 19 ; gestrichen und dahinter: 20 ;
 H
3 anders als D:
[10] [eine Zeit,]
 11
 Mond und Sonne
      ⇔e
13 die [anzündet] a Häuser
                                      ∧a anzündet
Z. 14/15 = D Z. 13/14
*//
16 (Wiederum ist die Erkenntnis
17 angekommen ein Frieren,
18 höchst lebendig,
19 Bilder gesehn
20 und sehend ein Bild)               Seitenwechsel
21 Ein Jahr ist kein Glück,
22 die Toten
23 sind keine Helfer.
[//]
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SGS24 Langsame Zeit
weiter H3
24 [Also komme] [v±]Von deiner Seite
25 mir der Bescheid
26 irgendwie, wie
27 es weiter geh
28 und so
29 weiter zuletzt.                                           H3
Aufhebung des Strophenzwischenraums Z. 23/24 durch Verbindungslinie;
hinter Z. 18 zwei senkrechte Striche;
hinter Z. 20 (Seitenwechsel) Fortsetzungspfeil;
 H
2 anders als D:
10
 Mond und Sonne
      ⇔e
12 die [anzündet]∑ Häuser anzündet,
15 Ein Jahr ist kein Glück,
16 die Toten
17 sind keine Helfer.
keine Leerzeile
18 Von deiner Seite
19 komme mir der Bescheid
20 irgendwie, wie
21 es weiter geh
22 und so [weit]∑
23 weiter zu-
24 letzt.                                                         H2
Z. 21 ff  rn Z. 16 ff mit Einweisungsbogen;
- 226 -
SGS24 Langsame Zeit
Nebentext H2:
roE ID? schwarzer Filzstift, eingekreist: »25«;
Nebentext H1a:
ru, blauer Filzstift: 139 ;
ruE, Bleistift (ID?): »34«; mit schwarzem Filzstift überschrieben: »32«;
gestrichen mit schwarzem Filzstift und darüber (EM?): »24«;
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Langsame Zeit«;
s. a. Nr. »22«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS25 Nahes, die Nähe
H
5 Ms (SGS M27.03 recto); Blockabrißkante oben;
H
*4 Ms (SGS M27.04 recto); Pap. wie voriges;
H
*3 Ms (SGS M27.03 verso); s. H5;
H
2a Ts (KRo.40); Wz »Reflex Special«; Schreibmaschine 2;
vgl. Sammelbeschreibung;
H
2b Ds (SGS M27.02); Ds zu KRo.40; Ds-Pap.;
H
2b.1: schwarzer Filzstift;
H
1a Ds (SGS M27.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.24); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 26;
H
5
  1 {Nahes, die Nähe,
  2 die a [schnelle]                Erkenntnis,
                       ∨a~ volle
  3 die gern
  4 ins Schwierige rückt
  5 und Augen des Lebens macht
 //
  6 Heiser werden die Glocken,
  7 wenn beiseitegeht
  8 eine Gegenwart a  [und zum]
                            ∧a umwillen
 [9]  [Verlies wird]  a   verläßlicher
                              [                  ]
                          ∨a [schwer verläßlicher]
*//
10 a  [Zukunft.]
>a von Zukunft [,]±
                         .     | Schmählich
//
f11 in Todesohren
f12 dieser Ton.}                                                          H5
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Nahes, die Nähe SGS25
Alternative Darstellung:
[9 ]  Verlies wird  a    [verläßlicher]
     [                  ] ∨a [schwer verläßlicher] 
Z. 9: s.a. H
3
  und SGS19 B H 9/B H7: Z. 15/16;
H
4
  1 {Nahes, die Nähe,
  2 die rasche und volle
  3 Erkenntnis, die gern
  4 ins Schwierige rückt
  5 und Augen des Lebens macht.
  //
  6 Heiser werden die Glocken,
  7 wenn beiseitegeht
  8 eine Gegenwart [,]  umwillen
  9 von Zukunft..  Schmählich
10 in Todesohren
11 der Ton.}                                                  H 4
Nebentext H4:
verso Ms (vgl. Nebentext SGS23 H6, s.a. SGS46 ZV H4):
Ich sag
dir kein Stichwort mehr,
und den Dorn nenne ich | nicht.
Ich geh
bald auf Reisen mit mir,
dich zu verlassen,
einen Nächsten.
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SGS25 Nahes, die Nähe
H
3
  1 {Nahes, die Nähe,
  2 d⇔[ie]±  rasche und volle
   ⇔as
  3 Erkenn⇔[tnis]±, d⇔[ie]± gern
           ⇔en         ⇔as
  4 ins Schwierige rückt
  5 und Augen des Lebens | macht.
  //
  6 Heiser werden die Glocken,
  7 wenn beseitegeht
  8 eine Gegenwart [,] um- | b willen
                                                        >b von
  9 a[von]              Zukunft b〈.〉
    ∨a[gewähnter]         
                                           <b ,  >a verläßlich | gewähnter.
 //
10 Beinah verständlich
11 in Todesohren
12 der Ton.}                                                                     H3
Alternative Darstellung:
  9  [von] Zukunft a 〈.〉
                        <a ,  b>a verläßlich
                                                    ∨b gewähnter.
[f10 ] [gewähnter.]                                                          
insgesamt gestrichen;
Zusätze Z. 9 (bzw. 9/[f10]) im Strophenzwischenraum Z. 9/10; dieser dann
durch Strichmarkierungen verdeutlicht;
Z. 9: s.a. H
5
  und SGS19 B H 9/B H7: Z. 15/16;
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Nahes, die Nähe SGS25
H
2a
H
2b
 anders als D:
  1 H
2b         Nahes, die Nähe
H
2b.1
 [ ( ]
  6 H
2a Heiser werden die Glocken
H
2b ➯                         Glocken
H
2b.1                              ⇔,
10 H
2b beiseitegeht.
H
2b.1
                     [ ) ]                                          H2aH 2b
Nebentext H2b:
(alles schwarzer Filzstift)
orR, eingekreist: 39 ; mit anderem schwarzem Filzstift gestrichen und
darunter, im Kreis: »36«; über dem Kreis: 35 ; gestrichen;
udT: 31 ; gestrichen und dahinter: 33 ;
ulE: »40«; urE: »26«; unten: Nahes, die Nähe ;
Nebentext H1a :
udT, blauer Filzstift: 140 ; ruE ID?, Bleistift: »36«; mit schwarzem
Filzstift überschrieben: »33«; gestrichen und darüber: »25«;
unten, ID, schwarzer Filzstift: »Nahes, die Nähe«;
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SGS26 Zeit, Zeit …
H
*7 Ms (SGS M28.07); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.;
H
7.1: schwarzer Filzstift;
H
*6 Ms (SGS M28.08) Umdruck-Pap.; Abriß;
H
*5 Ms (SGS M28.06); schwarzer Filzstift; Umdruck-Pap.;
H
5.1und II: anderer schwarzer Filzstift;
H
4 Ms (SGS M28.04);
H
3a/=c Ts (KRo.56); Wz »Reflex Special«, Schreibmaschine 2
(vgl. Sammelbeschreibung);
Ds (SGS M28.01); Ds-Pap.;
Ds (SGS M28.03); Ds-Pap.;
H
2 Ds (SGS M28.05); Ds-Pap.;
H
2.1: schwarzer Filzstift;
H
1a Ds (SGS M28.02); Ds-Pap; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA. 25 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 27 o;
H
7
  1 Zeit Zeit
  2 Winter ein Winter
f//
  3 Doch fürchten soll der sich | nicht mehr,
  4 dem die Nacht vor den | Zähnen steht,
 [5] {[Nachkömmling schon aller,]1
 [6] die[, nicht anders,]1 unschlafend schlafen.
 [7] unschlafend schlafen.1 }1
A 5 H
7.1 und der bald
A 6 H
7.1 unschlafend | schläft.
*//
  8 Gerade noch
  9 aus purpurnem Eise
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Zeit, Zeit ... SGS26
weiter H7
10 hat es mich angesehn,
11 Leben,
12 Haar hinunter die Wange
13 rasch bang gewendet.                      H 7
zwischen Z. 2 und 3, Zeilenmitte, kurzer waagerechter Strich:
nachträglicher Strophenzwischenraum;
A rechts neben Z. 6/7;
zwischen A Z. 5 und 6 waagerechte Linie (Verdeutlichung: zwei Zeilen);
Nebentext H7:
(alles schwarzer Filzstift)
rüdT:
Die Physis macht
         Pause
lndT (insgesamt schwer lesbar):
Aber, die Tage
Wann verläßt
ein  xxxxxger
Knabe ein
Kindxxxxxxx
einem Gexxxx  von
       Augenblick
sondern offenbar
umgänglich,
der Natur eines
Schxxxx entsprechend.
Sie läßt sich
aber auch zugleich
abkürzen,
wenn [dieser An]∑
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des Aufgxxx nicht
SGS26 Zeit, Zeit ...
willkürlich wäre.
darunter, und unter H7:
Einmal hat es angefangen. Die Warum-Frage
hängt sich  an die xx xxx               
H
6 anders als H7:
Abriß
  1 [und] xxx
 2 [unschlafend schläft]
 //
Z. 3/8 = Z. 8/13 H7                                       H6
ln Z. 3 Schlängellinie und Strichmarkierungen;
H
5 anders als H7:
I [1] {Zeit Zeit
  [2] Winter ein Winter}1  *[.]
   //
I Z. 3/8 = Z. 8/13 H7
II  1 Zeit Zeit
    2 Winter ein Winter.
   [3] [Der fürchte sich nicht,]
   [4] [dem Nacht vor den Zähnen | steht].*∑
II [5] Haben die Toten es gut?                          H5
II unter I, anderer Duktus; Ersatz für I 1/2?
Zwischen I. Z. 2 und 3 Abtrennungslinie schwarzer Filzstift Schicht 1;
II Z. 3:» der«? Z. 4:» steh« und dann Sofortkorrektur?
Nebentext H5:
ruE, schwarzer Filzstift: 35 ;
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Zeit, Zeit ... SGS26
H
4
/H
2
 anders als D:
 1     H
4
H
3
 Zeit Zeit
2/3 H
4 Leerzeile?
  
3 H
4
a  [H]⇔aben die Toten es gut?
∧a h
6/7 H
4/3 keine Leerzeile
H
2.1 nachträgliche Leerzeile
 9  rasch a   bang gewendet.
H
2 [        ]1 ➯                                        H4/H2
Anmerkung H4:
Z. 8: Zeilenbrechung aus Raumgründen: »die / Wange«;
Anmerkung H2:
Strophenzwischenraum Z. 6/7 per Strich, schwarzer Filzstift (zusätzlich
Bleistift);
Nebentext H4:
ruE, Bleistift: 42 ; darunter, schwach:»27«;
Nebentext H3b:
roE, schwarzer Filzstift: 48 ;
udT, schwarzer Filzstift: 32 ; gestrichen und rechts daneben: 34 ;
Nebentext H2:
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 36 ; gestrichen und darunter
(im Kreis), Bleistift: 33 (unterstrichen);
ruE, ID, schwarzer Filzstift: »27«;
Nebentext H1a:
ru, schwarzer Filzstift: 141 ; darunter Haken;
ruE, Bleistift: »33«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »31«;
gestrichen und darüber: »26«;
unten Mitte, ID, schwarzer Filzstift: »Zeit, Zeit ...«;
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s. a. Inhaltsentwurf 1 ›Satzbau‹ (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
SGS27 Schau in die Handfläche
H
2 Ms (SGS M29.01); blauer Filzstift;
H
2.1: roter Filzstift;
H
1a/=c Ts (KRo.41);
Ds (SGS M29.03); Ds-Pap.;
Ds (SGS M29.04); Ds-Pap.; Rek K II;
H
1d Ds (SGS M29.02); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1e Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.25 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 27 u;
H
2 anders als D:
I   1 Schau in die Handfläche.
   [2] [Scheint nicht immerzu]1
   [3] [Abschied auf?]1
 A 2 H2.1 Immerzu
 A 3 H2.1 scheint Abschied auf.
 *//
   [4] {Ein Ton wohnt bei
   [5] und endet nicht
I  [6] gegen die Hügelränder.}
II 1/6 wie D, außer: Punkt Z. 3 fehlt;              H2
I: A über Zeile 1!
II unter I; links angestrichen (gesamte Textlänge;) roter Filzstift;
Nebentext H2:
roter Filzstift; schräg lüdT; darunter Abgrenzungsstrich, zwei nicht entzifferte
Wörter;
Nebentext H1a:
ru, Bleistift: 29a ;
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Schau in die Handfläche SGS27
Nebentext H1c:
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: »38«; mit anderem schwarzem Filzstift
gestrichen und darunter, im Kreis: »35«;
luE, schwarzer Filzstift: 41 ;
ruE, anderer schwarzer Filzstift: »27«;
rudT, schwarzer Filzstift: Und bis zuletzt (/) zärtliche Wissenschaft
(s. SGS61);
Nebentext H1d:
ru, schwarzer Filzstift: 146 ; darunter X oder Kreuz; darunter, ID,
anderer schwarzer Filzstift: »Schau in die Handfläche.«;
ruE, Bleistift: »35«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »34«;
gestrichen und darüber: »27«;
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SGS28 Eingemauert ein Schiff
H
5 Ms (SGS M30.07); blauer Filzstift, violetter Filzstift, Bleistift;
liniertes Ringbuch-Pap. A5;
H
5.1: schwarzer Filzstift;
H
4 Ms (SGS M30.05); getöntes Pap., Blockabrißkante o;
H
4.1: schwächerer schwarzer Filzstift;
H
3 Ms (SGS M30.06); liniertes Pap. A4, Heftausriß;
H
3.1: schwacher blau-violetter Filzstift;
H
2a Ts (KRo.32);
H
2a.1: Bleistift;
H
2b Ds (SGS M30.02); Ds-Pap.;
H
2b.1: Bleistift;
H
2c Ds (SGS M30.04); Ds-Pap.;
H
2c.1: schwarzer Filzstift;
H
2d Ds/Ms (SGS M30.03); Ds.-Pap.;
H
2d.1: schwarzer Filzstift;
H
2d.2: Bleistift;
SGS M30.02/04 Dss zu Ts KRo.32;
! außerhalb der genetischen Darstellung:
Ms (SGS M52.05 verso), schwarze Tinte; Umdruck-Pap.;
H
1a Ds (SGS M30.01); Ds-Pap.;
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.26); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 28;
H
5
  1 {Eingemauertes Schiff.
  2 Jetzt nur noch Schlaf
  3 im Leibe des Scheiterns.
  4 Die Segel nämlich,
  5 die hören nicht auf,
  6 weiß zu sein,
  7 wie blühend
  //
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Eingemauert ein Schiff SGS28
weiter H5
  8 ob auch Knechte,
  9 grau, der
10 Notwendigkeit Schüler,
11 Wache halten
12 an der Bettstatt.}1                             H5
Z. 1 blauer Filzstift, Punkt Z. 1 und Z. 2 und Anfang Z. 3 »im Leibe«:
violetter Filzstift; Fortsetzung Bleistift;
insgesamt gestrichen;
H
4
  1 Eingemauert ein Schiff,
  2 und der Schlaf
  3 im Leibe des Scheiterns.
  4 Die Segel nämlich,
  5 die hören nicht auf,
  6 weiß zu sein,
  7 wie blühend, ⊥ [ob auch]1        
*f8 H4.1 ob auch
  8 Knechte, grau, der
  9 Notwendigkeit Schüler,
10 die Wächter sind.
A   8 ob auch Knechte, grau,
     9 der Notwendigkeit Schüler,
A 10 die Wächter sind.                             H4
Z. f 8: zwischen Z. 7/8; etwas eingerückt; mit Strich (Einweisungsstrich?)
unter »auch«: evt. auch Zusatz zu Z. 8, keine eigene Zeile?
A unter Z. 1/10;
ln Z. 1/10 und A, roter Filzstift, jeweils Randlinien;
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SGS28 Eingemauert ein Schiff
H
3
I  1 Eingemauert ein Schiff
   2 und a   [der] Schlaf
       ∨a ein
I  3 im gescheiterten ∑
II 1 Eingemauert ein Schiff,
   2 und a     [der] Schlaf
         ∨a [ein]
         ∧a [der]
       >Z.1 ein
   3 im gescheiterten Leibe.
   //
   4 Die Segel nämlich
   5 hören nicht auf[, zu blühn]∑
   6 a   [zu blühn,]1
H
3.1
>a weiß zu sein,
f7 H3.1 wie blühend,
   7 ob auch Knechte, grau,
   8 der Notwendigkeit Schüler,
II 9 die Wächter sind.                             H3
I Z. 2/3: Korr. Z. 2 wahrscheinlich vor Niederschrift Z. 3;
II unter I;
H
2a/d
H
2a/d I
  1 Eingemauert ein Schiff,
  2 und der Schlaf
  3 im Leibe des Scheiterns.
  4 Die Segel nämlich,
H
2dI ➯               [➯         ]2
H
2dI.2              wie blühend,
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Eingemauert ein Schiff SGS28
weiter H2a/d
  5 die hören nicht auf,
H
2dI
a  [die]2 hören nicht auf,
H
2d.2
<a sie
  6 a weiß zu sein,
           H
2a/c.1                          >a wie blühend,
H
2dI                         ➯               2
  7 ob auch Knechte, grau,
  8 der Notwendigkeit Schüler,
  9 die Wächter sind.
H
2d.II
  1 Eingemauert ein Schiff,
  2 es schläft a [,]
               > a.
  3 [d±]⇔ie Segel
 D⇔
  4 hören nicht auf,
  5 weiß zu sein [wie blühend,]
  6 ob nicht auch Knechte, grau,
  7 der Notwendigkeit Schüler,
  8 die Wächter sind.                             H2a/d
Nebentext H2b:
ruE, Bleistift: »28«;
überschrieben mit schwarzem Filzstift: »29«; darüber, Bleistift: 24 ;
Anmerkungen und Nebentext H 2d:
H
2dI:
ln Z. 1/3 zwei Schlängellinien, schwarzer Filzstift;
Z. 4 und 5: Streichungen durch spitze Klammern;
Z. 4 »nämlich« mit schwarzem Filzstift unterstrichen; rechts am Rand,
schwarzer Filzstift: »wieso nicht?«  (bezogen auf Streichung »nämlich«?);
rn Z. 5/6 (schwarzer Filzstift): Verbindungsbogen und Fragezeichen
(bezogen auf Verschiebung »wie blühend«);
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SGS28 Eingemauert ein Schiff
Z. 6: Filzstift-Zusatz mit Bleistift umrahmt und Bleistift-Pfeil bis hinter Z. 4;
H
2dII: lndT über gesamte Textlänge zwei Striche;
weiterer Nebentext:
roE, schwarzer Filzstift: 28 , darunter:
1. Zeile kommt (/) von J. Bayer ;
unter II, schwarzer Filzstift: 20 ; gestrichen und daneben: 21 ;
luE, schwarzer Filzstift: 32 ;
außerhalb der genetischen Darstellung:
  0 Eingemauert ein Schiff
  1 Die Segel nämlich
  2 hören nicht auf
  3 weiß zu sein,
  4 wie Schleier,
  //
  5 ob auch Knechte grau ∑
unter der Überschrift zwei Abgrenzungsstriche;
Nebentext
rndT, schwarzer Filzstift:
1 Expl. (/) Durch zwei (/) Schleier (/) Sein, ver- (/) fluchtes , (/) an
Generalanzeiger
(vgl. KRo.39 und SGS22);
Nebentext H1a:
roE, zunächst Bleistift, dann mit schwarzem Filzstift nachgezogen: »V«
(römische Ziffer); unten, ID, schwarzer Filzstift: »Eingemauert ein Schiff.«;
 ruE, schwarzer Filzstift (EM?): »28«, korrigiert aus »29« (?);
s. a.  Apparat SGS 36, Nebentext H4b;
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H
*3 Ms (SGS M31.01); Ds-Papier 27, 5 x 21, 5;
H
3.1: hellerer schwarzer Filzstift;
H
*2 Kopie Ts (Ds?) (Privatbesitz): IN SETE ; Rek K II;
H
2.1: hsl.;
h*1a Ds (KLes.31), Umbruch-Pap.: IN SETE; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.27): IN SETE ; vgl. Sammelbeschreibung;
D
1
 Akzente. 1972. Heft 1, S. 67: »IN SETE«; vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 29 o: IN SETE ;
DI AG II, S. 101: IN SÈTE ;
H
3
H
2
 anders als D:
 0 H
3
keine Überschrift
 3 H
3 ihn, waagrecht, sein Gewicht.
 4 H
3 Die Schädel unten
12 H
3 im Weltriß  a  [häuslich].
H
3.1
                  ∨a wohnend
H
2 ➯                a [hausend].
H
2.1                   >a häuslich                     H3H2
Nebentext H
2
:
rechts unterhalb Z. 12 (Markierungszeichen): x;
hsl. roR, eingekreist: 61 ; gestrichen, darunter (im Kreis): 58 (»8« korrigiert aus
»7«);  hsl. ru (große Schriftzüge): Sête ;
ruE, ID »29«; schräg darüber hsl.: »5/35«;
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Anmerkung H1a:
Z. 6: »Bewußtsein, überlebst«: Abschreibfehler;
s. a. Nr. »36«, hsl. Inhaltsentwurf SGS: In Sète ;
Inhaltsverzeichnis SGS KA und SGS: In Sête ;
Inhaltsverzeichnis AG II: In Sète ;
(Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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H
2 Ms (SGS M32.02); roter Filzstift;
H
1a Ds (KLes.32); Umbruch-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1b Ds (SGS M32.01); Ds-Pap., 21, 4 x 27, 2; Rek K II;
D
1
 Luchterhand Information 13; S. 〈8〉u;
H
1c Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.27); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 29 u;
DI AG II, S. 101 (O STILLSTAND);
H
2
  1 O Stillstand
  2 wie ein Grab.
  3 Es schleudert Meer die Gischt
  4 in diese Bucht.
  5 Die lange Kunst gesponnen,
  6 die Hand
  7 vo[n±] a  [Wirklich⇔b⇔keit] geführt.
    m   ∧b Wirklichen
  8 Der a   [pünktliche] Gedanke
       ∧a pünktliche
  9 a  [ist derselbe]
<a fällt mit dem Strich
10 a  [wie der Strich des Horizonts].*∑
∨a des Horizonts zusammen
*[//]
[11] {[Nun fragst du, welcher Rede]
[12] [es denn noch bedarf.]
[13] [Spät ists.]}∑
[11,1] [wesxx be]∑ [Spät ists.]
11 Welcher Rede
12 bedarfs denn noch?
13 Spät ists.                                          H2
insgesamt schwer lesbar;
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Z. 10: Tilgung entweder Sofortkorrektur oder zunächst Strophen-
zwischenraum Z. 10/11, dieser durch Ersatz Z. 10 aufgehoben?
Nebentext H1b:
(alles schwarzer Filzstift)
hinter der letzten Zeile kleines Kreuz oder x;
roE, eingekreist: 62 ; gestrichen und darunter, im Kreis: »59« (korrigiert
aus »58«);
rudT, untere Blätthälfte: O Stillstand ; darunter: »5/36«; darunter »30«;
s. a. Nr. »37«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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AAH
11
 AB H
11   
AH
10
/ H
6
;  B: H
7
/ H
6
AA H
11 Ms (SGS M33.16);
AB H
11 Ms (SGS M33.10); Umdruck-Pap.;
AH
10 Ms (SGS M33.12/13); Umdruck-Pap.;
AH
9 Ms (SGS M33.14 recto/verso); Umdruck-Pap.;
AH
8 Ms (SGS M33.15 recto/verso); Umdruck-Pap.;
AH
7 Ms (SGS M33.05);
datiert(?) luE: 20./7. ;
AH
6 Ms (SGS M33.08/09); Ds-Pap; Umdruck-Pap.;
BH
7 Ms (SGS M33.11); Umdruck-Pap.;
H
7.1: blaue Tinte;
H
7.2: blauer Kugelschreiber;
BH
6 Ms (SGS M33.07); getöntes Pap.;
H
5 Ms (SGS M33.06); Pap. wie voriges;
H
5.1
: dünnerer schwarzer Filzstift;
H
4 Ms (SGS M33.01); getöntes Pap. mit Leinenstruktur;
H
3a Ts (KRo.54);
H
3b Ds (SGS M33.03);
H
3c Ds (KLes.23); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
2 Ts (SGS M33.04); Pap. 21, 4 x 27, 2;
H
2.1: schwarzer Filzstift;
D
2 Akzente. 1972. Heft 1, S. 64 f.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1a Ds (SGS M33.02); Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.28); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 30;
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AA H
11
  1 Des Himmels Würgen kommt,
  2 wo dir das Licht
  3 mit Julikirschen
  4 vergeht und schreckliches Gebild
 //
  5 Ach, daß ihr alle,
  6 schon gestorben, mir ver- | gebt a  [...]
                                                  <a ,
 [//]
[f7] {[11] wenn sich | die Angst gebiert.
 [7] {[9][[wenn] sich in mir]
 [8] a      [im Blitz des Blicks]∑
b∨a  [in] jenem Blitz *des Blicks
   <b aus
 [9] die a   [Angst gebiert][7]}
      >a 〈eine | Angst gebiert,〉
 //
[10] das mir bis jetzt
[11] nur halb bekannte Kind.[f7}                       A AH 11
Z. 8: Aufhebung der Streichung durch Unterpunktung (oder
Schlängellinie?) unsicher;
Streichung Z. [7]/[9] insgesamt zweifach;
Streichung Z. f7/ [11] mehrfach; Erstreckung auf Z, f7 nicht ganz
deutlich;
Schlängellinie ln Z. f71/[11];
Z. f7  über Z. [7];
Aufhebung des Strophenzwischenraums Z. 6/7 durch Z. f7 und Nebentext-
Zahl (s.d.);
Nebentext A AH 11:
ln Z. 2/3: 4 ; ln Z, 6f: 4 ; ln Z. 8 (Stufe 2): 3 ; ln Z. [10f]: 2 ;
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AB H
11
[1] {
 Dann
 (
[2] bringst du
[3] dich um dich ([[Ver-]∑ Ge-]
[4]  hirn sich um Gehirn ...
[                                    )]}
A [1] (Dann
   [2] bringst du
A [3] dich um dich)
 //
  4 [v±]⇔on dir
 V⇔
  5 weiß eines
  6 die Sekunde sehr genau,
  7 lacht
 //
  8 deines Ungeschickes ... | es kommt
  9 das Namenlos, wo dir
10 a   [der Ton entklingt]
∧a auch Tod, der Ton entklingt
[11] [Tod auch, das Wort].                      A B H11
A rechts über Z. 1; anderer schwarzer Filzstift?; Klammern über gesamte
Textlänge A 1/3: Streichung?
Z. 4 f vgl. Eintrag »26«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe- und
verzeichnisse);
Nebentext A BH 11:
ln A Z. 2/3: 4 ;  ln Z. 5/6: 4 ; ln Z. 10: 4 ;
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AH
10
 [1] {Dann bringst du
 [2] dich um dich (Ver-
 [3] stand sich um
 [4] Verstand, Ge-
 [5] hirn sich um Gehirn).}
 //
6  (1) Von dir weiß eines
7  (2) die Sekunde sehr genau,
8  (3) lacht deines Ungeschicks ...
 //
 [4] {dann [bringst du [di]∑]                      
 [5] a[dich um dich]∑ ∨a bringst du dich
 [6] um dich [,±]( Verstand
 [7] sich um Verstand}
  4 dann bringst du
  5 dich um dich (Ver-
  6 stand sich um
  7 Verstand, Ge-
  8 hirn sich um Gehirn ) ...                Seitenwechsel
*//
  9 es kommt
10 das Namenlos, das Dir-
11 entklingen. Dann
12 ist nichts mehr, indes
13 der Tod, das Wort,
14 lebt in der Gebornen Mund.
 //
15 Das schöne Licht
16 mit Julikirschen
17 gegessen ganz vergessen
18 und schreckliches Gebild.
19 Ach, daß ihr alle,
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weiter AH10
20 schon gestorben, mir
21 vergebt [:±], wenn sich
22 die Angst gebiert,
23 das dir davor
24 nur halb bekannte Kind                                      AH 10
AH
9
  1 Dann bringst du
  2 dich um dich[,±] a   [Ver-]
                     (    >a[Geh]∑ Ge-
  3 {stand sich um
  4 Verstand, Ge-}
  5 hirn sich um Gehirn) –
  //
  6 Von dir weiß eines
  7 die Sekunde sehr genau,
  8 lacht deines Ungeschicks ... | es kommt
  //
  9 das Namenlos, wo dir
10 der Ton entklingt, {der Tod,
[11] das Wort, zurückbleibt
[12] in der Gebornen Mund.}
11 <[11] [so auch der] a Tod,
                               ∧a auch,
12 <[12] das Wort, [zuviel | gesungen]
 //
13 Des Himmels Würgen kommt,
14 wo dir das Licht | mit Julikirschen | [vergeht].
15 a               und schreckliches Gebild          Seitenwechsel
<a vergeht
[16] {wann du die Angst gebierst,
[17] das dir bis jetzt [nur halb]∑}∑                                         AH9
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Z. 2: Klammer nachträglich?
AH
8
 I 1 Des Himmels Würgen kommt,
   2 wo dir das Licht
   3 mit Julikirschen geht.
  //
   4 Ach, daß ihr alle,
   5 schon gestorben, mir vergebt,
   6 wenn a sich
                      b>a [die Angst]
                    ∧b  die Angst gebiert,
  [7] [die Angst]∑
  *//
   7 das dir bis jetzt
 I 8 nur halb bekannte Kind.        Seitenwechsel
II 1 {Ach, daß ihr alle,
   2 schon gestorben, mir vergebt,
   3 wenn sich die Angst gebiert,
   4 das mir bis jetzt
II 5 nur halb bekannte Kind.}                                AH8
I: recto; II:verso; Reihenfolge I/II nicht sicher;
Nebentext AH8:
ln Str. 1: 3  ; ln Str. 2: 3 ; ln Str. 3: 2  ;
mit Abgrenzungsstrich über die ganze Blattbreite unter I; links mehrfach dick
angestrichen:
Du kannst nicht leben,
wenn du nicht täglich irgendwen (/) anriefst? (»täglich« mit Einweisungsstrich
über »irgendwen«);
darunter Schrägstrich; darunter:
Eisen / Telefon       (doppelt unterstrichen);
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AH
7
A  1 (Dann bringst du
A  2 dich um dich {, Ge-
A [3] hirn sich um Gehirn})
   1 Von dir
  2 weiß eines
  3 die Sekunde sehr genau,
  4 lacht
  //
  5 deines Ungeschicks ... es kommt
  6 das Namenlos, wo dir
  7 a    [der b Ton]c             entklingt, [der Töne Ton]*∑
∧b ~ auch Tod, der Ton,
  8 a  [Tod auch,]b  [das Wort.]
∨a auch Tod, ∨b der Ton.
*//
  9 Des Himmels Würgen kommt a    ,
                                                  <a .
wo dir das Licht
10 wo dir das Licht
mit Julikirschen geht/schwindet.
11 mit Julikirschen a  [geht].
                            ∨a schwindet
Des Himmels Würgen kommt.
 //
12 Ach, daß ihr alle,
13 schon gestorben, mir vergebt,
14 wenn sich die Angst gebiert,
//
15 das dir bis jetzt
16 nur halb bekannte Kind.                                     AH 7
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A am rechten oberen Blattrand, über und neben Z. 1; anderer Duktus;
Z. 1: »Von« zunächst Ansatz schwarzer Kugelschreiber;
Strophenzwischenraum Z. 8/9 durch Korrekturen Z. 8 ausgefüllt:
aufgehoben?
Zeilentausch Z. 9/11 durch Ziffern vor den Zeilen:
vor Z. 9: 3 ; vor Z. 10: 1 ; vor Z. 11: 2 ;
innerhalb Z. 10/11 Kreis oder Kringel;
weiterer Nebentext AH7:
ruE, Bleistift: »30«;
ln Z. 5/13: 7. Aug. (/) Hochzeit (/) Gerhards  (»7« doppelt unterstrichen;
unter »Gerhards« doppelter Abgrenzungsstrich)  (/) geht na ch (/)
Hamburg (unterstrichen) (/)  Lorenz  (unterstrichen);
AH
6
I   1 Wie lange noch fragt,
    2 sich nicht bescheidend,
    3 der Waisenknabe
    4 nach den ⊥ Eltern der
    5 Eltern ⊥ der Eltern [der]
    6 [Eltern] des Elends?
    7 Er fragt
    8 sich tot, und so
    9 [meinen] sie’s auch.
    //
  [10] a        ([Freilich]: e⇔in rechter b Tor
<a~  [freilich,]  [ ±]⇔                          
                                E⇔                                c>b ,[freilich,]
                                                     ∧c    freilich,
  [11] tötet sich nicht.)
  A 10 (Ein a  [rechter] Tor[, freilich]
      ∧a~wahrer
I A 11 tötet sich nicht.)
II    1 (Dann bringst du
     2 dich um dich)
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weiter AH6
     3 Von dir
     4 weiß eines
     5 die a Sekunde
                      >a sehr genau,
     6 [sehr]∑ lacht                                    Blattwechsel
     7 deines Ungeschicks ... es kommt
     8 das Namenlos, wo dir auch
     9 Tod, der [Tod]∑ Ton entklingt ...
   10 [des]∑ wo dir das Licht
    11 mit Julikirschen geht[,±]
                                ...
    12 des Himmels Würgen kommt.
     //
    13 Ach, daß ihr alle,
    14 schon gestorben, mir vergeht,
    15 wenn *[sich] die Angst gebiert,
  f//
    16 das dir bis jetzt
II 17 nur halb bekannte Kind.                                     AH 6
I A  am oberen Blattrand;
unter I Abgrenzungszeichen;
II Z. 5: »sehr genau« nachträglich? Sofortkorrektur Z. 6 Schreibversehen?
Z. 15: Streichung unsicher, weil Tilgungsstrich undeutlich;
nachträglicher Strophenzwischenraum durch Schrägstrich;
Nebentext AH6:
rn Z. 1 (SGS M33.08 o): I ; rn II Z. 7 (SGS M33.09 o): II ;
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BH
7
  1  Die mich sah
BH
7.1 (
  2 aus dem Spalte springen [...]1
BH
7.1                                         )
[f//]
  3 Ach, schönste Dame,
  4 längst a alt
BH
7.2                    >a und
  5 [und]2  sehr ängstlich,
f//
weiter BH7
  6 wart nur, es sänftigt
  7 sich alles, wenn bald
  8 mein Gerippe
  9 der frömmste Sohn ist
10 von deinem.                                     BH7
nachträglicher Strophenzwischenraum Z. 2/3 per Strich unter Z. 2
über die ganze Textbreite, dann gestrichen mit Schlängellinie (blauer
Kugelschreiber);
ln Z. 3 gestrichenes, nicht entziffertes Zeichen;
zu Z. 1/2 vgl. Apparat SGS15, Nebentext H12;
Nebentext BH7:
ln Z. 4, blauer Kugelschreiber: 5 ; ln Z. 7/8: 5 ;
lüdT: Das war gemacht  (darunter Schrägstrich; vgl. SGS44);
udT, blaue Tinte: Angst ist, wo  (/)  unlexige ; links darunter, schwarzer Filzstift:
siehe ;
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BH
6
  1 [ [(] Die mich sah]
  2  aus dem Spalte springen a   [)]
[                                       >a ...]
*//
  3 (a   [Ach], schönste Dame,
 ∧a [ach,]
  4 längst alt
  5 und sehr ängstlich,
  6 wart nur, es sänftigt
  7 sich alles, wenn bald
  8 mein Gerippe
  9 der frömmste Sohn ist
10 von deinem[.±])                                       BH6
Klammern Z. 3 und 10 nachträglich?
Nebentext BH6:
üdT, schwarzer Filzstift, anderer Duktus:
über   Von dir / weiß eins ;  rechts daneben: 32) ;
ln Z. 1/2, dünnerer schwarzer Filzstift: 8 ; gestrichen und darunter: 11 ;
ruE, Bleistift: (23) ;
H
5 anders als D:
 [1] {[(Dann bringst du]1
 [2] [dich um dich)]1 }1
  //
Z. 3/8 = D Z. 9/14
kein Strophenzwischenraum Z. 7/8!
  9 Tod, der Ton, entklingt ...
[10] {wo dir das Licht
[11] mit Julikirschen geht ...}
Z. 12/ 17 = D. Z. 18/23                          
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weiter H5
A 1 H
5.1 (Ach, schönste | Dame,
   2 H
5.1 jetzt alt
   3 H
5.1 und sehr ängstlich,
   4 H
5.1 wart nur, es sänftigt
   5 H
5.1 sich alles, wenn bald
   6 H
5.1 mein Gerippe
   7 H
5.1 der frömmste Sohn | ist
A 8 H
5.1 von deinem)                                     H5
Ansatz zu A »(Ach,« zunächst rR, Abbruch und gestrichen; Neuansatz
ln Z. 1!
gestrichene Zeilen 10/11 links angestrichen;
Nebentext H5:
roE, eingekreist: »30«;
ruE, Bleistift: 23 ;
H
4 anders als D:
  1 (Ach, schönste Dame
  8 von deinem.)
13 deines Ungeschicks ... es kommt
14 das Namenlos, wo dir auch
15 Tod, der Ton, entklingt,
16 des Himmels Würgen kommt.
 //
Z. 17/21 = D Z. 19/23                                H
4
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H
3 anders als D:
  1 (Ach, schönste Dame,
  8 von deinem)
13 deines Ungeschicks … es kommt
14 das Namenlos, wo dir auch
15 Tod, der Ton, entklingt …
16 wo dann das Licht
17 mit Julikirschen geht …
18 des Himmels Würgen kommt.               H3
H
3b Zeile 22 Tippfehler ("jtzt") hsl. korrigiert (schwarzer
Kugelschreiber);
Nebentext H3b:
ru, Bleistift: 40 ; darunter, schwarzer Filzstift: »15«; darunter,
Bleistift (EM?): »16«;
H
2
D
2 anders als D:
  1  (Ach, schönste Dame,
H
2 [➯    ]1  [s]1 ⇔chönste Dame,
H
2.1              S⇔
  8 D2 von deinem.)
H
2 ➯               .[)]1
13 deines Ungeschicks … es kommt
f// H2.1
D
2 keine Leerzeile
14 das Namenlos, wo dir auch              H2D2
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Nebentext H2:
rn Textzende Schrägstrich oder Haken, schwarzer Filzstift;
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 40 ; mit anderem schwarzen Filzstift
gestrichen und darunter, im Kreis: »37«; ruE, schwarzer Filzstift: »30«;
darüber, schwarzer Filzstift wie Kreis und Zahl oben (EM?): »4/25«;
Anmerkung D2:
Seitenwechsel nach Z. 5;
Nebentext H1a:
rn dem Textende, schwarzer Filzstift: Haken und: 148 ;
ruE, Bleistift: »37« (schwer lesbar); überschrieben mit schwarzem Filzstift:
»35«; gestrichen und darüber: »31«;
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Schönste Dame«;
roE, Bleistift: »VI« (römische Ziffer);
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SGS32 Es bleibt eine Höhle
AH
5 Ms (SGS M74.06 recto); Datierung? (s. Nebentext);
verso weiterer Gedichtentwurf (»Du bist verstummt«,
insgesamt gestrichen);
AH
4 Ms (SGS M34.08); Umdruck-Pap.;
BH
5 Ms (SGS M34.01); schwarzer Kugelschreiber;
Pap. mit Leinenstruktur;
H
5.1: schwarzer Filzstift;
BH
4 Ms (SGS M34.05); Ds-Pap.;
H
3 Ds (SGS M34.07); Ds-Pap.;
H
2a/=b Ts (SGS KRo.55);
Ds (SGS M34.04); Ds-Pap.;
zugehörig:
H
2c Ds (SGS M34.02); Ds-Pap.;
*H
2.1: schwarzer Kugelschreiber (EM?);
H
2.2: Bleistift;
H
2.3: schwarzer Filzstift;
(zugehörig: Ts KRo.55 und Ds SGS M34.04)
H
*1a/=b Ts (SGS M34.06); Pap. 21, 4 x ca. 27, 2;
Ds (SGS M34.03); Ds-Pap. 21, 4 x ca. 27, 2; Rek K II;
H
*1c Ds (K Les.24); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
*1d Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.29); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 31;
DI AG II, S. 102;
AH
5
  1 Schlaf
  2 gehört niemand.
f//
  3 Wir werden, Träumer,
  4 geträumt, ich
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weiter AH5
  5 möchte kennen
  6 den Träumer,
 //
  7 wir werden a  [geträumt],∑
                         ∧a geträumt,
 //
  8 [bis wir]∑ [geträumt], bis wir
  9 gar nichts mehr sind.
 //
10 Es bleibt
11 eine Höhle
12 gesichtslos und klanglos.
 //
13 Komm, sprich doch,
14 ich höre.                                          AH5
nachträglicher Strophenzwischenraum durch waagerechten Strich
zwischen Zeilenenden 2/3 und Zahl am linken Rand; s. Nebentext;
Z. 3:  , Träumer,  vielleicht nachträglich;
Ersatz Z. 7 nach Tilgung Z. 8 (»geträumt«);
Z. 12: über dem schwer erkennbaren »s« in »gesichtlos« verdeutlichend:
»s«;
Z. 10/12 schwach umrahmt;
Nebentext H7:
ln Str. 1: 2 ; ln Str. 2: 4 ; ln Str. 3: 3 ; ln Str. 4: 3 ; ln Z. Str. 5: 2 ;
lR neben Z. 2/3, schwarzer Filzstift: erl. ;
üdT:  9. 7 70 (aus »69«?) sofort nach Brieferhalt (/) Anf Gedicht
(darunter Abgrenzungsstrich);
- 262 -
Es bleibt eine Höhle SGS32
AH
4
  1 Schlaf gehört
  2 niemand.
  3 Wir werden, Träumer,
  4 geträumt, bis wir
  5 gar nichts mehr sind.
 //
  6 Es bleibt
  7 eine Höhle,
  8 gesichtlos und klanglos.
 //
  9 Komm, sprich doch,
10 ich höre.                                          AH4
Z. 6/8 mit schwarzem Filzstift umrahmt;
Nebentext AH4:
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: »31«;
BH
5
BH
4
  1 Entschlafen, ent-
  2 träumt und
  3 nicht einmal
  4 ein Halm.
 //
  5 BH
5
 Das denk a  [,]
BH
5.1                   ⇔>a e
BH
4
 ➯   denke
  6 und zur Kugel
  7 nimm dich
  8 zusammen.
 //
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weiter BH5BH4
  9 Die meisten
10 Sterne
11 sind leblos.                                       BH5BH4
Nebentext BH5:
ruE Kritzelei schwarzer Filzstift;
üdT, blauer Kugelschreiber: def. ;
Nebentext BH4:
ln Z. 1, schwarzer Filzstift: 18; roE, schwarzer Filzstift: 43) ;
ruE, Bleistift: »31«;
H
3
  1 (Schlaf gehört
  2 niemand.
  3 Wir werden, Träumer,
  4 geträumt, bis wir
  5 gar nichts mehr sind.
  6 Es bleibt
  7 eine Höhle,
  8 gesichtslos und klanglos)
 //
  9 Entschlafen, ent-
10 träumt und
11 nicht einmal
12 ein Halm.
 //
13 Denk es,
14 und zur Kugel
15 nimm dich
16 zusammen.
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weiter H3
 //
17 Die meisten
18 Sterne
19 sind leblos.                                       H3
Nebentext H3:
ruE, schwarzer Filzstift: »34«;
H
2 anders als D:
  3 H
2a/b gesichtslos und klanglos.
H
2c gesichtslos a   [und]1  klanglos.)
H
2c.1                 ∧a wie
  5 H
2a/b  träumt und
H
2c träumt a      [und]2                             H 2
H
2c.3            <a ,
Nebentext H2b:
ru, Bleistift: 41 ; darunter, schwarzer Filzstift: 16 ; darunter, Bleistift: 15 ;
ruE, Bleistift: 31 ;
Nebentext H2c:
ro, schwarzer Filzstift: 47 ;
rudT, schwarzer Filzstift: 41 ;
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H1 anders als D:
3 gesichtslos wie klanglos.)             H1
Anmerkung und Nebentext H1a:
rndT, roter Filzstift: Kreis;
hinter der letzten Zeile, schwarzer Filzstift, Schrägstrich oder Haken;
ru, schwarzer Filzstift: 4/26 ;
Nebentext H1b:
ro, schwarzer Filzstift, eingekreist: 41 ; gestrichen und darunter,
im Kreis: »38«;
ru, schwarzer Filzstift  (anderer als oben): 4/26 ; gestrichen;
darunter, weiterer schwarzer Filzstift: »31«;
DI anders als D:
 1 ENTSCHLAFEN, ent-
Z. 2/11 = D Z. 5/14                                     DI
s. a. Nr »27«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS33 Menschen, wenn sie leben
H
7 Ms (SGS M35.08); blauer Filzstift; Rückseite des letzten Blattes
einer klammergehefteten Vervielfältigung der »Redaktion
Kürbiskern«, 7 Bll; datiert: »Stuttgart, den 22. 11. 1970«;
H
6 Ms (SGS M35.06); blauer Filzstift;
Rückseite einer Telefonnummernliste der Hagener
Stadtverwaltung; Datierung? (vgl. Z. 12!);
H
5 Ms (SGS M35.05 verso); blauer Filzstift; Papier wie voriges;
H
4
 Ms (SGS M35.05 recto); blauer Filzstift; obere Blatthälfte:
Telefonnummernliste der Hagener Stadtverwaltung;
H
3 Ms (SGS M35.07); blauer Filzstift; liniertes Ringbuch-Pap. A5;
H
2a/=c Ts (KRo.34);
Ds (SGS M35.02); Ds-Pap;
Ds (SGS M35.03); Ds-Pap;
H
2d Ds (SGS M35.04); Ds-Pap; Rek K II;
H
2d.1: schwarzer Filzstift;
(Ds zu Ts KRo wie Dss 02/03);
H
2e Ds (SGS M35.01); Rek K I; zugehörig:
H
2e.1: schwarzer Filzstift;
H
2f Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.30); vgl. Sammelbeschreibung;
H
2f.1: hsl. (Kopie);
D SGS, S. 32;
H
7
  1 Menschen, wenn sie leben,
  2 sind empfindliche Särge,
  3 was mehr
  4 könnte es geben als
 [5] [solche Bl]∑
 //
  5 solche Blüte im Nichts,
  6 das ein Hohles
  7 nicht sein kann,
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SGS33 Menschen, wenn sie leben
weiter H7
  8 so wenn Begehren a,
                                  <a stofflich,
  9 etwas zu sein.
 //
10 Wart dich ab
11 als aus dem Wasser,
12 der Wiege a[orkalel]∑ ∨a[or]∑ orakeltes
13 Nichts, dem zweiten.                                 H7
Z. 12 »orkalel«: vgl. H 6, H5 und H3!
H
6
H
5
  1 Menschen, wenn sie leben,
  2 sind empfindliche Särge.
f//
  3 H
6 Was mehr [könnte]∑
H
5 Was mehr [könnte es]∑
  4 H
5 könnte es geben als
H
5 ➯             a geben
                              >a als
  5 H
6 solche Blüte
H
5 [als]*∑ solche Blüte
  6 im Nichts, das ein Hohles
  7 nicht sein kann, vielmehr,
  8 H
6 stofflich, ein Begehrendes ist
H
5 ➯                                          .
f//
  9 warte dich ab
10 H
6 als aus dem Wasser, der Wiege
H
5 ➯                             der | Wiege
11 H
6 orkaleltes a  [Nichts.]
                ∨a anderes >a Nichts.
H
5 orakltes anderes Nichts.                           H 5
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weiter H6
f// H6
12 H
6 »21. September«                                      H6
Anmerkung H6:
insgesamt gestrichen mit blauem Filzstift!
nachträgliche Strophenzwischenräume jeweils durch Striche über die
gesamte Textbreite;
Z. 11 »orkaleltes« sic!
Anmerkung H5:
nachträglicher Strophenzwischenraum Z. 2/3 durch Strich am
Zeilenanfang;
nachträglicher Strophenzwischenraum Z. 8/9 durch Strich über die
gesamte Textbreite;
Z. 8 eng unter Z. 7, aber wohl nicht nachträglich;
Z. 11: »orakltes« sic!
H
4 anders als D:
[1] {Menschen, wenn sie leben,
[2] sind empfindliche Särge.}
Z. 1/5 = D Z. 1/5
  6 im Nichts, das ein Hohles
Z. 7/11 = D Z. 8/11                                
12 der Wiege orakeltes
Z. 13 = D Z. 13                                              H4
Z. [1]: »Menschen« violetter Filzstift;
Z. 1/3 nachträglich über Z.  [1]/ [2] obere Blatthälfte (die
Telefonnummernliste überschreibend), übriger Text untere, unbedruckte
Blatthälfte;
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SGS33 Menschen, wenn sie leben
Nebentext H4:
ln Str. 1 (Z. 1/3): 3 ; ln Str. 2: 6 ; ln Str. 3: 4 ;
H
3 anders als D:
  7 im Nichts, das ein Hohles
12 der Wiege [orkaltes]∑ ∨a orakeltes   H3
insgesamt mit schwarzem Filzstift gestrichen;
H
2 anders als D:
12 H
2a/d der Wiege orakeltes
H
2e/f ➯             [o±]1 ⇔rakeltes
H
e/f.1                  O⇔                                 H2
Nebentext H2c:
ru, Bleistift: 26 ; darunter, Bleistift: »40«; teilweise überschrieben mit
schwarzem Filzstift: »31«; ruE, Bleistift: »32«;
Anmerkung und Nebentext H2d:
vor Textanfang und hinter Textende große runde Anfangs- bzw.
Endklammern, schwarzer Filzstift; beide gestrichen;
untere Blatthälfte, schwarzer Filzstift: raus ; darunter Schrägstrich;
rn Str. 2, schwarzer Filzstift, eingekreist: »44«; gestrichen und darunter,
im Kreis: »41«;
udT, schwarzer Filzstift: 27 ; gestrichen; darunter: 29 ; gestrichen;
luE, schwarzer Filzstift: 34 ; ruE, schwarzer Filzstift: »32«;
Nebentext H2e:
roE, schwarzer Filzstift: »VI« (römische Ziffer); ru, schwarzer Filzstift:
143 ;
darunter, schwarzer Filzstift (zunächst ID, dann EM, anderer schwarzer
Filzstift): »Menschen, wenn sie« leben ;
ruE, Bleistift: »41«(?); überschrieben mit schwarzem Filzstift: »39«;
gestrichen und darüber:»33«;
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SGS34 Die Befangenheit
H
4 Ms (SGS M36.06); blauer Filzstift; liniertes Ringbuch-Pap. A5;
H
3 Ms (SGS M36.07); Bleistift; Pap. wie voriges;
H
2a Ts (SGS M36.04); Pap. 21, 4 x 27, 2; Rek K II;
H
2a.1: roter Filzstift;
zugehörig:
H
2b Ds (SGS M36.05); Ds-Pap. 21, 4 x 27, 2;
H
2b.1: roter Filzstift;
H
1a/=d Ts (KRo.33);
Ds (SGS M36.01);
Ds (SGS M36.02);
Ds (SGS M36.03);
H
1e Ds (KLes.17); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1f Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.31); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 33 o;
H
4 anders als D:
  [6] [ein]∑ [um  Leben sich dreht]*∑
  6 mit der langen Weile
  7 um ein Leben sich dreht,
  9 noch wenig an Schmerz,
10 anderes a gibts,
                           >a woran,
11 [woran] das schwerste
12 Lot hängt der Erde.
13 Neulich wieder
14 das Kind, den Krüppel | der Sinne,
15 gesehn.                                            H4
ln Z. 1 Kreuz;
Z. 4 mit Schlußpunkt?
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H
3 anders als D:
  6 mit der langen Weile
kein Strophenzwischenraum Z. 8/9
  9 noch wenig an Schmerz,
12 der Erde: Neulich wieder
13 das Kind, den Krüppel der | Sinne,             H3
Text insgesamt mit schwarzem Filzstrich gestrichen;
H
2a/b anders als D:
13 das Kind, den Krüppel der Sinne [,]1          H 2a/b
Nebentext H2a:
udT, schwarzer Filzstift kleiner Haken, gestrichen;
rn Z. 13, roter Filzstift: kein Komma ;
udT, schwarzer Filzstift: Die Befangenheit ;
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 45 ; gestrichen  und darunter,
 im Kreis: 42 ; ruE, schwarzer Filzstift: »33«;  darüber: »2/10«;
Nebentext H2b:
ru, schwarzer Filzstift: »2/10«;
Nebentext H1b:
ro, schwarzer Filzstift: 29 ; udT, schwarzer Filzstift: 23 ; gestrichen
und rechts darunter: 25 ; luE, schwarzer Filzstift: 33 ;
Nebentext H1d:
ruE, Bleistift: »33«; darüber, Bleistift: »39«; teilweise mit schwarzem
Filzstift überschrieben: »30«; darüber, Bleistift: 25 ;
s. a. Nr. »11«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS35 Weisheit, müßige Weise
H
8 Ms (SGS M37.08); blaue Tinte; Umdruck-Pap. (verso zwei
Geschäftsbriefentwürfe, Ts, Else Meisters);
H
7 Ms (SGS M37.07); blaue Tinte; Umdruck-Pap. (Rückseite eines
Teilnahmebestätigungsformulars der Verwaltungsakademie,
datiert vom 26. 2. 1970);
H
6 Ms (SGS M37.09); schwarzer Kugelschreiber;
H
6.1: blauer Kugelschreiber;
H
6.2: schwarzer Filzstift;
H
5a Ms (SGS M37.05); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 11. 6. 1970);
H
5b Ms (SGS M37.04); getöntes Pap.;
H
4 Ts/Ms (V,1 M24.02 verso);
recto weiterer Gedichtentwurf: Ms, schwarzer Filzstift:
In unheiliger Wildnis (unpubliziert; s.a. KRo 48);
H
4.1
 und II: schwarzer Filzstift;
H
3 Ms (SGS M37.06);
H
2a/=b Ts (KRo.15);
Ds (SGS M37.01);
H
2c Ts (SGS M37.03); Pap. 21, 4 x 27, 2; Rek K II;
H
2d Ts (SGS M37.02); Ds-Pap.
(gehört nicht zu 37.03!);
H
2e Ds (Kles.14); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1a Ds (SGS KC.10); Ds-Pap.;
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.31 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 33 u;
DI AG II, S. 103 (WEISHEIT, müßige Weise,);
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SGS35 Weisheit, müßige Weise
H
8
  1 Weisheit, müßige
  2 a Weise,
                b>a mag auch
                                        >b der schärfste
  3 a  [mag auch] ein Schnitt b gehn,
                                                    >b  [scharf]
                    [                             ]  ∧b [, der schärfste]
<a Schnitt gehn
  4 [scharf] durch Augen ⊥ und Wangen ...
  //
  5 Nicht können das ganze
  6 a  [Gewimmel]
<a Liebe und Schuld,
  7 a  [von Liebe und Schuld][, das]
∨a das Schmerzgewimmel, das ganze
  8 a          ganze Entsetzen.
<a [das           ]
  //
  9 Ein Schämen allein.
10 und nicht immer,
11 a       an b  [den] schmeichelnden Tagen,
<a so     ∧b den
12 a  [todvergessen.]
>a wo Wein schmeckt.
 //
[13] [Oder wer, überstark,]∑
13 {Wer, überstark,
14 hat}                                                                                                 H 8
Z. 2/3 Korrekturfolge unsicher;
Z. 3: unter »scharf« zwei Punkte: Ansatz zur Unterpunktung (Aufhebung
der Streichung?); letzte Stufe: »gehn« schräg unterstrichen
(Verdeutlichung: eigene Zeile?);
über Z. 9 (Mitte) kurzer waagrechter Strich (Verdeutlichung des
Strophenzwischenraums);
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Weisheit, müßige Weise SGS35
H
7
  1 Weisheit, müßige
  2 Weise, mag auch
  3 ein a  [Schnitt] gehn [scharf]
      ∨a Eisen
  4 a             durch Augen und Wangen.
<a scharf
  //
  5 Nicht können die ganze
  6 Liebe und Schuld,
  7 das Schmerzgewimmel, das
  8 ganze Entsetzen.
 //
[9]     a[Ein] b    Schämen c    [allein] xxxx.
∧b  〈Auch〉    [                 ∧c [nicht]          ]
[10] [und nicht immer,]
[11] [so an a [schmeicheln]∑ ∨a schmeckenden]
[12] [Tagen des Lebens.]
13 Auch Schämen nicht immer.
14 So an schmeckenden, schmeichelnden
15 Tagen des Lebens,
16 o Mensch..                                                H 7
Nebentext H7:
ln Z. 1, blaue Tinte: 3 ; darunter:  def. ; darunter, schwarzer Filzstift: erl. ;
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SGS35 Weisheit, müßige Weise
ln Z. 5/8, blaue Tinte:
〈Im〉 a  [Anfang das] | [Wort ...]
       ∧a Das Wort im | Anfang
das Wort [war]∑
war am Ende,
a    [und] | niemand ...
∨a~ wenn
darunter, mit 4,5 cm Abstand, ln Z [12 ]/12:
{Das Wort
war am Ende,
Das Wort
war am Ende, und niemand ...}
H
6
  1 Weisheit, müßige
  2 Weise, mag auch
  3 ein Schnitt gehn
  4 a             scharf
H
6.2
<a [ganz]
  5 durch Augen und Wangen.
 //
  6 Nicht können die ganze
  7 Liebe und Schuld,
  8 das Schmerzgewimmel, das
  9 ganze Entsetzen.
 //
10 Auch Schämen nicht immer,
11 so an den [schmeichelnden]2
f12 H6.2 schmeckenden
12 Tagen des Lebens a  [.]1
H
6.1                             >a...
 //
[13,1] {[o Mensch]
[13,2] H
6.2
a   [Beteuern] wirs alle.
H
6.2 ∧a [beteuern                ]*1 }*1                      H6
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Weisheit, müßige Weise SGS35
Z. 12: 3 Punkte blauer Kugelschreiber mit schwarzem Filzstift verstärkt;
Z. 13: Streichungen blauer Kugelschreiber (Schicht 1), aber später als
Änderungen Schicht 2;
Nebentext H6:
ln Z. 7, blauer Kugelschreiber: erl  (doppelt unterstrichen);
H
5a/b
  1 Weisheit, müßige
  2 Weise, mag auch
  3 ein Schnitt gehn
  4 scharf
  5 durch Augen und Wangen.
 //
  6 Nicht können die ganze
  7 Liebe und Schuld,
  8 das Schmerzgewimmel, das
  9 ganze Entsetzen.
 //
10 Auch Schämen nicht immer,
11 so an den schmeckenden
12 Tagen des Lebens.                            H 5a/b
Anmerkung H5a
Z. 8: Komma gestrichen?
Z. 10: Zeilenbrechung aus Raumgründen: »nicht / immer«;
Nebentext H5b
roE, schwarzer Filzstift: 23) ; gestrichen;
luE, Bleistift:17 ; darüber, schwarzer Filzstift, eingekreist: »33«;
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H
4
 I  1 Weisheit, müßige
    2 Weise, mag auch
    3 ein Schnitt gehn
    4 a scharf
H
4.1              >a durch Augen.
  [5] [durch Augen und Wangen.]1
   //
    6 Nicht können die ganze
    7 Liebe und Schuld,
    8 das Schmerzgewimmel [, das±]1
H
4.1                                      . [Auch]
    9 [ganze Entsetzen]1
   //
   10 [Auch]1  Schämen nicht immer,
   11 so an a  [den schmeckenden]1
H
4.1          >a Tagen,
 I 12 a  [Tagen des Lebens.]1
H
4.1 ∨a die schmeckten.
II  1 Weisheit, müßige Weise,
    2 mag auch ein Schnitt gehn
    3 scharf durch Augen.
   //
    4 Nicht können die ganze
    5 Liebe und Schuld,
    6 das ganze Entsetzen.
   //
    7 Auch Schämen nicht immer[.±],
   [8] {a[ So] an Tagen.
 <a so
II [9] die schmeckten.}                                    H4
I ln Str. 1 und 2 jeweils gestrichene senkrechte Punktreihen;
II unter I, schwarzer Filzstift;
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Weisheit, müßige Weise SGS35
Nebentext H4:
rüdT, schwarzer Filzstift: Kreuz;
rudT (II), schwarzer Filzstift: Thema ;
ruE, schwarzer Filzstift: »16«;
H
3
   1 {Weisheit, müßige Weise,
   2 mag auch ein Schnitt gehn
   3 scharf durch Augen.
   //
   4 Nicht a [können] die ganze
        ∧a kennen
   5 Liebe und Schuld,
   6 das ganze Entsetzen.
   //
   7 Auch schämen nicht immer,
   8 so a        [an Tagen des Lebens,]
    ∨Z. [9]  an den schmeckenden | Tagen
  [9] [die schmecken.]}
   9 〈des Lebens.〉
A 7 Auch an schmeckenden | Tagen
   8 kein Verlaß
A 9 auf Scham.                                                H3
Ersatz Z. 8 durch gemeinsame Streichung Z. 1/ [9] nicht gestrichen;
Streichung und Ersatz Z. 4 anderer schwarzer Filzstift?
Z. 7: Um »Auch« Kreis (anderer schwarzer Filzstift);
unter Z. 9: waagerechter Strich (Abgrenzung zu A);
A unter Z. 1/9;
A Z. 7: Zeilenbrechung aus Raumgründen wegen Nebentext: »16«!
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SGS35 Weisheit, müßige Weise
Nebentext H3:
ln Z. 5 (anderer schwarzer Filzstift wie Kreis A Z. 7):
Zweifel  (unterstrichen);
ru, schwarzer Filzstift: »16«;
H
2 anders als D:
  8 so an schmeckenden Tagen
 9 des Lebens.                                      H2
H
2b Z. 8: vor »Tagen« Markierung schwarzer Filzstift: nachträgliche
Zeilenbrechung?
Nebentext H2b:
(alles schwarzer Filzstift)
roE: 12 ; udT: »10«; gestrichen und darunter: »9«;
Nebentext H2c:
(alles schwarzer Filzstift)
roE, eingekreist: 46 ; gestrichen und darunter, im Kreis: »43«;
ruE: »33«; darüber: »2/8«; gestrichen;
Nebentext H2d:
ruE, schwarzer Filzstift: 2/8  (»2« aus »1«);
DI anders als D:
 5 die ganze Liebe und Schuld,
 6 das ganze Entsetzen.
 //
 7 Auch schämen nicht immer,            DI
s. a. Nr. »9«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS36 Der neben mir
H
6 Ms (SGS M38.06); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
*5 Ms (SGS M38.05);
H
4a Ts (KRo.13);
H
4a.1: schwarzer Filzstift;
zugehörig:
H
4b Ds (SGS M38.02); Ds-Pap.;
H
4b.1: schwarzer Filzstift;
H
4b.2: anderer schwarzer Filzstift;
H
3 Ds (SGS M38.01); Ds-Pap.;
H
3b.1: blauer Filzstift;
H
2a/=b Dss (SGS M38.03/04); Umdruck-Pap.; 03: Rek K II;
H
2.1: schwarzer Filzstift;
H
1a Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.32); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 34;
DI AG II, S. 102 (DER NEBEN MIR);
H
6
 anders als D:
  5 und ich seh
  6 meinen leiblichen Bruder,
Z. 7//8 = D Z. 6//7
  9 weiß sein Lied zu singen,
10 und bin ich auch
11 gerüttelt
12 von der Weltstille,
13 ich will a    [nichts] b           werfen
           c∧a [nicht nichts]
           d>b nichts
14 über seinen Scheitel.                                 H6
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Nebentext H6:
ln 1. Str.; Z. 5/6: 7 ;
über Textanfang: 2 ;
ln Z. 1: def ; darunter, blaue Tinte: erl. ;
H
5
 anders als D:
 5 und ich seh
 6 meinen leibhaften Bruder
Z. 7//8 = D Z. 6//7
 9 weiß sein Lied zu singen,
Z. 10/13 = D Z. 9/12                            H 5
Nebentext H5:
ln Z. 1, Bleistift: 6 ; gestrichen mit schwarzem Filzstift (anderer
als Grundschicht) und darunter: 8 ;
ln »6«, schwarzer Filzstift wie Grundschicht: 11 ;
rR n Z. 1 (derselbe Filzstift): 22) ; ru, Bleistift: 16 ;
H
4a/b
H
3
 anders als D:
 5 und ich seh
 6 H
4a meinen leiblichen  Bruder
     H4bH3  ➯        [➯           ]1➯
Z. 7//8 = D Z. 6//7
 9 H
4a
a  [weiß]1  ein Lied zu singen,
H
4a.1 ∧a hat
H
4b
a      [weiß]1  ein Lied zu singen,
H
4b.1
b [∧a hat     s⇔                           ]2
H
4b.2
>b hat sein Lied zu singen
H
3
a  [weiß]1  sein Lied zu singen,
H
3.1
<a hat
Z. 10/13 = D Z. 9/12                             H 4a/bH3
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H
4b: Str. 1, Z. 1/7 gemeinsam gestrichen (Schicht 2);
2. Str. am linken Rand zweifach angestrichen;
Nebentext H4b:
(alles schwarzer Filzstift)
untere Blatthälfte: wo eingemauert (s. SGS28);  darunter Abgrenzungsstrich;
darunter: definitiv (/) einfügen ; darunter Abgrenzungsstrich;
neben »eingemauert«, anderer Duktus:  Motto? ;
udT: 10 ; daneben am rechten Rand, gestrichen: Fragezeichen;
roE: 11 ; luE: 13 ;
untere Blätthälfte, Mitte: 44 incl. Motto ( ; darunter doppelter
Abgrenzungsstrich?; »44« gestrichen und darüber, unterstrichen: 45 ;
unten, eingekreist: 38 ; gestrichen und daneben, im Kreis: 40 ;
neben dem Kreis: 39 ;
Nebentext H3:
rn Textanfang, roter Filzstift: Der neben mir ;
darunter, rn Z. 6/10, roter Filzstift: [Motto ;
udT, blauer Filzstift, leicht schräg:
ins Ms. (unterstrichen) (/)  Motto fällt dann (/) aus (unterstrichen);
ln Z. 1, schwarzer Filzstift: 8 ; ruE, schwarzer Filzstift:  14 ;
H
2a/b
 anders als D:
5 und ich seh meinen Bruder
6 meinen Bruder1
Z. 7/13= D Z. 6/12                                     H
2a/b
Nebentext H2a:
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 47 ; gestrichen und darunter, im Kreis:
»44«; ruE, schwarzer Filzstift: »34«;
s. a. den Apparat zum Motto SGS!
s. a. Inhaltsentwürfe 1/2 ›Satzbau‹ (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS37 Sitzen im eigenen Haus
H
6 Ms (SGS M39.06 recto); blauer Kugelschreiber;
verso Notiz schwarze Tinte;
H
5 Ms (SGS M39.05); Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 11. 6. 1970);
H
4 Ms (SGS M40.07 verso); recto Ms zu SGS 38, s. d.;
*H3 Ts (KRo.28);
h3.*1: schwarzer Filzstift;
h3.*2: schwarzer Kugelschreiber;
zugehörig zu SGS M39.02 / KC.01?
*H2a Ds (SGS M39.02); Ds-Pap.;
h2a.1: schwarzer Filzstift;
h2a.2: schwärzerer Filzstift;
h2a.3: schwarzer Kugelschreiber;
zugehörig:
*H
2b Ds (SGS KC.01); Ds-Pap.;
h2b.1: schwarzer Filzstift;
h2b.2: schwarzer Kugelschreiber;
H
1a Ts (SGS M39.03); 27, 2 x 21, 4; Rek K II;
zugehörig:
H
1b Ds (SGS M39.04); Ds-Pap.;
zugehörig zu Ts SGS M 39.03;
H
1c Ds (KLes.18); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1d Ds (SGS M39.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1e Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.33); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 35;
DI AG II, S. 104 (SITZEN IM EIGENEN);
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Sitzen im eigenen Haus SGS37
H
6
A 1 DEN töte auch einmal
A 2 dex xxxxxx
B 1 Hör ich.
C 1 Gibt⇔a[s]  im Erdkreis,
        ∧a es
   2 a  [g ibt es in] b  [de r] c  Wxxx*⇔ d   [g lxxxt]
∧a in             ∧a dieser                ∧d unzählig
   3 und wenn du willst, vor der | Haustür
C 4 »Gräßlich«[,] wenn grauts?
              ⇔,
D 1 Gibt es im Erdkreis,
   2 in dieser Wxxx unzählig[,]
   3 und, wenn du willst,
   4 vor der Haustür, »Gräßlich« –
  [5] [wen grauts? [es bleibt auch]]*∑
D 5 in wen geht das über?                              H6
A oben;
B mit ca. 2 cm Abstand unter A, nach links ausgerückt;
C unter B; Blattmitte;
D unter C;
nicht entziffertes Wort D Z. 2 wohl identisch mit erstem nicht entziffertem
Wort C Z. 2;
Nebentext H6:
udT, ID (Bleistift): »Sitzen im eigenen Haus«;
verso, schwarze Tinte: Tun ist eine Tätigkeit, (/) xxxx tun ist [ich] (/) eine
besondere Tätigkeit ;
erstes, nicht entziffertes Wort der zweiten Zeile mehrfach unterstrichen; unter
dem Zeilenende Abschlußstrich;
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SGS37 Sitzen im eigenen Haus
H
5
1 Zu sitzen im eigenen
2 Haus bei a  [Fenstern]
              ∧a  hinausgelehnten Fenstern,
3 a   [blind]⇔  äugig … zu ermessen
∧a  schwach⇔
4 des Menschen Elle
5 ist traurig, aber
6 sie wollen doch wohnen.
7 a    [als gäb es Glück.]
b>a[Der Zufall]
c∨b als gäbs Glück.
8 a [Heut] b  hörst du von jungen
   Gestern
9 a  [verschollenen Tänzern] b [, in Frankreich,]*∑ ∧b gehört
<a verbrannten
[10] [das wirst du behalten,]∑ | 〈in 〉[des],
10 unten in Frankreich.
11 [wenn es gibt »gräßlich«] | im Erdkreis, [oder] | [ja],
12 wie du willst, vor der | Haustür,
13 wen grauts? *[So ist] a Leben b                | sagt
                                         ∨a~ schließlich
14 Leben zu sich und nicht mehr.                                       H5
Z. 4: hörst auch als »hast« lesbar;
Z. 6: Punkt vielleicht nachträglich;
Z. 7: Änderungsfolge unsicher;
Z. 13: Streichung oder Einweisungsstrich für schließlich ?
H
4
  1 Sitzen im eigenen
  2 Haus bei Fenstern
  3 schwachäugig … zu ermessen
  4 des Menschen Elle
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  5 ist traurig, aber
Sitzen im eigenen Haus SGS37
weiter H4
  6 sie wollen doch wohnen.
 //
  7 Wars gestern, a
                           b>a [du hast von]∑ ∧b da
 [8] [von jungen Tänzern]∑
  8 hast du von jungen Tänzern
  9 [Tä]∑ und Tänzerinnen gehört,
10 Die verbrannten,
11 Särge über hundert,
12 behältst du das?
 //
13 a  [Gibt]  es im Erdkreis,
∧a Wenn
14 ja, wie du willst, –
15 vor der Haustür »gräßlich«
16 gibt, wen grauts?
//
17 Über den Begriff geht mir
18 des Ganzen Trost.                                     H4
Zusatz Z. 7 nach Sofortkorrektur Z. [8];
Linie (blauer Filzstift) innerhalb Z. 17/18; wohl keine Streichung;
zu Z. 11 vgl. auch Inhaltsentwurf 1 ›Satzbau‹ (Inhaltsentwürfe und
-verzeichnisse);
Nebentext H4:
ln Textanfang, blauer Filzstift: 1 ;
schwarzer Filzstift: ln Str. 1: 6 ; ln Str. 2: 6 ; ln Str. 3: 4 ;
ln Str. 4: 2 ;
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SGS37 Sitzen im eigenen Haus
H
3
 anders als D:
  3 schwachäugig[.]1  – [Z±]u er[k±]2⇔e[nn±]2 ⇔en
h3.1                                 z⇔
 h3.2                                                   ⇔m  ⇔    ss⇔
10 Särge überzählig,
11 Liebliche nie gesehen,
12 behäl⇔st du das?
h3.1      ⇔t⇔
Z. 13/19 = D 12/18                                                     H
3
Nebentext H3:
ruE, Bleistift: 21 ;
H
2a
 anders als D:
  3 schwachäugig. – [Z±]1⇔u er⇔k⇔e⇔nn⇔en
h2a.1                       [ ]2 [Z±]1⇔
h
2a.2                            z⇔         ⇔[    ±]⇔ [   ±]⇔
h2a.3                                            ⇔m⇔    ss⇔
12 behäl⇔st du das?
h2a.1      ⇔t⇔                                                                   H2a
Nebentext H2a:
(alles schwarzer Filzsstift)
rudT: 24 ; gestrichen und links darunter: 26 ; luE: 28 ; roE: 24 ;
H
2b
 anders als D:
 3 schwachäugig[.]1 – [Z±]u er⇔a[kennen]
h2b.1                                z⇔      
h2b.2                                          ⇔∧a messen
12 behäl⇔st du das?
h2b.2       ⇔t⇔                                                               H 2b
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Sitzen im eigenen Haus SGS37
Nebentext H2b:
ruE, Bleistift: 29 ; darüber, schwarzer Filzstift: 26 ;
Nebentext H1a:
udT, schwarzer Filzstift Kreuz oder X; darunter, schwarzer Filzstift:
Sitzen im eigenen ;
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 48 ; gestrichen und darunter,
im Kreis: 45 ;
ruE, ID, schwarzer Filzstift: »35«;
darüber EM? (blasserer schwarzer Filzstift): »2/11« (über Einsen Punkte;
vgl. Nebentext H1b);
Nebentext H1b:
ruE, EM?, schwarzer Filzstift:»2/11« (über Einsen Punkte, vgl. Nebentext H1a);
Nebentext H1d
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Sitzen im eigenen«; daneben, blauer
Filzstift: 112 ;
ruE, ID? Bleistift: »45«; überschrieben mit schwarzem Filzstift (ID?): »43«;
gestrichen und darüber (ID?, schwarzer Filzstift): »37«;
s. a. Apparat SGS41, Nebentext H4;
s. a. Nr. »12«, hsl. Inhaltsentwurf SGS sowie Inhaltsentwürfe 1/2 ›Satzbau‹
(Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse) ;
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SGS38 Sage vom Ganzen den Satz
H
*7 Ms (SGS M40.10); Ds-Pap.;
H
6 Ms (SGS M40.05); Umdruck-Pap.;
H
5 Ms (SGS M40.06); Ds-Pap.;
*Fortsetzung:
Ms (SGS M40.09); Ds-Pap.;
H
5.1: blauer Filzstift;
H
4 Ms (SGS M40.08 recto/verso); blauer Filzstift;
Umdruck-Pap.;
H
4.1: schwarzer Filzstift;
H
4.2: schwarze Tinte;
H
3 Ms (SGS M40.07 recto); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.;
verso: Entwurf zu SGS 37; s. d.;
H
2a Ts (SGS KRo.29);
H
2a.1: EM? schwarzer Filzstift;
H
2b Ds (SGS M40.01); Ds-Pap.;
h
2b.1: ID schwarzer Filzstift;
h
2b.2: ID schwarzer Kugelschreiber;
H
1a Ts (SGS M40.04); Ds-Pap.; Rek K II;
H
1b Ds (SGS M40.02);
H
1c Ds (K.Les.19); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1d Ds (SGS KC.20); Ds-Pap.;
d1a Luchterhand Information 13; S. 〈4〉u;
D1a.1: schwarzer Filzstift;
D1b Luchterhand Information 13; S. 〈14〉 (D1 von Fragment (10. 3. 1971);
D1c Fragment (10. 3. 1971).  In: Motive. Deutsche Autoren zur Frage:
Warum schreiben Sie? Hg. v. Richard Salis. Tübingen und
Basel: Horst Erdmann Verlag 1971, S. 271;
H
1e Ds (SGS M40.03); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1f Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.34); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 36;
DI AG II, S. 105 (SAGE VOM GANZEN);
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Sage vom Ganzen den Satz SGS38
außerhalb der genetischen Darstellung:
zwei Kopien Mss (SGS M40 Beilagen 1/2);
H
7
  1 Wir haben’s vertan
  2 in der Schuld ohne Schuld,
  3 von Gott, dem geträumten,
  4 verlassen von Anfang,
  5 es scheint aber alles nicht | anders
  6 möglich gewesen, gxxxx
  7 [zu sein,] und die a Erfindung  –
                                                   ∧a *[scheint groß.]
 [8] [scheint groß]*∑
  8 In unsern einfältigen a Augen.
                                                ∨a scheint groß.
  9 Ich denk an die Liebe.
[10] [Du hast sie vertan]
 //
11 Also im Grauen
12 halt dich nach Kräften
13 deines Zufalls. in schiefer
14 a  [Besonnenheit].
∧a Weisheit
 //
[15] [Was will]
[16] [das Licht von dir wissen?]
[17] [ein Lichtes.]
[18] [Verwirrung, noch].                                            H 7
Z. 7: Streichung vielleicht Abgrenzungsstrich;
Z. 8 unterstrichen!
Z. 13 »in schiefer« vielleicht nachträglich (Kleinschreibung!)?
Z. 14 dann ebenfalls nachträglich?
Z. 15/18 nachträglich?
Z. 18: »Verwirrung« vielleicht »Verirrung«;
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am Blattrand unten vielleicht weiteres Wort (Textverlust);
SGS38 Sage vom Ganzen den Satz
H
6
  1 Sag einen Satz vom Ganzen,
  2 den Bruch, das
  3 geteilte Geschrei, das
  4 Vergessen, den trägen
  5 Ton und das [[träge] a Licht]
               ∧a Tages
  6 a  [[Licht.] des Tages].
>a  gestreutes Licht.
*//
  7 Mühsam im Raum
  8 die Zeit in den Körpern,
  9 Geheimnis furchtbar und | langsam
10 und tödlich immer[dar].
*//
11 Ich wollt doch
12 mein Auge nicht missen
13 entlang den Geschlechtern der | Zukunft,
14 ich wollt doch Augen noch | haben
15 beim [weltlichen] Unterg                                  H6
Z. 15: Buchstaben fehlen wegen Erreichen des Blattrandes
(Schrägführung);
zu Z. 14/15 vgl. WR, S. 16;
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Sage vom Ganzen den Satz SGS38
H
5
  1 Sage vom Ganzen
  2 den Satz, den Bruch,
  3 das geteilte Geschrei, den
  4 trägen Ton, der Tage
  5 [gestreutes] Licht.
  //
  6 Mühsam im
  7 gestimmten ⊥1  Raum ⊥1
  8 die Zeit in den Körpern,
  9 leidiges Geheimnis, langsam,
10 Tod immer.
  //
11 Ich wollt doch
12 a  [mein]1  Auge nicht missen
H
5.1
<a d[as±]
       ie
13 entlang den Geschlechtern nach | uns,
14 ich wollt doch Augen noch haben
15 ⊥1 [und Ohren]1 beim ⊥1 Sternuntergang.
 //
16 Besseres, als geschehen [ist],
17 warum nicht a [gekonnt]
                    >a versucht
18 in gemeiner Verwirrung
19 [vom Blut her] So fällt der Fall.   Blattwechsel
*//
20 Aber sag nur immer a   [:]
                               >a [xxx xxx]1
21 die Erfindung war groß.
[22] [Du darf]∑
//
22 Du darfst nur nicht
23 Liebe verraten.                                          H5
zwischen Z. 8/9 Strophenzwischenraum?
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Z. 12: Ersatz unterstrichen!
SGS38 Sage vom Ganzen den Satz
Nebentext H5:
ln Z. 15/16; blauer Filzstift:
Es war xxx (/) kein bxxx (besserer?) Ver⇔|⇔such;
(vgl. H4 neben Z. 18!);
H
4
  1 Sag vom Ganzen
  2 den Satz, den Bruch,
  3 das geteilte Geschrei, den
  4 trägen Ton, der Tage
  5 Licht.
f//
  6 Mühsam
 [7] {im gestimmten Raum
 [8] die Zeit in den Körpern,
 [9] leidiges Geheimnis, langsam,
[10] Tod immer.
 [//]
[11] (Ich wollt doch
[12] die Augen [noch] nicht missen
[13] entlang den Geschlechtern | nach uns,
[14] ich wollt doch Augen noch | haben
[15] beim Sternuntergang.}*∑                Seitenwechsel
*//
f16,1    H4.1a  [Besseres] nicht.
∧a Anderes
f16,2    H4.1 und Besseres nicht | vermocht.
16 So fällt der Fall:
[17] [es ward]2
18 [nicht]2 Bessres [vermocht]2
f19,1   H4.2 ward nicht vermocht
f19,2   H4.2 Und es wird nicht vermocht
19 in gemeiner Verwirrung.
 //
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Sage vom Ganzen den Satz SGS38
weiter H4
20 Aber sag nur immer:
21 die Erfindung war groß.
//
22 a Du darfst
H
4.2                    >a nur nicht
23 [nur nicht]2 Liebe verraten.             H 4
nachträglicher Strophenzwischenraum Z. 5/6 per Vertikalstrich;
Z. [11]: keine Gegenklammer; daher möglicherweise Tilgung Z. 7/15
Sofortkorrektur;
Z. f16,1/2: ln Z. 16 f;
rn Z. 18; schwarze Tinte:  Es xxx; gestrichen (vgl. H5 neben Z. 15!);
Z.  f19,1/2: unter Z. 19 mit Einweisungsbogen;
Nebentext H4:
udT:
Um mit Chören zu betören (nicht
mit Feuern zu beteuern)
für Brigitte zum [Staatsexame]∑ STAATS-
examen vom STAATSpreisträger
                                                     [Amen]
                                 Amen
ruE, ID, Bleistift, sehr klein: »36«;
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SGS38 Sage vom Ganzen den Satz
H
3
  1 Sage vom Ganzen
  2 den Satz, den Bruch,
  3 das geteilte Geschrei, den
  4 trägen Ton, der Tage
  5 Licht.
f//
  6 Mühsam
  7 im gestimmten Raum
  8 die Zeit in den Körpern,
  9 leidiges Geheimnis, langsam,
10 Tod immer.
 //
11 (und ich wollt doch
12 die Augen nicht missen
13 entlang den Geschlechtern nach uns)
[14] [Was ist: immer.]
15 Sage: a              [Es gibt nicht ein anderes,]
∧Zeilenende [14]   dies ist kein anderes,
16 sage: so fiel, in gemeiner Verwirrung,
17 der Fall,   [sag auch:] a
              ∧a sag auch [und] immer:
18 die Erfindung war groß.
*//
19 Du darfst nur nicht
20 Liebe verraten.                                           H3
Z. 5/6: nachträglicher Strophenzwischenraum per Strich;
Z. 19/20 am linken Blattrand um 90° gedreht;
Nebentext H3:
ln Z. 1: 2 ; ln Z. 3/4: 5 ; ln Z. 8/9: 5 ; ln Z. 12: 3 ; ln Z. 13/14: 4 ;
ln Z. 16/17: 2;
rn Z. 17, unterstrichen:  sphärenkonstant ;
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Sage vom Ganzen den Satz SGS38
H
2a/b
 anders als D:
  1 Sag   vom Ganzen
2.1   ⇔e
14 Sage: DIES ist kein anderes [,±]
2.1                                        ⇔.
15 [s±]age: [s±]o fiel, in gemeine  Verwirrung,
2a.1  S⇔        S⇔                     ⇔r
2b.1   S⇔       [ ±]2                     ⇔r
2b.2               S⇔
17 [d±]ie Erfindung war groß
2.1  D⇔                                                          H2a/b
Nebentext H2b:
(alles schwarzer Filzstift)
ruE: 29 ; udT: 25 ; gestrichen und daneben: 27 ; roE: 25 ;
Anmerkung H1a:
Schreibversehen Z. 15: so; s übertippt S;
Nebentext H1a:
(alles schwarzer Filzstift)
udT: Kreuz oder X; schräg: Sage vom Ganzen (Abgrenzungsstrich);
ruE, ID, schwarzer Filzstift, klein: »36«; darüber: 2 (aus) 1 /12 (11?);
roE, eingekreist: 51 ; gestrichen und, im Kreis: 47 ;
Nebentext H1e:
udT, ID, schwarzer Filzstift:  »Sage vom Ganzen«; darüber links, EM?, blauer
Filzstift: »111«; ruE, ID, Bleistift: »47«, überschrieben ID, schwarzer Filzstift:
»45«; gestrichen und darüber »38«;
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SGS38 Sage vom Ganzen den Satz
d1a anders als D:
11 (Und ich wollt[e]1 doch                              d 1a
Anmerkung SGS M40 Beilage 1/2:
Z. 9: Zeilenende statt Punkt Komma!
nachträgliche Abschrift (Schönschrift)?
s. a. Nr. »13«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS39 Rose –
Enger textgenetischer Zusammenhang mit SGS20, zur Genese nach H 3
s. a. dort;
textgenetische Folge insgesamt, rekonstruierte
Manuskriptzusammenhänge teilweise unsicher;
H
*9 Ms (SGS M41.12); Umdruck-Pap.,
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
*8 Ms (SGS M41.11); Umdruck-Pap.;
H
*7 Ms (SGS M41.13); Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
*6 Ms (SGS M41.09); Umdruck-Pap.;
*Fortsetzung:
Ms (SGS M22.06); Umdruck-Pap.;
H
*5 Ms (SGS M41.10 recto/verso); blauer Filzstift; Doppelbogen, liniert;
H
5.1: schwarzer Filzstift;
H
*4 Ms (SGS M41.08);
Fortsetzung:
Ms (SGS M22.05);
*Fortsetzung:
Ms (SGS M41.06 o);
H
3 Ms (SGS M41.06 u);
*Fortsetzung:
Ms (SGS M22.07);
H
2a Ms (SGS 41.07);
H
2b Ts (SGS KRo 52); vgl. Sammelbeschreibung;
H
2c Ds (SGS M41.03); Ds-Pap.;
H
2d Ds (SGS M41.01); Ds-Pap.;
H
2d.1: schwarzer Filzstift;
H
*1a Ts (SGS M41.04); Pap. 21, 4 x 27, 2; Rek K II;
zugehörig:
H
*1b Ds (SGS M41.05); Ds-Pap. 21, 4 x 27, 4;
H
1c Ds (SGS M 41.02); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1d Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.35); vgl. Sammelbeschreibung;
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D SGS, S. 37;
SGS39 Rose –
H
9
  1 Wohin
  2 die Rosen? sticht,
  3 welträumig, die
  4 gepflanzte Blume
  5 die Luft?                                          H9
H
8
  1 Wohin
  2 die Rose?
 [3] [Der Satz (ob er]
 [4] [verständlich): Sticht,]
 [5] [welträumig die]
  6 a         gepflanzte Blume
<a die
  7 a [die Atemluft?]∑ ∨a der Lüfte Luft?
  8 Sie selber
  9 stachelt nichts.
  //
10 Uns stichts,
11 was ∑                                              H8
H
7
  1 Wohin die Rose? Sticht
  2 [die]∑ die weltgeräumige Luft sie?
  3 a  [umgekehrt:] sie selber
<a anders:
  4 stachelt a nichts
                           ∨>a [oder txxxx]
  5 Uns aber. [Auch der Raum,]
  6 was seltsam ist.                                H7
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Rose – SGS39
H
6
  1 Rose. Sticht diese
  2 von aller Welt
  3 gepflanzte Blume –
  4 kürzlich Frau Nachbar –
  5 die Luft? Sie selber
  6 stachelt nichts.
  //
  7 Uns stichts. Wir
  8 schliefen denn,
  9 weit weg
10 vom Widerspruch.
11 Zitat. Geschützt
12 das Totenreich.
  //
13 Die Luft. Der Raum.
14 Er
15 kann sich nicht
16 verbergen und wir
17 uns nicht in ihm
18 So
 //
19 offen offen offen … wo
20 hinaus?                                     Blattwechsel
*//
21 (Du hörst mir zu.
22 Ich hör dir zu. [)]
23 Was meint a  [im Welten⇔b⇔ohr]
                 ∧b der Klang
24 a  [der Klang Orion?)]
∨a ORION
f25 im Weltenohr?)
 //
25 Weil der so über offen ist [,] [–]
26 [zu], sein Blau als vor dem Schwarz
-301-
SGS39 Rose –
weiter H6
27 was uns anficht ... Abgrund
28 im Abgrund ... wo
29 [hin ein hin aus?]*∑ hinaushinein?
30 (»Ich lieb dich«.)
 //
31 Wenn unser klüglich
32 a[eingeschaltes]∑ ∨a wie Nüsse eingeschaltes
33 Hirn, sei’s auch nach | innen,
34 schreit, was tun?
35 es schreit, weil doch ∑                               H6
Nebentext H6:
SGS M41.09: rechts über dem Text: Sela 2  ;
H
5       
I
   
1 Wohin
   2 die Rose? Sticht diese      
   3 von aller Welt
   4 gepflanzte Blume [–] …
   5 kürzlich Frau Nachbar –  …
   6 die Lüfte irgendwo?
   7 Sie selber
   8 stachelt a  nichts.
H
5.1             ∨a gar nichts
   //
    9 Uns stichts,
  10 was wenig seltsam ist,
  11 wir schliefen denn,
  12 weit weg vom Widerspruch.      
  13 Zitat. Geschützt
I 14 das Totenreich.
-302-
Rose – SGS39
weiter H5   
 II  1 Die Luft. Der Raum.
    2 Er
    3 kann sich nicht
    4 verbergen und wir
    5 uns nicht in ihm.
    6 So offen offen offen … wo      
II 7 hinaus?                                                  Seitenwechsel
III 1 (Ich hör dir zu,
    2 du hörst mir zu,
    3 was meint
    4 der Klang ORION
III 5 im Weltenohr?)
IV  1 Wenn unser klüglich
     2 wie Nüsse eingeschaltes
     3 Hirn, sei’s auch
     4 nach innen, schreit,
     5 weil die Erscheinung,
     6 draußen oder drinnen
     7 zu dringlich … geheuer
IV 8 keineswegs…
V   1 Zu leben und
     2 zu lieben die Dinge
     3 (ein Satz von Dir),
     4 wie soll das gehn?    
     5 Man hat                                            Seitenwechsel
     6 wohl Liebe [genug] genug.
     7 Doch keinem Leide
     8 das, vollkommen, Leid ist
     9 und keinem Tode
V 10 helf ich auf.                                                 H5
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SGS39 Rose –
unter I, II, III und IV jeweils Kreuz oder großes X;
zu III und V vgl. SGS 20;
Nebentext H5:
vor Z. I 6, blauer Filzstift: 8 ; vor Z. I 11/12: 6 ;
ln Textanfang, blauer Filzstift: Sequenz ;
darunter, blauer Kugelschreiber: def ;
roE, schwarzer Filzstift: 37 ; darunter, schwarzer Filzstift: erl ;
H
4
  1 Rose.
  //
  2 Sticht diese
  3 von aller Welt
  4 gepflanzte Blume –
  5 kürzlich Frau Nachbar –
  6 die Luft? Sie selber
  7 stachelt nichts.
 //
  8 Uns stichts. Wir
  9 schliefen denn,
10 weit weg
11 vom Widerspruch.
12 Zitat. Geschützt
13 das Totenreich.
  //
14 Die Luft. Der Raum.
15 Er
16 kann sich nicht
17 verbergen und wir
18 uns nicht in ihm.
19 So                                        Blattwechsel
 //
20 offen offen offen … wo
21 hin aus?
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 //
Rose – SGS39
weiter H4
22 (Ich hör dir zu,
23 du hörst mir zu ...
24 was meint
25 der Klang Orion
26 im Weltenohr?)
 //
27 Wenn uns klüglich
28 wie Nüsse eingeschältes
29 Hirn, sei’s auch
30 nach innen, schreit,
31 was tun? es schreit.
//
32 Zu leben und
33 zu lieben die Dinge       
34 (ein Satz von Dir),        
35 wie soll
36 das gehn?                               Blattwechsel
*//
37 Man hat wohl Liebe,        
38 genug.
39 Doch keinem Leide, das
40 vollkommen Leid ist
41 und keinem Tode
42 helf ich auf.                                               H4
Nebentext H4:
SGS M41.08: ro, schwarzer Filzstift: 45) ;
lo vor Textanfang, schwarzer Filzstift: 20 ;
SGS M22.05: ro, schwarzer Filzstift: 46) ; vgl. Nebentext H3!
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SGS39 Rose –
H
3   
  1 Rose.
  2 Sie selber
  3 stachelt nichts.
  //
  4 Uns stichts.
  5 Wir schliefen denn,
  6 entfernt vom Widerspruch
 [7] [ (xxx.]
  8 Nichts
  9 sticht den Raum.
10 Ach,
〈11〉 〈anders er〉
〈12〉 〈(und unverborgen)〉
11 anders
12 und unverborgen
13 als unser
14 wie Nüsse klüglich
15 eingeschaltes Hirn.      
16 Es schreit.
 //
17 Du hörst mir zu.                                                     
18 Ich hör dir zu.
19 (was tut [)]
                                                                                     Blattwechsel
20 der Klang Orion
21 im Weltenohr?)
22 Zu a leben
                 >a und
[23] [und]*∑
f//
24 zu lieben
25 die Dinge, a [wie soll]∑ ∧a [wie soll]∑ >a (ein Satz
26 von dir), wie soll
27 das gehn?
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//
Rose – SGS39
weiter H3
28 Man hat wohl Liebe,
29 genug. Doch
//
30 keinem Leide, das
31 vollkommen Leid ist,
//
32 und keinem Tode
33 helf ich auf.
//
34 Rose ...                                                      H3
SGS M41.06:
untere Blätthälfte; mit 4 cm Abstand zu H4;
Z. 11/19 rn Z. 1/〈12〉;
SGS M22.07:
Text beginnt ungewöhnlich weit links oben;
Z. 22: Strich unter »leben«: Strophenzwischenraum;
Nebentext H3:
SGS M41.06:
ro, schwarzer Filzstift: 47) ; darunter nach rechts versetzt: 46 ;
darunter: (–S. 3) ; vgl. Nebentext H4!
SGS M22.07:
ruR, Bleistift: »22«;
H
2a/d
 anders als D:
  1  Rose.
H
2d.2
{➯
  2 Sie selber
H
2d.2 ➯           }                                        H2a/d
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SGS39 Rose –
Anmerkung H2a:
Strophenzwischenraum Z. 15/16 durch Striche verdeutlicht;
Nebentext H2a:
ruE, schwarzer Filzstift: 234 ;
Nebentext H2c:
ruE, Bleistift: »37«; schräg darüber, Bleistift: 24 ; darüber, schwarzer
Filzstift: 23 ; darüber schräg, noch einmal, schwarzer Filzstift: 23 ;
darüber, Bleistift: »39«;
Nebentext H2d:
udT, schwarzer Filzstift: 21 ; gestrichen und rechts daneben: 23 ;
roE, schwarzer Filzstift: 44 ;
rR Z. 1/2 Markierung, schwarzer Filzstift;
rR, schwarzer Filzstift: wie ursprünglich ; (Markierung und Notiz
sicherlich im Zusammenhang mit der Streichung der Zeilen 1/2: soll nach
»Rose« statt Punkt Gedankenstrich stehen (wie H1)? Dann wiese die Notiz
auf eine frühere ›Gedankenstrich‹-Version hin (vielleicht SGS
M41.04/05?);
Nebentext H1a:
ruE, schwarzer Filzstift: »37«; schräg darüber, blasserer schwarzer
Filzstift: 4/23 ; roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 42 ; gestrichen mit
anderem schwarzem Filzstift, im Kreis: »39«;
Nebentext H1b:
ruE, schwarzer Filzstift: 4/23 ;
Anmerkung H1c:
Z. 5 hsl. ID?, schwarzer Filzstift: wir: r nachgezogen;
Nebentext H1c:
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Rose –«; rechts daneben, blauer Filzstift:
113 ;
ruE, ID?  Bleistift: »39«; überschrieben (ID) mit: »38«; gestrichen und
darüber: »39«;
roE, Bleistift »VII«; mit schwarzem Filzstift nachgezogen;
s. a. Nr. »24«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS40 Pünktlich gehts zu im Raum
H
7 Ms (SGS M42.08); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
6 Ms (SGS M42.07); blauer Kugelschreiber; Pap. wie voriges;
H
5 Ms (SGS M42.06); blauer Kugelschreiber; Pap. wie voriges;
H
5.1: anderer blauer Kugelschreiber;
H
5.2: blauer Filzstift;
H
5.3: schwarzer Kugelschreiber;
H
5.4: schwarzer Filzstift;
H
*4 Ms (SGS M42.09); Umdruck-Pap.;
H
3 Ms (SGS M42.05); Umdruck-Pap.
(Rückseite  eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 11. 6. 1970);
H
3.1: blaue Tinte;
H
2a Ts (KRo.14); vgl. Sammelbeschreibung;
H
2b Ds (SGS M42.01); Ds-Pap.;
H
2b.1: schwarzer Filzstift;
zugehörig:
H
2c Ds (SGS KC.09); Ds-Pap.;
H
2d Ds (Kles.15); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1a/=b Dss (SGS M42.03/04); Umdruck-Pap.; 03: Rek K II;
D
1a Luchterhand Information 13; S. 〈7〉u;
D
1b Satzbau. 1972, S. 32; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1c Ds (SGS M42.02); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1d Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.36 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 38 o;
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SGS40 Pünktlich gehts zu im Raum
H
7
  1 Pünktlich gehts zu im
  2 Luftreich so, so an
  3 der Erde, gemäß
  4 den Kräften, drinnen
  5 oder draußen (man hört)
  6 zur Stunde wieder
  7 von gigantischer Verheerung).
  //
  8 [Die] a  [schwer] eingeborne
        ∧a tief
  9 Schwäche
10 vernimmt ja nichts
11 genau (ich freilich
12 spür nicht schxxxx).
 //
13 Was gilt der Jammer?
14 Heut und morgen
15 nichts.                                              H7
Nebentext H7:
lR, über die Länge der ersten Textest, blauer Kugelschreiber: großes
Fragezeichen;
weiteres blauer Filzstift: vor. Z. 1: Kreuz; ln Z. 4/5: 7 ; ln Z. 10/11: 5 ;
 ln Z. 14/15: 3 ;
ln Z. 9/12: [wo w]∑ (/) wann war (/) denn das (/) am Wannsee ;
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Pünktlich gehts zu im Raum SGS40
H
6
 I  1 Pünktlich gehts zu, im
    2 Luft⇔a⇔[reich so, so in]
      ⇔       – und im Erdreich
    3 [der Erde], gemäß
    4 den Kräften, drinnen
    5 und draußena [,][z±]⇔ur
                    >a.  Z⇔        
    6 Stunde wieder
    7 Verheerung, gigantisch.
   //
    8 Doch die schwer
    9 eingeborne Schwäche
  *//
   10 was [vernimmt]∑ gewahrt sie
   11 denn wirklich   Ihr Sehn
   12 will nicht wissen,
 I 13 und wenig gilt
II   1 Pünktlich gehts zu
     2 im Luft- und im Erdreich,
     3 gemäß den Kräften,
     4 drinnen und draußen.
     5 Zur Stunde wieder
     6 Verheerung, gigantisch.
   *//
     7 Die schwer eingeborne
     8 Schwäche, was gewahrt sie
     9 denn wirklich? Ihr
   10 Sehn will nicht wissen,
   11 und wenig gilt
II 12 heut und morgen der | Jammer.       H6
II unter I (letztes Blattdrittel); II Z. 1/6 links, II Z. 7/12 rechts;
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SGS40 Pünktlich gehts zu im Raum
Nebentext H6:
rn I Z. 5/6, blauer Kugelschreiber: 7 ; ln II Z. 3/4: 6 ; ln II Z. 9/10: 6 ;
H
5
  1 Pünktlich gehts zu
  2   im Luft- und im a Erdreich,
                                                 ∧a im Raum
H
5.3 [(                                           )]
  3 gemäß den Kräften,
  4 [so]1  drinnen a [, so]1  b  [draußen]1
H
5.1                      ∧a wie    >b draußen
  5 [Verheerung]1 , a gigantisch
H
5.1                                            4 >a , Verheerung
H
5.4
Verheerung gigantisch                                       
 //
 6 Die schwer eingeborne
  7 Schwäche, was
  8 gewahrt sie denn wirklich?
  9 Ihr Sehn will nicht wissen,
f// H5.1
10 und wenig gilt
11 heut  und morgen
H
5.2    ⇔e
12 der Jammer
 //
13 Zeit
14 a  [ist] von Unzeit die Farbe
<a hat
15 allzeit.                                                          H5
Z. 5: Umstellung durch 2 (schwarzer Filzstift) über »gigantisch«; 1
(schwarzer Filzstift) über »Verheerung (Schicht 1);
nachträglicher Strophenzwischenraum durch waagerechten Strich
zwischen Z. 9 und 10 (Schicht 1);
Z. 13/15 am linken Rand ohne Schlußpunkt wiederholt (auch
Textänderung); darüber Pfeil zu Z. 13, über dem Pfeil: soll  darunter:
-312-
dazu ;
Pünktlich gehts zu im Raum SGS40
weiterer Nebentext H5:
ro üdT, blauer Kugelschreiber: Sentenzen ;
lndT; blauer Filzstift: Kreuz; ln Z. 2, schwarzer Filzstift: erl ;
ln Z. 4/5, blauer Kugelschreiber: 6 ; ln Z. 9/10, blauer Kugelschreiber: 7 ;
rn Z. 12 ff, schwarzer Kugelschreiber: leiblich, gexxx (/) lebst du. ;
unter Z . 15, schwarzer Kugelschreiber: Ich : Zeit kann nicht sein,  (/)
Sein kann nicht sein. ;
H
4
I 1 {[(Zur Stunde wieder]
I 2 verhee∑}
II 1 (... zur Stunde wieder
   2 Verheerung, gigantisch)
  //
  3 die schwer eingeborne
  4 Schwäche, was
  5 [gewah]∑ gewahrt sie denn | wirklich?
 //
  6 Ihr Sehn
  7 will nicht wissen,
  8 und [weg]∑ wenig
  9 gilt heute
II 10 und morgen der Jammer.                          H 4
Nebentext H4:
ln I, schwarzer Filzstift: erl ;
ruE, ID, klein, Bleistift: »38«;
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SGS40 Pünktlich gehts zu im Raum
H
3 anders als D:
  1  DAS ALL meint
H
3.1 (
  2 alles und alle,
  3 und das versteht sich
  4 im Unterschiede.
H
3.1                            )
//
Z. 5/7 = D Z. 1/3
8 außen1 und innen1
H
3.1
innen und außen
Z: 9/13 = D Z. 5/9
//
14 Das Sehn [will nicht]∑
15 will nicht wissen
Z. 16/18 = D Z. 12/14                                  H
3
Nebentext H3:
ln Z. 2/3, blauer Kugelschreiber: 4 ;
H
2 anders als D:
  1      
   Pünktlich geht's zu
H
2b.1 [(]➯
  6 H2b Verheerung[,]1  gigantisch
14 der Jammer.
H
2b.1                                  [)]                                      H2
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Pünktlich gehts zu im Raum SGS40
Nebentext H2b:
(schwarzer Filzstift)
luE: 14 ; udT: 9 ; gestrichen und darunter:12 ;
Nebentext H2c:
ruE, Bleistift: 12 ;
Nebentext H1a:
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 49 ; gestrichen und darunter, im Kreis:
46  (6 aus 5); ruE, schwarzer Filzstift: »38«;
Nebentext H1c:
ruR, schwarzer Filzstift: 147 ; ruE, Bleistift: »46«; überschrieben mit
schwarzem Filzstift: »44«; gestrichen und darüber: »40«;
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Pünktlich gehts zu«;
s. a. Apparat SGS41, Nebentext H4;
s. a. Nr. »8«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS41 Selbst unterm entzauberten Mond
H
5 Ms (SGS M43.06); weißes Pap. mit Leinenstruktur;
H
4 Ms (SGS M43.07); Pap. wie voriges;
H
3 Ms (SGS M43.04); Umdruck-Pap.;
H
2 Ms (SGS M43.03); Umdruck-Pap.; datiert? (s. Nebentext);
H
1a Ts (SGS M43.05); Umdruck-Pap.;
H
1a.1: schwarzer Filzstift;
H
1b Ds (SGS M43.02); Umdruck-Pap.; Rek K II;
D
1 Satzbau. 1972. S. 34;
H
1c Ds (SGS M43.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1d Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.36 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 38 u;
H
5
   1 Selbst unterm entzauberten Mond
   2 reden die Mütter
   3 den Kindern nich[ts±] a[wahrs]
                        ⇔t    >a wahr,
  [4] {und im Sonnenschein hör ich
  [5] der Alten Geschwätz:
  //
  [6] Es sind auch die Sinne
  [7] der Menschen nunmehr verschieden,
  [8] [und keine Wahrheit  ist wxx],
  [9] [können] wir stapfen}                                       H5
Z. 8: kein unterschlängelt;
udT nicht entzifferte Notiz;
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Selbst unterm entzauberten Mond SGS41
H
4
     1 Selbst unterm
   2 entzauberten Mond
   3 reden die Mütter
  [4] {den Kindern nicht wahr,
  [5] und im Sonnenschein hör ich
  [6] der Alten Geschwätz.}
  //
  7 Es sind auch a 〈verschieden〉
                                           ∧a die Sinne
  8 [die Sinne] der a Menschen.
                                          >∧a verschieden
 [9] {a Im Schaden
                        <a stapfen wir
[10] a  [stapfen wir]
>a alle zusammen}
 11 und sind im Tode
 12 nicht ärmer als nun.
A    9 Wir tapsen
A  [10] [im Schaden]
B    9 wir stapfen im Schaden
B   10 herum miteinander                                      H4
Z. 7/8: Änderungsfolge unsicher; vgl. H3 Z. 7/8!
A links neben Z. 9/10; B nachträglich, mit Abtrennungsstrichen, unterhalb
und neben der auf Z. 1/12 folgenden Gedichtliste (s. Nebentext);
Nebentext H4:
or Adressennotiz; udT Gedichtliste (SGS47, 40, 37, 44):
Nicht vom Planeten                  Das war gemacht
der Vater
Pünktlich gehts zu
Sitzen im eigenen Haus
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SGS41 Selbst unterm entzauberten Mond
H
3
  1 Selbst unterm
  2 entzauberten Mond
  3 reden die Mütter
  4 den Kindern nicht wahr,
  5 b      und im a  [Taglicht] hör ich
      [           ∧a Tage                 ]
<∧b und bei Tag ist zu hören
  6 a  [der Alten Geschwätz]
<a der Alten Gesch.
 //
 *[7] *{Es sind auch a  [verschieden]
                       ∧a die Sinne
 *[8] [die Sinne] der a Menschen.
                                           >a verschieden
 *[9] Im Schaden a stapfen
                                    >a sie
*[10] [sie] miteinander [,]∑
*[11] und sind auch im Tode
*[12] nicht ärmer als nun.*}
A    7 Und bei Tag
      8 ist zu hören
      9 Die im Schaden a [tapsen],
                        ∧a stapfen
    10 sind alle zusammen,
    11 und selbst im Tode
A 12 nicht ärmer als nun.                                      H 3
Z. 6: Ersatz abgekürzt aus Raumgründen oder: Gered ;
Z. 7/8 vgl. H4 Z. 7/8;
A Z. 7/8 links neben Z. 7/8; A Z. 9/12 unter Z. 12; Streichung Z. 7/12 durch
Kritzelei innerhalb dieses Zeilenkomplexes?
A Z. 7/8: Zeilenbrechung vielleicht Zeilenbrechung aus Raumgründen?
udT Kritzelei;
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Selbst unterm entzauberten Mond SGS41
H
2
  1 Selbst unterm
  2 entzauberten Mond
  3 reden die Mütter
  4 den Kindern nicht wahr,
  5 und am Tage hör ich
  6 der Alten Geschwätz.
*//
 7 Die a im Schaden
                             b∧a~ umhergehen c∧b  [stolpern]
                                                        d∧c ,[xxxxxxx]
                                                         ∧d  [xxxxxxx]
  8 wir alle [zusammen,]
  9 sind auch im Tode
10 nicht ärmer als nun.                                           
A  7 die im Schaden umhergehen
A 8 und stolpern, wir alle                                          H2
Z. 1/ 8  mit schwarzem Filzstift umrahmt;
Strophenzwischenraum Z. 6/7 verdeckt durch Änderungen Z. 7;
unter Z. 10: umhergehen ; darunter A;
weiterer Nebentext H2:
ln Z. 8: 2. Dez. ; davor große Markierung; unter A Telefonnummer;
H
1a anders als D:
10 nicht ärmer als a   [jetzt.]1                       
                        >a nun.                    H1a
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SGS41 Selbst unterm entzauberten Mond
Nebentext H1b:
ro, schwarzer Filzstift, eingekreist: 50 ; gestrichen und darunter, im Kreis:
48 (8 aus 6);
ruE, ID, schwarzer Filzstift: »38«;
Nebentext H1c:
ru, blauer Filzstift: 124 ;
ruE, Bleistift: »48«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: 46 ; gestrichen
und darüber: 41 ;
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Selbst unterm (/) entzauberten Mond«;
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SGS42 Am Ende der Tage
H
2 Ms (SGS M44.07 recto; verso, 180° gedreht: Ts zu SGS 57, s. d.);
Bleistift;
H
1a Ms (SGS M44.06); Ds-Pap.;
hier nicht berücksichtigt: teilweise interlinear von fremder
Hand eingetragene Entzifferung (blauer Kugelschreiber);
H
1b Ts (SGS M44.05); Pap. 21, 9 x 27, 2;  (Block-)Abrißkante unten;
Rek K II;
H
1c Ts (KRo.55; letztes!); Pap. 3, Schreibmaschine 2 (vgl.
Sammelbeschreibung);
H
1d/=f Dss (SGS M44.01/02 und 04); Ds-Pap.;
D
1h Akzente. 1972, Heft 1, S. 64; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1g Ds (SGS M44.03); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1i Kopie Ts (Ds?) (SGS KA. 37); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 39 o;
H
2
f1 Am Ende der Tage,
  1 Was kommt
 [2]  am a  [Ende der Tage]
[      ∨a Abend der Tage]
  3 a für ein
               >a Gestotter aus
 [4] [Gestotter aus des]
  5 a         Menschen Mund
<a des
 //
  6 wenn die Schwierigkeit
  7 zum Krüppel geworden
  8 a     [im Geist des Menschen]
<a~ allüberhaupt
  9 und Kälte a   [des Raums]
      [        b∧a der Himmel]
   ∨a [Himmelskälte]
    ∧b Kälte der Himmel
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SGS42 Am Ende der Tage
weiter H2
10 zufriert die Akte.
 //
11 Sprache vormals
12 diese Liebschaft,
13 als schon das Lied
14 den Kopf verlor.                               H2
Nebentext H2:
ln Z. 7: wenn die Schwierigkeit ;
ln Z. 9: wenn zum Krüppel | geworden ;
Nebentext H1a:
udT, schwarzer Filzstift, Telefonnummer (?);
Nebentext H1b:
(alles schwarzer Filzstift)
udT: Am Ende der Tage ; darunter: A ;
roE, eingekreist: 64 ; gestrichen und darunter, im Kreis: 61 (1 aus 0);
luE, ID: »39«; darunter: »5« (aus 4)»/31«;
Nebentext H1e:
(alles schwarzer Filzstift)
roE: 53 ; udT: 43 ; gestrichen und darunter: 46 ; darunter Schrägstrich;
Nebentext H1g:
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Am Ende der Tage«;
udT, schwarzer Filzstift: 145 ;  darüber: X (römische Ziffer);
ruE, Bleistift: »61«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: 58 ; gestrichen
und darüber: 43 (sic);
s. a. Nr. »32«, hsl. Inhaltsverzeichnis SGS sowie Inhaltsverzeichnis
SGS KA (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS43 Dereinst
H
6 Ms (SGS M45.06); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.;
H
5 Ms (SGS M45.05); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.;
H
*4 Ms (SGS M45.07); Umdruck-Pap.;
*H
*3 Ds (KLes.20); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
* h2a Ts (KRo. 17); vgl. Sammelbeschreibung;
H
2a.1: schwarzer Filzstift;
* h2b/d Dss (SGS M45.01/02,04); Ds-Pap.;
 Dss gehören zusammen;
* h2b.1: schwarzer Filzstift;
* h2c.1: Bleistift;
* h2d.1: schwarzer Filzstift;
*h2e Ds (SGS KC.04); Ds-Pap.;
* h2e.1: schwarzer Filzstift;
H
1a Ts (SGS M45.03); Ds-Pap.; Rek K II;
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.37 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 39 u;
H
6 anders als D:
  4 über dem Aschengehäuf,
  7 seit den Zeiten, a  [wir]
                        ∧a wir,
f8 die vergaßen,
  8 [als die] Kinder der Unzeit,
  9 a [die vergessendsten]
∧a vergessen sind durchaus.
[10] [Glück] [vergessen,] [ins Recht,] | vergessen durchaus]
 //
11 die xxx ... [Zeit,] die ihr [...]
12 [die Moder wäre]
13 im sternigen Unglück, o Eden ..                                  H6
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SGS43 Dereinst
H
5 anders als D:
  4 über dem Aschengehäuf,
  7 seit den Zeiten, wo,
  8 die vergaßen, Kinder
  9 der Unzeit,
10 vergessen sind durchaus.
 //
11 Wir ... ihr ... a  [im]
                   ∧a im
12 unaufhörbaren, [sternigen]
[13] a   [sternigen]
>a [sternigen | Unglück, o Eden]
[14,1] [Unglück, o Eden]
13 sternigen Unglück
                         ⇔.
[14,2] [o Eden]*∑                                                      H 5
Nebentext H5:
(blauer Kugelschreiber) ln Z. 2/3: 4 ; ln Z. 7: 6 ; ln Z. [13]: 4 ;
ln Z. 1: def ; ln Strophenzwischenraum Z. 4/5:  erl. ;
H
4 H 3 anders als D:
  4 H
4 über dem Aschengehäuf,
  7 H
4 seit den Zeiten, wo,         
11 H
4 wir ... ihr
H
3
 ➯   –  Ihr
12 H
4 im
13 H
4 unaufhörbaren
12 H
3 im unaufhörbaren
14 H
4
 13 H
3 sternigen
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15 H
4
 12 H
3 Unglück.                                          H4 H3
Dereinst SGS43
h2 anders als D:
4        über dem Asche⇔n⇔gehäuf,
        H2b,d.1                            [  ]
10 vergessen sind durchaus[. ±]1            h2
h2.1                                        ...
Z. 11: »wir« immer klein: Punkt Z. 10 also Abschreibfehler?
Nebentext H2b:
ro, schwarz-brauner Filzstift: 14 ;
udT, schwarzer Filzstift: 12 : gestrichen und darunter: 13 : luE,
schwarzer Filzstift: 17 ;
Nebentext H2c:
ruE, Bleistift: 14 ;  darunter, Bleistift: 12 ; darunter, Bleistift: 13 ;
teilweise darüber, schwarzer Filzstift: 12 ;  davor, Bleistift: »39«;
Nebentext H2d:
ruE, ID, schwarzer Filzstift: »39«; schräg darüber, blauer Kugelschreiber:
»BB«;
Nebentext H1a:
ruE, EM?, schwarzer Filzstift: »2« (aus 1)»/13«; roE, schwarzer Filzstift,
eingekreist: 52 ;  gestrichen und, im Kreis: 49 (9 aus 8);
s. a. Nr. »14«, hsl. Inhaltsverzeichnis SGS sowie Inhaltsverzeichnis SGS KA
(Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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H
13 Ms (SGS M46.13); blauer Filzstift; rR Ms zu SGS11 (s. dort);
dünnes, gelbliches Umdruck-Pap. (Rückseite eines Formulars
zur »Abrechnung von Gutscheinen mit dem Kultusminister des
Landes Nordrhein-Westfalen im Rahmen der
Lernmittelfreiheit«);
H
12 Ms (SGS M46.07); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
11 Ms (SGS M46.08); blauer Filzstift; Pap. wie voriges;
H
*10 Ms (SGS M46.09); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.; roE datiert:
14/15. 6. 70 ;
! rekonstruierte Texstufenreihe gegen eine von den folgenden beiden
Zeugen nahegelegte Datierungsfolge!
H
9 Ms (SGS M46.10); blauer Filzstift; Umdruck-Pap. (Rückseite eines
Teilnahmebestätigungsformulars der Verwaltungsakademie,
datiert vom 26. 2. 1970); roE datiert: 13./14. 6./70 ;
H
8 Ms (SGS M46.11); blauer Filzstift; Pap. wie voriges; ro datiert:
13 / 14 (/) 6 (/) 70 ;
H
7 Ms (SGS M46.12); blauer Filzstift; Pap. wie voriges;
H
6 Ms (SGS M46.06); blauer Filzstift; Pap. wie voriges;
H
6.1: schwarzer Filzstift;
H
5 Ms (SGS M46.05);
H
4 Ts (KRo. 16);
D
4 Luchterhand Information 13; S. 〈7〉o;
H
3a/=b Dss (SGS M46.01; SGS KC.05); Ds-Pap.;
H
*2 Ms (V,2 M18.01);
H
1a Ds (SGS M46.02); Ds-Pap.;
H
1b/=c Dss (SGS M46.03/04); Umdruck-Pap.; 03: Rek K II;
D
1 Satzbau. 1972, S. 32f.;
H
1e Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.38); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 40;
DI AG II, S. 106 (DAS WAR);
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H
13
 I  1 Dies ist, um
    2 da zu sein und
    3 zu verschwinden.
   //
    4 Dies war
 I  5 genug
II  1 Dies war
    2 gemacht, um
    3 da zu sein und zu
    4 verschwinden
   5 Der Schlange Zunge
    6 hat gefunkelt
     7 a  [im] Spalt
<a im
    8 von Tag und Nacht
II  9 des sicheren Planeten                        H13
II unter I; dazwischen Abgrenzungsstrich;
H
12
/H
8
  1 Dies war
  2 gemacht, um
   3 H12/10 da zu sein und zu
H
9 ➯                    [zu]
H
8 da zu sein
  4 H
12/10 verschwinden.
H
9
a        verschwinden.
>a zu
H
8 und zu verschwinden.
 //
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weiter H12/H8
  5  Der Schlange Zunge
H
8
{16➯
  6 H
12/11 hat gefunkelt
H
10 hat a[gefunkelt]
                              >a in dem Spalt
H
9 hat in dem Spalt
H
8 hat a  [in dem Spalt]
       >a im Spalt
  7 H
12 in dem Spalt
H
11 im Spalt
H
10
a  [im] b        Spalt
<a 〈in dem〉 [        ]
H
9/8 von Tag und Nacht
  8 H
12 von Tag und Nacht[,±].
H
11 ➯                          .
H
10 ➯                         [.]
    f9,8  H 10H9 gefunkelt.
H
8 gefunkelt              
 //
  9 H
12 Leb wohl
  ⇔t
H
11 Lebt wohl
H
10/8 ➯            ,
10 H
12 Gesicht, a
                >a Gehör
H
11 Gesicht, Gehör,
H
10 ➯        a[Gehör],
                             >a Geschmack
H
9 Gesicht, Gehör, Geschmack        
H
8 ➯                                        ,
11 Unsinn und Sinn
12 der Sinne.
 //
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weiter H12/H11
H
12
 Z. 13 ff:
[13] {Vorbei
[14] die [einxx]∑ einzige
[15] lange Ewigkeit.}
A  13 Es war
    14 genug, vorbei
 f15 vollbracht
    15 die einzige
A  16 lange Ewigkeit.
B [13] {Es war genug.
   [14] Vorbei, vollbracht
   [15] die einzige,
B [16] lange Ewigkeit.}
C  13 Es war
    14 genug. Vorbei,
    15 vollbracht die einzige,
C  16 lange Ewigkeit.                                H12
H
11 
Z. 13 ff:
13 Es war
14 genug, Vorbei,
15 vollbracht die a     [einzige]
                      b∧a [lange]
                      c∧b  einzige
16 a   [lange]  Ewigkeit
<a [einzige]                                       H11
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weiter H10/H8
H
10 
Z. 13 ff:
13 Es war
14 genug. Vorbei.
15 a vollbracht die b     [lange]
 [               ][    ] ∧b  [einzige]
∧a die einzige ~Ewigkeit
16 a   die b   [einzige] c Ewigkeit
    [      ∨b einzige                  ]
∨c  vollbracht
A  [14] {[vorbei]*∑
    [15] [vorbei:]}
    [16] {[ ... die einzige]
A  [17] [lange Ewigkeit]}                                     H 10
H
9 
Z. 13 ff:
13 Es war
14 genug. Vorbei,
15 die einzige Ewigkeit
16 a                     vollbracht.
<a Ewigkeit
A  13 Es war
    14 genug. Vorbei,
    15 vollbracht die einzige
A 16 Ewigkeit.                                          H9
H
8 
Z. 13 ff:
 13 Es war
 14 genug. Vorbei a [,]
                           >a ...
 15 [vollbracht] die einzige [E]∑
[16] a    [Ewigkeit].
>a [[Ewigkeit] vollbracht]
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Anmerkung H12:
Z. 10: (grammatisch erschlossene) Nachträglichkeit von »Gehör« ist
unsicher, weil graphisch nicht indiziert;
A ln Z. 12/ [13]; B über A auf Höhe Z. 6/8; C über B auf Höhe Z. 2/4;
Reihenfolge A/C unsicher;
Anmerkung H10:
Z. 10: »Geschmack«: anderer Duktus; Änderungsfolge unsicher;
rn Z. 14 zur Verdeutlichung – oder erste (allerdings nicht gestrichene)
Zeile von B?: genug
Z. 15, letzte Stufe: »Ewigkeit« rn Z. 13 mit Einweisungsbogen;
Änderungsfolge Z. 15/16 unsicher;
A ln Z. 16;
Anmerkung H9:
A Z. 15: Tilgungsaufhebung durch punktierte Linie;
A rn Z. 11/13, gedrängtere Schriftzüge;
Anmerkung H8:
Z. 5/ Textende: in einem Zug gestrichen;
Z. 15: Ansatz zum »E« nachträglich?
unter Z. [16] (Zusatz) zwei dicke waagerechte Striche;
H
7
  1 Das war
  2 gemacht, um
  3 da zu sein
  4 und zu verschwinden.
 //
  5 Der Schlange
  6 Zunge ⊥ [hat]
  7 a         im Spalt
<a hat             ⊥
  8 von Tag und Nacht
  9 gefunkelt.
  //
10 Lebt wohl
11 Gesicht,  Gehör, [Geschmack,]
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SGS44 Das war gemacht
weiter H7
12 Unsinn und Sinn
13 der Sinne.
//
[14] {Es war
[15] genug. Vorbei ...
[16] die [E]∑ einzige
[17] Ewigkeit}
18 〈vollbracht.〉                                              H7
Z. 11: »Gesicht, Gehör« gestrichen und unterpunktet; über Gesicht: »2«;
über »Gehör«: »1«; Änderungsfolge unsicher;
Nebentext H7:
rn Z. 2/3: 4 ; rn Z. 7: 5 ; rn Z. 11/12: 4 ; rn Z. 15: 5 ;
H
6
  1 Das war
  2 gemacht, um
  3 da⇔zu⇔sein
     /     /
  4 und zu verschwinden.
 //
  5 Der Schlange Zunge
  6 hat in dem Spalt
  7 von Tag und Nacht
  8 gefunkelt.
 //
  9 Genug. Vorbei
10 Unsinn und
11 Sinn der Sinne,1
 //
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weiter H6
12 ( 9) die einzige
13 (10) Ewigkeit
14 (11) a  [vollbracht].1
H
6.1 ∨a verbracht.   
(12) Genug. Vorbei
(13) Unsinn und
(14) Sinn der Sinne,                 H6
Z. 3: Worttrennstriche; zunächst ein Wort oder nur zu eng beieinander?
Umstellung Z. 9/11 mit großem Vertauschungsbogen, schwarzer Filzstift;
Nebentext H6:
loE, blauer Kugelschreiber: def. ;  lo, blauer Filzstift: Sonett. ;
H
5 anders als D:
  9 Genug. Vorbei
10 Unsinn und
11 Sinn der Sinne,
 //
12 die einzige
13 Ewigkeit
14 verbracht.
A   9 Genug. Die
   10 einzige Ewigkeit
   11 verbracht.
   //
   12 Genug. Vorbei
   13 Unsinn | und
A 14 Sinn | der Sinne.                                       H5
A: rechter unterer Blattrand;
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Nebentext H5:
roE, schwarzer Filzstift: 24) ; gestrichen und darunter, eingekreist: »40«;
u Mitte, Bleistift: (18) ;
H
4
D
4
H
3a/b anders als D:
  //
  9     H4D4 Genug.
H
3a/b Genug. Die
10    H
4
D
4 Die einzige Ewigkeit
H
3a/b einzige Ewigkeit
11 verbracht.
 //
12 Genug.
 //
13 Vorbei
14 Unsinn und
15 Sinn der Sinne.                         H4D4H3a/b
Nebentext H3a:
(schwarzer  Filzstift) udT: 11 ; rn Str. 1: 13 ; luR: 16 ;
H
2
 anders als D:
 I  1 Genug. Die
    2 einzige
    3 Ewigkeit verbracht.
    4 Genug, vorbei
   //
    5 Unsinn und a [Sinn]
                      >a Sinn
 I  6 a           der Sinne
<a [Sinn                ]
>a  der Sinne.
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weiter H2
II 1 Genug, die einzige
   2 Ewigkeit verbracht
   3 Genug, vorbei
   4 Unsinn [und]
II 5 a         b [Sinn der S.]
<a und
          ∨bSinn der Sinne
III Z. 1/6 = D Z. 9/14                                        H
2
I, II  untere, III obere Blatthälfte;
I rechts; II links neben und über I; insgesamt schwer lesbar;
III: rechts, unten und links umrahmende Linien;
unter I Z. 6 waagrechter Strich;
II Z. 5, letzte Stufe: markiert durch jeweils einen waagerechten Strich
darüber und darunter;
Nebentext H2:
rü I: Das war (/) gemacht (/) so ändern ; vor »ändern» Pfeil zu I;
ln dem Pfeil: gefunkelt. ;
Anmerkung und Nebentext H1a:
Z. 11: Tippfehler korr. Ds;
rudT, blauer Filzstift: Ms.  (/) vergl. Zeilensetz. (/) diese scheint mir (/)
besser ;
darunter, schwarzer Filzstift: Das war gemacht ;
darunter, größer: gemacht ;
ruE, schwarzer Filzstift: »16«;
Nebentext H1b:
(schwarzer Filzstift) ur: »1. Version«; roE, eingekreist: »53«; gestrichen
und darunter, im Kreis: 49 ; überschrieben mit: 50 (schwärzerer Filzstift);
ruE, klein: »40«;
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Anmerkung D1:
Seitenwechsel nach Z. 10;
s. a. Apparat SGS41, Nebentext H4;
s. a. Nr. »15«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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H
9 Ms (SGS M47.08); Blockabrißkante u;
H
8 Ms (SGS M47.05); dickes, glattes Pap. (Rückseite einer
Telefonnummernliste der Stadtverwaltung Hagen);
H
7 Ms (SGS M47.07); Pap. wie voriges;
H
6 Ms (SGS M47.06); Pap. wie voriges;
H
5 Ts (KRo.49);
H
4 Ds/Ms (SGS M47.09); Ds-Pap.;
H
4.1und II: schwarzer Filzstift;
H
3a Ts (SGS M47.03); 21, 9 x 27, 2; Rek K II;
zugehörig:
H
3b Ds (SGS M47.02); Ds-Pap., Größe wie voriges;
H
3b.1: schwarzer Filzstift;
H
*2 Ms (SGS M47.04); schwarze Tinte; weißes, glattes Umdruck-Pap.
(Rückseite einer Teilnahme-Bescheinigung »zur Vorlage beim
Arbeitsamt«, am 27. 10. 1969 beginnender Lehrgang);
H
1a Ds (SGS M47.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.39); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 41;
H
9
  1 Alles scheint Rand
  2 trotz der Tiefe (»unendlich«)
  3 [sehr brüchig], an den
  4 Verwesung sich ansetzt
  5 a   [wie Schimmel].
∨a [geschlechtlich] wie Schimmel.
*//
  6 Ich graue a 〈.〉∑ <a  ,
  7 ganz weiß meine a  [Lieder]
                           ∨a Lider
  8 und vor den Augen
  9 unköniglich [Purpur]∑
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weiter H9
10 Purpur. Wieder
11 tapp ich, {geträumt
[12] vom Nichts im}∑
12 im Verlust, ich hör
13 ein [schreckliches] Lied
14 ohne Ton, und
15 xxx der sonderbare Herzschlag vergeht mir
16 der sonderbare Herzschlag.                        H9
Z. 3 »den« »n« möglicherweise überschrieben mit »m«;
Tilgung Z. 11/ [12] ein Strich;
Z. 13 unter »schreckliches« Fragezeichen;
Z. 14/15: Verschiebung durch Einweisungsbogen;
Nebentext H9:
ro, neben Z. 1, schwarzer Filzstift: b ;
H
8
  1 {Alles scheint Rand
  2 trotz (»unendlich« der Tiefe,
  3 an dem a   [die] Verwesung
             ∧a sich
  4 wie Schimmel [sich] ansetzt.
  //
  5 Ich graue, die Wimpern
  6 ganz weiß,
  7 und vor den Augen
  8 unköniglich Purpur.
  //
  9 Ich tapp im Verlust a [.]
                                   <a ,      
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weiter H8
f10 und schrecklich
11 [E±]⇔in Lied ohne Ton
 e⇔
12 muß ich hören.}                                     H 8
Z. 2: keine Gegenklammer;
H
7
  1 Alles scheint Rand
  2 trotz (»unendlich«) der Tiefe,
  3 an den a          Verwesung
           b∧a [[die                   ]   >a wie Schimmel]
              >b die Verwesung
  4 a   [wie Schimmel] sich ansetzt.
∨a [Verwesung]
<a  wie Schimmel
*//
  5 Ich graue  a[.]
                <a, ganz weiß
                     [                  ]
                 ∧b die Wimpern
*//
  6 a   〈die〉     Wimpern,
∧a [meine                 ]  >a ganz weiß,
  7 und vor den Augen
  8 unköniglich Purpur.
 //
  9 Ich tapp im Verlust [,±]
                           ⇔.
[10] [und, schrecklich,]
[11] [ein Lied ohne Ton]
[12] a  [muß ich hören]*∑
∨a[hör ich,]                  
10 Ein Lied ohne Ton
11 ist zu hören.                                                  H7
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H
6 
H
5 anders als D:
H
6 
I:
 [1] {Alles scheint Rand
 [2] trotz (»unendlich«)
 [3] der Tiefe, an den sich Verwesung}∑
H
6 
II, H
5
:
Z. 1/3 = D Z. 1/3
   4 an dem sich Verwesung ansetzt
  5 wie Schimmel. – Ich
  //
  6 graue, im Hirne
H
5
 Z. 7/13 = D Z. 8/14
  8 H
6 ganz weiß[,]
 //
 [11] H
6 [Ich tapp im Verlust.]
H
6
  Z. 12/14 = D Z. 12/14                          H
6 
H
5
Anmerkung und Nebentext H6:
II unter I; I insgesamt kreuzweise gestrichen;
ln II Z. 3: 5 ; ln II Z. 7/8: 5 ;
H
4 anders als D:
I 1 Alles scheint Rand
  2 trotz [(±]1 »unendlich«[)±]1
H
4.1          [                         ]              s. Anm.!
  3 der Tiefe,
  4 an dem sich Verwesung [ansetzt]1
  5 a  [wie Schimmel. – Ich]1
H
4.1
>a wie Schimmel ansetzt.
  //
I 6 a     [graue,]1 b      im Hirne
H
4.1 ∧a~ [Mich graut,]
I Z. 7/13 = D Z. 8/14
-340-
Alles scheint Rand SGS45
weiter H 4
II Z. 1/4 = D Z. 1/4
II 5 a [wie Schimmel b ansetzt.] [–]c      [Ich]
<a ansetzt wie Schimmel.         d∨b~ Mir
                                              e>d~ Es
                                                ∨d  [mich]
*[//]
   6 a         graue, b         im Hirne
∧a     [graut mich]
c>a ~ [mich] graut,
>c       Mir graut.
II Z. 7/13 = D Z. 8/14                                             H
4
Z. 2, letzte Stufe: eckige Klammern im Manuskript! Streichung?
II, schwarzer Filzstift, rechts neben I, Anfang in Höhe I Z. 8/9;
Strophenzwischenraum II Z. 5/6 ausgefüllt durch Änderungen;
Nebentext H4:
ro, schwarzer Filzstift: 41 ; ru, schwarzer Filzstift: 38 ;
unter I (Ds), schwarzer Filzstift: 40 ;
lu, große Schriftzüge: Mich (/) graut ;
H
3a/b anders als D:
  4 H
3a an dem sich Verwesung  ansetzt
H
3b ➯                                  [➯        ]1
  5 H
3a wie Schimmel. Mich
H
3b ➯               a [➯      ]1
H
3b.1                     >a ansetzt
 //
f// H3b.1
f6 H3b.1 Mir graut
f// H3b.1
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weiter H3a/b
  6 H
3a    graut. Im Hirne
H
3b
a [➯                         ]1
H
3b.1
>a Im Hirn
Z. 7/13 = D Z. 8/14                                     H
3a/b
Nebentext H3a:
udT, schwarzer Filzstift: Alles scheint Rand ;
roE, roter Filzstift:  siehe Änderung ;
rn Textanfang, schwarzer Filzstift, eingekreist: »55«; gestrichen und
darunter: »51«; dann »1« überschrieben mit »2«: 52;
ru, schwarzer Filzstift: »4/29«;
Anmerkung und Nebentext H3b:
Z. f6 am linken Rand neben Z. 7/8;
nachträgliche Strophenzwischenräume durch Striche über und unter
Z. f6;
rüdT, roter Filzstift: geändert ;
ruE, schwarzer Filzstift: »41«; darunter, blasserer schwarzer Filzstift:
»4/29«;
H
2 anders als D:
  4 an dem sich
  5 Verwesung
Z. 6/ 14 = D. Z. 5/13
15 ein Lied
16 ohne Ton.                                        H2
Z. 2: Gegenklammer fehlt;
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Nebentext H2:
roE, schwarzer Filzstift: eingekreist: 41 ;
Nebentext H1a:
rudT, blauer Filzstift: 126 ; darunter ID, schwarzer Filzstift: »Alles scheint
Rand«;
ruE, Bleistift: »52«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »49«; gestrichen
und darüber: »45«;
s. a. Nr. »30«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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H
6 Ms (SGS M48.08 recto; verso Ms zu SGS08, s. d.);
H
*5 Ms (SGS M48.07);
H
4 Ms (SGS M48.06); oben: Ms zu Ich sag dir
(vgl. Apparate SGS23, Nebentext H6  und SGS25, Nebentext H4);
H
3 Ms (SGS M48.05);
H
2a Ts (KRo.45);
H
2b Ds (SGS M48.02); Ds-Pap.;
D
2 Akzente. 1972. Heft 1, S. 64; vgl. Sammelbeschreibung;
H
2c Ts (SGS M48.01); getöntes Pap. 21, 9 x 27, 2;
H
1a/=b Ts (SGS M48.04); Umdruck-Pap.;
Ds (SGS M48.03); Umdruck-Pap.; Rek K II;
H
1c Ds (KLes.26); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1d Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.40 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 42 o;
DI AG II, S. 107 (IN STÜCKEN SEINES);
H
6
  1 In Stücken
  2 seines Begriffs,
  3 vom Schleim
  4 umwunden der Zeitschlange,
  5 todestöricht
  6 geht der Mensch a[dahin]∑ <a .
  7 Gerändert täglich
  8 auf Papier
  9 tun sich Namen davon
10 aus Jedermanngexxx
11 der Höhle, spurlos
12 draußen, a     [ich lieb]*∑
               b>a denkt tumb
                 ∧b hab ich selbst
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weiter H6
13 a  [[oder sonstwas.]*∑ b>a [von Ewigkeit]]
∧b  nichts voraus.
[//]
f//
[14] [»Umsonst«]*∑
[14,1] {Umsonst
[15] immer denk ich
[16] ZEIT beim
[17] Gewisper der Binsen}                                         H6
Z. 13: letzte Stufe im ursprünglichen Strophenzwischenraum Z. 13/14;
Strophenzwischenraum erneuert durch Strich unter »voraus«;
H
5
 I [1] [Als Eck,]∑
   [1,2] [Im Eck]
    2 gerändert a  [täglich]*∑
                >a eckig
    3 auf Papier
    4 tun sich täglich
  I [5] [aus]∑
II  1 Im Jedermannsland,
    2 gerändert  eckig
    3 auf Papier,
    4 tun sich täglich
II  5 Namen davon                                  H5
I:  oben links;
II: darunter in Normalposition, schräg;
II Z. 2: Umstellungsbogen;
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H
4
  1 In Stücken seines
  2 Begriffs, vom a[Schlei]∑ ∨a Schleim,
  3 todestöricht, umwunden
  4 der Zeitschlange
  5 der Mensch. Im
 //
  6 Jedermannsland
  7 auf Papier
  8 tun sich täglich
  9 Namen davon.
10 Was du selber
11 lebst , : gib acht,
12 schon vergangen.                             H 4
Text unter Ms zu »Ich sag dir (/) kein Stichwort mehr«; nach rechts
gerückt; Duktus flüchtiger;
Z. 2: Sofortkorrektur zur besseren Lesbarkeit;
Z. 11: Doppelpunkt nach Komma sic: Reihenfolge unsicher;
H
3
  1 {In Stücken seines
  2 Begriffs, vom Schleim[,]
  3 todestöricht,  umwunden,
  4 der Zeitschlange [,]:
  5 der Mensch. Im
 //
  6 Jedermannsland
  7 a                    auf Papier
 <a im Viereck,
  8 tun sich täglich
  9 Namen davon.
[10] [Was du]∑
-346-
 //
In Stücken seines Begriffs SGS46
weiter H3
10 Was du selber
11 lebst, gib acht,
12 schon vergangen.}                                 H3
Z. 3: Umstellung durch »1« über »umwunden«, »2« über »todestöricht«;
Z. 9: zwei Punkte;
weiterer Nebentext H3:
rn Z. 3/4, schwarzer Filzstift: 5 ; rn Z. 8/9, schwarzer Filzstift: 4 ; rn Z. 10/11,
schwarzer Filzstift: 3 ;
lo, schwarzer Filzstift, eingekreist: 420 ;
H
2 D2 anders als D:
11 lebst, gib acht:                                 H2 D2
Nebentext H2a:
ruR, Bleistift: 32 ;
Nebentext H2b:
(schwarzer Filzstift): lo: 38 ; udT: 34 ; gestrichen und daneben: 36 ;
Anmerkung und Nebentext H2c:
lR in Höhe Z. 11, roter Filzstift: . /. , Komma ;
unter Z. 12,  schwarzer Filzstift, Strichmarkierung (Haken?), vgl. SGS M49.01
(Apparat SGS47);
lu, schwarzer Filzstift: In Stücken ;
luE, schwarzer Filzstift: »4/28«;
-347-
SGS46 In Stücken seines Begriffs
Nebentext H1b:
(schwarzer Filzstift)
lo, eingekreist: »56«; gestrichen und darunter, im Kreis: »52«; luE: »42«;
s. a. Nr. »29«, hsl. Inhaltsverzeichnis SGS sowie Inhaltsentwurf 1 ›Satzbau‹
(Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
-348-
SGS47 Nicht vom Planeten
H
3 Ms (SGS M17.11 o); darunter Ms zu SGS15, s.d.;
H
2 Ms (SGS M49.05); (Rückseite einer Telefonnummernliste der
Stadtverwaltung Hagen);
H
1a/=b Ts (KRo.46);
Ds (SGS M49.02); Ds-Pap.;
H
1c Ts (SGS M49.01); getöntes Pap. 21, 9 x 27, 2;
H
1d/=e Ts (SGS M49.04); Umdruck-Pap.;
Ds (SGS M49.03); Umdruck-Pap.; Rek K II;
H
1f Ds (KLes.25); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1g Kopie Ts (Ds?) (SGS KA. 40 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 42 u;
DI AG II, S. 107 (NICHT VOM);
H
3
  1 {Das Geschöpf des Planeten,
  2 an den Abgrund, den eigenen,
  3 die gegähnte Geburt
  4 reicht es am geringsten}                       H3
mehrfach insgesamt gestrichen, daher schwer lesbar;
Nebentext H3:
rudT: 25 Kinder ;
-349-
SGS47 Nicht vom Planeten
H
2
  1 Nicht vom
  2 Planeten, dem Vater,
  3 nicht vom Raum,
  4 dessen Vater,
  5 der [Ab]∑ Abgrund,
  //
  6 sondern a    [von uns,]∑
              ∧a [schxxx]
  7 von uns, a  dem
                [         >a traurigsten]
 [8] [traurigsten Tiere]
A    6 sondern
     7 von uns, un-
     8 a              glaubliche Tiere,
<a [gxxxx]
    [9] [in uns]
   10 a herein
              >a [in uns]
   11 ist er gegenüber
A 12 in der Angst.                                               H2
A unter Z. 1/8;
A Z. 8: Aufhebung der Streichung durch punktierte Linie;
Anmerkung H1a/b:
Z. 9 Tippversehen: »inder«; in H 1b mit Bleistift (schwach) korrigiert;
Nebentext H1b:
(schwarzer Filzstift) ro: 39 ; udT: 35 ; gestrichen und darunter: 37 ;
-350-
Nicht vom Planeten SGS47
Nebentext H1c:
(schwarzer Filzstift)
unter letzter Zeile Strichmarkierung (Haken?) (wie SGS M48.01);
ru: Nicht vom Planeten ;
ruE: »4/27«;
Nebentext H1e:
(schwarzer Filzstift)
ro, eingekreist: 57 ; mit anderem schwarzen Filzstift gestrichen und
darunter, im Kreis: 53; »3« mit weiterem schwarzen Filzstift überschrieben:
»4«: 54; ru: »42«;
s. a. Apparat SGS41, Nebentext H4;
s. a. Nr. »28«, hsl. Inhaltsentwurf SGS sowie Inhaltsentwurf 1 ›Satzbau‹
(Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS48 Denk, in den Jahrtrillionen
H
6
 Ms (SGS M50.05 recto/verso); ro datiert:
21. 12. / 70 ;
H
6.1: schwächerer schwarzer Filzstift;
H
5 Ms (SGS M50.06 recto/verso); ro datiert:
21. 12. 70 ;
H
4 Ms (SGS M50.04 recto/verso); schwacher grau-schwarzer Filzstift;
ro datiert: 21. 12. 70 (doppelt unterstrichen);
H
3a Ts (KRo.50);
h3a.1: schwarzer Filzstift;
zugehörig:
H
3b Ds (SGS M50.01); Ds-Pap.;
H
3b.1: schwarzer Filzstift;
H
3b.2: (schwacher) Bleistift;
H
3b.3: anderer schwarzer Filzstift;
H
2a/=b Ts (SGS M50.02); Pap. 21, 9 x 27, 2, Abrißkante o;
Rek K II;
Ds (SGS M50.03); Ds-Pap. im selben Format;
H
2c Ds (KLes.28); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
d2 Luchterhand Information 13; S. 〈6〉o;
D
2.1: schwarzer Filzstift;
H
1
 Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.41); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 43;
DI AG II, S. 108 (DENK, in den);
H
6
/H
4 anders als D:
  3 H
6
a  [sollst] du
<a darfst
  4 H
5
a  [kein] Heimweh mehr haben
<a nicht
-352-
Denk, in den Jahrtrillionen SGS48
weiter H6/H4
  5 H
6 nach Mensch und Erde
*// H
6
f// H4
  8 des Alls
  9 H
6 ist a davon,
H
6.1                    >a dahin
H
5 ➯ a[➯     ],*∑
   >a dahin
10 H
4 und a  [was]*∑
       >a wo
11 H
4 ist die [Mutter]∑ Unheilige,
12 H
6 die Mutter a        [deiner] b     Augen
                 c∨a    [der]           [           ]
                               ∨c    [mit Si]∑ ∨b [Sinnen]*∑
                   ∧a    mit Sinnen
13 H
6
a[gebli]∑ ∨a allsamt geblieben
H
6 
Z.15ff:
15 das a    [Nichtgestirn,]
       >a  Gestirn,                      Seitenwechsel
*//
I [16] {[Mich schwindelt]
  [17] [und wünscht doch,]}
   18 ehe geendet, ich säh[e]
   19 einen Traum.
  A 16 Ich wollt doch,
I A 17 ehe geendet, ich säh
II 16 Ich wollt doch, 
   17 ehe geendet, ich säh
II 18 einen Traum.                                                H6
-353-
SGS48 Denk, in den Jahrtrillionen
weiter H5H4
H
5 
Z.15ff:
15 das Gestirn, [das uns schien?]*∑
f16 das uns schien?                      Seitenwechsel
*//
I [16] {Mich schwindelt
  [17] a  [ich] wünscht auch,
<a ich
  [18] eh geendet, ich säh
I [19] einen Traum.}
II 16 (Ich wollt doch,
   17 a  [ehe geendet], ich säh
<a ehe ich ende
II 18 einen Traum.
III 16 Mich schwindelt,
     17 ich wünscht auch,
     18 eh geendet, ich säh
III 19 einen Traum.                                             H5
H
4 
Z.15ff:
15 das Gestirn,
16 das uns schien?           Seitenwechsel
*//
17 Mich schwindelt
18 und wünscht auch,
19 eh geendet, ich säh
20 einen Traum                                              H4
Anmerkungen und Nebentext H 6:
Z. 12: Änderungsfolge unsicher;
Z. 13: unter »gebli« Strich;
Z. 15: »Nachtgestirn«?
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Denk, in den Jahrtrillionen SGS48
I A über Z. 16/18;
II unter I Z. 19;
ln Z. 12: das lang  (/) zitieren?
udT, schwacher Filzstift: Auferstehung / und gexxx von (/) Orten ;
Anmerkungen und Nebentext H 5:
II unter I mit dem Abstand eines Strophenzwischenraums; III unter II,
zwischen II und II drei Abgrenzungsstriche;
Anmerkungen und Nebentext H 4:
Z. 1: »Denk« überschreibt nicht entzifferten schwachen Filzstift-Ansatz;
Z. 4: vor »haben« Zeilenbrechung aus Raumgründen;
Z 5/6: nachträglicher Strophenzwischenraum per Strich;
H
3a anders als D:
 //
16 a  [Mich] schwindelt b   [.]
h3a.1 ∧a Noch                   > b mich.
17 Ich wünscht auch,                            H3a
H
3b anders als D:
16 a  [Mich] b schwindelt.
H
3b.1
 ∧a Noch                       >b mich
H
3b.2   [(       )]3                        [(       )]3
 H3b.3 >Z. 16 a  [Mich schwindelt]                   
H
3b.3  ∧aMich schwindelt.
17 Ich wünscht auch,                            H3b
H
3b
 Z. 16 (Grundlinie) mit Bleistift gestrichelt unterstrichen:
Strophenzwischenraum?
-355-
SGS48 Denk, in den Jahrtrillionen
Nebentext H3:
(schwarzer Filzstift) ro: 42 ; ru: 39 ; gestrichen und darunter: 41 ;
H
2d2 anders als D:
  1 d2 Denk  in den
D
2.1     ⇔,
16 Mich schwindelt.
 //                                                                         H2d 2
Nebentext H2a:
(schwarzer Filzstift)
ro, eingekreist: 58 ; gestrichen und darunter: 54 ; »4« überschrieben
mit »5«: 55;
udT: »X«; darunter: Denk ;
ru: »5/32«; ruE: »43«;
Nebentext H2b:
ruE, schwarzer Filzstift: »4/32«; 4 überschrieben mit »5«: 5/32;
s. a. Nr. »33«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS49 Warum ist das
H
7 Ms (SGS M51.03 recto/verso); leerer Briefumschlag 21, 4 x ca. 11
(beschrieben in Längsrichtung);
H
*6 Ms (SGS M51.04 recto/verso);
H
*5 Ms (V,2 M.26.04; »Menschliches (/) wie Fels freundlich«);
H
4 Ms (SGS M51.05);
H
3a Ts (KRo.60); Wz »Reflex Special«, Schreibmaschine 2
(vgl. Sammelbeschreibung);
H
3b Ts (SGS M51.01 recto); Schreibmaschine 2; Ds-Pap.;
verso: Ms zu SGS 21;
H
3.1: schwarze Tinte;
H
2 Ts (SGS M51.02), Pap. 21, 4 x 27 (Block)-Abrißkante u; Rek K II;
H
2.1: schwarzer Filzstift;
D
2
 Akzente 1972. Heft 1, S. 66; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1 Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.42 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 44 o;
H
7
  1 Warum
  2 ist das
  3 eine Arbeit,
  4 aus dem Nichts
*//
  5 zu gelangen
  6 ins Nichts
*//
  7 statt des leichtesten
  8 Flügelsprungs
*//
  9 und warum
10 leg ich mich nicht
11 mit dem Mute | [der Luft]∑
12 der unterbrech- | baren Luft
13 auf deine [Hand]∑
14 schreibende Hand?                                   H7
-357-
SGS49 Warum ist das
SGS M51.03 verso (oben):
[1] [Worum] [geht das]?
H
6
H
5
  1 H6 {18 Warum
H
5 {21 Warum
  2 ist das
  3 eine Arbeit,
  4 aus dem Nichts
  5 zu gelangen
  6 ins Nichts
  7 statt des leichtesten
H
6
 Z. 8/13:
  8 Flügelsprungs a    〈,〉
                     b>a [?]
                     >b    und
  [9] {oder a  [geht] b             [nichts]
         ∧a  als Anfang >b gar nichts
[10] geradezu, – }
[11] {soll nicht sein
[12] a wegen was
                    >a [und]}
 //
13 a   [warum]∑ >a [und] warum
H
5
 Z. 8/13:
  8 Flügelsprungs,
  9 oder a geschieht
                           >a gar
10 [gar] nichts geradezu[?]
11 soll nicht sein
12 wegen was a ?
                         >a und
*//
13 [und] warum
-358-
Warum ist das SGS49
weiter H6H5
14 setz ich mich nicht
15 mit dem Mute der
16  unterbrechbaren Luft
17 auf deine
18 H
6
 schreibende Hand? 1}   Seitenwechsel
H
5
 schreibende Hand?
H
6
 Z. [19]ff:
*//
[19] [Worum dreht sich]
[20] [der Hände Begriff?]
 //
[21] [Damals]
[22] [hast du]∑                                                  H6
H
5
Z. 19 ff:
19 Worum
20 dreht sich
21 der Hände Begriff?1}                                 H 5
Anmerkungen H 6:
Z. 8: Komma im Änderungszusammenhang Z. 9, durch diesen getilgt?
Z. 9: Lesung insgesamt unsicher;
Z. [11]: Aufhebung der Streichung durch Unterpunktung;
Z. [9/10] und Z. [11/12] jeweils durch einen Schrägstrich gestrichen;
Korrekturen mit zweitem schwarzen Filzstift?
Text recto durch weiteren schwarzen Filzstift gestrichen (Kurve; wie H5);
Anmerkungen H 5:
Text insgesamt  durch weiteren schwarzen Filzstift gestrichen (Kurve; wie
H
6 recto);  H6 und H 5 derselbe Duktus;
Nebentext H6:
recto urR Bleistift: »44«;
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SGS49 Warum ist das
H
4
  1 Warum
  2 ist das
  3 eine Arbeit,
  4 aus dem Nichts
  5 zu gelangen
  6 ins Nichts
  7 statt des leichtesten
  8 Flügelsprungs [ – und]
  //
A [f9,1 ] {a[Kann] | nichts
∧a Darf
A  [f9,2 ] geschehn geradezu?}
B  [f9,1 ] {Geschieht gar
B  [f9,2 ] nichts geradezu?}
C f9,1 a  [Soll] nichts
∧a Darf
C f9,2 geschehn geradezu?
D f9,1 Darf nichts
D f9,2 geschehn geradezu
                              ?
  9 warum
10 setz ich mich nicht
11 mit dem Mute der
12 unterbrechbaren Luft
13 auf deine
14 schreibende Hand?                          H4
-360-
Warum ist das SGS49
A linker Rand neben Z. 7; Einfügungszeichen links; B unter A;
C unter B; C eingekreist; D rechts im Zwischenraum Z. 8/9 mit
Einfügungslinien;
D Z. f9,2 unterstrichen; Fragezeichen mit rotem Filzstift groß rechts
neben der Zeile;
Z. 9: aus kleinem w durch Überschreibung großes W?
H
3
H
2
D
2
 anders als D:
  3 H
3 eine Arbeit
H
3b.1              ⇔,
  6 H
3 ins Nichts
H
3.1            ⇔,
13 H
3
D
2 mit dem Mute der
H
2 mit dem Mut[e]1 der                          H3H2D2
Nebentext H3b:
roR, schwarzer Filzstift: 51 ;
udT, schwarzer Filzstift: 44 ; gestrichen und darunter: 42 ; dies schräg
unter- oder angestrichen;
Nebentext H2:
(schwarzer Filzstift)
roR: »59«; eingekreist, darunter, im Kreis: »55«; daraus durch
Überschreibung: »56«;
ruR: »5/33«;
s. a. Nr. »34«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS50 Hauptsächlich
H
8 Ms (SGS M52.09 recto); verso H5, Umdruck- Pap.;
H
7 Ms (SGS M52.08); verso Ms zu: Zeit, du (vgl. KRo.43);
roR datiert: 30. 12. 70 ;
H
6 Ms (SGS M52.05 verso); recto H2a; Umdruck-Pap.;
H
6.1: Bleistift;
H
5 Ms (SGS M52.09 verso); roR datiert: 30. 12. 70 ;
H
4 Ms (SGS M52.04);
H
*3 Ms (V,3; »Sie schlafen«); Bleistift; getöntes Pap.;
H
2a
 Ms (SGS M52.05 recto); darunter Ms zu SGS 28 (s. d.);
verso H6;
H
2b Ts (KRo.44); Schreibmaschine 2; vgl. Sammelbeschreibung;
H
2c
 Ds (SGS M52.03); Ds-Pap.;
zugehörig:
H
2d Ds (SGS M52.01); Ds-Pap., Schreibmaschine 2;
H
2d.1: schwarzer Filzstift;
H
2d.2:  roter Filzstift;
H
2d.3: Bleistift;
H
1a/=b Ts (SGS M52.07); Umdruck-Pap.;
Ds (SGS M52.06); Umdruck-Pap.; Rek K II;
H
1c Ds (KLes.30); Umbruch-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1d Ds (SGS M52.02); Ds-Pap., Rek K I; zugehörig:
H
1e Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.42 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D  SGS, S.44 u;
DII AG II, S. 106 (HAUPTSÄCHLICH);
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Hauptsächlich SGS50
H
8
  1 Hauptsächlich
  2 Pfade des Lebens[,]
                        ⇔.
f3 Die aber laß.
[3] {verknotet [Binsen]∑
[4] [die Binsen,]
[5] [beschriebenes]
[6] [Schilf,]}∑
  3 im Schilf
  4 verknoten sich.
  5 Zuletzt
  6 a   [xxx]  lesbar
<a auch
  //
  7 im Wasser
  8 mit seiner
  9 Durchsicht.                                  
A 3 Binsen,
A 4 das Schilf | mit Schilf
B 3 [m±]iteinander a  [die] Binsen    
 M⇔               ∧a die                        H 8
Z. 1/2 eingerahmt;
Z. f3 ln Z. 2/3;
Z. 6 nicht entziffertes Wort »manche«?
A und B rn Z. [3]/[5];
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SGS50 Hauptsächlich
H
7
  1 Hauptsächlich
  2 Lebenspfade.
  3 Mit den
  4 Binsen geschwätzt
  5 und auf
  6 Schilf geschrieben
f7 Sterben nach allem Leiden
  7 und wegen der Liebe
  8 im Jammer des Tals
  9 nicht verlassen
10 den Menschen
11 ihn fürchtend auch.
[//]
f//
f12 Sie schlafen.
12 Am liebsten
13 schlafen die Menschen.
14 Sie haben den Tod gern.
15 Das folgt daraus.                              H7
Anmerkungen und Nebentext H 7:
Z. f7 mit Einweisungszeichen links und rechts;
Z. f12 im ursprünglichen Strophenzwischenraum Z. 11/12;
rn Z. 11/ 12: Strophenabstand ;
Z. f12 /15: vgl. H3;
roR, schwarzer Filzstift (EM?); unvollständig eingekreist: »44 u«;
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Hauptsächlich SGS50
H
6
  1 Hauptsächlich
  2 Lebenspfade.
  3 Mit den
  4 Binsen geschwätzt
  5 und auf
  6 Schilf geschrieben
  7 Sterben nach allem Leiden
H
6.1                                                          ⇔.
 //
  8 [und]1 [w±]⇔egen der Liebe
H
6.1               W⇔
  9 im Jammer  des  T⇔[a±]⇔l〈s〉
H
6.1                             ⇔ ä⇔er
10 nicht verlassen
11 den Menschen,
ihn fürchtend auch
12 ihn fürchtend auch.
den Menschen                                   H6
Z. 10/11: vor beiden Zeilen Kugelschreiber-Striche (blau);
Z. 11/12: Umstellung durch 2 vor Z. 11 und 1 vor Z. 12 (Bleistift);
zwischen beiden Zeilen Bleistiftstrich: vielleicht Streichung Z. 12,
da schräger Querstrich (Bleistift) unter Z. 11 (vor Komma) Schlußstrich?
H
5
  1 Hauptsächlich
  2 Lebenspfade.
  3 Mit den
  4 Binsen geschwätzt
  5 und auf Schilf
 [6] [Denken nach allen]
 [7] [Seiten geschrieben]∑
- 365 -
SGS50 Hauptsächlich
weiter H5
  6 a    xxx ∑
∨a [allseitiges] Denken geschrieben
  //
  7 und wegen der Liebe
  8 im Jammer des Tals
  9 nicht verlassen
10 den Menschen,
11 ihn fürchtend auch.                         H 5
Nebentext H5:
ln Z. 4: 6 ; ln Z. 9/10: 5 ;
H
4
  1 Hauptsächlich
  2 Lebenspfade.
  3 Mit den
  4 Binsen geschwätzt
  5 und auf Schilf
  6 Denken geschrieben,
  //
  7 und wegen der Liebe
 [8] [im Jammer des Tals]
  9 nicht verlassen
10 den Menschen,
11 ihn fürchtend auch.                         H 4
rn Z. 8 großes Ausrufungszeichen;
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Hauptsächlich SGS50
H
3
  1 Sie schlafen.
  2 Am liebsten schlafen die Menschen.
  3 Sie haben den Tod gern.
  4 Das folgt daraus.
 //
  5 Hauptsächlich
  6 Lebenspfade.
 //
  7 Mit den Binsen
  8 geschwätzt und auf Schilf
  9 Denken geschrieben.
 //
10 Wegen der Liebe
[11] a  [nicht verlassen den]∑ ∨a[im Jammer des Tals]
12 nicht verlassen den Menschen,
13 ihn fürchtend auch.                                            H3
Anmerkung und Nebentext H3:
im Strophenzwischenraum Z. 4/5 Strichmarkierung: Abtrennung? (Vor
Z. 1/4 keine Zeilenzahlen wie die folgenden:)
ln Z. 5/6: 2 ; ln Z. 7/9: 3 ; ln Z. 10/13: 4;
udT Notiz (Telefonnummern), schwarzer Filzstift;
verso Stichwortliste, schwarzer Filzstift (Reise u.a. nach Bonn);
H
2a/c
 anders als D:
6 Wegen der Liebe
7 nicht verlassen den Menschen,
8 ihn fürchtend auch.                                            H2a/c
Nebentext H2c:
ruE, Bleistift: »44«;
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SGS50 Hauptsächlich
H
2d
 anders als D:
  [6] {〈Wegen der Liebe〉
  [7] [n±]⇔icht verlassen den Menschen,
H
2d.2  N⇔
  [8] ihn fürchtend auch.
[8,1] H
2d.1 [Furcht auch.]∑}3
[7,1] H
2d.1 [den Menschen nicht verlassen,]2
[8,2] H
2d.1 [ihn fürchtend auch.]2                               H 2d
Grundschicht wie H2c;
Z. [8,1] ln Z. 8;
Z. [7,1/8,2] früher gestrichen als Z. [6] /[8,1];
Nebentext H2d:
(schwarzer Filzstift)
luR: »44«; roR: 37 ;  udT: 33 ; gestrichen und rechts daneben: 35 ;
Nebentext H1b:
(schwarzer Filzstift)
roE, eingekreist: 63 ; gestrichen und darunter, im Kreis: 59 ; überschrieben
mit: »60«; ruE:»44«;
Nebentext H1c:
ruE, schwarzer Filzstift: 31;
Nebentext H1d:
ru, blauer Filzstift: (114 ; ruE, Bleistift: »60«; überschrieben mit schwarzem
Filzstift: »56«; gestrichen und darüber: »50«;
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Hauptsächlich (/) Lebenspfade.«;
s. a. . Nr. »38«, hsl. Inhaltsentwurf SGS sowie Inhaltsentwurf 2 ›Satzbau‹
(Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS51 Geh nur immer
H
7 Ms (SGS M53.06); dünnes Pap.; Abrißkante o;
H
7.1: dickerer schwarzer Filzstift;
H
6 Ms (SGS M53.04); Rückseite einer Telefonnummernliste der
Stadtverwaltung Hagen;
H
*5 Ms (SGS M53.05);
H
4 Ms (SGS M53.07); schwarze Tinte, Pap. wie H6;
H
3a
 Ts (KRo.47);
*H
3a.1: schwarzer Filzstift;
H
3b Ds (SGS M53.03); Ds.-Pap.;
*H
3b.1: schwarzer Filzstift;
H
2
 Ms (SGS M53.08); Umdruck-Pap.;
H
1a Ts (SGS M53.02); Pap. 21, 4 x 27, 2, (Block-)Abrißkante u;
Rek K II;
D
1 Akzente 1972. Heft 1, S. 65; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1b Ds (SGS M53.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1c Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.43); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 45;
H
7
  1 a   ... müssen auch
H
7.1
<a (
  2 weltlich sein.
  //
  3 Geh nur immer
  4 durch Häuser,
  5 a  [bleibe], b    [wo]
∨b verweile, c  [wo]
                   ∨c wenn
 //
  6 kein Geschwätz ist
  7 bei Menschen, weil sie
  8 die Tage verstehn
  9 halbwegs, nicht anders
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SGS51 Geh nur immer
weiter H7
10 als du, der
[11] de[m±], a  [Bild] b[n]∑
   ⇔r,     ∧a [gemäß] c∧b einfältigem d>b [Bilde] ∨d [nach]
                                                                         ∧>c Bilde | nach
〈12〉 [einfältigem] Bilde nach
[13] [durchbrichst, solang es geht]
14 de[s±] a     [Graben Grund]
⇔ n   ∧>a  Grund der Grüfte
15 durchbricht, solang es geht
16 und Liebe ist,
*//
17 um deutlich
18 hier zu sein.                                                                 H7
Z. 1: Klammer ohne Gegenstück;
Z. [11], 2. Stufe: Strich durch »Bilde« auch durch » Bild n«, Stufe 1;
Z. 17/18 ln Z. 10/ [11];
H
6 anders als D:
  1 … müssen auch
  2 weltlich sein.
  //
Z. 3/4 = D Z. 1/2
  5 a  [verweile], wenn
<a bleibe
 //
Z. 6/9 = D Z. 4/7
10 als du, a der
                                           b∧a 〈einfältigem〉
                   >a >b~ 〈gemäß〉
〈11〉  [einfältigem] Bilde a  [nach]
〈                            >a gemäß〉
11    <Z. 12 einfältigem | Bilde gemäß
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Geh nur immer SGS51
weiter H6
12 a den b  Grund der Grüfte
         <a Boden
13 durchbricht, solang es geht,
[14] [und Liebe ist,]
//
Z. 15/ 16 = D Z. 12/13                               H6
in den Strophenzwischenräumen Z. 2/3 und 5/6 jeweils kurzer waagrechter
Strich (Zeilenmitte);
Nebentext H6:
rn Z. 1/2: 2 ; rn Str. 2: 3 ; rn Str. 3: 4 ; rn Str. 4: 5 ; rn Str. 5: 2 ;
H
5 anders als D:
  1 »... müssen auch
  2 weltlich sein.«
 //
Z. 3/9 = D Z. 1/7
10 als du es glaubst.
 //
11 Einfältigem Bilde gemäß
12 durchbrichst du,
13 solang es geht,
14 den Boden der Grüfte,
 //
Z. 15/ 16 = D Z. 12/13                               H5
Nebentext H5:
roR, eingekreist: »45«;
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SGS51 Geh nur immer
H
4 anders als D:
  1 »... müssen auch
  2 weltlich sein [«]∑.«
  //
Z. 3/8 = D Z. 1/6
  9 verstehen[, nicht] anders
  //
10 als du, der,
11 einfältigem Bilde gemäß,
12 den Boden der Grüfte
13 durchbricht, solang es geht,
  //
Z. 14/ 15 = D Z. 12/13                                H4
unter Z. 2 kurzer waagerechter Strich;
Z. 1/2 mit rotem Filzstift umrahmt;
Z. 9: auch »anders« gestrichen?
H
3a/b anders als D:
  1 » … müssen auch
  2 weltlich sein.«
 //
Z. 3/9= D Z. 1/7
10 als du, der,
11 einfältigem Bilde gemäß
H
3.1                                    ⇔,
12 den Boden der Grüfte durchbricht
H
3.1                                                   ⇔,
13 solang es geht
H
3.1                    ⇔,
//
Z. 14/ 15 = D Z. 12/13                                H3a/b
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Geh nur immer SGS51
Nebentext H3a:
ruE, Bleistift: 34 ;
Nebentext H3b:
ruE, Bleistift: »45«;
H
2 anders als D:
  6
[//]
  7
  //
  8 als du, der[,]∑ –                                H2
Z. 6/7: Aufhebung des Strophenzwischenraums durch Verbindungsbogen;
Anmerkung und Nebentext H1a:
beim Tippen leicht ausgerückte Z. 7 durch Bogen (roter Filzstift)  angepaßt;
roR, schwarzer Filzstift, eingekreist (EM?): 65 ; gestrichen und darunter,
im Kreis: »62«;
ruE, schwarzer Filzstift: »45«;
Nebentext H1b:
udT, blauer Filzstift: 127 ;
ruE, Bleistift: »62«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »57«;
gestrichen und darüber: »51«;
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Geh nur immer«;
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SGS52 Es ist
H
3a
 Ts (KRo.57);  Wz »Reflex Special«; Schreibmaschine 2
(vgl. Sammelbeschreibung);
H
3b Ds (SGS M54.05); Ds-Pap.;
zugehörig:
H
3c Ds (SGS M54.04); Ds-Pap.;
* h3c.1: Bleistift;
* h3c.2: schwarzer Filzstift;
H
2 Ts (KLes.27); Umbruch-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1a Ts (SGS M54.02); Pap. 21, 9 x 27, 2; (Block-)Abrißkante o;
Rek K II; zugehörig:
H
1b Ds (SGS M54.03); Ds-Pap. 21, 9 x 27, 2;
H
1c Ds (SGS M54.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1d Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.44 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 46 o;
H
3a/c anders als D:
  //
  8 H
2a/b
  »Das Blatt tönt«
*h2c.1 [[➯                  ]]2
  //
Z. 9/11 = D Z. 8/10                                     H
3a/c
Z. 8: eckige Klammern im Manuskript; Tilgung per Strich;
Nebentext H3b:
ruE, Bleistift: »46« (unterstrichen);
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Es ist SGS52
Nebentext H3c:
(schwarzer Filzstift)
ro: 49 ; rudT: 42 ; gestrichen und darunter: 43 ;
H
2anders als D:
  1 Es ist
 //
  2 von Himmels wegen,                        H 2
Nebentext H1a:
(schwarzer Filzstift)
rudT: »X«;
roR, eingekreist: 66 ; gestrichen und darunter (EM?): »63«;
rudT, schräg:  Himmels wegen ;
ruE, anderer schwarzer Filzstift: »46«; darüber, weiterer schwarzer
Filzstift: »4/30«;
Nebentext H1b
ru, blasser schwarzer Filzstift: »4/30«;
Nebentext H1c
roR, Bleistift:
»IX«, mit schwarzem Filzstift größer überschrieben: »IX«;
rudT, schwarzer Filzstift: 150 ; darunter Haken; schräg darunter Kreuz
oder X;
darunter ID, schwarzer Filzstift: »Es ist (/) von Himmels wegen«;
ruE, Bleistift: »68«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »60«;
gestrichen und darüber, schwarzer Filzstift: »60«;
auch dies gestrichen und darüber, schwarzer Filzstift: »52«;
s. a. Nr. »31«, hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS53 Ich, Riff
H
*5
Ms (SGS M55.04); Umdruck-Pap. (Rückseite eines
Teilnahmebestätigungsformulars der Verwaltungsakademie,
datiert vom 26. 2. 1970);
H
5.1: blauer Kugelschreiber;
H
*4
Ms (SGS M55.02); zwei schwarze Filzstifte (s. Anmerkung);
H
*3
Ms (SGS M55.05); schwarzer Filzstift und blauer Kugelschreiber;
Umdruck-Pap.;
H
3.1: anderer schwarzer Filzstift;
H
*2
Ms (SGS M55.03); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 11. 6. 1970);
H
2.1: schwarzer Filzstift;
H
1a Ds (SGS M55.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.44 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D  SGS, S. 46 u;
H
5 anders als D:
 1 Ich: Riff
 7 zeugen das seiende
 8 Licht und die
 9 a  [unendliche]
>a  währende
10 Finsternis [[gleichso.]∑]1
11 gleichso.                                          H5
Z. 9: Sofortkorrektur?
Z. 10: zweite Streichung blauer Kugelschreiber wie Nebentext;
Nebentext H5
ln Z. 2, blauer Kugelschreiber: erl. ;
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Ich, Riff SGS53
H
4 anders als D:
  3 ([noch]1  keine
  6 Gezeugt, muß einer
  7 zeugen das ⊥ seiende
  8 Licht und die ⊥ währende
  9 Finsternis
10 gleichso.
A 6 Gezeugt, muß einer
   7 zeugen ⊥ das Licht und die
A 8 Finsternis gleichso.
B  6 Gezeugt muß einer
    7 zeugen
    8 das Licht und die Finsternis.
B 9   r∧B Z. 8 Finsternis | gleichso
C  6 Gezeugt muß einer
     7 zeugen
     8 das Licht [und]
     9 a          die Finsternis
<a und
C 10 gleichso.                                          H4
Filzstift 1: Z. 1/10; 2: A/C sowie Unterstreichungen und Unterpunktung
Z. 3, 7 und 8;
A/B unter Z. 10; C rechts über Z. 1 und neben Z. 1/2;
Z. 3: Aufhebung durch Unterpunktung nicht ganz sicher;
rR Z. 6/10, längs: Schlängellinie;
B. Z. 1 dreifach angestrichen;
B Z. 9 rechts über B Z. 8, anderer Duktus; »Finsternis« zu B Z. 8 (zur
Verdeutlichung des Anschlußes wiederholt oder eigene Zeile?
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SGS53 Ich, Riff
Nebentext H4:
roE, schwarzer Filzstift: 8) ;
ru Z. 10 (anderer schwarzer Filzsstift) Haken und darunter rechts:
vergl. ;
C: rn Z. 6: 1 ; rn Z. 7: 2 ;  rn Z. 8: 3 ;  rn Z. 9: 4 ; rn Z. 10: 5 ;
H
3 anders als D:
Z. 1/5 = D Z. 1/5
A [6] {Gezeugt, muß einer
   [7] zeugen das Licht                  
   [8] und die Finsternis
A [9] gleichso.}
B  [6] {Gezeugt, muß einer
   [7] zeugen ⊥1 das Licht und die
   [8] und die
B  [9] Finsternis gleichso.}
C  7 zeugen
    8 das Licht und die
    9 Finsternis gleichso.
C [10] gleichso.
D      6 Gezeugt, muß einer
     7 zeugen das Licht
     8 und die immer
     9 währende Finsternis
D 10 gleichso.                                                    H3
B unter A, C links neben B (Anfang bei B Z. 7); C anderer schwarzer
Filzstift, wie Änderungen B; D rechts unter C: blauer Kugelschreiber;
A: punktierte Längslinie am  linken Rand (Aufhebung der Streichung?);
B: Z. 8 doppelter Umstellungsbogen: Grundschicht und Schicht;
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Ich, Riff SGS53
Nebentext H3:
ln Z. 3/4: 5 ; lR neben B Z. 6: 4 ;
H
2 anders als D:
 1 Ich: Riff
 4 Woge ertönend),
 6 Gezeugt, muß einer
 7 zeugen a     [das seiende]1
H
2.1             ∧a ⊥ das Licht
 8 [Licht]1  a  [und die währende]1
H
2.1             ∧a und die Finsternis
 9 〈Finsternis〉 a
H
2.1                 ∧a gleichso.
10 〈gleichso.〉                                         H2
unter Z. 1 Haken;
Z. 8/10: am linken Rand mit schwarzem Filzstift angestrichen,
Nebentext H2:
ro, blaue Tinte: »6«;
Nebentext H1a:
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Ich, Riff«;
rechts darunter, blauer Filzstift: 128 ;
ruE, Bleistift: »68«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »61«;
gestrichen und darüber, andere Hand: »53«;
weiteres Bl (SGS M55.06), Ms:   das durch sehen ;
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SGS54 Die Fahrt
H
4 Ms (SGS M56.05); untere Blatthälfte;
obere Blatthälfte, eingerahmt mit schwarzem Filzstift:
Ms zu »Geh geh geh und weine« (s. V,1 M22);
H
3 Ms (V,2 M08.01); Wellpappe 28 x 14;
H
2a Ms (SGS M56.04); Umdruck-Pap.;
H
2b Ts (SGS M56.02); Umdruck-Pap.; Rek K II;
zugehörig:
H
2c Ds (SGS M56.03); Umdruck-Pap.;
! außerhalb dieser genetischen Darstellung:
SGS M58.04 unten, s. SGS56;
H
1a Ds (SGS M56.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA. 45 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 47 o;
H
4
 1 a          Fahrt
<a Die~
 2 gegen die Sonne.
[3] [der Augen Untergang.]
 //
[4] [im Schlaglicht des Wahrsten]
[5] [der Augen Untergang.]
[6] [Ein Drittes]*∑
*//
A 4 Im Schlaglicht des Wahrsten
    5 der Augen Untergang
   //
    6 Ein Drittes zweier Mitten
A 7 fällt aus der Zeit.
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Die Fahrt SGS54
weiter H4
B 8 Schmerz, der | Schatten,
B 9 verwaist.                                          H4
A unter Z. [6]; B rechts neben Z. [4]/ [6];
Strophenzwischenraum A Z. 5/6 per Strich;
Bezug von B zum Text durch Schweifklammer ähnliche Linie verdeutlicht;
unter B Strich (Schlußstrich?);
Nebentext H4:
rüdT:  Ein Drittes ;
rn Z. 2: 2 ; rn A Z. 4/5: 2 ;
roE, ID (anderer schwarzer Filzstift), eingekreist: »470«;
H
3
1 Die Fahrt gegen die Sonne
2 im Schlaglicht des Wahrsten.
3 Der Augen Untergang
4 Ein Drittes zweier Mitten
5 fällt aus der Zeit.
6 Schmerz, der Schatten,
7 verwaist.                                          H3
H
2a/c anders als D:
4 im Schlaglicht des Wahrsten
H
2a
 ➯                         a [Wahrsten]
                            ∧a Wahrsten           H2a/c
H
2a: Korrektur als Lesehilfe?
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SGS54 Die Fahrt
Nebentext H2a:
ln Textanfang, eingekreist: »X« oder Kreis, schwarzer Filzstift;
Nebentext H2b:
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 68 ;
»8« überschrieben mit »5« (anderer schwarzer Filzstift): 65;
ruE (weiterer schwarzer Filzstift): »47«;
Nebentext H1a:
rudT, mit Abstand ID (schwarzer Filzstift): »Die Fahrt«;
rechts darüber (blauer Filzstift): 129 ;
ru, ID, schwarzer Filzstift: »54«;
s. a. Inhaltsentwurf 1 ›Satzbau‹ (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
- 382 -
SGS55 Eine Verbeugung noch
H
6 Ms (SGS M57.06); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom  26. 2. 1970);
linker Rand: untere Hälfte abgerissen; Ms o;
H
*5 Ms (SGS M57.05); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.;
H
5.1
: blauer Kugelschreiber;
H
*4 Ms (SGS M57.03); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.
(Rückseite Tippübung: » 2 Grundstellung«);
H
4.1: blaue Tinte;
H
4.2: schwarzer Filzstift;
H
*3 Ms (SGS M57.04); schwarz-grauer Filzstift; Umdruck-Pap.
Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom  11. 6. 1970);
H
*2 Ms (SGS M57.01); Umdruck-Pap.;
h*1a Ds (SGS M57.02); Ds-Pap.; Rek K I;
h1a.1: Bleistift;  zugehörig:
h1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.45 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
h1b.1: hsl (Kopie);
D SGS, S. 47 u;
H
6 anders als D:
  3 der Brauch,
  7 auf in deine Wohnung
ohne Z. 8/12                                       H6
H
5 anders als D:
10 Seiner nicht sicher[.±] –
*[//]
[11] [Seid ihr es,]1
[12] [Sonnen?]1
[11,1] H
5.1 {Seid ihr es,
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[12,1] H
5.1 Sonnen?}
SGS55 Eine Verbeugung noch
weiter H5
11 H
5.1 seid ihr es,
12 H
5.1 Sonnen?
//
[13] {Es gibt
[14] in a dem
              >a Zwielicht,
[15] [Zwe]∑ [Zwielicht,] was seiner}1
〈16〉 〈sicher ist.〉
A 13 Es gibt
   14 was seiner
   15 sicher ist,
A 16 in dem Zwielicht.
B 13 H
5.1 Es gibt,
    14 H
5.1 was sich selbst
    15 H
5.1 der Halt ist
B 16 H
5.1 in dem Zwielicht.                                       H5
Z. 11.1/12.1 im Strophenzwischenraum 10/ [11]; Z. 11/12 rn 11,1/12,1,
ln Z. [11]/ [12] senkrechte Folge von Kreisen oder Punkten (blauer
Kugelschreiber) zur Aufhebung der Streichung?
Z. 16 ln Z. [12]! Anstreichung lR von Z. 16 bis Z. [15];
A rn Z. [12]/ [13];
A Z. 16: Punkt verstärkt blauer Kugelschreiber;
B ln Z. 8/10;
Nebentext H5:
vor Z. 10 (blauer Kugelschreiber): GXXX des XXXX ;
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Eine Verbeugung noch SGS55
H
4 anders als D:
Z. 1/12 = D
[13] { Es gibt [,]1
f14 H4.1 in dem Zwielicht,
[14] was seiner
[15] sicher ist.}
B f13 H4.2 Nur der | Raum ...
  *//
A 13 Es gibt,
   14 was seiner
   15 sicher ist,
A 16 in dem Zwielicht.                             H 4
Z. f14 rn Zwischenraum Z. 13/14; nicht gestrichen bei gemeinsamer
Tilgung;
Tilgung Z. [13] zwei Striche, vielleicht Einweisungszeichen?
B Z. f13 unter A; mit Einweisungslinie unter Z. 12; wahrscheinlich später
als Streichung Z. 13/15;
A rn A Z. 13/14;
Nebentext H4:
ln Z. 1, schwarzer Filzstift: erl. ;
ruE, Bleistift: »47«;
H
3
 anders als D:
  6 nimm uns, schwarzes Licht
12 Sonnen?
//
13 Nur der Raum …                              H3
Z. 12: unter »Sonnen« Strich zur Verdeutlichung des Strophenzwischen-
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raums oder nachträgliches Schlußsignal;
SGS55 Eine Verbeugung noch
Nebentext H3:
roE, ID, schwarzer Filzstift , eingekreist: »47u«;
H
2
 anders als D:
5 und dann [, schwarzes Licht]*∑
6 nimm uns, schwarzes Licht,              H2
Abschreibfehler?
h1a/b
2 Verbeugung noch  tänzerisch,
H
1a/b.1
                              ⇔,                                 h1a/b
wahrscheinlich Tippversehen, daher hier H1!
Nebentext h1a:
udT ID, schwarzer Filzstift: »Eine (/) Verbeugung noch tänzerisch«;
rudT (mit Abstand), blauer Filzstift: 130 ;
ruE, Bleistift: »66«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »64«;
gestrichen und rechts daneben: »55«;
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SGS56 Die hier im Wahrschein
H
5 Ms (V,1 M13.01); Umdruck-Pap.;
H
4 Ms (SGS M58.04); Umdruck-Pap.;
H
4.1: roter Filzstift;
H
3 Ms (SGS M58.05); Umdruck-Pap.;
H
2 Ms (SGS M58.03); Umdruck-Pap.;
H
1a Ts (SGS M58.02); Umdruck-Pap.;
H
1b Ds (SGS M58.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1c Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.46 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 48 o;
H
5
I     1 {Die rötliche
      2 Vergeblichkeit: a [Wir werden,]∑ ∧a Ge-
      3 dankenlos, ge-
I    4 dankenvoll}
II   1 Die rötliche
     2 Vergeblichkeit. . wir werden,
     3 du und ich, geschlagen sein
     4 von einer Sonne Tatze,
     5 Sonne, die wir sahn [,] –
     6 [»] warum [«] *[?]
     //
     7 {a          [Verlassen] will ich
<a ... ∧a [Vergessen]
     8 auch im Tode nicht
     9 (wofern das angeht)
    10 die blinde Rose,
    11 die hier im Wahrschein
II 12 bloß Vergebliche.}                           H5
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SGS56 Die hier im Wahrschein
II unter I; II Z. 7/12 gemeinsam gestrichen;
II Z. 7: »Vergessen« im Zuge der Gesamtstreichung der Strophe einzeln
gestrichen?
Nebentext H5:
ln Z. 3/4: 6 ; ln Z. 10: 6 ;
H
4
I H3 H2
1     H
4
 H
3 (Die hier im Wahrschein
H
2 Die ➯
2 bloß versprechliche,
3 H
4 die blinde Rose)
H
3 ➯                   [ )±]
                       …
H
2 ➯                    …
//
4 H
4
a  Die rötliche
H
4.1
<a die
H
3 Die rötliche
H
2 die rötliche
5 H
4
H
2 Vergeblichkeit … wir werden,
        H
3 ➯               ➯ .    Wir ➯
6 du und ich, geschlagen sein
//
7 von einer Sonne Tatze,
8 Sonne, dir wir sahn –
9 »warum«?                                 H 4I H3 H2
H
4 II:
II 1 Die Fahrt [gegen die Sonne]∑
   2 gegen die Sonne.
   //
   3 Der Augen Untergang
   4 im Schlaglicht des Wahrsten.
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Die hier im Wahrschein SGS56
weiter H4
   //
   5 Ein Drittes zweier Mitten
   6 fällt aus der Zeit.
  //
   7 Schmerz, der Schatten,
   8 verwaist.
II 9                                      »cur aliquid vidi?«        H4
Anmerkung und Nebentext H4:
Z. 9 nach rechts ausgerückt ohne Zeilenzwischenraum, vielleicht
nachträglich;
unter I kurzer Abgrenzungsstrich;
zu II vgl. Apparat zu SGS54;
roR, ID? (schwarzer Filzstift); eingekreist: »480« (vgl SGS54, Nebentext
zu H4);
Anmerkung und Nebentext H3:
Z. 3: Klammer von erstem Punkt überschrieben;
üdT:  Die rötliche  (Textabbruch?);
Markierungszeichen EM vor Zeilen II 4, 5 und 9 sowie rudT;
Anmerkung und Nebentext H2:
insgesamt gestrichen;
Z. 3 nach »wir« und Z. 6 nach »geschlagen« jeweils Zeilenbrechung aus
Raumgründen;
Nebentext H1a:
roR, schwarzer Filzstift:  67 ;
ruR ID? (schwarzer Filzstift): »48«;
Nebentext H1b:
udT, blauer Filzstift: 131 ; darunter ID, schwarzer Filzstift (großer
Schriftzug): »Die hier im Wahrschein«;
ruE, Bleistift:»67«; mit schwarzem Filzstift überschrieben: »65«;
gestrichen und darüber: »56«;
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SGS57 O mein Grauen
H
5 Ms (SGS M59.02); Rückseite einer vervielfältigten
Telefonnummernliste der Stadtverwaltung Hagen;
H
4 Ms (SGS M59.03); Pap. wie voriges;
H
4.1: anderer schwarzer Filzstift;
H
3 Ms (SGS M59.04); Pap. wie voriges;
H
3.1: roter Filzstift;
H
3 Ts (SGS M44.07 verso); recto: Ms zu SGS 42, s. d.;
H
2 Ms (SGS M59.05); Umdruck-Pap.;
H
1a Ds (SGS M59.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.46 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 48 u;
H
6
  1 {O
  2 mein Grauen, die
  3 Ellipse steht  aufrecht,
  4 ein Öhr a  [zugleich]
            ∧a [der Nadel] zugleich.
  5 [fürs Tragtier]
  6 [zugleich.]
  //
  7 Die andere Seite, [gesehnt],
f8 gesehnt xxxxx
  8 ist nicht da,
  9 es erübrigt sich
10 der Versuch
11 für das Tragtier.
*//
12 Ach a hier
                >a hier
13 [die] a Augenblicke
                             b>a [durchstoßen]
                             c∧b  des Friedens
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[14] [durchstoßen]
O mein Grauen SGS57
weiter H6
15 a  [des Friedens]
>a durchstoßen, 
16 welch ein Loch
17 starrt mich an.}                                              H6
sehr schwer lesbar; insgesamt gestrichen durch längs über das Blatt
laufendes Fragezeichen ohne Punkt!
Z. 4/6: Änderungsfolge unsicher;
Z. f 8 links vor Z. 7/8;
unter Z. 11 kleiner Querstrich;
Nebentext H6:
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: »48u«;
H
5
  1 O,
  2 mein Grauen, die
  3 Ellipse steht aufrecht,
  4 ein Öhr [zugleich]1 .
  //
  5 Die andere Seite a   [,]1
H
5.1                           >a xxxx
  6 [unmündig]1 gesehnt,
  7 ist nicht da,
  8 es erübrigt sich
  9 der Versuch
10 für das Tragtier.
 //
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SGS57 O mein Grauen
weiter H5
11 Ach, hier die
12 Augenblicke des Friedens
13 durchstoßen,
//
14 welch ein Loch
15 gähnt dich an [?] .                            H5
Z. 4  Ö-Strich verstärkt Schicht 1;
Nebentext H5:
rn Z. 12 (Schicht 1): Friedens ; rn Z. 14 (Schicht 1): Loch ;
H
4
H
3
  1 O
  2 mein Grauen, die
  3 Ellipse steht aufrecht,
  4 H
4
a    [ein Öhr zugleich.]1
H
4.1
>a   das Öhr.
H
3 ein Öhr zugleich
 //
  5 Die andere Seite,
  6 unmündig gesehnt,
  7 ist nicht da,
  8 es erübrigt sich
   9 der Versuch
10 für das Tragtier.
 //
11 Ach, hier die
12 Augenblicke des Friedens
13 durchstoßen,
 //
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O mein Grauen SGS57
weiter H4H3
14 H
4
 [welch] ein Loch
H
3 ein Loch
15 H
4 starrt dich an [!] .
H
3 ➯                   .                                      H 4H3
Anmerkung H4:
Z. 1: »mein Grauen« rot unterstrichen;
nach Z. 1 Wechsel zu frischerem Filzstift;
im Strophenzwischenraum Z. 4/5 rote Schlängellinie;
ln Z. 4/6 Schlängellinie längs;
H
2
 I 1 {O ⊥ mein Grauen, die
 I 2 Ellipse}
II   1 O
     2 mein Grauen, die
     3 Ellipse steht aufrecht
     4 … ein Öhr.
    //
     5 Die andere Seite,
     6 [unmündig]  a gesehnt,
                                    >a nicht da b  [.]
                                                      ∧b ,
    [7] [ist] [nicht da[,±].]
     8 es erübrigt sich
     9 der Versuch
   10 für das Tragtier.
    //
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SGS57 O mein Grauen
weiter H2
   11 Die a Augenblicke
                            >a des Friedens
   12 [des Friedens] durchstoßen,
   13 ein Loch
II 14 [starrt] dich an                                         H2
II unter I;
Nebentext H1a:
udT, ID, schwarzer Filzstift:  »O mein Grauen«;
darunter rechts, blauer Filzstift:  132;
ruE, Bleistift: »71«; überschrieben (schwarzer Filzstift): »68«;
gestrichen und darunter, schwarzer Filzstift: »57«;
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SGS58 Du, mein schwerster Begriff
H
*4
Ms (SGS M60.04); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.;
H
*3 Ms (SGS M60.05); schwarz-grauer Filzstift;  Umdruck-Pap.;
H
3.1
: EM? schwärzerer Filzstift;
H
2a Ds (SGS M60.03); Umdruck-Pap.; Rek K II;
zugehörig:
H
2a Ds (SGS M60.02);  Umdruck-Pap.;
H
1a Ds (SGS M60.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b
 Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.49); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 49;
vgl. SGS M62.03: in tauben Schädeln (Apparat SGS60);
H
4 anders als D:
  3 Leichnam – Schädelton
  6 unvergessender Nachton …
kein Strophenzwischenraum Z. 9/10                  H 4
H
3 anders als D:
  6 a   [un]1⇔vergessender b  Nachton …
H
3.1
<a nicht                       ∧b Nachton
  7 Behüte, Unbekannte,
kein Strophenzwischenraum Z. 9/10                 H3
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SGS58 Du, mein schwerster Begriff
Z. 6: »Nachton« Schreibverdeutlichung; Korrekturen nicht eindeutig EM;
Z. 7: Unterstreichung blauer Filzstift;
Nebentext H3:
roR, schwarzer Filzstift:  E. abschreiben ; mit grau-schwarzem Filzstift
gestrichen;
rudT, schwer lesbar: für L.-Ms. (/) Schluß. (darunter Schrägstrich);
vgl. Apparat SGS05: Nebentext H3c;
darunter, über ganze Blattbreite:
Die wirkliche Geschichte verxxxt, sie
ist langweilig, weil wirklich [,]. Xs
wirklich und Zxxx …       (2 Längsstriche, Rechtspfeil, 3 Längsstriche);
ro mit grau-schwarzem Filzstift, eingekreist, wahrscheinlich EM: 49 ;
H
2a
 H
2b
 anders als D:
kein Strophenzwischenraum Z. 9/10             H2a H2b
Nebentext H2a:
(schwarzer Filzstift)
roR, eingekreist: 78 ; gestrichen und darunter mit anderem schwarzem
Filzstift, im Kreis:»76«;
ruR: »49«;
Nebentext H1a:
udT, blauer Filzstift, wahrscheinlich EM: 133 ;
darunter ID?, schwarzer Filzstift:  »Du, mein (/) schwerster Begriff«
roR, Bleistift: »XI« (römische Elf); überschrieben mit schwarzem
Filzstift: »X« (römische Zehn);
ruR, Bleistift: »76«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »72«;
gestrichen und links daneben: »71«; gestrichen und darüber: »58«;
s. a. Inhaltsentwurf 2 ›Satzbau‹ (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
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SGS59 Hier, gekrümmt
H
3
Ms (SGS M61.05); blauer Kugelschreiber; Pap. 21 x 21;
rndT: Ms, schwarzer Filzstift (s. u.);
H
2
Ms (SGS M61.06); blauer Kugelschreiber; Pap. wie voriges;
H
1a
Ds (SGS M61.04); Ds-Pap.;
H
1b
Ds (SGS M61.02); Ds-Pap.; einzeilig getippt;
H
1c
Ds (SGS M61.03); Schreibmasch.-Pap.; einzeilig getippt;
D
1
 Jahresring 1969/70, S. 93f.;
H
1d
Ds (SGS M61.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1e Kopie Ts (Ds?)  (SGS KA.50); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 50;
DI AG II, S. 109 (HIER,);
H
3
  1 Hier
  2 sage ich Liebe
  3 zwischen
  4 den zwei Nichtsen
  5 sage ich Liebe,
  6 hier auf dem
  7 Zufallskreisel
  8 sage ich Liebe.
  9 Da wir
10 entzwei sind,
11 sage ich Liebe
12 Gezeugt a  [ in der]
              ∨a[xxxxl]*∑                           H3
Streichung Z. 12 vielleicht Unterstreichung?
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SGS59 Hier, gekrümmt
rndT, insgesamt schwer lesbar:
  1 wenn ich bin,
  2 weiß ich
  3 nicht, wie
  4 es ist, wenn
  5 ich nicht
  6 bin, und
  7 wenn ich
  8 nicht bin, weiß
  9 ich wenn ich
10 bin*∑
Z. 5: nichts ?
Z. 10 nach rechts verschoben; darunter schräger Strich (Abbruch?);
H
2
  1 Hier,
  2 gebäumt
  3 sage ich Liebe
  4 a Hier,
           > a auf dem
*//
  5 auf dem Zufallskreisel
  6 sage ich Liebe.
  7 a Hier,
          >a von den  hohlen
 [8] [von dem hohlen]
 [9] [Himmel]*∑
  8 Himmeln bedrängt,
  9 an Halmen
10 des Erdreichs mich haltend,
11 hier, a [in den Seufzer]
       ∧a aus dem
[12] [des Abgrunds geboren,]∑
12 Seufzer geboren,
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Hier, gekrümmt SGS59
weiter H2
13 von Abhang [und Abhang]∑
14 und Abhang gezeugt,
15 sage ich Liebe.                                 H2
Textverlauf schräg von links oben nach rechts unten;
Z. 2: »gebäumt« vielleicht »gekrümmt«?
Z. 4: Komma oder Bogenende Z. 5?
Z. 5: Textverschiebung per Bogen;
Z. 7: »den« vielleicht »dem«?
Anmerkung zu H1a:
Z. 16: »Liebe«: e eingefügt Ds;
Anmerkung zu H1b:
Tippversehen:
  4 sage ich Liebe.
  5 hier, auf dem
Anmerkung zu H1dH1e:
Z. 14: von Abhang : von Abhang und ( »und« sehr schwach;
wahrscheinlich getilgt);
Nebentext H1d:
udT, schwarzer Filzstift: 149 ;
darunter größeres X oder Kreuz;
darüber (ID?):»Hier, (/) gekrümmt«; darüber nach links verschoben
großes L oder Haken;
ruR, Bleistift: »74« (4?); gestrichen und überschrieben mit schwarzem
Filzstift: »77«; gestrichen und links daneben: »76«; gestrichen und darüber:
»59«;
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SGS60 Von allen Menschenwesen der Verbleib
H
7 Ms (SGS M62.05); Umdruck-Pap.;
H
*6 Ms (SGS M62.02); Umdruck-Pap.;
H
5 Ms (SGS M62.04); getöntes Pap.; Blockabriß oben?
datiert? (s. Nebentext);
H
5.1
: (Streichung?) anderer schwarzer Filzstift;
H
4 Ms (SGS M62.07); getöntes Pap.; Blockabriß oben;
H
3 Ms (SGS M62.03); Umdruck-Pap.; untere Blatthälfte,
 üdT, gestrichen: 2 ; obere Blatthälfte weiterer Entwurf,
 üdT, gestrichen: 1 (s. u.);
H
3.1: schwärzerer Filzstift;
H
2 Ms (SGS M62.06 recto/verso); Umdruck-Pap.;
H
2.1 (Streichung): roter Filzstift;
H
1a Ds (SGS M62.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA. 49); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 51;
H
7
  1 Von allem Menschenwesen | der Verbleib:
  2 der Himmel ist nicht | zärtlich.
  //
  3 Du hast bald deinen Tag
  4 dahingebracht a, und b   [setzt erst] | recht
                                  ∧b [xxx]
                                  ∨a läßt erst
*//
  5 [läßt du] das Zeitgeschwätz beiseit,
  6 a  [baust] aus Geduld die Zeile.
∨a setzt
  7 Aus einem Wort wie Leben
  8 macht der Blitz ein Haus.
*//
  9 Dem mangelt nicht die Tür.
10 Sie führt ins Offene.                                  H7
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Von allen Menschenwesen der Verbleib SGS60
H
6
  1 Von allen Menschenwesen | der Verbleib:
  2 der Himmel ist nicht zärtlich,
  3 er ist Gesetz, ein
  4 Wissen ohne Wissen, [wenn je.]
  5 Das Unbekannte
  6 ist genug bekannt                                     H6
Z. 5/6 umrahmt, daneben mit anderem (?) schwarzen Filzstift: + ;
darüber: Haken;
H
5
  1 Von allem Menschenwesen der Verbleib:
  2 der Himmel ist nicht zärtlich,
   3 er ist Gesetz, ein Wissen ohne | Wissen.
 //
 [4] {6 *{10 Du hast bald deinen Tag dahin | -gebracht
 [5] und läßt erst recht das Zeit | -geschwätz beiseit,
 [6] setzt aus Geduld die Zeile.}
 //
*[7] Aus einem Wort wie Leben
*[8] macht der Blitz ein Haus,
 //
*[9] Ihm mangelt nicht die Tür.
*[10] Sie führt ins Offene.}1                                                     H5
Streichung Z. 4/10 (anderer schwarzer Filzstift) unsicher;
Nebentext H5:
udT, dritter schwarzer Filzstift: für Walter am 29. 10. 2 (sofort?) gestrichen;
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SGS60 Von allen Menschenwesen der Verbleib
H
4 anders als D:
    3 Er ist [Gesetzt,]∑ Gesetz, ein Wissen ohne | Wissen.
   4 Du *[hast bald deinen Tag dahin-]* | *[gebracht]*
  [5] {Aus einem Wort wie Leben
  [6] macht der Blitz ein Haus
  [7] Ihm mangelt nicht die Tür.}∑
  5 und läßt erst recht das Zeitgeschwätz | beiseit,
Z. 6/10 = D. Z. 8/12                                                   H4
Streichung Z. [5]/ [7]: ein Schrägstrich; Korrektur eines Abschreibe-
Versehens? Streichungen Z. 4 aus Versehen?
Nebentext H4 :
ln Z. 4: 1 ; ln  Z. 4: 2 ; ln  Z. 6: 3 ;
H
3 anders als D:
 [0] [2]
Z. 1/2 = D Z. 1/2
  3 Er ist [Geset]∑ a Gesetzt,
                                        >a ein
  4 [ein] Wissen ohne Wissen.
  //
Z.5/10 = D Z. 5/10
11 Ihm mangelt nicht die Tür,
12 sie führt ins a Offene
H
3.1                   >a ... Offene                                        H3
Nebentext H3:
ruR, schwacher Bleistift: »51«;
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Von allen Menschenwesen der Verbleib SGS60
obere Blatthälfte SGS M62.03:
  [0] [1]
I  1 {Wie soll ein Wesen
   2 sich zusammenfassen
   3 über seiner Leiche?
   //
   4 a  [Oft] b         [i±]In c    [des Todes d Schädeln]
<a verklemmt          ∧d  Mxxxx
   5 spring ich auf und ab,
   6 ein trotziger Xxxxxe.
  A 1 Wie soll | ein Wesen
     2 über seiner Leiche
I A 3 sich zusammenfassen?
II  1 Wie soll ein | Wesen
    2 über seiner Leiche
    3 sich zusammenfassen?
   //
    4 In tauben Schädeln
    5 spra⇔   a⇔ng ich auf und ab
     ∧a⇔i⇔
II 6 ein trotziger Xxxxx.}
I A ln Z. 1/3;  II unter I;
Text insgesamt gestrichen (gilt sicherlich auch für I A, obwohl neben dem
Text und nicht gestrichen);
Z. I 4 und II 4 vgl. SGS58, Z. 3!
Z. 4: Änderungsfolge unsicher; »verklemmt« vielleicht eigene Zeile f5;
rn Z. I 2: + ;
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SGS60 Von allen Menschenwesen der Verbleib
H
2anders als D:
  2 Der Himmel ist nicht a [zärtlich]*∑ ∨a zärtlich
 [8] {Aus einem Wort wie Leben
 [9]
[10]
[11] Sie führt ins ... Offene.}                                       H2
Z. 2: Korrektur als Lesehilfe?
Z. 5 und 6: jeweils Zeilenbrechung aus Raumgründen:
»Tag | dahingebracht»; »Zeit |-geschwätz beiseit,«;
Z. 8/11 zusammen kreuzweise gestrichen mit rotem Filzstift;
Nebentext H2:
udT: Noch zu erzählen ;
verso, oben: [Von allem Menschenwe]∑;
Nebentext H1a:
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Von allen Menschenwesen der (/)
Verbleib«; darüber, blauer Filzstift: 134 ;
roR, Bleistift: »X« (römische Ziffer); gestrichen mit schwarzem
Kugelschreiber; ruR, Bleistift: »69«; gestrichen und teilweise
überschrieben, schwarzer Filzstift: »66«; gestrichen und darüber:
»60«;
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SGS61 Und bis zuletzt
H
5 Ms (SGS M63.03); blauer Filzstift; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 19. 11. 1969);
H
4 Ms (SGS M63.06 verso/recto); blauer Filzstift; Pappe A4,
Blockabrißkante unten;
H
4.1: violetter Filzstift;
H
3a/=b Ts (KRo.36); vgl. Sammelbeschreibung;
Ds (V,1 M25.02); Ds-Pap.;
H
2 Ms (V,1 M25.01); getöntes Pap.; Blockabriß oben;
H
2.1: roter Filzstift;
Fortsetzung:
Ms (SGS M63.05); Pap. wie voriges;
Fortsetzung:
Ms (SGS M63.04); Pap. wie voriges;
H
1a Ms (SGS M63.02); roter Filzstift; Ds-Pap. 20, 9 x 27, 4;
H
1b Ts (SGS M63.01); leicht rauhes Pap. 20, 9 x 27, 2, Abrißkante unten;
Rek K II;
H
1c Ds (SGS KLes.29); Umdruck-Pap.; vgl. Sammelbeschreibung;
D
1
 Akzente. 1972. Heft 1. S. 66; vgl. Sammelbeschreibung;
H
1d Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.50); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 52;
H
5
  1 Zärtliche Wissenschaft
  2 ist auch zuletzt,
  3 das Vergebliche, kann sein
  4 nicht a umsonst.
                          >a Wirklich
  5 Nichtiges aber [auch]
  6 ist immer da,
  7 voll deutlich.
 //
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SGS61 Und bis zuletzt
weiter H5
  8 Noch ist mir
  9 Sangbares in den Augen,
10 und Klang erneuert sich
11 von jener Seite a  [,]
                             <a .
[12] a   [eigentlich liedlos.]
<a [in der Sicher]∑
[13] [in der Sicherheit.]                             H 5
Z. 8: »ist mir« nachträglich?
Z. 11: Komma gestrichen bei zusätzlicher gemeinsamer Tilgung Z. 12/13;
Nebentext H5:
roE, rn Z. 1, blauer Filzstift: I (römische Ziffer);
H
4
/H
2
  1 Jetzt geh
  2 H
4 ins Nächtige der Feuer.
H
3/2 ➯                               ,
  3 H
4 Halt a         nicht auf, außer
       ∧a dich
H
3/2 halt dich nicht auf, außer
  4 bei Verständigen,
  5 so einfach auch sei
  6 ein Wesen, das aber
  7 H
4/3 nicht lügt, wie erfahren.
H
2 ➯          [,±][wie erfahren.]
           ⇔.
 //
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Und bis zuletzt SGS61
weiter H4/ H2
  8 Leben
  9 hat Liebe gekostet
10 H
4/3 zwei Jahr lang aus
H
2 [ zwei Jahr lang]1 [aus]
11 H
4/3 der Prophetie, sie spielt
H
2 [der Prophetie],➯
12 vom Tode her
13 durch den Zufall.
 //
H
4 
Z. 14/19:
14 Ihn freilich, den Tod,
15 den eigenen auch,
16 wird niemand gewahr.
17 Doch er ist
18 ein Lehrer. Merk es dir
19 ums Vergessen.                        Seitenwechsel
*//
H
3 
Z. 14ff:
14 Ihn freilich, ihn selbst,
15 den Tod, den
16 eigenen auch,
17 wird niemand gewahr.
18 Doch er ist
19 ein Lehrer. Merk es dir
20 ums vergessen.          
H
2 
Z. 14ff:
I   [14] {Ihn freilich, a  [ihn selbst,]
                   ∧a den Tod,
    [15] den eigenen auch,
    [16] wird niemand gewahr.
    [17] Doch er ist
    [18] ein Lehrer. Merk es dir
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I   [19] ums Vergessen.}
SGS61 Und bis zuletzt
weiter H4/ H2
Fortsetzung H2
II [14] {Ihn freilich, ihn selbst,
II [15] den Tod, den}∑                        Blattwechsel
III [14] {Ihn freilich, ihn selbst,
    [15] den Tod, den
    [16] eigenen auch,
    [17] wird niemand gewahr.
    [18] Doch er ist
    [19] ein Lehrer. Merk es dir
III [20] ums Vergessen.}
Fortsetzung H4/ H2:
20 H
4
 21H
3/2
 Und bis zuletzt
21 H
4
 22H
3/2 zärtliche Wissenschaft.
22 H
4
 23H
3/2 Das Vergebliche, kann sein,
23 H
4
 24H
3/2 nicht umsonst. Das
24 H
4 [wirklic]∑ wirklich Nichtige aber
     25 H3/2 wirklich Nichtige aber
25 H
4 ist a immer da,
           [                           ]1  b>a voll deutlich,
                                                   ∨b~immer da
     26 H3/2 ist voll deutlich
[26] H4 [voll deutlich]
     27 H3/2 immer da.
 // H
4
*// H
3/2
27 H
4
 28H
3/2 Noch ist mir
28 H
4 Sangbares in den Augen
     29 H3/2 ➯                                   ,
29 H
4
 30H
3 ja, Klang erneuert sich
         30H2 ja, a Klang erneuert sich
                                      ∨a [eigener auch]
30 H
4
 31 H
3/2
 und Gesicht
31 H
4
 32 H
3/2von jener Seite.                                         H 4H3
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Und bis zuletzt SGS61
weiter H 2 (Blattwechsel):
〈33〉 Ein Gleiches a       [doch]
                    b∧a  [fast] >a .
                     ∨a   [doch]
                     >b ~[doch]  [ ]
      [             ]  <a   [?]            
34 [s±]⇔innlich mit Sinnen
 S⇔
35 da zu sein oder
36 als Staub
37 um einen Stern sich zu drehn,
38 der geschattet
39 im Licht liegt, milliardenalt [?]
f40 ein Gleiches?
40 Es bleibt, bleibt
41 daß ich der Erde gehöre,
42 grausiger Mutter, in
43 geliebtesten Augen dunkelnd,
44 gehöre dem männlichen
45 Gestirn, ein
 //
46 Same des Zufalls,
47 von des Äthers
48 Neugier gekauft.                              H2
Anmerkungen H 4:
Text verso (Z. 1/19) insgesamt mit schwarzem Filzstift gestrichen;
nach Z. 19 Seitenwechsel;
ln Z. 4/5: »auch«: Lesehilfe?
Strophenzwischenräume Z. 7/8 und 13/24 verdeutlicht durch kurze
waagerechte Striche jeweils auf Zeilenmitte;
Z. 25: »voll« und Wortanfang »deutlich« mit violettem Filzstift
nachgezogen; Z. 26: zusätzlich gestrichen mit violettem Filzstift
(Schicht 1); Änderungsfolge unsicher;
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SGS61 Und bis zuletzt
Anmerkungen H 2:
Z. 3/13 links angestrichen mit rotem Filzstift;
rn Z. 13 nach rechts gerichteter Fortsetzungspfeil!
I unter Z. 13 Bl V,1. M25.01; II unter I; I, II jeweils insgesamt einfach
gestrichen;
rn Z. A 19  nach rechts gerichteter Fortsetzungspfeil, gestrichen!
III: SGS M63.05 oben; ebenfalls insgesamt gestrichen;
III links angestrichen mit rotem Filzstift (Schlängellinie);
ln Z.  [15]/[16] Aufwärts- und Abwärtspfeil (schwarzer Filzstift);
II Z. 18: »er ist« und Z. 19 »Lehrer« mit dickem roten Filzstift
unterstrichen;
unter und rechts neben  III Z. 20: Abtrennungslinien, schwarz-brauner
Filzstift;
Z. 30: Bezug des Zusatzes undeutlich;
Z. [33]: Änderungsfolge unsicher; Änderungskomplex am Zeilenende
insgesamt gestrichen;
über und links vor Z. 40 Abtrennungslinien;
Nebentext H4:
udT, verso, zweifach eingekreist: + ;
recto uR, ID, blauer Kugelschreiber: »SvGdS«;
Nebentext H2:
Bl V,1 M25.01, ln Z. 10, roter Filzstift: Jetzt geh ;
SGS M63.05: (schwarzer Filzstift) ro: Jetzt geh | 2 ;
darunter, eingekreist: »52«; ru, Position wie 04: I (römische Ziffer);
SGS M63.04: (schwarzer Filzstift) ru, Position wie 05: II (römische Ziffer);
udT: »44«; daraus durch Überschreibung: »45«; dann gestrichen und
rechts daneben: »45«;
ln Z. 36/37: Am Ende (/) der Tage ;
Nebentext H1b:
untere Blatthälfte, rechts, schwarzer Filzstift, schräg: Und bis zuletzt ;
roE, schwarzer Filzstift, eingekreist: 60 ; gestrichen und darüber: 57
(durch  Überschreibung aus »59«);
ru, ID, anderer schwarzer Filzstift: »5/34«;
hinter Textende, schwarzer Filzstift: x ;
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Und bis zuletzt SGS61
s. a. Apparat SGS23, Nebentext H1c;
s. a. Nr. »35», hsl. Inhaltsentwurf SGS (Inhaltsentwürfe und -verzeichnisse);
schwarz-weiß Faksimiles von SGS M.63.03, 06 recto, 05 und 04 in:
Beate Laudenberg: »Zärtliche Wissenschaft«. Zur Lyrik Ernst Meisters.
Köln, Weimar, Wien: Böhlau 1996 (Kölner Germanistische Studien, 28),
S. 197, 198, 195 und 196;
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SGS62 Fleisch, mein Wort
H
10 Ms (V,2 M14.01); Umdruck-Pap.;
H
9 Ms (SGS M64.10); Umdruck-Pap.;
H
8 Ms (SGS M64.08); Umdruck-Pap.;
H
7 Ms (SGS M64.06); Umdruck-Pap.;
H
6 Ms (SGS M64.07); Umdruck-Pap.;
H
5 Ms (SGS M64.09); Umdruck-Pap.;
H
4 Ms (SGS M64.05); Umdruck-Pap.;
H
3 Ms (SGS M64.04); Umdruck-Pap.;
H
2 Ms (SGS M64.03); Umdruck-Pap.;
H
2.1: anderer schwarzer Filzstift;
H
1a/=b Dss (SGS M64.001/02); Umdruck-Pap.; 01: Rek K II;
D
1
 Satzbau. 1972, S. 33 f;
H
1c Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.51); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 53;
DI AG II, S. 111 (FLEISCH, mein Wort,);
H
10
  I   [1] [Fleisch, mein Wort]
 II  [1] [Leib, mein Wort]
III  [1] {Fleisch, mein Wort
III  [2] im Spiel der}
IV  1 Fleisch,
      2 im riechenden Spiel der Ver- | wesung
      3 selbstvergessen, während
      4 der Äther a [herrscht].
               >a ohne
     //
     5 [Gott,]∑
    [5] Begierde herrscht.
  *//
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Fleisch, mein Wort SGS62
weiter H10
   6 Gott, a  [ist das Hohle,]
         ∧a dieser Gott,
  7 a   der gehöhlteste Name,
<a ist das Hohle.
  8 er streicht sich [aus.]*∑
IV *f9 schöpferisch aus.                                   H10
unter III Abgrenzungsstrich; darunter IV;
IV Z. 7: »ist das Hohle« Alternativariante oder zusätzliche Zeile (Z. f7),
eingefügt zwischen Z. 6 und 7 (Position: ln dem Zwischenraum Z. 6/7!)?
H
9
 I    1 Fleisch, mein Wort,
 I  [2] [unleserliches Wort]
II   1 Fleisch, mein Wort,
     2 einverleibend den ewigen
     3 Spott, Zeitkinder, riechend
     4 im Spiel der a[Verg]∑ ∨a Verwesung
     5 selbstvergessen, während
     6 der a                 Äther [ohne]
      ∧a~ andere
     7 a            Begierde herrscht
<a ohne
    //
     8 Gott, dieser Gott:
     9 des Äthers gehöhltester
   10 Name, er streicht sich
II 11 schöpferisch durch.                            H 9
II unter I;
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SGS62 Fleisch, mein Wort
H
8
  1 Fleisch, mein Wort,
  2 einverleibend zeit⇔a   [kindlichem]
                               ∨a kindischem
                               ∧a kindlichem
  3 Spott, a   [riechend]
          ∧a  bald riechend
  4 im Spiel der Verwesung
  5 selbstvergessen, während
  6 der andere Äther
  7 ohne Begierde herrscht.
 //
  8 Gott, dieser Gott
  9 des Äthers gehöhltester
10 Name, er streicht sich
11 a    [schöpferisch] durch.
∨a~ vielkönnend                               H8
ln Z. 1/3: Haken;
Nebentext H8:
udT,  3 Zeilen, kaum lesbar:
der »Betrug« dxxxxxxx  xxxxxx
xxxx, ob Du ihn als Betrug xxxx
angestoßen hast.
rechts darunter: Zuletzt ;
H
7
  1 Fleisch, mein Wort,
  2 einverleibend zeit-
  3 kindlichem, kindischen
  4 Spott, Leib, bald
f//
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Fleisch, mein Wort SGS62
weiter H7
  5 riechend im Spiel der Verwesung
  6 selbstvergessen, während
  7 der andere Äther
  8 ohne Begierde herrscht.
 //
[9] {Vergebt. Gott, dieser
[10] Gott, des Äthers
[11] gehöhltester Name,}
A   9 Gott dieser Gott,
   10 des Äthers gehöhltester
   11 Name, er streicht sich
A 12 schöpferisch durch.                          H7
Z. 4/5: nachträglicher Strophenzwischenraum per Schrägstrich lR;
Z. 9/10  insgesamt einfach gestrichen; darunter B;
Nebentext H7:
ln Z. 3, 7 und A 10 jeweils: 4 ;
H
6
  1 Fleisch, mein Wort,
  2 einheimsend zeit-
  3 kindlichen, kindischen
  4 Spott, Leib, bald
 //
  5 riechend im Spiel der Verwesung
  6 selbstvergessen, während
  7 der andere Äther
  8 ohne Begierde herrscht.
 //
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SGS62 Fleisch, mein Wort
weiter H6
  9 Gott, dieser Gott
10 des Äthers gehöhltester
11 Name, er streicht sich
12 a    [gelassen]  durch.
b∨a malerisch [           ]
∨a   mit Lachen durch.                            H6
Z. 2: Aufhebung der Streichung durch Unterpunktung;
H
5
  1 Fleisch, mein Wort,
  2 einverleibend zeit-
  3 a    [kindlichem]
<a~ kindlichem   >a Spott, [Gelächter,]
  4 a  [Spott] , bald,
∨a Körper
  5 a     [riechend] im Spiel [der]∑
b∧a [stinkend]
>b    riechend
  6 der Verwesung, selbstvergessen,
  7 während der andere Äther
  8 ohne Begierde herrscht.
 //
  9 Gott, dieser Gott,
10 des a  [Äthers] gehöhltester
      ∧a Raums
11 Name, er streicht sich
                              ⇔[,]
12 a       [gelassen]b               durch.
c∨a   [der Schöpfer,]
d∨c~ [schöpferisch]
e∨d~  viel⇔f    [könnerisch]
                ⇔∨f~ könnend
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Fleisch, mein Wort SGS62
weiter H5
A 12 a    [schöpferisch] durch.
∧a~ vielkönnend                                 H5
A rn Z. 12;
H
4
  1 Fleisch, mein Wort,
  2 einverleibend zeit-
  3 kindischem Spott, a  [Gelächter,]
                            ∧a 〈kindisch〉 〈Gel.〉
  4 a     [Körper bald]
b>a [Gelächter] [,]
   >b Körper, bald
  5 a    [riechend] b                 im Spiel
∧a  [bald]       ∧b~wieder
<a~ stinkend
  6 der Verwesung, selbstvergessen,
  7 während der andere Äther
  8 ohne Begierde herrscht.
 //
  9 Gott, dieser Gott,
10 des Raums gehöhltester
11 Name, er streicht sich
12 vielkönnend durch.                            H4
Nebentext H4:
ln Z. 3: 4 ;
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SGS62 Fleisch, mein Wort
H
3
 anders als D:
 [5] [stinkend]
  6 im Geruch des Grabs,
  7 selbstvergessen, während
  8 der andere Äther
  9 ohne Begierde herrscht.
 //
10 Gott, dieser a Gott,
                              >a der
[11,1 ] [des Raums gehöhltester]
[12] [Name, er streicht sich]
[13] [vielkönnend durch.]∑
[11,2 ] [der Name dieser Name]∑
11 gehöhlteste Name
12 streicht sich
13 vielkönnend durch.                          H3
H
2
 anders als D:
  7 der a   [andere] Äther
      ∧a [andere]
  9 Gott, dieser Gott a [,] b        [d±]er
                                ∧a〈.〉        〈D       〉
                                ∧>b  [: der]
10 a         gehöhlteste Name,
<a der
11 a  [streicht sich] b [v ]∑
∧b[er] >b 〈streicht sich〉
12 a   [vielkönnend durch.]1
H
2.1 ∨a streicht sich                                 H2
Nebentext H2:
(schwarzer Filzstift) udT: großes X; olR: ? ;
orR: neue abzuschreibende ;
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Fleisch, mein Wort SGS62
Nebentext H1a:
roR, schwarzer Filzstift, eingekreist: 81 ; gestrichen und darunter (EM?):
»79«;
ruE, ID, anderer schwarzer Filzstift: »53«;
Anmerkung D1:
Seitenwechsel nach Z. 8;
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SGS63 Totenreich, darin
H
5 Ms (SGS M65.06 recto/verso); brauner Briefumschlag
22, 9  x  32, 5; (Aufdruck verso s. Anmerkung); Querformat,
längs beschrieben; Poststempel verso: »Essen  2 6. 7. 7x«;
H
4 Ms (SGS M65.05); Blockabrißkante o;
zusammengeklammert mit:
H
3 Ms (SGS M65.04); Pap. wie voriges;
H
3.1: blauer Kugelschreiber;
H*
2a/=b Dss (SGS M6501/02); Umdruck-Pap.
01: Rek K II;
D*
2 Satzbau, S. 54;
H
1a Ms (SGS M65.03); Umdruck-Pap.;
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.52); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 54;
H
5
  1 O Totenreich, a
                       >a darin
  2 [darin] Lebendiges sich träumt.
  3 Es scheint, ich sehe.
  4 Ich sehe Schein, es ist
  5 ein Fleck darin, Kadaver-
  6 spur aus aller Zeit.
  7 Ist es jetzt Nachmittag? Ja,
  8 Sommer ists, die
  9 Weibermitte ganz warm.
10 O Schwebe ist das Mord
11 mit dem Geruch
12 der täglichen Geschichten als in der | Zeitung,
13 doch himmlisch r ixxix der Jasmin.       Seitenwechsel
*//
〈14 〉 a   Es    [geht so hin,]
∨a [Die]
14 Es geht so hin [.]∑ . Die Sterne,
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Totenreich, darin SGS63
weiter H5
15 auch Erd und Sonne | drehn sich,
16 gottlos, rätselhaft bedingt
17 O Reich des Unsinns.
18 uns und der Geduld.
 //
19 Wenn du ein Toter bist
20 frohes Engellein,a    [...]
                        ∨a   dann nxxx
21 dies alles Totenreich | auf einmal.       H 5
nach Seitenwechsel Fortsetzung?
Z. 21: unter »auf einmal« Abschlußstrich;
Aufdruck: » Drucksache« (…) »Verband deutscher Schriftsteller (VS) (/) in
Nordrhein-Westfalen(…) «; adressiert an EM und El M;
rndT, zweimal (untereinander) hsl. EM Adressennotiz;
Nebentext H5:
recto luE, ID, Bleistift: »54«;
H
4 anders als D:
10 der täglichen Geschichten
 //
11 Ohne a Vernehmen
                                >a ihrer selbst
12 a   [ihrer selbst und ohne]
∨a und ohne unser Gespür
[13] [unser Gespür]
14 drehn sich die Sterne
[15] [o fürchte]∑
 //
15 o fürchterliche Macht
16 der großen Körper.                          H4
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SGS63 Totenreich, darin
Nebentext H4:
udT, luR: Kohlleppel ; ln Z. [15] /16: Copie (/) für R. / ;
ln Textanfang, anderer schwarzer Filzstift als Ms und Nebentext unten,
Beginn oberhalb von Z. 1:
Ein Plan, (/) hör ich noch (/) zu, ich frage (/) mich, ob sich (/)
der ausführen läßt ;
H
3
 anders als D:
f11 H3.1 So viel Mord.
Z. 11/15   = D. Z. 12/16                              H
3
Nebentext H3:
ln Z. 11: ? ;
roR, schwarzer Filzstift, eingekreist: »54«;
H
2
D
2 anders als D:
  8 Schwitzen von Geschlecht?              H2D 2
Textabweichung durch Abschreibversehen?
Nebentext H2a:
orR, schwarzer Filzstift, eingekreist: 72 ; gestrichen und darunter, im Kreis,
anderer schwarzer Filzstift (EM?) »70«;
ruE, schwarzer Filzstift: »54«;
Anmerkung H1a:
als Lese- oder Abschreibhilfe einige interlineare Verdeutlichungen Else
oder Ernst Meisters (keine Textänderungen): Z. 1: »darin«; Z .2: »träumt«,
Z. 5: »spur«; Strophenzwischenraum Z. 5/6; Z. 6: »Ist«; Z. 11: »Mord«;
Z. 12: »Vernehmen«;
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SGS64 ... daß im Finstern für uns
H
6 Ms (SGS M66.06); blauer Kugelschreiber; Umdruck-Pap.
(Rückseite eines Teilnahmebestätigungsformulars der
Verwaltungsakademie, datiert vom 26. 2. 1970);
H
5
 Ms (SGS M66.05); blauer Kugelschreiber; Pap. wie voriges;
H
5.1: schwarzer Filzstift;
H
*4 Ms (SGS M66.04);
H
4.1: schwärzerer Filzstift;
H
*3 Ms (SGS M66.03); glattes Pap.
(Rückseite eines Bescheinigungsformulars der
Verwaltungsakademie »zur Vorlage beim Arbeitsamt« für einen
am 27. 10. 1969 beginnenden Lehrgang);
H
2a/=b Ts, Ds (SGS M66.01/02);
01: Blockabrißkante u, Rek K II;
02: Ds-Pap.;
H
*1 Kopie Ts (Ds?) (SGS KA. 53); vgl. Sammelbeschreibung;
h1.1: schwarzer Kugelschreiber;
* h1.2: blauer Kugelschreiber;
H
6
  1 ... »daß einiger
  2 Halt doch sei ...«
  3 Vergessen, den Göttern [zu danken]∑
  4 zu danken? a     [ich hab]
                   b∨a [Ich mußt eine]
                    >b  Sie
  [//]
  5 a [vergessen und soll noch]
∧a mußt ich vergessen und
  6 a  [vergessen eine]
>a soll noch vergessen
 [7] [Hochzeit]
  7 Fleisch und Blut und den Wein
  8 einer Hochzeit a [(den]∑ <a.
  //
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SGS64 ... daß im Finstern für uns
weiter H6
  9 Das kommt
10 aus dem Totenreich,
11 daß »es nicht gibt«.
 //
12 Das kommt
13 von dir, Todesmenschliche,
14 die es gibt.                                       H6
Strophenzwischenraum Z. 4/5 durch Änderungen Z. 4 und 5 ausgefüllt;
H
5 anders als D:
  1  »... daß einiger
H
5.1 (
  2 Halt doch sei«.
H
5.1                         )
kein Strophenzwischenraum
11 das »es nicht gibt«.
Z. 12/14 = D 12/14                                     H
5
Z. 1/2 mit schwarzem Filzstift rechts angestrichen;
Nebentext H5:
über Textanfang, blaue Tinte: W ? ;
ln Z. 1/2, blauer Kugelschreiber: def ; darunter, schwarzer
Kugelschreiber: + (es folgen zwei nicht entzifferte Buchstaben oder Zeichen);
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... daß im Finstern für uns SGS64
H
4 anders als D:
  1 (... daß einiger
  2 Halt doch sei)
  4 zu danken? a  [Sie]1
H
4.1                   >a [Diese]                       H4
Nebentext H4:
udT, schwarzer Filzstift wie Schicht 1 und Bleistift: Telefonnummern;
loE, schwarzer Filzstift: 17 ; mit Bleistift gestrichen und darunter: 12 ;
roR, schwarzer Filzstift: 41 ;
H
3 anders als D:
  1 (... daß einiger
  2 Halt doch sei)
12 Das kommt [von dir,]∑
13 von dir, Todesmenschliche,                H3
H
2 anders als D:
  1 (... daß einiger
  2 Halt doch sei)                                   H2
Nebentext H2a:
roR, schwarzer Filzstift, eingekreist: 75 ; darunter, im Kreis: »73«;
ruE, schwarzer Filzstift: »55«;
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SGS64 ... daß im Finstern für uns
H
1 anders als D:
  0 h1.1 [ZERSTÖRUNG EINES BRÄUTLICHEN ZUSTANDS]2        H1
Vgl. den hsl. Durchdruck SGS M67.01 (Apparat SGS65);
s. a. Inhaltsverzeichnis SGS KA (Inhaltsentwürfe- und verzeichnisse);
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SGS65 Getötet
H
2 Ms (SGS M67.02); Umdruck-Pap.;
H
1a Ds (SGS M67.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.54 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 56 o;
DI AG II, S. 156 (GETÖTET);
H
2
  1 Getötet
  2 von sich selbst, im Tode
  3 leider auch a   [vergessen]
                 ∧>a entrückt
  4 die einzige Gewalt,
  5 die Liebe hieß.
f//
  6 Niemand begreift
  7 dies a                    Lieder[liche].
       ∧a~ xxxig
                 b∧>a Trennliche
                  ∧>b    Lösliche.
  8 und weiß doch
  9 augenblicklich um
10 die ganze List.
 //
11 Dies ist ein Lied.                               H2
nachträglicher Strophenzwischenraum Z. 5/6 per Strich unter Zeilenmitte;
verso nicht entzifferte Wortnotizen;
Nebentext H1a:
üdT hsl. Dd: »Zerstörung eines bräutlichen Zustands (/) für Gregor Laschen«
(s. SGS 64: SGS KA.53);
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Getötet (/) von sich selbst«;
darunter, schwarzer Filzstift: 152 ;
ruE, Bleistift: »75«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »76«;
gestrichen und darüber: »65«;
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SGS66 Dies ist ein Lied
H
3 Ms (SGS M68.04); gelbes Pap., 20, 9 x 28 , 1;
H
2 Ms (SGS M68.03); blasser schwarzer Filzstift; Umdruck-Pap.;
H
1a Ms (SGS M68.02); Umdruck-Pap.;
H
1b Ds (SGS M68.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1c Kopie Ts (Ds?) (SGS KA. 54 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 56 u;
H
3
 anders als D:
  2 ein in das a [Hiesige]
               >a Hierige
  8 der deine, a  [ver-]
                >a mit seinem
 [9] [wandelt]*∑
  9 [seinem] a Steingefunkel
                                         >a verwandelt
[10] [an meiner Hand]
[11] [verwandelt]
10 an meiner Hand:
11 Ich laß ihn
12 trinken.                                                     H3
Korrekturfolge Z.8/ [11] unsicher;
Nebentext H3:
ln Z. 9: 3 ; ln Z. 10: 4 ;
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Dies ist ein Lied SGS66
H
2 anders als D:
  9 Steingefunkel verwandelten
10 an meiner Hand.
11 Ich a laß
               >a ihn
12 [ihn] trinken.                                           H2
Z. 9: am Zeilenende mit schwärzerem Filzstift Haken;
Nebentext H2:
rn Z. 1, schwarzer Filzstift: 3 ;
Nebentext H1a:
üdT, schwarzer Filzstift:
 vor: wenn uns noch einmal | Augen gegeben ;
Nebentext H1b:
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Dies ist ein Lied«;
rR, blauer Filzstift: 136 ;
ruE, Bleistift: »72«; überschrieben mit schwarzem Filzstift: »69«;
gestrichen und darüber:»66«;
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SGS67 Im Schlaf und
H
*3 Ms (SGS M69.02); Umdruck-Pap.;
h3.1: anderer schwarzer Filzstift, ID;
H
*2 Ms (SGS M69.03); Umdruck-Pap.; datiert rudT:
7. 2. (über gestrichener »1«) 72 ;
H
1a Ds (SGS M69.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.55 o); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 57;
DII AG II, S. 111 (IM  SCHLAF UND);
H
3 anders als D:
  3 wenn a  [ich]1 der Einen | begegne a  ,
h3.1           ∧a du                            <a⇔st
  5 dir zu erkennen gibt
11 und der Schenkel       
14 begreiflichen Traums.                                       H3
H
2 anders als D:
  5 dir zu erkennen gibt
  9 gemilchten Raums
12 und dich a wirft
                          >a , allsbald   
14 begreiflichen Traums.                                H 2
Nebentext H1a:
udT, ID, schwarzer Filzstift: »Im Schlaf und«;
rechts darunter, blauer Filzstift: 109 ;
ruE, schwarzer Filzstift: »67«;
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SGS68 An jene Wand gelehnt
H
13a Ms (SGS M70.06); getöntes Pap.;
H
13a.1: blauer Kugelschreiber;
H
13b/d Ts (KRo.63); Schreibmaschine 2;
zugehörig:
Ds (SGS M70.02); Ds-Pap.;
zugehörig:
Ds (SGS M70.01 o); Ds-Pap.; unten: H3;
H
13d.1: schwarzer Filzstift,
H
13d.2: blauer Kugelschreiber;
H
12
 Ms (SGS M70.12); getöntes Pap.;
H
11 Ms (SGS M70.09); Umdruck-Pap.;
H
10 Ms (SGS M70.11); getöntes Pap.;
H
9 Ms (SGS M70.10); getöntes Pap.;
H
*8 Ms (SGS M70.03); getöntes Pap.;
H
7 Ms (SGS M70.04); dünnes Pap.;
H
6 Ms (SGS M70.07); Umdruck-Pap.;
H
6.1: roter Filzstift;
H
6.2: grauer Filzstift;
H
5 Ms (SGS M70.08); Umdruck-Pap. (Rückseite eines
Teilnahmebestätigungsformulars der Verwaltungsakademie,
datiert vom 26. 2. 1970);
H
4 Ms (SGS M70.05); Rückseite einer Einladung der
Verwaltungsakademie zu einem Festvortrag am 26. 11. 1970
(s. a. ZV SGS02);
H
*3 Ms (SGS M70.01 u); s. H13d;
H
2 Ms (SGS M70.13); violetter Filzstift; Pap. wie voriges;
D SGS, S. 58 o;
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SGS68 An jene Wand gelehnt
H
13a/d
  1 An jene Wand gelehnt,
  2 das Verlies,
  3 Freude des Todes,
H
13a,d [➯                       ]1
  4 heller Tag
  5 des Fehlens der Sinne,
  6 nicht all das Aas
  7 könnt ich schmecken.
H
13d
a   [könnt]1 ich schmecken.
H
13d.1  <a kann
  8 H
13a  Niemand a    kein Dank.            
H
13a.1            ⇔em [      ]                        H13a
H
13b/c    Niemand kein Dank.                            H13b/c
[8] H
13d  [➯                            ]1
  8 H13d.2  nicht riechen, Nichtin,
  9 H
13d.2  Fürstin hinter den Klippen
10 H
13d.2  deinen Blumenduft                               H13d
Nebentext H13a:
ru, blauer Kugelschreiber, schräg: brauchbar ;
Anmerkung und Nebentext H13d
Ds-Text mit schwarzem Filzstift eingeklammert und insgesamt gestrichen;
zusätzlich Ds-Text und hsl. Zusatz insgesamt mit blauem Kugelschreiber
gestrichen;
rüdT, dicker schwarzer Filzstift: An jene Wand ;
ruE, Bleistift, klein: »58«;
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An jene Wand gelehnt SGS68
H
12
/H
6
  1 An jene Wand gelehnt,
  2 das Verlies,
  3 heller Tag
  4 des Fehlens der Sinne,
H
12 Z. 5 ff:
  5 nicht all das Aas
  6 schmeck ich,
  7 nicht, Nichtin,
  8 Fürstin hinter den | Klippen,
  9 duftest du mir.                                                            H12
H
11 Z. 5 ff :
  5 nicht all das Aas
  6 schmeck ich, [und] nicht
  7 duftest du mir [,] [reitend]
  8 Verweserin des Unterreichs,
  9 Fürstin hinter den Klippen.
f10 Reitend, es kommt
10 Es kommt auch Jugend,
11 von Mär betroffen,
12 unter deine sieben
13 überkreuzten Hände,
14 a                             unzählig Verschiedenes kommt
<a während Geburt
15 zum Kreise der Unzahl | der Hände
[16] {a  [[immerzu.] , während sich] | 〈stülpt〉
<a   immer,
[17] [aus dem Schoße Geburt.] }
16 und der das fabelt
17 kommt bald.                                                               H11
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SGS68 An jene Wand gelehnt
weiter H10/H9
H
10 Z. 5 ff :
  5 nicht all das Aas
  6 schmeck ich, [nichts]
  7 nicht, Nichtin, Verweserin
  8 des Unterreichs, duftest du mir,
  9 Fürstin hinter den Klippen.
f10 a   Ich fable.
>a Unsinnig fabeln | muß ich
10 Reitend, [E±]⇔s kommt auch
11 mitten am Tag
12 Jugend, von Mär betroffen
13 oder Überraschung sonst
14 unter deine sieben
15 überkreuzten Hände,
16 unzählig Verschiedenes kommt | zu dir
17 a[ im Kreise der Unzahl]
<a während Geburt.
18 [immer]a    während Geburt[,]
    ∧a⇔[zu]
[19] {[und der, der fabelt im Fleische,]
[20] [kommt bald.]}                                                   H10
H
9
 Z. 5 ff :
  5 nicht all das Aas
  6 schmeck ich,
  7 nichts, Nichtin, Verweserin
  8 [anderer Welt], duftest du mir,
  9 Fürstin hinter den Klippen.
 //
10 Unsinnig fabeln
11 muß ich.
 //
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An jene Wand gelehnt SGS68
weiter H9/H6
Fortsetzung H9
12 Dann , es kommt auch
[13] [mitten am Tag]
14 Jugend, von Mär betroffen
15 oder Überraschung sonst
16 unter deine sieben
17 überkreuzten Hände,
18 unzählig Verschiedenes kommt
[19]  a zu⇔*[m]          Kreise der Unzahl
[        >a 〈deinem〉                             ]
∨Z.20 [zum Kreuze der Unzahl.]
20 während Geburt.                                      H9
H
8/ H6 Z. 5 ff:
  5 (unsinnig fabeln muß ich) ...
  //
  6 nicht all das Aas
H
8 Z. 7 ff:
  7 schmeck ich, hör nicht
  8 meines Schädels a     Geräusch,
                          ∧>a [Muschel- | Geräusch]
  9 vernehm dich nicht, Nichtin,
10 Fürstin hinter den Klippen,
11 nicht deinen Blumenduft ...
 //
12 während auch Jugend kommt
13 unter den Vielverschiedenen,
14 fern von Geburtsschrei, –
15 getroffen von Todesmär
16 ein Mädchen ...                                         H 8
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SGS68 An jene Wand gelehnt
weiter H7H6
H
7 Z. 7 ff :
  7 schmeck ich, nicht
  8 riech ich, a  [Nichtin,]
               >a Verweserin,
  9 Fürstin hinter den Klippen ,
10 deinen Blumenduft ...
 //
11 während auch Jugend kommt
12 unter den Vielverschiedenen
[13] fern vom Geburtsschrei, –
14 a  [ein Mädchen]*∑
>a getroffen von Todesmär
15 ein Mädchen [jetzt] a   [...]
                     [         >a jetzt] ...          H7
H
6 Z. 7 ff :
  7 schmeck ich,
  8 nicht riech ich, Nichtin,
  9 Fürstin hinter den Klippen,
10 deinen Blumenduft...
 //
11 während auch Jugend kommt
12 {unter den Vielverschiedenen[,] [–]
[13] [fern vom Geburtsschrei, –]
[14] [getroffen von Todesmär,]
[15] [ein Mädchen jetzt.]
[13,1] getroffen von Todesmär
[14,1] ein Mädchen.}
[13,2] {eintritt in | Todesmär 
[14,2] ein a Mädchen.}
H
6.2
                                ∨a jetzt
13 H
6.1 ein Mädchen | jetzt.
H
6.2 ein Mädchen | jetzt.                         H6
- 436 -
An jene Wand gelehnt SGS68
Nebentext H12:
verso, Querformat, rechte und linke Blatthälfte: Liste mit Stichworten
(Utensilien);
Anmerkung und Nebentext H11:
Z. 16 über Z. [16]; Z. 17 unter Z. [17]; Z. [16]: »immer« getilgt?
verso; Querformat, rechte Blatthälfte:
An jene Wand gelehnt,
das Verlies,
heller Tag
An jene Wand gelehnt
Anmerkung H10:
Z. f10: beide Teile jeweils umrahmt: alternativ?
Z. 17: Geburt unterstrichen: Schlußstrich? ebenso unter Z. 18!
Anmerkung H9:
Strophenzwischenräume Z. 9/10 und 11/12 verdeutlicht durch waagerechte
Striche unter Zeilenmitte;
Z. [19]: nach »zum« Einfügemarke;
Anmerkung H8:
Z. 2: »Verließ«; ebenso H7 und H 6 ;
Z. 8:Aufhebung der Tilgung durch Unterpunktung;
Anmerkung H7:
vor Z. [13]: senkrechte Punktreihe; wahrscheinlich Streichung
aufgehoben;
Anmerkung und Nebentext H6:
gemeinsame Tilgung Z. 12 ff erstreckt sich vielleicht auch auf Z. 11;
Z. [13,2]/[14,2] ln Z. [13]/[14];
Z. 13 (Schicht 1) ln Z. 11/12;
Z. 13 (Schicht 2) rechts unter Z. 12 und neben Z. [13]/[14];
rn Z. [13,2], z T. von dieser überschrieben (!): 46 ; gestrichen und
darunter: 44 ;
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SGS68 An jene Wand gelehnt
H
5
  1 {An jene
  2 Wand gelehnt, das Verlies,
  3 (a                 fabeln muß ich),
∧a~ unsinnig
  4 heller Tag
  5 des Fehlens der Sinne, ...
*f//
  6 nicht all das Aas
  7 schmeck ich, nicht
  8 riech ich, Nichtin,
  9 Fürstin hinter den Klippen,
10 deinen Blumenduft, ...
 //
11 während auch Jugend kommt
12 unter den Vielverschiedenen,
[13] [ein Mädchen jetzt],
[14] [getroffen]
[15] [von Todesmär]
13 fern von Geburtsschrei
14 ein Mädchen jetzt
15 getroffen von Todesmär.}                    H5
insgesamt gestrichen;
nachträglicher Strophenzwischenraum Z. 5/6 per Schrägstrich unter
Zeilende Z. 5;
Z. 7: »nichts«?
Z. 13 rn Z. [13];  Z. 14 rn Z. [13], Z. 15 unter Z. [15];
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An jene Wand gelehnt SGS68
H
4
  1 An jene
  2 Wand gelehnt, das Verlies
  3 (unsinnig fabeln muß ich),
  4 heller Tag des Fehlens der Sinne ...
  5 nicht all das Aas
  6 schmeck a         , nicht
               ∧a ich
  7 riech ich, Nichtin,
  8 Fürstin hinter den Klippen,
  9 deinen Blumenduft ...
[10] {während auch Jugend kommt
[11] unter den Vielverschiedenen,}
12 ein Mädchen jetzt ...                        H4
Nebentext H4:
rudT: siehe Ewigkeit, (/) welch ;
darunter, Blattmitte: nicht aufnehmen (unterstrichen);
H
3 anders als D:
  3 (unsinnig fabeln muß ich,)
ohne D Z. 4
Z. 4/10 = D Z. 5/11
ohne D Z. 12/14                                      H3
links neben Textanfang Strichmarkierung;
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SGS68 An jene Wand gelehnt
H
2 anders als D:
  1 An jene
  2 Wand gelehnt, das Verlies
Z. 3/4 = D Z. 3/4
  5 heller Tag des Fehlens der Sinne ...
Z. 6/10 = D Z. 7/11
keine Leerzeile Z. 10/11
11 während auch Jugend kommt,
12 unter den Vielverschiedenen
13 ein Mädchen jetzt                                     H2
in der Satzvorlage (SGS KA) nicht enthalten!
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SGS69 Die Worte sind fertig
H
1a Ds (SGS M71.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig(?):
H
1b Ts (!) (SGS KA.55 u); ausgeschnitten und aufgeklebt;
vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 58 u;
Nebentext H1a:
ru, blauer Filzstift: 106 ;
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SGS70 Orakel geht hindurch
H
1a Ds (SGS M72.01); Ds-Pap.; Rek K I; zugehörig:
H
1b Kopie Ts (Ds?) (SGS KA.56); vgl. Sammelbeschreibung;
D SGS, S. 59;
Nebentext H1a:
udT, blauer Filzstift: 107 ;
darunter ID, schwarzer Filzstift (großer Schriftzug): »Orakel geht«;
ruE, schwarzer Filzstift: »68«; mit blasserem schwarzen Filzstift gestrichen;
darüber:»69«;
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Editorisches Nachwort
Vorbemerkung
Dieser Apparat zu Ernst Meisters Gedichtband »Sage vom Ganzen den Satz«
(1972) ist als Editionsvorschlag in zweifachem Sinn zu verstehen: Zum einen
zeigt er am Beispiel eines Gedichtbandes und auf einer besonders komplexen,
ungewöhnlich reichhaltigen, mitunter verzweigten Zeugengrundlage, wie der
textgenetische Teil einer wissenschaftlichen Ausgabe der Gedichte Ernst
Meisters beschaffen sein könnte, mit welchen Schwierigkeiten sie zu rechnen
hätte. Ziel ist es gewesen, eine materiale Basis zur Diskussion der Frage
bereitzustellen, wie eine Werk-Edition gestaltet werden sollte: Welchen (und
wessen) Ansprüchen müßte sie genügen?1 – Zum anderen kann die hier
vorgelegte Arbeit als Vorschlag eines einzelnen lediglich die Grundlage
bereitstellen für eine problematisierende Kontrolle durch editorische Team-
arbeit, die meiner Erfahrung nach stets zur Fundierung des mit einer historisch-
kritischen Ausgabe verbundenen Anspruchs auf Autorität erforderlich wäre.2
Grundvoraussetzung der Arbeit war die Annahme, daß sich auch bei
Ernst Meister die Entstehung von Gedichten in der Regel schrittweise vollzieht
und sich daher Textstufenfolgen rekonstruieren lassen; eine weitere Hypothese
war die Notwendigkeit einer integralen und detailgetreuen Darstellung aller
zur Verfügung stehenden Textzeugen. Maßgebliche Leitvorstellungen waren
Genauigkeit, Lesbarkeit und Ökonomie. Diese drei Editionsideale stehen
- 443 -
1 Nach Abschluß dieser Edition konnte – nicht zuletzt auf ihrer Grundlage – eine
textkritisch fundierte Studienausgabe der Lyrik Ernst Meisters konzipiert werden,
die, erarbeitet von einem vielköpfigen, internationalen Team, 2007 erscheinen soll
(s. a.: http://ema.germlit.rwth-aachen.de/ sowie den Beitrag: Axel Gellhaus, Stefan
Ormanns, Thomas Schneider: Der Nachlass Ernst Meisters und das Konzept einer
kritischen Studienausgabe. In: Archivpflege in Westfalen und Lippe. Heft 56. April
2002, S. 12-18).
2 Bereits eine Entzifferung schwer lesbarer Stellen bedarf intersubjektiver Bestäti-
gung. Die Unvermeidbarkeit editorischer Entscheidungen – und damit ihrer kritischen
Überprüfung – steigt in dem Maße, in dem mit bloßer Entzifferung und Transkription,
also einer textgenetisch häufig noch nicht von selbst sprechenden Abbildung der
Verteilung von Geschriebenem auf dem Papier, dem Leser nicht gedient wäre; die
Notwendigkeit nimmt weiter zu, wenn Manuskripte in eine genetische Folge gebracht
werden sollen. Nicht jede erforderliche Entscheidung aber kann innerhalb der Edition
diskutiert oder auch nur eigens als solche kenntlich gemacht werden.
nicht gleichberechtigt neben-, sondern in einem hierarchischen Verhältnis
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untereinander: Zweifellos ist eine Wiederholungen meidende Apparatdarstel-
lung wünschenswert – sie sollte aber weder auf Kosten von Lesbarkeit noch
gar von Genauigkeit durchgesetzt werden. Eine möglichst unkomplizierte,
leicht zu bedienende ›Benutzungsoberfläche‹ ist anzustreben, auch gegen
das Gebot der Sparsamkeit, doch darf sie nicht zu Ungenauigkeit führen.
Rücksichtnahme auf Ökonomie ist mithin nur dann sinnvoll, wenn Lesbarkeit
und Genauigkeit nicht gefährdet sind. – Solche Unterordnung von Lesbarkeit
und Ökonomie unter Genauigkeit vermag den grundsätzlichen Unterschied
zu kennzeichnen zwischen einer historisch-kritischen Edition und einer Stu-
dienausgabe, deren oberstes Ziel Lesbarkeit bleiben würde.
Zu den wichtigsten Konsequenzen des editorischen Anspruchs gehört
es, Unsicherheiten bei der Herstellung einer Folge von Textstufen zu signali-
sieren, über genetische Unebenheiten nicht hinwegzutäuschen. Zumindest
sollten auch andere mögliche Reihenfolgen sichtbar werden können.3 Bei
der Darstellung einzelner Textstufen entspricht dem ein Offenlassen ver-
schiedener genetischer Möglichkeiten. Schreib-Reihenfolgen bzw. Zusam-
menhänge von Textveränderungen sind oft nur schwer oder gar nicht festzu-
stellen.
Bei der Edition nicht von Einzeltexten, sondern von Textfolgen wie
etwa einer Gedichtsammlung, gar eines zyklisch, im Falle von »Sage vom
Ganzen den Satz« in elf Abteilungen strukturierten Gedichtbandes, kommt
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3 Die Herstellung, Rekonstruktion einer Textstufenfolge ist in der editorischen
Praxis eine oft nur hypothetisch zu lösende Aufgabe, noch ganz abgesehen von
generellen theoretischen Problematisierungen.
Vgl. dazu die Bemerkungen Rolf Büchers in: Rolf Bücher, Axel Gellhaus, Andreas
Lohr: Die historisch-kritische Celan-Ausgabe. Ein vorläufiger Editorischer Bericht.
In: Lesarten. Beiträge zum Werk Paul Celans. Hg. v. Axel Gellhaus / Andreas
Lohr: Köln, Weimar, Wien 1996, v. a. S. 208f.
Außerdem Axel Gellhaus: Textgenese als poetologisches Problem. – Und ders.:
Textgenese zwischen Poetologie und Editionstechnik. Beides in: Die Genese litera-
rischer Texte. Modelle und Analysen. Hg. v. Axel Gellhaus zusammen mit Winfried
Eckel, Diethelm Kaiser, Andreas Lohr-Jasperneite und Nikolaus Lohse. Würzburg
1994, S. 11-24 und S. 311-326. Vgl. im selben Band auch: Jürgen Fohrmann: Texther-
stellung. Ein Resümee, S. 339-351.
als Konsequenz der erforderlichen Genauigkeit hinzu, daß auch Veränderun-
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gen der Gedicht-Zusammenstellung wahrnehmbar bleiben oder werden müs-
sen.
Die hier vorgeschlagene textgenetische Darstellung kann und soll im
übrigen nur als der erste – allerdings zentrale – Teil einer möglichen historisch-
kritischen Ausgabe der Gedichtsammlung betrachtet werden: Erläuterungs-
und Dokumentar- bzw. ›Materialien‹-Teil treten zur Ergänzung der geneti-
schen Darstellung hier nicht hinzu.4 Für einen auch nur vorläufig ausreichenden
Kommentar – das hieße bei Meister vor allem ›intertextueller‹ Ausrichtung
– braucht die Forschung trotz des deutlichen Fortschritts der letzten Jahre
noch Zeit5 – nicht zuletzt dafür, sich auch mit den nun erst bereitgestellten
Texten (Textstufen) zu befassen. Außerdem fehlt für einen ausreichenden
Dokumentarteil der archivalische Überblick. Meisters Briefwechsel ist noch
nicht zur Benutzung erschlossen; der Verlagsbriefwechsel mit dem Luchter-
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4  Eine definitive Edition würde selbstverständlich auch – nicht als Schmuck-
beigaben, sondern zur Veranschaulichung der editorischen Probleme – Faksimiles
enthalten, auf die hier verzichtet wird.
Vgl. zum (provisorischen) Terminus ›Materialien‹ den »vorläufigen Bericht« zur
historisch-kritischen Paul Celan-Ausgabe (vgl. Anm. 3). Das dort (S. 215-226) vom
Verf. vorgestellte Konzept würde sich auch auf eine Ernst-Meister-Ausgabe
anwenden lassen. – Zentrales Forschungsfeld wird die Bibliothek Ernst Meisters
sein müssen. Eine erste Orientierungsmöglichkeit ist geschaffen mit: Marc
Houben/Francoise Lartillot: Die Handbibliothek Ernst Meisters. Ein Verzeichnis.
Sonderband zum Jahrbuch der Ernst-Meister-Gesellschaft. Hg. v. Theo Buck. Aachen
1995. Dieser Katalog weist auf handschriftliche Eintragungen Meisters hin. –
Allerdings bedürfte es einer Klärung des Terminus ›Handbibliothek‹, der mir
fragwürdig scheint. An erster Stelle ist zu fragen, welche Bücher fehlen; es gibt
deutliche Lücken. Darüber kann vorläufig Auskunft ein fragmentarisch gebliebener,
Mitte der achtziger Jahre von Reinhard Kiefer und dem Verf. angelegter Zettelkatalog
der in Meisters Arbeitszimmer vorhandenen Titel geben. – Nach Abschluß dieser
Arbeit sind weitere, umfangreiche Buchbestände zum Nachlaß Meisters
hinzugekommen, deren Auswertung inzwischen in Angriff genommen worden ist.
5 Der neben einzelnen Aufsätzen entscheidende Beitrag zu »Sage vom
Ganzen den Satz« (mit Hinweisen auf weitere Literatur): Ewout van der Knaap:
Das Gespräch der Dichter. Ernst Meisters Hölderlin- und Celan-Lektüre. Frankfurt
a. M., Bern, New York, Paris, Wien 1996 (Forschungen zur Literatur- und Kultur-
geschichte. Hg. v. Helmut Kreuzer und Karl Riha. Bd. 57). Seither ist erschienen:
Huch, Hans-Günther: Sage vom Ganzen den Satz. Philosophie und Zeichensprache
in der Lyrik Ernst Meisters. Würzburg 1999 (Epistemata: Reihe Literaturwiss.; Bd.
263).
hand-Verlag war zum Zeitpunkt des Abschlusses dieser Arbeit noch nicht
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ins Archiv gelangt. Die textgenetischen Probleme sind indes vorrangig und
für sich genommen komplex genug.
Die Zeugen
Die Archivierung des während der Arbeit an dieser Edition als Depositum
der Kulturstiftung des Landes Nordrhein-Westfalen im Germanistischen
Institut der RTWH Aachen zugänglichen Ernst Meister-Nachlasses konnte,
ganz anders als etwa bei Paul Celan, nicht auf einer Ordnung Meisters selbst
aufbauen.6 Die überwiegend einzelnen, ›losen‹ Manuskriptblätter sind kaum
mehr in ihren ursprünglichen Zusammenhängen anzutreffen, genetisch auf-
schlußreiche Blattfolgen nur mit großem Aufwand oder gar nicht zu rekon-
struieren. Für den Gedichtnachlaß kam in der Regel nur mehr die Zuordnung
von Textzeugen zu einzelnen Gedichten sowie deren Sortierung nach Gedicht-
bänden bzw. Entstehungszeiträumen (Jahrzehnten) in Frage.7
Als Bestand des Ernst Meister-Archivs zu »Sage vom Ganzen den Satz«8
habe ich 76 in drei Archiv-Kästen zusammengefaßte, von Reinhard Kiefer
numerierte Mappen vorgefunden, in denen das einzige aufgefundene
Manuskript eines Inhaltsentwurfs Meisters sowie alle bisher identifizierten
Textzeugen zu den einzelnen Gedichten des Bandes (Kasten 2 und 3), außerdem
erhalten gebliebene Konvolute (Kasten 1) abgelegt worden waren, darunter
die Satzvorlage des Gedichtbandes (SGS KA).9 Eine Rekonstruktion gene-
tischer Zusammenhänge empfahl sich erst auf einer archivalisch gesicherten
Grundlage, wenn möglich auf einer von genetischen Überlegungen noch
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6 Vgl. Reinhard Meister: Einige klärende Worte zum schriftstellerischen
Nachlaß Ernst Meisters. In: Ernst Meister Gesellschaft. Jahrbuch 1992/93. Aachen
1994, S. 187-191.
7 Für »Sage vom Ganzen den Satz« war zum Zeitpunkt meines Arbeitsbeginns
dieser Archivierungs-Schritt von Reinhard Kiefer auf der Grundlage weitgehender
Zuordnungsbemühungen durch Irena Demtröder in der Hauptsache abgeschlossen.
8  Vgl. für die folgenden Ausführungen die Zeugenübersicht, S. 11f.
9  Das im Archiv bei den SGS-Papieren zu findende und im Zuge der
Archivierung bereits bezeichnete Konvolut »B« ist für eine SGS-Edition nicht
relevant, vgl. die entsprechende Sammelbeschreibung 9, S. 28f.
völlig unabhängigen Einzelblattsiglierung. Diese war in einem ersten, vor-
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editorischen Arbeitsschritt anzubringen. Die von mir auf den Blättern ver-
merkten Signaturen setzen sich wie folgt zusammen:
Angegeben wird
1) der entsprechende Gedichtband anhand der inzwischen gebräuchlichen
Kürzel (SGS: Sage vom Ganzen den Satz);
2) die Nummer der Mappe (SGS M01) bzw. des Konvolutes (SGS KA – die
Konvolute wurden nach großen lateinischen Buchstaben differenziert, da
›sachlich‹ keine Reihenfolge vorgegeben ist) und
3) die Blattnummer (SGS M01.01). Alle Blätter sind in der von mir vor-
gefundenen Reihenfolge durchnumeriert.
Falls nötig, folgt auf die Blattangabe noch eine Differenzierung nach Vorder-
und Rückseite: recto/verso.
Solches Vorgehen ermöglichte es, später als zugehörig erkannte Blätter
numerisch anzufügen; Änderungen und damit Umnumerierungsverwirrungen
können so vermieden werden.10
Bei einer eigenen Durchsicht des Nachlaßbestandes und nach Hinweisen
von Stefan Ormanns konnten weitere Manuskripte zu den »Sage vom Ganzen
den Satz«-Gedichten entdeckt und für die Editionsarbeit berücksichtigt
werden. Vornehmlich fanden sie sich im Archiv-Bereich »Gedichte der 70er
Jahre«. Da die identifizierten Blätter, um eine noch nicht abgeschlossene
Zählung des gesamten Bestandes nicht zu behindern, vorerst nicht aus dem
vorgefundenen Archivzusammenhängen zu entfernen waren, habe ich ihren
Fundort angegeben (die Kästen tragen die Siglen V,1 bis V,3), auf den
einzelnen Manuskriptblättern selbst finden sich noch keine Signaturen.11
Den vorgefundenen Mappen wurden im Laufe der Durchsicht zwei
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10 Für die aufwendige archivarische Bearbeitung des Nachlasses nach Abschluß
der Edition durch Stefan Ormanns und Thomas Schneider wurde dieses Siglierungs-
verfahren grundsätzlich übernommen, nicht indes die Differenzierung von Mappen
(als archivalischen Größen) und Konvoluten (als bewahrten Blattfolgen); auf diese
Weise erhielten die Konvolute SGS KA, B, C und D die Siglen SGS M01, 02, 03 und
04, die Nummern der folgenden Mappen erhöhten sich infolgedessen jeweils um 4
Zähler. Da sich auf den Blättern beide Signaturen finden, erschien es unnötig, die
Signaturenangaben dieser Edition anzupassen.
11 Bei Abschluß der Arbeit waren noch nicht alle Mappen und Blätter in diesen
Kästen durchnumeriert, entsprechende Blattsiglen fehlen also.
weitere hinzugefügt (SGS M73/74): Zwei Blätter mit Auswahlentwürfen zum
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Vorabdruck einiger Gedichte in der Anthologie »Satzbau« sowie eine von
Irena Demtröder angelegte Mappe mit 16 Manuskripten »aus der Zeit der
Entstehung von ›Sage vom Ganzen den Satz‹«, woraus 8 Blätter SGS-
Gedichten zugeordnet werden konnten.
Außerhalb des Nachlaßbestandes ›SGS‹ kamen aus dem Bestand des
Meisters-Archivs noch hinzu:
a) eine Reihe von Blättern aus einer Mappe der Abteilung »Schatten« (Schatten
M11), Meisters bibliophilem, auf »Sage vom Ganzen den Satz« folgenden
Gedichtband von 1973. Die Genese des Schatten-Gedichts »Der von den
Sonnen« (wieder in: »Wandloser Raum«, S. 18) hängt aufs engste mit der
Entstehung des SGS-Gedichts »Sie schlummern« (SGS06) zusammen,
b) zwei Entwürfe zu SGS14 (»Preisgegeben«) am Ende eines wohl ab 1966
geführten Arbeitsbuches Ernst Meisters und nicht zuletzt
c) das Konvolut (KLes) der am 60. Geburtstag Meisters (3. 9. 1971) gelesenen
Gedichte, das bereits 20 der SGS-Gedichte enthält.
Weiterhin stand mir, aus Privatbesitz, eine vorläufige, noch nicht betitelte
und auch von Meister nicht datierte Typoskript-Fassung (Konvolut Rodewald,
KRo) des projektierten neuen Bandes zur Verfügung.12 Die Blätter dieses
Konvoluts werden verbürgterweise unverändert von einem Schnellhefter zu-
sammengehalten, wodurch eine sonst nicht dokumentierte stark abweichende
Textfolge fixiert ist. Außer der Satzvorlage (SGS KA) lag mir kein weiterer
Zeuge solcher Art vor, allenfalls könnten ihm noch zwei aus den Mappen zu
den Einzelgedichten rekonstruierte Konvolute an die Seite gestellt werden,
die samt wechselnden Text- oder Blatt-Numerierungen in einem Anhang zu
den Sammelbeschreibungen zusammengestellt sind.13
Von vornherein mußte angenommen werden, daß es weitere Manuskripte
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12 Vgl. Sammelbeschreibung 3, S. 18-21 sowie den Schlußabschnitt dieses Nachworts.
13 Vgl. S. 35-47.
außerhalb des Nachlasses gibt. Bis zum Abschluß der Arbeit kam indes nur
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ein einzelnes, ebenfalls aus Privatbesitz zur Verfügung gestelltes Blatt zum
auszuwertenden Bestand hinzu, zu dem es im Nachlaß bislang kein Pendant
gibt: eine Kopie eines Typoskripts oder Durchschlags zu »In Sète« (SGS29),
deren Original im Meister-Archiv bislang nicht vorhanden ist.14
Der Vorschlags- und Experimentalcharakter meiner Edition, mit der
sich noch nicht zwingend der Anspruch auf eine definitive Ausgabe von
»Sage vom Ganzen den Satz« verbindet, erlaubte es indes, unter die Suche
nach Manuskripten gleichsam einen vorläufigen Schlußstrich zu ziehen. Die
Fülle der bereits zur Verfügung stehenden Textzeugen erleichterte diese
Entscheidung.15 Die initiierte Studienausgabe wird die Lücken schließen.
Die Edition
Als Textband fungiert die 1972 im Luchterhand Verlag erschienene Original-
ausgabe von »Sage vom Ganzen den Satz«; nur mit ihr wird die hier vorgelegte
Arbeit vollständig lesbar.16
Die grundsätzliche Trennung von Text- und Apparatband empfahl sich zu-
nächst wegen ihrer praktischen Vorteile: Bei geringer Abweichung einer
Textstufe vom endgültigen Text wäre es überflüssig, geradezu störend (also
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14 Inzwischen wurde von Gregor Laschen ein weiteres Konvolut mit Typoskripten
zu SGS zur Verfügung gestellt; außerdem wurden einige Textzeugen aus dem
Nachlaß Margot Büschs zum Gedicht »Schönste Dame« (SGS31) im Deutschen
Literaturarchiv entsperrt (vgl. die Faksimiles im Anhang der Dissertation von Hans-
Günther Huch, s. Anm. 5).
15 Auch innerhalb des Nachlasses haben sich nach Abschluß der Arbeit einige
weitere Einzelblätter finden lassen; eine vollständiger Überblick wird erst nach
dem vollständigen Abschluß der Archivierungsarbeiten möglich sein.
16 Auf die Herstellung eines eigenen Textbandes wurde aus rechtlichen Gründen
verzichtet. Er hätte wie die (als Textgrundlage nicht ausreichend zuverlässige)
Neuausgabe von SGS im Rimbaud Verlag sicherlich die Verlagsentscheidung
rückgängig zu machen, auf insgesamt siebzehn Seiten des Bandes statt eines einzigen
zwei (kürzere) Gedichte zu plazieren. In den vorgefundenen Textzeugen gibt es
keinen Beleg für die Vermutung, daß dahinter eine Intention des Autors stecke. Es
handelte sich nicht um typographische Winke zum besseren Verständnis besonders
eng zusammengehörender Gedichte, sondern lediglich um eine Sparsamkeits-
maßnahme des Luchterhand-Verlages, mit der Ernst Meister, wie mündlich durch
Irena Demtröder und Else Meister bezeugt ist, nicht einverstanden war.
unökonomisch), den Text noch einmal vollständig hinzusetzen. Wenn man
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den Text neben die Apparatdarstellung legen kann, brauchen lediglich die
Abweichungen verzeichnet zu werden (zur Erleichterung der Lesbarkeit oft
mit ihrem engeren, nicht abweichenden Text-Umfeld).
Die Edition greift auf die ›kolumnierende‹17 Darstellungstechnik zurück, die
(durchaus als Gegenmodell zu Friedrich Beißners Stuttgarter Hölderlin-
Ausgabe) zuerst von Hans Zellers C.F. Meyer-Ausgabe18 entwickelt und mit
der von Beda Allemann begründeten historisch-kritischen Paul Celan-Aus-
gabe aufgenommen worden ist. Zellers Editionsverfahren kann, mit einer
Formulierung Wolf Kittlers, »als das ausgefeilteste und beste« gelten.19
Vorbild ist die Bonner Celan-Ausgabe, als Modell einer Edition reimloser,
metrisch nicht geregelter, kurzer Gedichte.20 Die unten aufzuführenden
Modifikationen des Konzepts ergeben sich vor allem aus den Besonderheiten
der Zeugen und der Arbeitsweise Ernst Meisters.
Wie in der Celan-Ausgabe wird auf eine typographische Auszeichnung
der letztgültigen Textstufe einer Zeile verzichtet. Solche Hervorhebung des
›Endstandes‹ einer Handschrift wäre in komplizierten Fällen für den Anfänger
- 450 -
17 Vgl. Beda Allemann: Anmerkungen zur kritischen Trakl-Ausgabe. In: Neue
Rundschau. 81 Jg. 1970. H. 2, S. 355-365, v. a. S. 361.
18 Vgl. Beda Allemann: Rez. von Friedrich Beissner (Hg.): Hölderlin. Sämtliche
Werke. I. Bd. In: AfdA. 69. 1956/57, S. 75-82, v. a. S. 78f.
Und vor allem: Hans Zeller: Die Gestaltung des Apparats. In: C. F. Meyer. Sämtliche
Werke. Historisch-Kritische Ausgabe. Hg. v. Hans Zeller und Alfred Zäch. Bd. 2.
Bern 1964, S. 88-113.
19 Wolf Kittler: Literatur, Edition und Reprographie. In: Deutsche Viertelsjahrsschrift
für Literaturwissenschaft und Geistesgeschichte. 65. Jg. 1991. LXV. Bd.S. 222.
20 Paul Celan. Werke. Historisch-Kritische Ausgabe. […] Besorgt v. der Bonner
Arbeitsstelle für die Celan-Ausgabe. 1. Abteilung. Lyrik und Prosa. […] Frankfurt
a. M.: 1990ff (BCA).
Vgl. auch: Beda Allemann, Rolf Bücher: Bemerkungen zur historisch-kritischen
Celan-Ausgabe. In: Text + Kritik. H. 53/54. Paul Celan. Januar 1977, S. 85-87; 2.,
erweiterte Aufl. Juli 1984, S. 93-96.
Rolf Bücher: Befunde deutlich? Probleme der Zeilenzählung in der Celan-Ausgabe.
In: Textgenetische Edition. Beihefte zu editio 10, 1998, S. 211-222.
Verf.: Kleine Einführung in die Bonner Celan-Ausgabe. »Ich höre, die Axt hat
geblüht«, »Du liegst«. In: Lesarten (s. Anm. 3), S. 11-47.
Rolf Bücher, Axel Gellhaus, Andreas Lohr: Die historisch-kritische Celan-Ausgabe.
Ein vorläufiger Editorischer Bericht. Ebd. S. 197-226.
oder den nur nachschlagenden ›Benutzer‹ zwar eine Lesehilfe, andererseits
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aber brächte sie als vermeintliche Bewertung von ›Varianten‹ auch ein Lese-
hindernis mit sich, weil sie den Blick auf mögliche Text-Kombinationen
eher verstellen und ihn vom ›schwebenden‹ Prozeß auf ein vermeintlich
festes ›Resultat‹ umlenken würde. Auch findet keine Kennzeichnung von
›Varianten‹-»Verbänden«,21 d. h., nicht graphisch indizierter zeilenübergrei-
fender Änderungsvorgänge statt. Ungebundenheit der lyrischen Rede und
ein breites Spektrum thematischer und syntaktischer Möglichkeiten lassen
oft allenfalls textinterpretierende Vorschläge zu, aber keine editorisch zu
begründenden Vorgaben. Bezeichnet werden daher nur durch Änderungen
des Schreibmaterials (Tinte, Bleistift etc) unterscheidbare Text-»Schichten«22
und aufgrund topographischer Auffälligkeiten (Position) erkennbar zu-
sammengehörende Zeilengruppen. Aus denselben Gründen finden sich auch
keine ›Weichen‹ zur Signalisierung anderer als »durch die Anordnung allein«23
nahegelegter Textkombinationen innerhalb der Darstellung einer Zeile.
(Allerdings ist prinzipiell die Möglichkeit vorgesehen, Alternativen zu den
im Apparat favorisierten Darstellungsmöglichkeiten zu notieren. Im vor-
liegenden Band kommt ein solcher Fall zwar entgegen meiner anfänglichen
Erwartung nur in einem einzigen Apparat vor – SGS25 –, aber die Möglichkeit
sollte bis zur Diskussion meiner Vorschläge bestehen bleiben.)
Die Gliederung der Edition folgt dem Schema der Celan-Ausgabe. Eine
Zusammenstellung der verwendeten Zeichen, Abkürzungen und Schriften
steht zur Orientierung voran. Der Kenner der BCA wird darin rasch einige
Unterschiede bemerken. Obwohl eine Standardisierung der verwendeten
Zeichen ein textologisch berechtigtes Anliegen ist, habe ich, angeregt von
der mit der Computernutzung vergrößerten Zeichen- und Schriftenvielfalt,
einige Zeichen oder Auszeichnungsweisen gegen sinnfälligere oder diffe-
renzierte ausgetauscht:
1) Unsichere Lesungen werden nicht per Unterpunktung, sondern mit Kontur-
schrift (unsicher) markiert.
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21 Vgl. Zeller (Anm. 18), S. 101.
22 Vgl. Zeller (Anm. 18), S. 101.
23 Vgl. Zeller (Anm. 18), S. 98.
2) Der Unsicherheitsstern steht vor dem unsicheren Bereich.
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3) Im Zeilenzähler werden gestrichene Zeilen mit Tilgungsklammern vermerkt
[X], vor nachträglichen Zeilen erscheint ein f ; mehrere gestrichene oder
hinzugekommene Zeilen werden durch Zahlenzusätze differenziert: x,1 usw.
4) Der Rechtspfeil als Zeichen für ›Überschreibung‹ wurde durch das Zeichen
± ersetzt.
5) In komplizierten, nicht leicht überschaubaren Fällen gibt es die Möglichkeit,
vom Autor mutmaßlich aus Versehen nicht gestrichene Passagen durch Spitz-
klammern zu kennzeichnen.
6) Bei Ernst Meister gibt es häufiger als bei Paul Celan Textverschiebungen
zwischen Zeilen und Wortumstellungen innerhalb einzelner Zeilen; zur
Wiedergabe solcher Änderungsvorgänge dienen folgende Zeichen: Ver-
schiebung nach oben, unten, links rechts: Text, Text, Text,
Text. Die Ziel-Orte bezeichnen die Pendants: Text, Text,
Text, Text.
7) Einfache Wortvertauschungen werden mit Hilfe eines anderen Zeichens
festgehalten: .
8) Streichungen über Zeilengrenzen werden bei nicht synoptischer Darstellung
eines Zeugen nicht in den Anmerkungen zu den Einzelapparaten festgehalten,
sondern mit Schweifklammern innerhalb der textgenetischen Darstellung
selbst markiert.
9) Für besonders heikle Fälle, in denen sich nicht oder nicht gut alle genetischen
Möglichkeiten in einer einzigen Darstellung unterbringen lassen, können,
wie bereits festgehalten, alternative Apparat-Lösungen angeboten werden
(bezeichnet mit  am Anfang und Ende des fraglichen Bereichs).
10) Für die synoptische Darstellung neu eingeführt wurde ein Signal (➯)
dafür, daß der darüber stehende Text des einen Textzeugen auch im folgenden,
darunter dargestellten steht und mitzulesen ist.
Der Zeichenübersicht folgt eine nach Fundorten, nicht nach genetischen
Gesichtspunkten geordnete Übersicht über alle gesichteten Textzeugen. Die
anschließenden Sammelbeschreibungen einzelner Zeugengruppen wurden mit
aller Vorsicht in eine chronologische Reihenfolge gebracht. Kriterien für
diesen Rekonstruktionsversuch waren der jeweilige Textbestand sowie der
den Einzelapparaten zu entnehmende genetische Status der enthaltenen Ge-
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Blattfolgen zu überblicken; solche Merkmale werden aufgelistet, die allein
in den Einzelapparaten wenig Sinn machen und zusammenhangslos dastehen
würden. Hier sind vor allem Blatt-Numerierungen und Einträge von Zyklus-
ziffern wichtig, mit deren Hilfe Umstellungsvorgänge und geänderte Zyklus-
gliederungen in den Blick kommen können. Weiterhin werden in den Sammel-
beschreibungen Texte und Aufzeichnungen aufgeführt, die weder den Appa-
raten zu den einzelnen Gedichten, noch den auf die Sammelbeschreibungen
folgenden Rubriken »Inhaltsentwürfe- und verzeichnisse« oder »Texte zu
SGS« zugeordnet werden können (vgl. etwa S. 17).
Im Anhang zu den Sammelbeschreibungen wurden diejenigen Blätter
aus dem Nachlaß zu SGS zusammengestellt, die, nach Ausweis jeweils
gleichartig gestalteter Blattnumerierungen Ernst Meisters oder Irena
Demtröders, augenscheinlich einmal zu zwei nicht mehr bestehenden
Konvoluten gehört haben müssen. Die z.T. hohen Numerierungszahlen des
einen (Rek K I) legen den Schluß nahe, daß es sicherlich nicht nur Gedichte
aus der Genese von SGS umfaßt hat. Welche Funktion es hatte, wird sich
vielleicht mit einem Überblick über den gesamten Gedicht-Nachlaß Meisters
beantworten lassen. Aller Wahrscheinlichkeit nach dokumentieren die mehr-
fach geänderten Blattnumerierungen des zweiten, derzeit ebenfalls nicht voll-
ständig rekonstruierbaren Konvoluts (Rek K II) mehrere Versuche, Gedichte
in eine Folge zu bringen.
Jenem Anhang folgen die bereits erwähnten Inhaltsentwürfe und -ver-
zeichnisse Ernst Meisters. Da eine textgenetische Darstellung der hand-
schriftlichen Inhaltsentwürfe zwar möglich ist, solcher Aufwand jedoch in
keinem Verhältnis zum Ertrag stünde, habe ich versucht, diese Aufzeich-
nungen ›diplomatisch‹ abzubilden.24 In der Rubrik Texte zu SGS schließt
sich Meisters Notat zu »Sage vom Ganzen den Satz«, mit den Konvoluten
SGS KA bis C als Konvolut D archiviert an, gefolgt vom Klappentext des
Buches.
Am Kopf der Apparate zu den einzelnen Gedichten steht jeweils ein
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strukturierte Aufzeichnungen empfiehlt, bleibt zu diskutieren.
detailliertes Zeugenverzeichnis (ZV). Auch hier war die BCA Vorbild.
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Hervorzuheben ist vor allem die Rückwärtszählung der Textstufen, die auf
Benutzer anderer Editionen immer noch irritierend wirken mag. Das Prinzip
hat indes praktische Vorteile und spiegelt genauer und sachgerechter die
Methode der (im Grunde jeder) textgenetischen Edition: Die Genese der
Texte wird kaum anders re-konstruiert denn als fortschreitende Entfernung
vom letztgültigen Text. Der dem zu edierenden Text am wenigsten ent-
sprechende, entfernteste Text erhält die höchste Textstufenziffer. Manu-
skripte, die den letztgültigen Text bieten, erscheinen als H1. Nicht Zeugen
werden durchgezählt, sondern Textstufen unterschieden. Dabei werden Hand-
schriften (Manuskripte, Typoskripte, Durchschläge) und Drucke differenziert.
Gleichlautende Texte verschiedener Zeugen erhalten dieselbe Exponenten-
ziffer und werden mit kleinen lateinischen Buchstaben auseinandergehalten.
Die weiteren Einzelheiten sind leicht der Zeichenübersicht zu entnehmen.
Ein editionspraktischer Vorteil der Rückwärtszählung ist die Gewinnung
eines festen Punktes. Figurierte der früheste oder genauer: entfernteste Text
als H1, wäre damit auf allzu suggestive Weise nichts fixiert als ein (in der
Regel stark hypothetisch rekonstruierter) ›Anfang‹. Das Ende der Genese
eines publizierten Textes, der als publizierter ediert werden soll, steht dagegen
bei aller virtuellen Unabgeschlossenheit oder Unabschließbarkeit poetischer
Prozesse fest. Im übrigen können rückwärts laufende Textstufenziffern anders
als bei einer Vorwärtszählung von vornherein besser den genetischen Status
des Zeugen signalisieren.
Im Unterschied zur Celan-Ausgabe hat es sich mitunter als notwendig
erwiesen, zur Rekonstruktion der Entstehung eines Gedichtes verschiedene
Textstufenreihen (Stränge) auseinanderzuhalten. Es gehört offensichtlich zur
Arbeitsweise Meisters, daß zunächst unabhängig voneinander entstandene
Texte in eins zusammengeführt werden können (übrigens umgekehrt auch
Texte sich genetisch verzweigen können). Solche Stränge sind durch
Ergänzung eines kleineren Großbuchstabens vor die eigentliche Textstufen-
angabe ausgewiesen (AH2, BH2).25 Gibt es nur ein einziges Zeugnis für das
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Hinzukommen eines anderen Textes, kann dies alternativ durch Vorsatz
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eines f signalisiert werden.26 Das Konzept befindet sich hier noch im Stadium
des Experiments.
Der Textstufenangabe folgt eine kurze standardisierte Zeugenbe-
schreibung. Mitgeteilt wird zunächst (gefolgt von der Archivsignatur) die
Zeugenart, dann das Schreibmaterial und das verwendete Papier. Sofern
nicht anders angegeben, handelt es sich um weißes Industriepapier im Format
DIN A4 ohne Wasserzeichen. Da Meisters Manuskripte dieser Zeit in der
Regel mit schwarzem Filzstift geschrieben sind, wird das Schreibmaterial
nur in abweichenden Fällen genannt. Die Benutzung verschiedener Schreib-
maschinen wird nur dann notiert, wenn die als »Schreibmaschine 2«
bezeichnete Maschine mit auffallend kleiner, serifenloser Type (Quadro)
verwendet wurde. (Wirklich zum Sprechen gebracht werden kann diese An-
gabe wohl erst nach Erschließung des gesamten Nachlasses). Nach einigem
Zögern habe ich zur Vermeidung einer Überfrachtung der Zeugenverzeich-
nisse auf die Angabe besonderer Merkmale der einzelnen Blätter wie Flecke,
Einrisse, Knitterungen, Klammerspuren und Faltknicke etc. zumeist ver-
zichtet. Die Blätter sind in der Regel gelocht,27 Ausnahmen sind nicht be-
zeichnet.
Der Papierbeschreibung folgen, wenn nötig, Angaben differenzierbarer
graphischer Schichten und, sofern vorhanden, Datierungsvermerke Ernst
Meisters.
Drei Weisen textgenetischer Darstellung kamen zur Verwendung:
1) die integrale, vollständige Wiedergabe einer Textstufe,
2) die synoptische Darstellung mehrerer Stufen und
3) die abkürzende Verzeichnung nur der Abweichungen vom letztgültigen
Text (D).
1) und 2) sowie 2) und 3) sind miteinander kombinierbar. Aufgrund der
heterogenen Materialbasis, der Vielzahl nicht selten wenig varianter oder
nur partiell stark abweichender längerer Texte, waren im Vergleich zur BCA
die Möglichkeiten synoptischer Darstellung variabler zu nutzen. So kann
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nicht nur zeilenweise, sondern auch partienweise Text verglichen werden.
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Prinzipiell gibt es zudem die Möglichkeit, eine ›anders als-Darstellung‹ nicht
nur im Hinblick auf den endgültigen Text einzusetzen (H 5 anders als D),
sondern gelegentlich die geläufige Vergleichsrichtung umzukehren (H 5 anders
als H6).28
Hinter diesen Versuchen steht die Frage an den Leser, ob hier mit dem
Willen zur Sparsamkeit des Guten nicht zu viel getan sei. Das gilt vor allem
für Versuche synoptischer Darstellung von mehr als zwei Textstufen.29
Unmittelbar an die genetische Darstellung einer Textstufe schließen
sich als Anmerkungen Zusatzinformationen und Erläuterungen des Heraus-
gebers an. In dieser Rubrik können Entzifferungsalternativen genannt,
Unsicherheiten erläutert und solche Details mitgeteilt werden, die in der
eigentlichen Darstellung keinen Platz haben. Weitere Hinweise können am
Fuß der Apparatdarstellungen folgen.
Ernst Meisters Arbeitsweise erforderte die Einrichtung einer eigenen,
an die Anmerkungen anschließenden neuen Apparat-Rubrik30 für die Wieder-
gabe solcher Notizen, die nicht zum Text des Gedichtes gehören, aber sich
auf ihn beziehen oder beziehen könnten und auf den Manuskript-Blättern
selbst zu finden sind. Ausgeschlossen bleiben private Notizen, die erwähnt,
aber nicht zitiert werden (Telefonnummern, Adressen, Besorgungslisten,
Briefentwürfe etc.).31 Ebenso nicht einbezogen werden auf zu berück-
sichtigenden Blättern befindliche Gedicht-Entwürfe, die nicht zur Genese
des jeweiligen Gedichts gehören; ihr Platz wäre in einer textgenetischen
Edition der nachgelassenen Gedichte.32 Abgesehen von Datierungen, die in
den Zeugenverzeichnissen vorab mitgeteilt werden, lassen sich grundsätzlich
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28 Vgl. die Apparate zu SGS18, 19 und 26.
29 Vgl. etwa die Apparate 44, 49, 61 oder 68.
30 Zur Vermeidung von Wiederholungen besteht die Möglichkeit, die Rubriken
Anmerkungen und Nebentext zusammenzufassen.
31 Vgl. z.B. das Zeugenverzeichnis zu SGS35, H8, die Schlußbemerkung zum
Nebentext SGS02, H4b oder SGS63, Anmerkung zu H5.
32 Vgl. z.B. SGS01, Zeugenverzeichnis zu H6. Allein aus dem Umstand, daß sich
solche Texte auf (auch) zur Genese von SGS gehörenden Blättern finden, ist durchaus
nicht auf eine Zugehörigkeit zum Entstehungsprozeß des Bandes zu schließen.
fünf Nebentextsorten unterscheiden:
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1) Am engsten in die Textgenese hinein spielen in der Regel am linken
Rand des Textes notierte Ziffern Ernst Meisters, mit denen die Zahl der
Zeilen je Strophe festgelegt oder verdeutlicht wird.33
2) Ebenfalls direkt auf die Arbeit am Text beziehen sich Vermerke wie
»erl.« (erledigt) oder »def.« (definitiv), die allerdings keineswegs ein Ende
der Genese signalisieren, sondern als Bearbeitungsvermerke oder Abschreibe-
Anweisungen zu verstehen sind.34
3) Einige Nebentexte scheinen als direkte Kommentare Meisters zur Thematik
des Textes zu fungieren wie etwa der Nebentext »Hölderlin« (SGS01, H4)
oder der Hinweis auf weitere »C-Stücke«, wohl auf Celan bezogene Gedichte
(SGS12, AH 8).
4) Überaus zahlreich sind für die Zyklus- und Bandkonstitution wichtige
Blatt- oder Gedichtnumerierungen, die besondere editorische Probleme auf-
werfen. Darauf wird kurz zurückzukommen sein.
5) Notizen und gedichtähnliche, zeilenstrukturierte Aufzeichnungen, die sich
wegen fehlender wörtlicher Übereinstimmungen nicht in die Genese einordnen
lassen, aber doch thematisch dazu gehören oder auf sie bezogen sein könnten.35
Eine Edition von Gedichten Ernst Meisters ist mit großen Entzifferungs-
unsicherheiten verbunden. Seine Handschrift und ihre verschiedenen Er-
scheinungsformen sind phasen- und partienweise kaum lesbar. Eine buch-
stabengetreue Transkription ist sehr häufig nicht möglich, weil sich Meisters
Aufzeichnungen oft nicht aus Einzelbuchstaben, sondern aus Abbreviaturen
für Buchstabenfolgen zusammensetzen, die überdies nicht immer gleich
aussehen. Das Problem spiegelt sich auffällig genug in der verhältnismäßig
hohen Zahl entsprechender Apparatsignale. (Allerdings sind viel weniger
Stellen fraglich oder offen geblieben, als es zu Beginn schien.) Das Entzifferte
wurde oft nur deshalb lesbar, weil der Text schon bekannt war und nur
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33 Vgl. z.B.die Apparate SGS01, Nebentext zu H7 oder SGS56, Nebentext zu H 6.
34 Vgl. z.B. SGS01, Nebentexte zu H 6/H 5, SGS62 zu H2 (»neue abzuschreibende«)
oder SGS68, zu H4 (»nicht aufnehmen«).
35 Vgl. z.B. SGS23, Nebentext zu H6, SGS26 zu H7, SGS59 zu H 3, SGS60 zu H3
oder SGS63 zu H4.
wiedererkannt zu werden brauchte. In den allzu naheliegenden, sicherlich
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nicht immer vermiedenen Zirkelschlüssen liegt einer der Gründe für die
Notwendigkeit einer Kontrolle im editorischen Team.
Einige Nebentexte belegen, wie bereits angedeutet, ausdrücklich, daß
viele der Typoskripte Ernst Meisters als Abschriften von ›fremder‹ Hand
entstanden sind.36 Dabei sind, sicherlich auch wegen Entzifferungsschwierig-
keiten, Fehler entstanden, die textkritisch erkannt werden müssen. Das auf-
fälligste Beispiel ist der bis in die Satzvorlage SGS KA fortgesetzte Ab-
schreibfehler im Gedicht »Die Flüsse allerdings« (SGS12): statt richtig »das
Meer noch minder (/) je auszutrinken« heißt es dort: »das Meer noch minder
(/) je auszudrücken«. Mit solchen Versehen behaftete Zeugen sind mit Klein-
buchstaben (h, d) gekennzeichnet.
Nicht von der Hand Ernst Meisters stammen auch zahlreiche der bereits
erwähnten Numerierungen. Die meisten sind sicherlich von Irena Demtröder,
manche auch von Gregor Laschen eingetragen worden.37 Da eine Schreiber-
differenzierung für Zahlen mit zu großer Unsicherheit belastet wäre, werden
Ziffern, die nicht unverkennbar von Ernst Meister stammen, ohne Angabe
eines Schreibers in Anführungszeichen und Herausgeberschrift wiederge-
geben.
Einige dieser Ziffernzusätze übrigens können erst nach Publikation von
»Sage vom Ganzen den Satz« hinzugekommen sein. Das wird überall da
sichtbar, wo es sich unverkennbar um die Seitenzahl des Buches handelt.
Bei genetischen Interpretationen der Zahlen ist also Vorsicht geboten. Mit
einem ›Materialienteil‹ würden viele dieser Unsicherheiten geklärt werden
können.
Als Problem für die Textkonstitution erscheint zunächst das Fehlen
einer Umbruchkorrektur als Zwischenstück zwischen dem publizierten Band
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36 Diese Abschriften können als generell autorisiert gelten, was die Möglichkeit
punktueller Einschränkungen einschließt; in der Regel stammen sie von Irena
Demtröder oder Else Meister. Vgl. etwa Apparat SGS05, Nebentext H3c:  »E. ab-
schreiben«: eine Aufforderung an Else Meisters, das Gedicht in die Maschine zu
schreiben. – Filzstift-Haken Meisters unter einigen Typoskripten oder Durchschlägen
können als Indizien für eine Überprüfung der Abschriften angesehen werden (vgl.
etwa Apparat SGS03, S. 83, oder SGS47, S. 351).
37 Vgl. Gregor Laschens Hinweis im Begleittext zur Erstpublikation von Meisters
›Notat‹ (S. 65 dieser Edition).
und der erhaltenen Satzvorlage, die keineswegs bereits dem gedruckten Text
Editorisches Nachwort
entspricht.38 (Das Gedicht »An jene Wand gelehnt«, SGS68, ist dort noch
nicht enthalten.) Die am Text der Satzvorlage vorgenommenen Änderungen
bzw. Korrekturen lassen sich in der Tat nicht dokumentieren. Es gibt allerdings
auch keinen Grund, diese Textunterschiede nicht auf den Autor zurückzu-
führen. Da es zudem keine offensichtlichen oder von der Zeugenbasis her
sichtbar werdenden Setzfehler in »Sage vom Ganzen den Satz«gibt, wären
editorische Eingriffe in den Text der Originalausgabe nicht nötig.39
Die Textzeugen selbst weisen nur wenige Datierungen auf. Gleich die erste
Angabe enttäuscht: Das Manuskript mit der ersten Textstufe zum zweiten
Gedicht »Er ist, der Leib« trägt von der Hand Ernst Meisters das Datum des
»16.2.70« – darunter aber folgt der Zusatz »nicht heute entstanden«. Bezieht
sich »heute« auf das Datum – oder eben nicht? Ein Datum, aber keine
Datierung?
Die weiteren vollständigen Datierungen stammen bis auf eine Ausnahme
aus dem Jahr 1970 (s. die Apparate SGS11, 17, 32, 44, 48 und 50). Auch die
(im Klappentext SGS zitierte) Mitteilung aus Meisters ›Notat‹ weist auf
jenes Jahr als Entstehungszeitraum hin: »Die Ursprünge der sich in dieser
Sammlung manifestierenden Bewegungen liegen im Jahr 1970«.40 Zum 60.
Geburtstag am 3. 9. 1971 lagen mindestens 21 Gedichte vor.41 Zu diesem
Zeitpunkt sollte der geplante neue Band, wie aus einer Ankündigung in der
Verlags-Broschüre zum runden Geburtstag hervorgeht, »Der pünktliche Ge-
danke« heißen,42 wahrscheinlich nachdem Meister den Titel »Seltsames Jahr«
erwogen hatte.43 Als gemeinsam mit Irena Demtröder und Gregor Laschen
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38 Vgl. die Auflistung zu Sammelbeschreibung 7, S. 24.
39 Bis auf zwei Ausnahmen im Inhaltsverzeichnis SGS; s. Sammelbeschreibung 8,
S. 27.
40 Vgl. S. 63 und 66.
41 Vgl. die Sammelbeschreibungen 1 und 2, S. 15 und 16f.
42 Vgl. Sammelbeschreibung 1.
43 Vgl. Meisters ›Notat«, S. 63, sowie die am Ende des Apparats zu SGS06, S. 109,
wiedergegebene Mappenaufschrift.
44 Vgl. S. 65.
im Winter 1971/72 eine »endgültige Auswahl getroffen«44 wurde, stand der
Editorisches Nachwort
endgültige Titel nach der Erinnerung Gregor Laschens fest. – Gedruckt
worden ist das Buch nach Ausweis des Druckvermerks im »August 1972«.45
Weitere Hinweise zur Bestimmung von Entstehungszeiträumen lassen
sich mit Hilfe der von Meister häufig benutzen Rückseiten von Umdruckver-
vielfältigungen der Hagener ›Verwaltungsakademie für Westfalen‹ gewinnen,
bei der Else Meister beschäftigt war: Im Text der bedruckten Vorderseiten
finden sich Datums- oder Frist-Angaben, die ebenfalls meist auf eine Ent-
stehung der Gedichte nicht vor 1970 hinweisen.46
Wie unfertig das Projekt eines neuen Gedichtbandes nach »Es kam die
Nachricht« (1970) zur Zeit des 60. Geburtstages war, führt das ›Konvolut
Rodewald‹ (K Ro)47 vor Augen. Dierk Rodewald hat das unbetitelte Typoskript
im Herbst 1971 als Geschenk Meisters mit der Bitte um Begutachtung erhalten.
Mit 55 Gedichten in zehn Zyklen unterscheidet es sich noch stark vom
endgültigen Band (70 Gedichte in elf Zyklen). 42 der SGS-Gedichte sind
zwar bereits enthalten, allerdings in einer allenfalls punktuell vergleichbaren
Folge und in z. T. stark abweichender Textgestalt. Die Texte der späteren
Zyklen »9« bis »11« fehlen bis auf zwei Ausnahmen (SGS61 und 68) noch
völlig; auch die vier Eröffnungsgedichte sind noch nicht vorhanden.48 Vier
der Gedichte des ›Konvoluts Rodewald‹ finden sich, meist verändert, erst in
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45 Vgl. Sammelbeschreibung 8, S. 27.
46 Zwei dieser Angaben stammen vom 27. 10. (s. SGS03, 13, 45, 64) und vom 19. 11.
1969 (SGS23 und 61). Die meisten jener Manuskripte finden sich auf Formularen
mit Angabe des 26. 2. 1970: SGS01, 05, 06, 09, 10, 12, 16, 17, 18, 35, 36, 39, 40, 44, 53,
55, 64 und 68; auf Formularen vom 11. 6. 1970: SGS06, 12, 13, 19, 35, 37, 40, 53 und
55. Auf den 26. 11. 1970 datieren Vordrucke mit Entwürfen zu SGS 02 und 68.
47 Vgl. Sammelbeschreibung 3, S. 18-21.
48 Für die Frage nach einer womöglich weitgehenden Änderung der Konzeption
der Gedichtsammlung scheint mir der Austausch des (zu Lebzeiten nicht publizierten)
Eröffnungsgedichts besonders aufschlußreich zu sein. Während SGS01 (»Noch zu
erzählen«) die Sammlung mit fragendem Gestus eröffnet, hält das Eröffnungsgedicht
K Ro (s. GN, S. 214, dort indes mit einer zusätzlichen ersten Strophe) ein Zukunft
eröffnendes Resultat fest: »und (wiedergefunden der gewundene (/) Fluß) Schweigen,
stygisch, (/) der Quell redlicher Rede.«.
späteren Bänden Meisters, davon drei in »Schatten« (1973, wieder in »Wand-
Editorisches Nachwort
loser Raum«, 1978) und eines in der Sammlung »Im Zeitspalt« (1976); vier
Texte wurden erst aus dem Nachlaß Meisters publiziert, fünf sind noch nicht
im Druck erschienen.
Auch mit Ablieferung des Manuskripts an den Verlag war, wie bereits
festgehalten, die neue Gedichtsammlung nicht endgültig abgeschlossen. Das
Gedicht »An jene Wand gelehnt« (SGS68) fehlt noch in der Satzvorlage
(SGS KA).49 Ihr läßt sich überdies entnehmen, daß »Die Worte sind fertig«
(SGS69) nachträglich eingefügt worden ist, obwohl es, anders als SGS68, im
zugehörigen Inhaltsverzeichnis bereits aufgeführt ist. – Jenes Verzeichnis
dokumentiert außerdem – im Gegensatz zu SGS KA – eine Gruppierung der
Gedichte noch nicht zu elf, sondern zu zehn Zyklen.50 Das Inhaltsverzeichnis
scheint also einerseits aktueller, andererseits weniger fortgeschritten zu sein
als das Konvolut der Satzvorlage. Hier spiegelt sich eine Unentschiedenheit
der Konzeption bis zuletzt.
Reinhard Meister danke ich für die Erlaubnis, meine Darstellung der Entwürfe
und Texte seines Vaters publizieren zu dürfen, der Kulturstiftung des Landes
Nordrhein-Westfalen für den Zugang zum Nachlaß.
Andreas Lohr
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49 Vgl. S. 26. In K Ro war es bereits einmal enthalten (s. S. 21). Ein ›Nebentext‹
Meisters zu H4 belegt die (vorübergehende) Entscheidung, das Gedicht heraus-
zunehmen (vgl. Apparat SGS68, S. 439).
50 Vgl. Inhaltsübersichten und -verzeichnisse , S. 56-58.

Alphabetisches Gedichtverzeichnis
Gedichtnummer Seite SGS;
Apparat
Alles scheint Rand 45 41; 337
Am Ende der Tage 42 39; 321
An jene Wand gelehnt 68 58; 431
Da keineswegs 16 19; 174
Das war gemacht 44 40; 326
Das zu Erfahrende 08 12; 113
... daß im Finstern für uns 64 55; 423
Demnach, nachdenklich 10 14; 124
Den Atem ausgetauscht 15 18; 164
Denk, in den Jahrtrillionen 48 43; 352
Der Blitz 23 24; 216
Der neben mir 36 34; 281
Dereinst 43 39; 323
Die Befangenheit 34 33; 271
Die Fahrt 54 47; 380
Die Flüsse allerdings 12 15; 128
Die hier im Wahrschein 56 48; 387
Die Not, sie wendet sich 18 20; 188
Die Worte sind fertig 69 58; 441
Dies ist ein Lied 66 56; 428
Du hörst mir zu 20 22; 204
Du, mein schwerster Begriff 58 49; 395
Eine Verbeugung noch 55 47; 383
Eingemauert ein Schiff 28 28; 238
Er ist, der Leib 21   8;  79
Es bleibt eine Höhle 32 31; 261
Es ist 52 46; 374
Es schlug einer 05 10;   86
Fleisch, mein Wort 62 53; 412
Geh nur immer 51 45; 369
Getötet 65 56; 427
Hauptsächlich 50 44; 362
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Alphabetisches Gedichtverzeichnis
Gedichtnummer Seite SGS;
Apparat
Hier, gekrümmt 59 50; 397
Ich, Riff 53 46; 376
Im Schlaf und 67 57; 430
In Sète 29 29; 243
In Stücken seines Begriffs 46 42; 344
Kern der Erde 11 15; 126
Kind keiner Jahreszeit 09 13; 118
Langsame Zeit 24 25; 220
Liebesgedanken 21 23; 207
Menschen, wenn sie leben 33 32; 267
Motto   1;   71
Nahes, die Nähe 25 26; 228
Nicht vom Planeten 47 42; 349
Noch zu erzählen 01   7;   72
O mein Grauen 57 48; 390
O Stillstand 30 29; 245
Orakel geht hindurch 70 59; 442
Preisgegeben 14 17; 161
Pünktlich gehts zu im Raum 40 38; 309
Rose – 39 37; 299
Sage vom Ganzen den Satz 38 36; 290
Schau in die Handfläche 27 27; 236
Schönste Dame 31 30; 247
Sein, verfluchtes 22 24; 214
Selbst unterm entzauberten Mond 41 38; 316
Sie schlummern 06 11;   90
Sieh an im gekrümmten Spiegel 07 12; 110
Sitzen im eigenen Haus 37 35; 284
Totenreich, darin 63 54; 420
Und bis zuletzt 61 52; 404
Viele haben keine Sprache 04   9;   85
Von allen Menschenwesen der Verbleib 60 51; 400
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Vorm roten Sonnball 19 21; 195
Alphabetisches Gedichtverzeichnis
Gedichtnummer Seite SGS;
Apparat
Warum ist das 49 44; 357
Weisheit, müßige Weise 35 33; 273
Wenn uns noch einmal 17 19; 181
Wenn wir entblößt sind 03   9;   82
Wer denn hat diesen 13 16; 154
Zeit, Zeit… 26 27; 232
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Gedichtverzeichnis
Gedichtnummer Seite SGS;
Apparat
Motto   5;   71
1
Noch zu erzählen   1   7;   72
Er ist, der Leib   2   8;   79
Wenn wir entblößt sind   3   9;   82
Viele haben keine Sprache   4   9;   85
Es schlug einer   5 10;   86
Sie schlummern   6 11;   90
2
Sieh an im gekrümmten Spiegel   7 12; 110
Das zu Erfahrende   8 12; 113
Kind keiner Jahreszeit   9 13; 118
Demnach, nachdenklich 10 14; 124
Kern der Erde 11 15; 126
Die Flüsse allerdings 12 15; 128
Wer denn hat diesen 13 16; 154
Preisgegeben 14 17; 161
3
Den Atem ausgetauscht 15 18; 164
Da keineswegs 16 19; 174
Wenn uns noch einmal 17 19; 181
Die Not, sie wendet sich 18 20; 188
Vorm roten Sonnball 19 21; 195
Du hörst mir zu 20 22; 204
Liebesgedanken 21 23; 207
4
Sein, verfluchtes 22 24; 214
Der Blitz 23 24; 216
Langsame Zeit 24 25; 220
Nahes, die Nähe 25 26; 228
Zeit, Zeit… 26 27; 232
Schau in die Handfläche 27 27; 236
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Gedichtverzeichnis
5
Eingemauert ein Schiff 28 28; 238
In Sète 29 29; 243
O Stillstand 30 29; 245
Schönste Dame 31 30; 247
Es bleibt eine Höhle 32 31; 261
6
Menschen, wenn sie leben 33 32; 267
Die Befangenheit 34 33; 271
Weisheit, müßige Weise 35 33; 273
Der neben mir 36 34; 281
Sitzen im eigenen Haus 37 35; 284
Sage vom Ganzen den Satz 38 36; 290
7
Rose – 39 37; 299
Pünktlich gehts zu im Raum 40 38; 309
Selbst unterm entzauberten Mond 41 38; 316
Am Ende der Tage 42 39; 321
Dereinst 43 39; 323
Das war gemacht 44 40; 326
Alles scheint Rand 45 41; 337
8
In Stücken seines Begriffs 46 42; 344
Nicht vom Planeten 47 42; 349
Denk, in den Jahrtrillionen 48 43; 352
Warum ist das 49 44; 357
Hauptsächlich 50 44; 362
Geh nur immer 51 45; 369
9
Es ist 52 46; 374
Ich, Riff 53 46; 376
Die Fahrt 54 47; 280
Eine Verbeugung noch 55 47; 383
Die hier im Wahrschein 56 48; 387
O mein Grauen 57 48; 390
10
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Du, mein schwerster Begriff 58 49; 395
Gedichtverzeichnis
Hier, gekrümmt 59 50; 397
Von allen Menschenwesen der Verbleib 60 51; 400
Und bis zuletzt 61 52; 404
Fleisch, mein Wort 62 53; 412
Totenreich, darin 63 54; 420
11
…daß im Finstern für uns 64 55; 423
Getötet 65 56; 427
Dies ist ein Lied 66 56; 428
Im Schlaf und 67 57; 430
An jene Wand gelehnt 68 58; 431
Die Worte sind fertig 69 58; 441
Orakel geht hindurch 70 59; 442
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